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Verwendung / Funktion
Baureihe: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) gemäß Typenschild

Das Kompaktgerät sensonic II ist als Wärme-, Kälte- und 
kombinierter Wärme-/Kältezähler verfügbar.

Der sensonic II hat eine magnetfreie Drehzahlerfassung 
kombiniert mit einem mikroprozessorgesteuerten Rechen-
werk. Der Zähler ist für die horizontale und vertikale Ein-
baulage geeignet.

EU-Richtlinien Konformitätserklärung
Hiermit erklärt ista, dass dieses Produkt den wesentlichen 
Anforderungen der folgenden Richtlinien entspricht:

▪ 2004/108/EG Elektromagnetische Verträglichkeit von 
elektrischen und elektronischen Geräten

Darüber hinaus entsprechen die Varianten Wärmezähler 
der folgenden Richtlinie:

▪ 2004/22/EG Messgeräte-Richtlinie

Die vollständige Konformitätserklärung finden Sie unter ht-
tp://www.ista.de/

Zulassung
▪ Variante Kältezähler:: Nationale (deutsche) Zulassung: 

22.72.12.01

▪ Variante kombinierter Wärme-/Kältezähler: Baumuster-
Prüfbescheinigung: DE-09-MI004-PTB010, Zusätzliche 
nationale Zulassung: 22.72.12.01

▪ Variante Wärmezähler: Baumuster-Prüfbescheinigung: 
DE-09-MI004-PTB010

Folgende Tauchhülsen entsprechen der benannten EG-
Baumusterprüfbescheinigung:

Technische Daten
▪ Umgebungsbedingungen nach EN 1434: mechanisch: 

M2, elektromagnetisch: E1

▪ Nenndurchfluss: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (gemäß Typenschild)

▪ Zugelassenes Medium: Wasser

▪ qp / qi: unsymmetrisch: 25, symmetrisch: 50

▪ Schutzart: IP54 nach EN 60529

▪ Druckverlust bei qp in Kombination mit EAS Rp 3/4: qp 
0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Nenndruck: PN 16

▪ Grenzwerte Temperaturbereich Durchflusssensor (): 

▪ Grenzwerte Temperaturmessbereich () / Grenzwerte 
Temperaturdifferenz (): 

▪ Temperaturfühler: Typ Pt 500 nach EN 60751

▪ Länge Fühlerkabel: 1,5 m / 1 m (Standard), 3 m / 1 m 
(optional)

▪ Umschaltkriterien kombinierter Wärme- / Kältezähler: 

grenz = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Hauptmaße: Länge: 61 mm, Höhe: 80 mm, Breite: 
76 mm

▪ Spannungsversorgung: 3 V Lithium Batterie

▪ Lebensdauer: 10 Jahre + 1 Jahr Reserve + 1 Jahr Lage-
rung

▪ Einlaufstrecke: 10 x DN bei fehlender Temperaturdurch-
mischung bzw. Temperaturschichtung (z. B. nach dem 
Zusammenfließen mehrerer Heizkreise), ansonsten 
nicht erforderlich

▪ Auslaufstrecke: nicht erforderlich

▪ Einbauort (vgl. Typenschild): 

Lagerung / Entsorgung
▪ Lagern Sie das Gerät trocken und frostfrei.

▪ Entsorgen Sie ausgetauschte oder defekte Teile umwelt-
gerecht.

Bitte Beachten!
▪ Das Gerät darf nur von autorisierten Fachhandwerkern 

montiert werden!

▪ Keine Trockenmontage, da sonst keine Funktions- und 
Dichtigkeitsprüfung möglich.

▪ Es sind die Anforderungen an Kreislaufwasser der 
AGFW (FW510) einzuhalten.

▪ Den Zähler vor Stößen und Erschütterungen schützen.

▪ Verwenden Sie zur Abdichtung des Gerätes das beilie-
gende Dichtungsmaterial. Die Verwendung von Hanf 
und Dichtungsmasse ist nicht gestattet.

▪ Nehmen Sie keine Schweißarbeiten an Leitungen vor, 
wenn bereits ein Zähler montiert ist.

▪ Gerät nur vertikal oder horizontal einbauen. Andere Ein-
baulagen sind nicht erlaubt. Bei horizontaler Lage darf 
das Zählwerk nicht nach unten zeigen (max. um 90° dre-
hen).

▪ Spülen Sie vor der Montage die Rohrleitungen gründlich 
durch. Montieren Sie bei starker Verschmutzungsgefahr 
einen Filter vor dem Gerät. Beachten Sie die Richtlinie 
EN 1434-6.

▪ Bei unsymmetrischem Fühlereinbau gelten einge-
schränkte Nennbetriebsbedingungen gemäß Typen-
schild.

▪ Der Einbau der Hydraulik ist nur in EAS nach EN 14154 
(2011) Typ „IST“ (oder baugleiche EAS) erlaubt. Diese 
erkennt man an einer der folgenden Beschriftungen:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher Logo
Die mit „ista“, „viterra“ oder dem RaabKarcher Logo mar-
kierten EAS sind mit der beiliegenden „IST“-Plombe zu 
kennzeichnen.
Die Verwendung von Adaptern ist verboten.

▪ Die Temperaturfühler dürfen nur in oben genannte 
Tauchhülsen eingebaut werden. Diese Tauchhülsen 
sind mit „ista“, „sensonic“, „viterra“ oder dem RaabKar-
cher Logo gekennzeichnet.

▪ Durchflusssensor und Temperaturfühler des Wärmezäh-
lers müssen im gleichen Teilkreis der Anlage angeordnet 
sein (Gleichkreisregel).

▪ Vor und hinter dem sensonic® II müssen Absperrorgane 
für einen Zählerwechsel eingebaut sein.

▪ Halten Sie bei der Montage einen Mindestabstand von 
10 cm zwischen Zählerkabeln und 230 V Versorgungs-
leitungen sowie 50 cm zwischen Zähler und elektromag-
netischen Störquellen (z. B. Schalter, Regler, Netzteile, 
Motoren) bzw. deren Verkabelung ein.

▪ Verlegen Sie grundsätzlich alle Leitungen des Geräts in 
einem Mindestabstand von 30 cm zu Starkstrom- oder 
Hochfrequenzkabeln.

▪ Fühlerkabel nicht aufwickeln, verlängern oder kürzen.

▪ Der Montageort muss immer die vollständige Füllung 
des Messeinsatzes mit Wasser gewährleisten.

▪ Der Transport des sensonic® II ist nur in Originalverpa-
ckung zulässig.

▪ Durch Überdruck muss Kavitation im gesamten Messbe-
reich vermieden werden, d. h. mindestens 1 bar bei qp 
und ca. 3 bar bei Überlast qs (gilt für ca. 80 °C).

▪ Entfernen Sie Anwenderplomben nur, wenn Sie dazu au-
torisiert sind. Nach erfolgter Arbeit müssen die Plomben 
erneuert werden.

▪ Zur ordnungsgemäßen Einhaltung der Eichfehlergren-
zen sind bei der Installation der aktuelle Stand der Tech-
nik sowie die Hinweise und Angaben dieses 
Dokumentes zu beachten.

▪ Beim Einsatz als Kältezähler oder kombinierter Wärme-/
Kältezähler wird empfohlen, das Rechenwerk vom 
Durchflusssensor zu trennen und so an der Wand zu 
montieren, dass kein Kondenswasser entlang der Kabel 
in das Rechenwerk eindringen kann.

▪ Bei der Inbetriebnahme eines Wärmezählers ist ein In-
betriebnahmeprotokoll gemäß PTB K6 zu erstellen.

▪ Zugelassene Einbaukombinationen Temperaturfühler: 

▪ Bei Einsatz als Kältezähler oder kombinierter Wärme- / 
Kältezähler ist grundsätzlich nur der symmetrische, di-
rekte Einbau (z. B. Kugelhahn) der Temperaturfühler zu-
lässig.

▪ Der Einbau von Temperaturfühlern in Rohrleitungen (DN 
< 25) muss in Deutschland in Neuanlagen direkt erfolgen 
(z. B. Kugelhahn).

Montage
1. Rohrleitung gemäß DIN/EN spülen. Länderspezifische 

Bestimmungen beachten!

2. Fließrichtung beachten und mit dem Pfeil auf dem EAS 
vergleichen.

3. Absperrventile schließen.

4. Überströmkappe herausschrauben (SW 22).

5. Profildichtung entfernen.

6. Dichtflächen reinigen.

7. Neue Profildichtung mit der glatten Fläche nach oben 
einlegen.

8. Außengewinde des Zählers mit lebensmittelechtem Si-
likonfett dünn einfetten.

9. Zähler einschrauben.

10. Zähler mit Schlüssel festziehen.

11. Zähler bis zum metallischen Anschlag einschrauben 
und Zähler in richtige Ableseposition drehen.

a: Montage Temperaturfühler in Tauchhülse 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. O-Ring in erste Nut aus Richtung Fühlerspitze einset-
zen.

2. Temperaturfühler bodentief in Tauchhülse einsetzen.

3. Dichtschraube befestigen.

4. Arretierschraube festziehen.

b: Montage Temperaturfühler in Kugelhahn

1. Dichtschraube bis zum Anschlag über den Tempera-
turfühler schieben.

2. Arretierschraube in zweiter Nut aus Richtung Fühler-
spitze festziehen.

3. O-Ring bis zum Anschlag der Dichtschraube schieben.

4. Temperaturfühler in Kugelhahn einsetzen.

5. Dichtschraube befestigen.

c: Abschließende Schritte

1. Temperaturfühler verplomben.

2. Zähler verplomben.

3. Ggf. Verbindung zum M-Bus herstellen.

Inbetriebnahme
1. Absperrventile langsam öffnen, zuerst den Vorlauf.

2. Funktion und Dichtheit prüfen.

3. sensonic® II reinigen.

Austausch
1. Zählerstand notieren.

2. Absperrventile schließen.

3. Zähler mit Schlüssel herausschrauben.

4. Temperaturfühler entfernen.

5. Weiter siehe Montage ab Punkt 5.

Bedienung
▪ Anzeigeschleifen: Wechsel zwischen Anzeigen:

horizontal: automatisch, vertikal: durch Tastendruck

Wechsel zwischen Anzeigeschleifen: langer Tastendruck

1. Messschleife

a.Aktueller Zählerstand Wärme** / Aktueller Zählerstand 
Kälte***

b.Letzter Stichtagswert Wärme** / Letzter Stichtagswert 
Kälte*** / Datum *

c.Vorletzter Stichtagswert Wärme** / Vorletzter Stichtags-
wert Kälte*** / Datum *

d.Datum nächster Stichtag

e.Aktuelles Volumen

2. Diagnoseschleife

a.Störanzeige / Betriebstage *

b.Aktueller Durchfluss

c.Max. Durchfluss / Stunden mit überhöhtem Durchfluss*

d.Aktuelle Leistung

e.Vorlauftemperatur

f. Rücklauftemperatur

g.Temperaturdifferenz****

3. Typenschildschleife

a.Messstellen-Nr.

b.Impulswertigkeit (Impuls pro Liter)

c.Mittelungszeitraum

d.M-BUS Adresse

e.Max. Betriebstemperatur

4. Statistikschleife

 a.-l. Monatsenddatum / Wärmemenge Monatsende** / Käl-
temenge Monatsende*** *

5. Tarifschleife

 a-l. Monatsenddatum / max. Leistung Monatsende / max. 
Durchfluss im Monat *

* wechselnde Anzeige

** entfällt bei Kältezählern

*** entfällt bei Wärmezählern

**** beim Kältezähler negativ

Използване / функция
Серия: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) съгласно фирмената табел-
ка

Компактният уред sensonic II е наличен като топломер, 
студомер или комбиниран топло- и студомер.

sensonic II притежава регистриране на оборотите без 
магнити, комбинирано с управлявано от микропороце-
сор изчислително устройство. Броячът е подходящ за 
хоризонтален и вертикален монтаж.

Директиви на ЕО Декларация за съот-
ветствие

С настоящото ista декларира, че този продукт съответ-
ства на изискванията на следните директиви:

▪ 2004/108/EО Електромагнитна поносимост на елек-
трически и електронни уреди

Освен това вариантите топломери съответстват на 
следната директива:

▪ 2004/22/EО Директива относно измервателните уре-
ди

Пълната декларация за съответствие ще откриете на 
http://www.ista.de/

Разрешително
▪ Вариант на студомер:: Национално разрешително 

(Германия): 22.72.12.01

▪ Вариант комбиниран топло-/ студомер: Типов сер-
тификат за съответствие: DE-09-MI004-PTB010, До
пълнително национално съответствие: 22.72.12.01

▪ Вариант на топломер: Типов сертификат за съот-
ветствие: DE-09-MI004-PTB010

Следните потопяеми втулки съответстват на посочения 
типов сертификат за съответствие на ЕО:

Технически данни
▪ Околни условия съгл. EN 1434: механични: M2, 

електромагнитни: E1

▪ Номинален разход: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (съгласно фирме-
ната табелка)

▪ Разрешен агент: Вода

▪ qp / qi: не симетрично: 25, симетрично: 50

▪ Вид защита: IP54 съгл. EN 60529

▪ Загуба на налягане при qp в комбинация с EAS Rp 3/
4: qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: 
p = 0,24 bar

▪ Номинално налягане: PN 16

▪ Гранични стойности на температурния диапазон 
на датчика за разхода (): 

▪ Гранични стойности диапазон на измерване на 
температурата () / гранични стойности темпе-
ратурна разлика (): 

▪ Температурна сонда: Тип Pt 500 съгласно EN 60751

▪ Дължина на кабела на датчика: 1,5 м / 1 м (стан-
дарт), 3 м / 1 м (опция)

▪ Критерии за превключване комбиниран топло-/ 
студомер: гран = 0,19 K, в_превкл = 20 °C

▪ Основни размери: Дължина: 61 мм, Височина: 
80 мм, Ширина: 76 мм

▪ Захранване с напрежение: 3 V литиева батерия

▪ Срок на експлоатация: 10 години + 1 година резерва 
+ 1 година съхранение

▪ Входящ участък: 10 x DN при липсващо температур-
но смесване или разслояване на температурата (на-
пр. след смесване на няколко отоплителни кръга), 

иначе не е необходим

▪ Изходящ участък: не е необходим

▪ Място на монтажа (сравн. фирмената табелка): 

Съхранение / Отстраняванe като отпа-
дък

▪ Съхранявайте уреда на сухо и защитено от измръз-
ване място.

▪ Отстранявайте сменените или дефектни части като 
отпадък без да вредите на околната среда.

Моля вземете под внимание!
▪ Монтажът на уреда е позволен само от страна на 
оторизирани специалисти!

▪ Без сух монтаж, тъй като в противен случай не е въз-
можна проверка на функциите и на плътността.

▪ Защитете брояча от удари и сътресения.

▪ За уплътнение на уреда използвайте приложения уп-
лътнителен материал. Не се позволява използването 
на кълчища и уплътнителна паста.

▪ Не извършвайте заваръчни работи по кабели, ако 
вече е монтиран брояч.

▪ Монтирайте уреда само вертикално или хоризонтал-
но. Не са позволени други монтажни положения. При 
хоризонтално положение отчитащият механизъм не 
бива да сочи надолу (завъртете макс. на 90°).

▪ Преди монтажа промийте тръбопроводите основно. 
При силна опасност от замърсяване монтирайте 
филтър преди уреда. Вземете под внимание Дирек-
тива EN 1434-6.

▪ При несиметричен монтаж на сондата важат ограни-
чените номинални параметри съгласно фирмената 
табелка.

▪ Монтажът на хидравликата е позволен само в EAS 
съгласно EN 14154 (2011) тип „IST“ (или EAS със съ-
щата конструкция). Това се разпознава по следните 
надписи:
– лого „IST“
– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher 
Маркираните с лого „ista“, „viterra“ или RaabKarcher 
EAS се обозначават с приложената пломба „IST“.
Забранява се използването на адаптери.

▪ Монтажът на температурните сонди е позволен само 
в посочените горе потопяеми втулки. Тези потопяеми 
втулки са обозначени с лого „ista“, „sensonic“, „viterra“ 
или RaabKarcher.

▪ Датчикът за разхода и температурната сонда на топ-
ломера трябва да бъдат разположени в един и същ 
междинен кръг на инсталацията (правило за разпо-
лагане в един и същ кръг).

▪ Преди и след sensonic® II трябва да бъдат монтирани 
спирателни приспособения за смяна на брояча.

▪ При монтажа спазвайте минималното разстояние от 
10 см между кабелите на броячите и захранващите 
кабели 230 V както и 50 см между брояча и електро-
магнитните източници на смущения (напр. прекъсва-
чи, регулатори, мрежови адаптери, двигатели) респ. 
свързващите ги кабели.

▪ По принцип полагайте кабелите на уреда на мини-
мално разстояние от 30 см към силнотоковите или 
високочестотните кабели.

▪ Не завивайте, не удължавайте и не скъсявайте кабе-
ла на сондата.

▪ Мястото на монтажа винаги трябва да гарантира ця-
лостния пълнеж на измервателния накрайник с вода.

▪ Транспортът на sensonic® II е позволен само в ориги-
налната опаковка.

▪ Посредством свръхналягане трябва да бъде избег-
ната кавитацията в целия диапазон на измерване, 
т.е. минимум 1 bar при qp и ок. 3 bar при претоварва-
не qs (важи за ок. 80 °C).

▪ Отстранявайте потребителската пломба само, ако 
сте оторизирани за това. След извършване на рабо-
тите пломбите трябва да се сменят.

▪ За съобразеното с изискванията спазване на допус-
тимото отклонение в калибрирането при инсталаци-
ята трябва да бъдат взети под внимание актуалното 
състояние на техниката както и указанията и данните 
от този документ.

▪ При използване като студомер или комбиниран то-
пло-/студомер се препоръчва, изчислителното ус-
тройство да се раздели от датчика за разхода и да се 
монтира на стената така, че по кабелите в изчисли-
телното устройство да не може да попада кондензна 
вода.

▪ Разрешени монтажни комбинации на температур-
ните сонди: 

▪ При използване като студомер или комбиниран то
пло- / студомер по принцип се разрешава симетрич-
ният, директен монтаж (напр. сферичен кран) на тем-
пературната сонда.

Монтаж
1. Изплакнете тръбопровода съгласно DIN/EN. Спаз-

вайте специфичните за страната правила!

2. Вземете под внимание посоката на протичане и 
сравнете със стрелката върху системата за въвеж-
дане и извеждане.

3. Свържете спирателните клапани.

4. Развийте преливната капачка (SW 22).

5. Отстранете фасонното уплътнение.

6. Почистете уплътняващите повърхности.

7. Поставете профилното уплътнение с гладката по-
върхност нагоре.

8. Гресирайте външната резба на брояча леко със си-
ликонова грес, подходяща за хранителни продукти.

9. Завинтете брояча.

10. Затегнете брояча с ключ.

11. Завинтете брояча до металния ограничител и за-
въртете брояча в правилната позиция за отчитане.

a: Монтаж на температурна сонда в потопяема втул-

ка 1/4“ (Ø 5 мм)

1. Поставете O-пръстена в първия жлеб по посока на 
върха на сондата.

2. Поставете температурната сонда на дълбочината 
на пода в потопяемата втулка.

3. Закрепете уплътнителния болт.

4. Затегнете ограничителния болт.

б: Монтаж на температурна сонда в сферичен кран

1. Избутайте уплътнителния болт докрай над темпе-
ратурната сонда.

2. Затегнете ограничителния болт във втория жлеб от 
посока върха на сондата.

3. Избутайте O-пръстена до края на уплътнителния 
болт.

4. Поставете температурната сонда в сферичния 
кран.

5. Закрепете уплътнителния болт.

в: Заключителни стъпки

1. Пломбирайте температурната сонда.

2. Пломбирайте брояча.

3. Евент. установете връзката към M-шината.

Пускане в действие
1. Отворете бавно спирателните клапани, първо на 

подаващата тръба.

2. Проверете функцията и плътността.

3. sensonic® II почистете

Смяна
1. Отбележете състоянието на брояча.

2. Свържете спирателните клапани.

3. Развийте брояча с ключ.

4. Отстранете температурната сонда.

5. По-нататъшния монтаж вижте от точка 5 нататък.

Обслужване
▪ Вериги на индикация: Смяна на индикациите:

хоризонтална: автоматична, вертикална: посред-
ством натискане на бутона

Смяна на циклите от индикации: продължително натис-
кане на бутона

1. Измерителна верига

a.Актуално състояние на брояча Топлина** / актуално 
състояние на брояча Студ***

b.Последна стойност на контролната проба Топлина** 
/ последна стойност на контролната проба Студ*** / 
дата *

c.Предпоследна стойност на контролната проба То-
плина** / предпоследна стойност на контролната 
проба Студ*** / дата *

d.Дата на последната контролна проба

e.Актуален обем

2. Верига за диагностика

a.Индикация за неизправност / работни дни *

b.Актуален разход

c.Макс. разход / часове с повишен разход*

d.Текуща мощност

e.Температура на входящия поток

f. Температура на обратния поток

g.Температурна разлика****

3. Цикъл фирмена табелка

a.№ на мястото на измерване

b.Потенциал на импулса (импулси на литър)

c.Период на съобщаване

d.Адрес М-ШИНА

e.Макс. работна температура

4. Верига на статистика

 a.-l. Дата в края на месеца / количество топлина в края 
на месеца** / количество студ в края на месеца*** *

5. Верига на тарифата

 a-l. Дата в края на месеца / макс. мощност в края на ме-
сеца / макс. разход през месеца *

* променлива индикация

** отпада при студомери

*** отпада при топломери

**** отрицателно при студомер

Použití / funkce
Konstrukční řada: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) podle typového 
štítku

Kompaktní přístroj sensonic II je k dispozici jako měřící pří-
stroj tepla, chladu a jako kombinovaný měřící přístroj pro 
teplo/chlad.

Přístroj sensonic II eviduje počet otáček bez použití magne-
tu  v kombinaci s operační jednotkou řízenou mikroproce-
sorem. Počítadlo je možno zabudovat horizontálně a 
vertikálně.

Prohlášení o shodě se směrnicemi EU
Tímto společnost ista prohlašuje, že tento přístroj odpovídá 
hlavním požadavkům následujících směrnic:

▪ 2004/108/ES Elektromagnetická kompatibilita elektric-
kých a elektronických přístrojů

Kromě toho splňují varianty měřičů tepla následující směr-
nice:

▪ směrnice  2004/22/ES o měřicích přístrojích

Úplné znění prohlášení o konformitě najdete na http://
www.ista.de/

Povolení
▪ Varianta měřiče chladu:: Národní (německé) povolení: 

22.72.12.01

▪ Varianta kombinovaného měřiče tepla/chladu:: Potvrze-
ní o přezkoušení konstrukčního vzorku: DE-09-MI004-
PTB010, Další národní povolení: 22.72.12.01

▪ Varianta tepelného měřiče: Potvrzení o přezkoušení 
konstrukčního vzorku: DE-09-MI004-PTB010

Následující ochranné jímky odpovídají uvedenému potvr-
zení o přezkoušení konstrukčního vzorku ES

Technické údaje
▪ Podmínky prostředí podle EN 1434: mechanické: M2, 

elektromagnetické: E1

▪ Vedlejší průtok: qp 0,6/1,5/2,5 (podle typového štítku)

▪ Povolené médium: Voda

▪ qp / qi: asymetrické: 25, symetrické: 50

▪ Druh krytí: IP54 dle EN 60529

▪ Tlaková ztráta při qp v kombinaci s EAS Rp 3/4: qp 0,6: 
p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Jmenovitý tlak: PN 16

▪ Hraniční hodnoty oblasti teploty průtokové čidlo (): 

▪ Hraniční hodnoty měřené oblasti teploty () / hraniční 
hodnoty teplotní rozdíl (): 

▪ Teplotní čidlo: Typ Pt 500 podle EN 60751

▪ Délka kabelu čidla: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 1 m 
(volitelně)

▪ Kritéria přepnutí kombinovaného měřiče tepla/chladu: 

grenz = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Hlavní rozměry: Délka: 61 mm, Výška 80 mm, Šířka: 
76 mm

▪ Napájení: 3 V lithiová baterie

▪ Životnost: 10 let + 1 rok rezerva + 1 rok uskladnění

▪ Náběh: 10 x DN při chybějícím promísení teploty příp. při 
rozvrstvení teploty (např. po splývání více topných obvo-
dů), jinak není nutný

▪ Výtoková cesta: není nutná

▪ Místo zabudování (srovnej typový štítek): 

Uskladnění / likvidace
▪ Uložte přístroj v suchu a mimo mráz.

▪ Odstraňte vyměněné nebo vadné díly v souladu s před-
pisy o ochraně prostředí.

Dbejte prosím na následující!
▪ Montáž smí provádět pouze proškolené osoby registro-

vané u ČMI.

▪ Suchá montáž není možná, protože by jinak nebyla mož-
ná zkouška funkcí a těsnění.

▪ Chraňte měřič před nárazy a otřesy.

▪ Pro utěsnění přístroje použijte dodaný těsnicí materiál. 
Není povoleno použití konopí a těsnicí hmoty.

▪ Nikdy neprovádějte svářečské práce, když je již měřič 
namontován.

▪ Přístroj montujte pouze vertikálně nebo horizontálně. 
Jiné pozice namontování nejsou povoleny. Při horizon-
tální poloze nesmí ukazovat počitadlo směrem dolů (oto-
čit max. o 90°).

▪ Před montáží trubkové vedení důkladně propláchněte. 
Namontujte při velkém nebezpečí znečištění před pří-
strojem filtr. Dbejte na směrnici EN 1434-6.

▪ Při asymetrické montáži čidel platí omezené jmenovité 
provozní podmínky podle typového štítku.

▪ Zabudování hydrauliky je povoleno pouze v EAS podle 
EN 14154 (2011) typ „IST“ (nebo konstrukčně stejné 
EAS). Ty poznáte podle následujících nápisů:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– logo RaabKarcher
EAS označené „ista“, „viterra“ nebo logem RaabKarcher 
jsou označeny přiloženou plombou „IST“.
Použití adaptérů je zakázáno.

▪ Teplotní čidla se smí montovat pouze do výše uvede-
ných ponorných jímek. Tyto ponorné jímky jsou označe-
ny „ista“, „sensonic“, „viterra“ nebo logem RaabKarcher 
Logo.

▪ Čidlo průtoku a teplotní čidlo měřiče tepla musí být přiřa-
zeny ve stejném dílčím okruhu zařízení (pravidlo syn-
chronizovaného okruhu).

▪ Před a za sensonic® II musí být namontovány uzavírací 
armatury pro výměnu měřiče.

▪ Udržujte při montáži minimální odstup 10 cm mezi kabe-
ly měřiče a 230 V elektrickým vedením  stejně jako 
50 cm mezi měřičem a elektromagnetickými zdroji ruše-
ní (např. spínač, regulátor, napájecí díly, motory) příp. 
jejich spojení kabely.

▪ Pokládejte zásadně všechna vedení přístroje s minimál-
ním odstupem 30 cm k silnoproudým nebo vysokofrek-
venčním kabelům.

▪ Kabel od čidla nenavíjejte, neprodlužujte nebo nezkra-
cujte.

▪ Místo montáže musí vždy zaručovat kompletní naplnění 
měřicí vložky vodou.

▪ Přeprava měřiče sensonic® II je přípustná pouze v původ-
ním balení.

▪ Pomocí přetlaku je nutno zabránit kavitaci v celé části 
měření, tzn. minimálně 1 bar při qp a cca 3 bary při pře-
tížení qs (platí pro cca 80 °C).

▪ Plomby uživatele odstraňte jen v případě, pokud jste k 
tomu autorizováni. Po provedené práci musí být plomby 
opět obnoveny.

▪ Pro řádné dodržení hranic kalibračních chyb je nutno při 
instalaci dbát na aktuální stav techniky a pokyny a údaje 
tohoto dokumentu.

▪ Při použití jako měřič chladu nebo kombinovaný měřic 
teplo/chlad doporučujeme oddělit operační jednotku od 
čidla průtoku a namontovat na zeď tak, aby nemohla po 
kabelu proniknout žádná kondenzovaná voda do ope-
rační jednotky.

▪ Povolené kombinace montáže teplotní čidlo: 

▪ Při použití měřiče chladu nebo kombinovaného měřiče 
teplo / chlad je povolená pouze symetrická přímá montáž  
(např. kulový kohout) teplotního čidla.

Montáž
1. Potrubí propláchněte dle norem EN a národních před-

pisů!

2. Dbejte na směr toku a porovnejte s šipkou na EAS.

3. Uzavřete uzavírací ventily.

4. Vyšroubujte tlakové víčko (velikost klíče 22).

5. Odstraňte profilové těsnění.

6. Očistěte těsnicí plochu.

7. Nové profilové těsnění vložte hladkou plochou nahoru.

8. Vnější závity měřiče slabě namažte silikonovým tukem 
povoleným pro potraviny.

9. Zašroubujte měřič.

10. Utáhněte měřič pomocí klíče.

11. Našroubujte měřič až ke kovového dorazu a otočte 
měřič do správné pozice pro odečtení.

a: Montáž teplotního čidla do ponorné jímky 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. O-kroužek vložte do první drážky ve směru od špičky 
čidla.

2. Nasaďte teplotní čidlo až na dno ponorné jímky.

3. Upevněte těsnicí šroub.

4. Utáhněte aretační šroub.

b: Montáž teplotního čidla do kulového kohoutu

1. Těsnicí šroub posuňte přes teplotní čidlo až na doraz.

2. Utáhněte aretační šroub ve druhé drážce ve směru od 
špičky čidla.

3. O-kroužek posuňte až na doraz těsnicího šroubu.

4. Vložte teplotní čidlo do kulového kohoutu.

5. Upevněte těsnicí šroub.

c: Dokončovací kroky

1. Zaplombujte teplotní čidlo.

2. Zaplombujte měřič.

3. Příp. vytvořte spojení k M-busu.

Uvedení do provozu
1. Pomalu otevřete uzavírací ventily, nejdříve přívod.

2. Zkontrolujte funkci a těsnost.

3. sensonic® II očistěte.

Výměna
1. Poznamenejte si stav měřiče.

2. Uzavřete uzavírací ventily.

3. Vyšroubujte měřič ven pomocí klíče.

4. Odstraňte teplotní čidlo.

5. Dále viz montáž od bodu 5.

Obsluha
▪ Zobrazovací cykly: Přepínání mezi zobrazenými údaji:

horizontálně: automaticky, vertikálně: stiskem tlačítka

Přepínání mezi zobrazovacími smyčkami: dlouhý stisk tla-
čítka

1. Měřicí cyklus

a.Aktuální stav měřiče teplo** / aktuální stav měřiče 
chlad***

b.Poslední termín hodnoty teplo** / Poslední termín hod-
noty chlad***  / Datum *

c.Předposlední termín hodnoty teplo** / Předposlední ter-
mín hodnoty chlad***  / Datum *

d.Datum další termín

e.Aktuální objem

2. Diagnostický cyklus

a.Ukazatel poruchy / Provozní dny *

b.Aktuální průtok

c.Max. průtok / hodiny se zvýšeným průtokem*

d.Aktuální výkon

e.Teplota přítoku

f. Teplota vratné vody

g.Rozdíl teploty****

3. typová smyčka

a.číslo měřicího místa

b.váha impulsu (impulsů na litr)

c.čas pro zobrazení střední hodnoty

d.adresa sběrnice M-BUS

e.max. provozní teplota

4. Statistický cyklus

 a.-l. Datum konec měsíce / Množství tepla konec měsíce** 
/ Množství chladu konec měsíce*** *

5. Tarifní cyklus

 a.-l. Datum konec měsíce / max. výkon konec měsíce** / 
max. průtok v měsíci *

* střídající se zobrazení

** odpadá u měřičů chladu

** odpadá u měřičů tepla

**** u měřiče chladu negativní

Anvendelse / Funktion
Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) iht. typeskilt

Kompaktapparatet sensonic II fås som varme-, kulde- og 
kombineret varme-/kuldemåler.

sensonic II har en magnetfri omdrejningstællerfatning kom-
bineret med et mikroprocessorstyret regneenhed. Denne 
måler er egnet til vandret og lodret montering.

EU-direktiver overensstemmelseserklæ-
ring

Hermed erklærer ista, at dette produkt opfylder de vigtigste 
krav i følgende  direktiver:

▪ 2004/108/EF Elektromagnetisk kompatibilitet for elektri-
ske og elektroniske apparater

Desuden opfylder varmemåler varianterne følgende direk-
tiv:

▪ 2004/22/EF måleinstrumentdirektiv

Den fuldstændige konformitetserklæring finder du på http:/
/www.ista.de/

Godkendelse
▪ Variant kuldemåler:: National (tysk) godkendelse: 

22.72.12.01

▪ Variant kombineret varme-/kuldemåler: Typeafprøv-
ningsattest: DE-09-MI004-PTB010, Ekstra national god-
kendelse: 22.72.12.01

▪ Variant varmemåler: Typeafprøvningsattest: DE-09-
MI004-PTB010

Følgende indskruninger svarer til den nævnte EF-typeaf-
prøvningsattest:

Tekniske data
▪ Omgivelsesbetingelser i forhold til DS/EN 1434: meka-

nisk: M2, elektromagnetisk: E1

▪ Permanent flow: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (iht. typeskiltet)

▪ Godkendt medium: Vand

▪ qp / qi: asymetrisk: 25, symetrisk: 50

▪ Beskyttelsesart: IP54 iht. EN 60529

▪ Tryktap ved qp i kombination med EAS Rp 3/4: qp 0,6: 
p = 0,16 bar, qp 1.5: p = 0.22 bar, qp 2.5: p = 
0.24 bar

▪ Tryktrin: PN 16

▪ Grænseværdier temperaturområde gennemstrømssen-
sor (): 

▪ Grænseværdier temperaturområde () / Grænseværdi-
er temperaturdifference (): 

▪ Temperaturføler: Typ Pt 500 i følge EN 60751

▪ Følerkabels længde: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 1 m 
(option)

▪ Omskiftekriterier kombineret varme-/kuldemåler: -

grænse = 0,19 K, i_omski = 20° C

▪ Hoved dimensioner: Længde: 61 mm, Højde: 80 mm, 

Bredde: 76 mm

▪ Strømforsyning: 3 V lithiums battei

▪ Livstid: 10 år + 1 års reserve + 1 års lager

▪ Indløbsstrækning: 10 x DN ved manglende temperatur-
blanding hhv. temperaturlagdeling (f.eks. når flere var-
mekredse flyder sammen), ellers ikke nødvendig

▪ Udløbsstrækning: ikke nødvendig

▪ Monteringssted (iht. typeskilt): 

Opbevaring / Bortskaffelse
▪ Opbevar apparatet tørt og frostfrit.

▪ Bortskaf udskiftede eller defekte dele miljøvenligt.

OBS.
▪ Måleren må kun installeres af en autoriseret håndvær-

ker!

▪ Ingen tørmontering, da en funktions- og tæthedskontrol 
ellers ikke er mulig.

▪ Beskyt måleren mod stød og vibrationer.

▪ Brug kun det vedlagte materiale til tætning af apparatet. 
Det er forbudt at bruge hamp og tætningsmasse.

▪ Foretag ingen svejsearbejder på ledninger, hvis måleren 
allerede er monteret.

▪ Apparatet må kun monteres lodret eller vandret. Andre 
monteringspositioner er ikke tilladt. Ved vantret monte-
ring må tælleværket ikke vende nedad (må max. drejes 
90°).

▪ Skyl rørledningerne grundigt inden monteringen. Er der 
fare for kraftig tilsmudsning skal du montere et filter foran 
apparatet. Overhold direktiv EN 1434-6.

▪ Ved usymmetrisk følermontering gælder indskrænkede 
betingelser til nominel drift iht. typeskiltet.

▪ Montering af hydraulikken er kun tilladt i EAS iht. EN 
14154 (2011) type „IST“ (eller identisk EAS). Denne kan 
man kende på en af følgende påskrifter:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher logo
De med „ista“, „viterra“ eller RaabKarcher logo markere-
de EAS skal mærkes med en vedlagte „IST“-plombe.
Det er forbudt at anvende adaptere.

▪ Temperaturfølerne må kun indbygges i de ovenfor 
nævnte indskruninger. Disse indskruninger er mærket 
med „ista“, „sensonic“, „viterra“ eller med RaabKarcher 
logoet.

▪ Varmemålerens flowsensor og temperaturføler skal ar-
rangeres i samme delkreds af anlægget (jævnkredsre-
gulering).

▪ Der skal installeres afskæringsventiler foran og bag må-
leren sensonic® II til brug i forbindelse med udskiftning af 
måleren.

▪ Hold ved monteringen en minimumafstand på 10 cm 
mellem målerkabler og 230 V forsyningsledninger samt 
50 cm mellem måler og elektromagnetiske interferens-
kilder (f.eks. afbryder, regulator, strømforsyninger, moto-
rer) hhv. deres kabelføring.

▪ Træk principielt alle apparatets ledninger med en mini-
mumafstand på 30 cm til stærkstrøms- eller højfrekven-
skabler.

▪ Følerkabler må ikke opvikles, forlænges eller afkortes.

▪ Monteringstedet skal altid garantere at måleindsatsen 
fyldes fuldstændigt med vand.

▪ Det er kun tilladt at transportere sensonic® II i den origina-
le emballage.

▪ Kavitation skal undgås i hele måleområdet via overtryk, 
dvs. mindst 1 bar ved qp og ca. 3 bar ved overbelastning 
qs (gælder for ca. 80° C ).

▪ Plomberne må kun fjernes af autoriseret personal. Efter 
endt arbejde skal plomberne fornyes.

▪ Til korrekt overholdelse af grænserne til kalibreringsfejl, 
skal der tages højde for den nyeste tekniske udvikling, 
som også informationerne og anvisningerne i dette do-
kument.

▪ Ved anvendelse som kuldemåler eller kombineret var-
me-/kuldemåler anbefales det at adskille regneenheden 
fra gennemstrømssensoren og at montere denne såle-
des på væggen, at der ikke kan trænge kondensvand ind 
i regneenheden langs med kablet.

▪ Tilladte monteringskombinationer temperaturføler: 

▪ Ved anvendelse som kuldemåler eller kombineret var-
me-/kuldemåler er principielt kun en symmetrisk, direkte 
montering (f.eks. kuglehane) af temperaturføleren tilladt.

Montering
1. Rørledningen gennemskylles i henhold til DIN/EN. For-

skrifterne skal følges!

2. Kontrollér at flowretningen stemmer overens med pilen 
på vandmålerenr.

3. Luk afskæringsventilerne.

4. Skru overstrømshætten ud (SW 22).

5. Fjern profiltætningen.

6. Tætningsfladerne rengøres.

7. Læg den nye profilpakning i med den glatte flade opad.

8. Smør målerens udvendige gevind tyndt med fødevare-
godkendt silikonefedt.

9. Skru måleren ind.

10. Stram måleren med nøglen.

11. Skru måleren i til metallisk anslag og drej den i den rig-
tige aflæseposition.

a: Montering af temperaturføler i indskruning 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. Isæt O-ringen i første rille fra følerspidsens retning.

2. Sæt temperaturføleren bunddyb ind i dykrøret.

3. Skru tætningsskruen fast.

4. Stram låseskruen.

b: Montering af temperaturføler i kuglehane

1. Skub tætningsskruen over temperaturføleren op til an-
slaget.

2. Stram låseskruen i 2. rille fra følerspidsens retning.

3. Skub O-ringen op til tætningsskruens anslag.

4. Sæt temperaturføleren ind i kuglehanen.

5. Fastgør tætningsskruen.

c: Afsluttende skridt

1. Plombér temperaturføleren.

2. Plomber måleren.

3. Opret om nødvendigt en forbindelse M-Bus.

Idriftsættelse
1. Åbn langsomt afspærringsventilerne, først fremløbet.

2. Kontrollér tætheden.

3. Rengør sensonic® II.

Udskiftning
1. Notér tællerstanden.

2. Luk afskæringsventilerne.

3. Skru måleren ud med nøglen.

4. Fjern temperaturføleren.

5. Videre forløb se montering fra punkt 5.

Betjening
▪ Display løkke: Skift mellem visninger:

vandret: automatisk, lodret: via tasttryk

Skift mellem visningssløjfer: langt tasttryk

1. Målesløjfe

a.Aktuel målerstand varme** / Aktuel målerstand kulde***

b.Sidste valørdagsværdi varme** / Sidste valørdagsværdi 
kulde*** / Dato *

c.Næstesidste valørdagsværdi varme** / Næstesidste va-
lørdagsværdi kulde*** / Dato *

d.Dato næste valørdag

e.Aktuel volumen

2. Diagnosesløjfe

a.Fejlindikation / Driftsdage *

b.Aktuelt flow

c.Max. flow / Timer med øget flow*

d.Aktuel effekt

e.Fremløbstemperatur

f. Returløbstemperatur

g.Temperaturdifference****

3. Typeskiltsløjfe

a.Målested-nr.

b.Impulsværdi (impuls per liter)

c.Midlingstidsrum

d.M-BUS adresse

e.Max. driftstemperatur

4. Statistiksløjfe

 a.-l. Månedens slutdato / Varmemængde ved månedens 
slutning** / Kuldemængde ved månedens slutning*** *

5. Tarifsløjfe

 a-l. Månedens slutdato / max. ydelse ved månedens slut-
nin / max. flow om måneden *

* skiftende visning

** bortfalder ved kuldemålere

*** bortfalder ved varmemålere

**** ved kuldemåler negativ

Application / Function
Series: qp=0.6/1.5/2.5 (m³/h) as per nameplate

The sensonic II compact device is available as a heat, cold 
and combined heat/cold meter.

The sensonic II has magnet-free speed measurement com-
bined with a microprocessor controlled calculator. The me-
ter is suitable for horizontal and vertical installation.

EC Declaration of conformity
Ista declares that this product conforms to the essential re-
quirements of the following directives:

▪ 2004/108/EC Electromagnetic compatibility of electric 
and electronic devices

In addition, the heat meter variants conform to the following 
directive:

▪ 2004/22/EC Measuring Instruments Directive

The Complete declaration of conformity is available under 
http://www.ista.de/

Approval
▪ Cold meter variant:: (German) national technical ap-

proval: 22.72.12.01

▪ Combined heat/cold meter variant: Type examination 
certificate: DE-09-MI004-PTB010, Additional national 
technical approval: 22.72.12.01

▪ Heat meter variant: Type examination certificate: DE-
09-MI004-PTB010

The following thermowells conform to the named EC type 
examination certificate:

Technical data
▪ Ambient conditions to EN 1434: Mechanical: M2, Elec-

tromagnetic: E1

▪ Nominal flow: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (acc. rating plate)

▪ Approved fluid: Water

▪ qp / qi: asymmetric: 25, symmetric: 50

▪ Protection class: IP54 according to EN 60529

▪ Pressure loss at qp in combination with EAS Rp 3/4: qp 
0.6: p = 0.16 bar, qp 1.5: p = 0.22 bar, qp 2.5: p = 
0.24 bar

▪ Nominal pressure: PN 16

▪ Flow sensor temperature range limits (): 

▪ Temperature measurement range limits () / Tempera-
ture difference limits (): 

▪ Temperature sensors: Typ Pt 500 acc. EN 60751

▪ Lenght sensor cable: 1.5 m / 1 m (standard), 3 m / 1 m 
(optional)

▪ Combined heat / cold meter changeover criteria: limit 
= 0.19 K, in_change = 20 °C

▪ Main dimensions: Length: 61 mm, Height: 80 mm, 

Width: 76 mm

▪ Power supply: 3 V lithium battery

▪ Life cycle: 10 years + 1 year reserve + 1 year storage

▪ Inlet section: 10 x DN in case of lack of thermal mixing or 
thermal stratification (e.g. after several heating circuits 
merge), otherwise not required

▪ Outlet section: not required

▪ Place of installation (see nameplate): 

Storage / Disposal
▪ Store the device in a dry, frost-free place.

▪ Dispose of any replaced or defective parts in an environ-
mentally compatible way.

Attention!
▪ The unit may only be mounted by authorized expert per-

sonell!

▪ Do not install in a dry system, as otherwise functional 
and leak testing will not be possible.

▪ Protect the meter from knocks and vibrations.

▪ Use the included sealing material to seal the device. The 
use of hemp and sealing compound is prohibited.

▪ Do not weld pipes if a meter is already installed.

▪ Install the device either vertically or horizontally. No other 
installed positions are allowed. If installed in a horizontal 
position, the indicating device must not face downwards 
(turn through 90° max.).

▪ Rinse the pipes thoroughly before installing the meter. If 
there is a high risk of contamination, install a filter up-
stream of the device. Note and follow Directive EN 1434-
6.

▪ If the sensors are installed asymmetrically, the nominal 
operating conditions as per the rating plate will be limit-
ed.

▪ The hydraulics may only be installed in SPC to EN 14154 
(2011) Type "IST" (or equivalent SPC). This can be 
recognised by one of the following forms of lettering:
– "IST"
– "ista"
– "viterra"

– RaabKarcher logo
The SPCs marked with the "ista", "viterra" or RaabKarch-
er logo are to be labelled with the enclosed "IST" seal.
Use of adapters is prohibited.

▪ The temperature sensors must only be installed in the 
above-mentioned thermowells. These thermowells are 
labelled with the "ista", "sensonic", "viterra" or the Raab-
Karcher logo.

▪ The flow sensor and temperature sensor of the heat me-
ter must be located in the same partial circuit of the sys-
tem (same circuit rule).

▪ Upstream and downstream of the sensonic® II, shut-off 
valves must be installed for use during device replace-
ment.

▪ When installing, maintain a minimum distance of 10 cm 
between the meter cables and 230 V supply cables and 
50 cm between the meter and electromagnetic interfer-
ence sources (e.g. switches, controllers, power packs, 
motors) and their wiring.

▪ Always lay all the device's cables at a minimum distance 
of 30 cm from power or high frequency cables.

▪ Do not coil, extend or shorten the sensor cables.

▪ The installation site must always ensure complete filling 
of the measuring insert with water.

▪ You may only transport the sensonic® II in its original 
packaging.

▪ Cavitation caused by overpressure must be avoided 
within the whole measurement range, i.e. at least 1 bar 
at qp and approx. 3 bar for overload qs (applies to ap-
prox. 80 °C).

▪ Only remove user seals if you are authorised to do so. 
The seals must be replaced after the work is completed.

▪ To properly adher to calibration error limits, the current 
state-of-the-art as well as notes and facts in this docu-
ment must be observed.

▪ If using as a cold meter or combined heat/cold meter we 
recommend disconnecting the ALU from the flow sensor 
and mounting it on the wall so that condensation cannot 
flow along the cable and penetrate the ALU.

▪ Approved temperature sensor combinations: 

▪ If used as a cold meter or combined heat / cold meter, 
only symmetrical, direct installation (e.g. ball valve) of 
the temperature sensors is allowed.

Installation
1. Flush pipeline according to DIN/EN. Observe the coun-

try specific regulations!

2. Observe the directional flow comparing it with the ar-
row on the SPC.

3. Close the shut-off devices.

4. Unscrew the overflow cap (SW 22).

5. Remove profile seal.

6. Clean sealing surfaces.

7. Insert the new profile seal with the smooth surface fac-
ing upwards.

8. Thinly grease the external thread of the meter with 
food-grade silicone grease.

9. Screw in the meter.

10. Tighten meter with wrench.

11. Screw in meter up to the metallic stop and turn it into 
the correct reading position.

a: Temperature sensor installation in thermowell 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. Insert O-ring (1) into the first groove (as seen from the 
sensor tip).

2. Insert temperature sensor in immersion sleeve - sur-
face low

3. Tighten seal screw.

4. Tighten the locking screw.

b: Temperature sensor installation in the ball valve

1. Slide seal screw to stop unit over the temperature sen-
sor.

2. Tighten locking screw in second groove (as seen from 
the sensor tip).

3. Slide O-ring until the stop unit of the seal screw

4. Install the temperature sensor into the ball valve.

5. Tighten sealing screw.

c: Final steps

1. Seal temperature sensor.

2. Seal meter.

3. If necessary, connect with the M bus.

Commissioning
1. Slowly open shut-off valves, the supply line first.

2. Check for function and leakage.

3. Clean sensonic® II.

Exchange
1. Note meter reading of meter.

2. Close the shut-off devices.

3. Use wrench to unscrew meter.

4. Remove temperature sensor.

5. To continue, see "Installation" as of step 5

Handling
▪ Display loops: Switching between displays:

horizontal: automatic, vertical: by pressing the key

Switching between display loops: extended key actuation

1. Measuring loop

a.Current heat meter reading** / Current cold meter read-
ing***

b.Last heat reference date value** / Last cold reference 
date value*** / Date *

c.Heat reference date value before last** / Cold reference 
date value before last*** / Date*

d.Date of next reference date

e.Current volume

2. Diagnostics loop

a.Fault indication / operating days *

b.Current flow

c.Max. flow / hours with excessive flow*

d.Current output

e.Flow temperature

f. Return temperature

g.Temperature difference****

3. Type plate loop

a.Metering point no.

b.Relative capacity of the pulse value (impulse per litre)

c.Averaging period

d.M-Bus address

e.Max. operating temperature

4. Statistics loop

 a.-l. Month end date / Month end heat quantity** / Month 
end cold quantity*** *

5. Tariff loop

DE - BG - CS - DA - EN - ES - FR - HU - IT - NL - 
NO - PL - PT - RO - RU - SK - SV - TR - ZH

Montageanleitung
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18391 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nein G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ja G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nein G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ja G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nein G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nein G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nein G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nein G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nein G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nein G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Wärmezähler 15 °C 90 °C
Kombinierter Wärme-/ Kältezähler 5 °C 90 °C
Kältezähler 5° 25 °C

min max min max

Wärmezähler 
(Vorlauf)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Wärmezähler 
(Rücklauf)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinierter 
Wärme-/ Kälte-
zähler (Vorlauf)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinierter 
Wärme-/ Kälte-
zähler (Rück-
lauf)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Kältezähler 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Vorlauf Rücklauf

Wärmezähler wärmerer 
Strang

kälterer 
Strang

Kombinierter Wärme-/ Kälte-
zähler

wärmerer 
Strang

kälterer 
Strang

Kältezähler kälterer 
Strang

wärmerer 
Strang

Unsymmetrisch Symmetrisch

Fühler kalter 
Strang (blaue 
Kennzeich-
nung)

verplombt im 
Zähler

Kugel-
hahn

Tauch-
hülse

Fühler warmer 
Strang (rote 
Kennzeich-
nung)

Tauchhülse / 
Kugelhahn

Kugel-
hahn

Tauch-
hülse

HINWEIS

► Hinweis: Nur eine Profildichtung einle-
gen!

HINWEIS

► O-Ring des Zählers muss in der Nut 
liegen.

Vorlauf Rücklauf

HINWEIS

► Blindverschraubung und Dichtung 
(rückstandsfrei) entfernen.

HINWEIS

► Bei asymmetrischem Einbau des 
Fühlers ist dieser im Zähler verplombt 
und darf nicht entfernt werden. Ge-
nauso darf bei symmetrischem Ein-
bau die Fühlereinbaustelle im Zähler 
nicht verwendet werden.

Монтажно упътване
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18391 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Не G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Да G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Не G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Да G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Не G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Не G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Не G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Не G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Не G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Не G 1/2“ 5 / 50 22 8

мин макс

Топломер 15 °C 90 °C
Комбиниран топло-/ студомер 5 °C 90 °C
Студомер 5° 25 °C

мин макс мин макс

Топломер 
(входящ поток)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Топломер 
(обратен 
поток)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Комбиниран 
топло-/ студо-
мер (входящ 
поток)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Комбиниран 
топло-/ студо-
мер (обратен 
поток)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Студомер 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Входящ 
поток

Обратен 
поток

Топломер топъл 
щранг

студен 
щранг

Комбиниран топло-/ студо-
мер

топъл 
щранг

студен 
щранг

Студомер студен 
щранг

топъл щранг
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Не симетрично Симетрично

Сонда студен 
щранг (синя 
маркировка)

пломбирана в 
брояча

Сфери
чен кран

Потопя
ема 
втулка

Сонда топъл 
щранг (чер-
вена марки
ровка)

Потопяема 
втулка / сфери-
чен кран

Сфери
чен кран

Потопя
ема 
втулка

УКАЗАНИЕ

► Указание: Поставете само едно фа-
сонно уплътнение!

УКАЗАНИЕ

► Кръглото уплътнение на брояча 
трябва да се намира в жлеба.

УКАЗАНИЕ

► Отстранете глухото завинтване и 
уплътнението (без остатък).

УКАЗАНИЕ

► При асиметричен монтаж на сондата 
тя е пломбирана в брояча и не бива 
да бъде отстранявана. Също така 
при симетричен монтаж не бива да 
се използва мястото на монтаж на 
сондата в брояча.

Montážní návod
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18391 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ano G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Ne G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ano G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Ne G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ano G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Ne G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Ne G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Ne G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Ne G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Ne G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Ne G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Měřič tepla 15 °C 90 °C
Kombinovaný měřič tepla/chladu 5 °C 90 °C
Měřič chladu 5° 25 °C

min max min max

Měřič tepla (pří-
tok)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Měřič tepla 
(vratná voda)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinovaný 
měřič tepla/
chladu (přítok)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinovaný 
měřič tepla/
chladu (vratná 
voda)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Měřič chladu 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Přítok Vratná voda

Měřič tepla teplejší 
fáze

chladnější 
fáze

Kombinovaný měřič tepla/
chladu

teplejší 
fáze

chladnější 
fáze

Měřič chladu chladnější 
fáze

teplejší fáze

asymetrické symetrické

Čidlo chladná 
fáze (modré 
označení)

zaplombováno v 
měřiči

Kulový 
kohout

Ponorná 
jímka

Čidlo teplá fáze 
(červené ozna-
čení)

Ponorná jímka / 
Kulový kohout

Kulový 
kohout

Ponorná 
jímka

POZNÁMKA

► Poznámka: Vložte pouze jedno profilo-
vé těsnění!

POZNÁMKA

► O kroužek měřiče musí ležet v drážce.

POZNÁMKA

► Odstraňte zaslepovací pásku a těsně-
ní (bez zbytků).

Přítok Vratná voda
POZNÁMKA

► Při asymetrické montáži čidla je čidlo 
zaplombované v měřiči a nesmí být 
odstraněno. Stejně tak se nesmí při 
symetrické montáži použít místo 
zabudování čidla v měřiči.

Installation instruktion
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18391 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nej G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ja G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nej G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ja G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nej G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nej G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nej G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nej G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nej G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nej G 1/2“ 5 / 50 22 8

min. max.

Varmemåler 15° C 90° C
Kombineret varme-/kuldemåler 5° C 90° C
Kuldemåler 5° 25° C

min. max. min. max.

Varmemåler 
(fremløb)

5° C 90° C 3 K 85 K

Varmemåler 
(returløb)

5° C 150° C 3 K 100 K

Kombineret 
varme-/kulde-
måler (fremløb)

1° C 90° C 3 K 85 K

Kombineret 
varme-/kulde-
måler (returløb)

1° C 150° C 3 K 100 K

Kuldemåler 1° C 25° C 3 K 20 K

Fremløb Returløb

Varmemåler varmere 
streng

koldere 
streng

Kombineret varme-/kuldemå-
ler

varmere 
streng

koldere 
streng

Kuldemåler koldere 
streng

varmere 
streng

Usymmetrisk Symmetrisk

Føler kold 
streng (blå 
mærkning)

plomberet i måler Kugle-
hane

Indskru-
ning

Føler varm 
streng (rød 
mærkning)

Indskruning / 
Kuglehane

Kugle-
hane

Indskru-
ning

BEMÆRK

► Bemærk: Isæt kun en profiltætning!

BEMÆRK

► Målerens O-ring skal ligge i noten.

BEMÆRK

► Fjern blindforskruning og pakning 
(komplet).

BEMÆRK

► Ved asymmetrisk montering af føle-
ren er denne plomberet i måleren og 
må ikke fjernes. Ligeledes må føler-
monteringsstedet i måleren ikke an-
vendes ved symmetrisk montering.

Installation instruction
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18391 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18386 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18387 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18394 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18395 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18396 Yes G 1/4" 5 / 50 17 8

18380 No G 1/4" 5 / 50 17 8

18392 Yes G 1/4" 5 / 80 17 8

18381 No G 1/4" 5 / 80 17 8

18393 Yes G 1/4" 5 / 150 17 8

18382 No G 1/4" 5 / 150 17 8

18515 No G 3/8" 5 / 50 22 8

18520 No G 3/8" 5 / 80 22 8

18523 No G 3/8" 5 / 150 22 8

18379 No G 1/2" 5 / 60 22 18

18518 No G 1/2" 5 / 50 22 8

min max

Heat meter 15 °C 90 °C
Combined heat/cold meter 5 °C 90 °C
Cold meter 5° 25 °C

min max min max

Heat meter 
(flow)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Heat meter 
(return)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Combined heat/
cold meter 
(flow)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Combined heat/
cold meter 
(return)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Cold meter 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Flow Return

Heat meter Hotter 
string

Colder string

Combined heat/cold meter Hotter 
string

Colder string

Cold meter Colder 
string

Hotter string

Asymmetrical Symmetrical

Cold string sen-
sor (blue mark-
ing)

sealed in the 
meter

Ball valve Thermow-
ell

Hot string sen-
sor (red mark-
ing)

Thermowell / ball 
valve

Ball valve Thermow-
ell

NOTICE

► Note: Only insert one profile seal!

NOTICE

► The O ring of the meter must sit in the 
groove.

NOTICE

► Remove dummy plug and seal (free of 
residues).

NOTICE

► If the sensor is installed asymmetrical-
ly it is sealed in the meter and may not 
be removed. Equally, if installed sym-
metrically the sensor installation loca-
tion in the meter must not be used.
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 a-l. Month end date / Month end max. output / max. flow in 
the month*

* alternating display

** not applicable to cold meters

*** not applicable to heat meters

**** negative for cold meters

Uso / Función
Gama de productos: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) de acuerdo a la 
placa de características

El aparato compacto sensonic II está disponible como me-
didor de calor, frío o calor/frío combinado.

El sensonic II posee un registro de revoluciones exento de 
imanes con un contador controlado por microprocesador. 
El medidor es apropiado para una posición de instalación 
horizontal y vertical.

Declaración de conformidad con las di-
rectivas de la UE

De este medio se declara que este producto se correspon-
de con los requisitos esenciales de las siguientes directi-
vas:

▪ Directiva 2004/108/CE Compatibilidad electromagnéti-
ca de aparatos eléctricos y electrónicos

Además las variantes de medidores de calor corresponden 
a las siguientes directivas:

▪ 2004/22/CE Directiva de instrumentos de medición

La declaración de conformidad completa la encontrará bajo 
http://www.ista.de/

Homologación
▪ Variante medidor de frío:: Homologación nacional (ale-

mana): 22.72.12.01

▪ Variante medidor calor/frío combinado: Certificado de 
ensayo de modelo de construcción: DE-09-MI004-
PTB010, Homologación nacional adicional: 22.72.12.01

▪ Variante medidor de calor: Certificado de ensayo de 
modelo de construcción: DE-09-MI004-PTB010

Los siguientes casquillos de inmersión se corresponden 
con el certificado de ensayo de modelo de construcción 
CE:

Datos técnicos
▪ Condiciones del entorno según EN 1434: mecánico: 

M2, electromagnético: E1

▪ Caudal nominal: qp=0,6 / 1,5 / 2,5 (de acuerdo a la placa 
de características)

▪ Medio homologado: Agua

▪ qp / qi: asimétrico: 25, simétrico: 50

▪ Tipo de protección: IP54 según EN 60529

▪ Pérdida de presión qp en combinación con EAS Rp 3/4: 

qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Presión nominal: PN 16

▪ Valores límites Rango de temperatura Sensor de caudal 
(): 

▪ Valores límite Rango de temperatura () / Valores límite 
Diferencial de temperatura (): 

▪ Sonda de temperatura: Tipo Pt 500 según EN 60751

▪ Longitud de cable del sensor: 1,5 m / 1 m (estándar), 

3 m / 1 m (opcional)

▪ Criterios de conmutación medidor calor/frío combinado: 

límite = 0,19 K, en_conmut = 20 °C

▪ Dimensiones principales: Longitud: 61 mm, Altura: 80 
mm, Ancho: 76 mm

▪ Suministro de corriente: 3 V Batería de litio 

▪ Durabilidad de la batería: 10 años  + 1 año de reserva + 
1 año para almacenamiento

▪ Tramo de entrada: 10 x DN con faltante de mezcla de 
temperatura o bien estratificación de temperatura (p.ej. 
al confluir varios circuitos de calefacción), en caso con-
trario no necesario

▪ Tramo de salida: no necesario

▪ Lugar de montaje (ver placa de características): 

Almacenamiento / eliminación
▪ Almacene el aparato en lugar seco y exento de heladas.

▪ Elimine las piezas sustituidas o defectuosas respetuosa-
mente con el medio ambiente.

Tenga en cuenta lo siguiente:
▪ El contador sólo lo pueden montar operarios autoriza-

dos.

▪ Ningún montaje en seco, debido a que en ese caso no 
es posible un ensayo de funcionamiento y hermeticidad.

▪ Proteger el medidor contra golpes y vibraciones.

▪ Para hermetizar el aparato use el material de sellado ad-
juntado. No está permitido el uso de cáñamo ni pasta se-
lladoras.

▪ No realice ningún trabajo de soldadura en tuberías si ya 
se encuentra montado un medidor.

▪ Montare el aparato unicamente vertical u horizontal. 
Otra posición de montaje no está permitida. En la posi-
ción horizontal el mecanismo contador no puede señalar 
hacia abajo (girar como máx. 90º).

▪ Enjuague intensamente las tuberías antes de realizar el 
montaje. En caso de peligro de intensa suciedad monte 
un filtro delante del aparato. Observe la Directiva EN 
1434-6.

▪ En caso de montaje asimétrico de sensores se aplican 
condiciones de funcionamiento nominales restringidas, 
según placa identificativa.

▪ El montaje en hidráulica solo está permitido en EAS se-
gún EN 14154 (2011) tipo "IST" (o EAS de construcción 
similar). Esto se reconoce a través de las siguientes ro-
tulaciones:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– Logotipo RaabKarcher
Los EAS marcados con „ista“, „viterra“ o el logotipo Ra-
abKarcher deben ser identificados con el precinto „IST“ 
adjunto.
Está prohibido el empleo de adaptadores.

▪ Los sensores de temperatura solo pueden ser montados 
en los casquillos de inmersión arriba mencionados. Es-
tos casquillos de inmersión están identificados con „is-
ta“, „sensonic“, „viterra“ o con el logotipo RaabKarcher.

▪ El sensor de paso y el sensor de temperatura del conta-
dor de calor tienen que estar dispuestos en el mismo cir-
cuito parcial de la instalación (regla del mismo circuito).

▪ Delante y detrás del sensonic® II hay que instalar dispo-
sitivos de cierre para realizar un cambio de contador.

▪ Durante el montaje mantenga una distancia mínima de 
10 cm entre los cable del medidor y los conductores de 
alimentación de 230 V así como de 50 cm entre el medi-
dor y fuentes de interferencia electromagnética (p.ej. in-
terruptores, reguladores, fuentes de alimentación, 
motores) o bien su cableado.

▪ Tienda fundamentalmente todos los conductores del 
aparato con una distancia mínima de 30 cm a cables de 
alta corriente o de alta frecuencia.

▪ No enrolle, alargue ni acorte los cables de los sensores.

▪ El lugar de montaje siempre debe garantizar el llenado 
completo del inserto de medición con agua.

▪ El transporte del sensonic® II sólo está permitido si se 
hace en su embalaje original.

▪ A través de sobrepresión se debe evitar la cavitación en 
el rango de medición completo, esto es mínimo 1 bar 
con qp y aprox. 3 bar con sobrecarga qs (vale para 
aprox. 80 °C).

▪ Retire los precintos de usuario únicamente si está auto-
rizado para ello. Una vez terminado el trabajo, hay que 
reponer los precintos.

▪ Para poder mantener correctamente los límites de error 
de arqueado, al efectuar la instalación hay que tener en 
cuenta el avance de la técnica y las indicaciones y datos 
del presente documento.

▪ En el empleo como medidor de frío o medidor frío/calor 
combinado, se recomienda separar el mecanismo con-
tador del sensor de caudal y montarlo contra la pared de 
tal modo que a lo largo del cable no pueda penetrar agua 
de condensación en el mecanismo contador.

▪ Combinaciones de montaje de sensores de temperatura 
admisibles: 

▪ En el empleo como medidor de frío o medidor de frío/ca-
lor combinado, fundamentalmente solo es admisible el 
montaje directo simétrico (p.ej. grifo esférico) de los sen-
sores de temperatura.

Montaje
1. Limpie el conducto según DIN/EN. Tenga en cuenta 

las disposiciones de cada país.

2. Tenga en cuenta el sentido del caudal y compárelo 
con la flecha de la EAS.

3. Cierre las válvulas de cierre.

4. Desenrosque la tapa antidesbordamieto (SW 22).

5. Retire la junta. 

6. Limpiar la superficie impermeable.

7. Colocar la junta perfilada nueva con la superficie lisa 
hacia arriba.

8. Engrasar la rosca exterior del medidor con una fina 
capa de grasa de silicona apta para productos alimen-
ticios.

9. Enrosque el contador.

10. Apriete el contador con una llave.

11. Enroscar el medidor hasta el tope metálico y girarlo a 
la correcta posición de lectura.

a: Montaje Sensor de temperatura en casquillo de in-

mersión 1/4“ (Ø 5 mm)

1. Insertar la junta tórica en la primera ranura a partir de 
la punta del sensor.

2. Insertar el sensor de temperatura en manguito de in-
mersión totalmente en el suelo.

3. Fijar tornillo de obturación.

4. Apretar tornillo de bloqueo.

b: Montaje Sensor de temperatura en grifo esférico

1. Desplazar tornillo de obturación hasta el tope, a través 
del sensor de temperatura.

2. Apretar  tornillo de bloqueo en la segunda ranura a 
partir de la punta del sensor.

3. Desplazar junta tórica hasta el tope del tornillo de ob-
turación.

4. Insertar sensor de temperatura en la llave esférica.

5. Fijar el tornillo de obturación.

c: Pasos concluyentes

1. Precintar el sensor de temperatura.

2. Precinte el contador.

3. En caso dado establecer la conexión al Bus M.

Puesta en servicio
1. Abra despacio las válvulas de cierre, empezando por 

el avance. 

2. Comprobar función e impermeabilidad.

3. Limpie el sensonic® II.  

Recambio
1. Anote la indicación del contador. 

2. Cierre las válvulas de cierre.

3. Desenrosque el contador con ayuda de una llave.

4. Quitar el sensor de temperatura

5. A continuación, véase montaje a partir del punto 5.

Manejo
▪ Bucle indicador: Cambio entre indicadores:

horizontal: automático, vertical: pulsando las teclas 

Cambio entre bucles de indicadores: pulsando las teclas de 
forma prolongada 

1. Bucle de medición

a.Estado actual del medidor Calor** / Estado actual del 
medidor Frío**

b.Último valor de día clave Calor** / Último valor de día 
clave Frío*** / Fecha*

c.Penúltimo valor de día clave Calor** / Penúltimo valor de 
día clave Frío*** / Fecha*

d.Fecha del siguiente día clave

e.Volumen actual

2. Bucle de diagnóstico

a.Indicación de anomalías / Días de servicio *

b.Caudal actual

c.Caudal máx. / Horas con caudal excesivo *

d.Potencia actual

e.Temperatura de entrada

f. Temperatura de retorno

g.Diferencia de temperatura****

3. Bucle de placa identificativa

a.Número de puntos de medición

b.Valencia de impulsos (impulso por litro)

c.Tiempo de promediación

d.Dirección BUS M

e.Max. temperatura de servicio

4. Bucle estático

 a.-l. Fecha final de mes / Cantidad de calor final de mes** 
/ Cantidad de frío final de mes*** *

5. Bucle de tarifa

 a-l. Fecha del mes / Potencia máx. final de mes / Caudal 
máx. final de mes *

* indicación cambiante

** se omite en medidores de frío

** se omite en medidores de calor

**** negativo en medidores de frío

Utilisation / Fonctionnement
Série : qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) selon la plaque signalétique

L'appareil compact sensonic II est disponible comme 
compteur de chaleur, comme compteur de froid ou la com-
binaison des deux.

Le sensonic II dispose d'un enregistreur de vitesse sans ai-
mant combiné à un organe de calcul commandé par un mi-
croprocesseur. Le compteur peut être installé aussi bien 
horizontalement que verticalement.

Déclaration de conformité selon les direc-
tives UE

Par la présente, ista déclare que ce produit respecte les 
conditions essentielles des directives suivantes :

▪ 2004/108/CE Compatibilité électromagnétique des ap-
pareils électriques et électroniques

Qui plus est, les différentes versions des compteurs de cha-
leur respectent la directive suivante :

▪ directive 2004/22/CE sur les instruments de mesure

Vous trouverez la déclaration de conformité complète sur 
http://www.ista.de/

Autorisation
▪ Version compteur de froid :: immatriculation nationale 

(allemande) : 22.72.12.01

▪ Version compteur combiné de chaleur et de froid :: Cer-
tificat d'examen de type : DE-09-MI004-PTB010, imma-
triculation nationale supplémentaire : 22.72.12.01

▪ Version compteur de chaleur: Certificat d'examen de 
type : DE-09-MI004-PTB010

Les doigts de gant suivants sont conformes au certificat dé-
signé d'examen CE de type :

Caractéristiques techniques
▪ Conditions ambiantes selon la norme EN 1434: 

mécanique : M2, électromagnétique : E1

▪ Débit nominal: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (selon la plaque signalé-
tique)

▪ Fluide admis :: eau

▪ qp / qi: asymétrique : 25, symétrique : 50

▪ Type de protection: IP54 selon EN 60529

▪ Perte de pression qp en combinaison avec EAS Rp 3/4: 

qp 0,6 : p = 0,16 bar, qp 1,5 : p = 0,22 bar, qp 2,5 : p 
= 0,24 bar

▪ Pression nominale: PN 16

▪ Valeurs limites plage de températures capteur de débit 
(): 

▪ Valeurs limites plage de mesure des températures () / 
Valeurs limites Différence de température (): 

▪ Capteur de température: type Pt 500 selon la norme EN 
60751

▪ Long câble de sonde: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 1 m 
(en option)

▪ Critères d'inversion du compteur combiné de chaleur et 
de froid :: limite = 0,19 K, dans_inv = 20 °C

▪ Dimensions principales :: Longueur : 61 mm, Hauteur : 
80 mm, Largeur : 76 mm

▪ Alimentation électrique: Pile lithium 3 V

▪ Durée de vie: 10 ans + 1 an de réserve + 1 an de stoc-
kage

▪ Longueur droite à l'amont :: 10 x DN en cas d'absence 
de mélange ou de stratification thermique (par ex. après 
la coalescence de plusieurs circuits de chauffage),, pas 
nécessaire dans les autres cas

▪ Longueur droite à l'aval: pas nécessaire

▪ Emplacement d'installation (v. plaque signalétique): 

Stockage / Elimination
▪ Conserver l'appareil au sec et à l'abri du gel.

▪ Éliminer les pièces remplacées ou défectueuses en res-
pectant l'environnement.

Attention!
▪ L'appareil doit être monté par un spécialiste autorisé !

▪ Pas d'installation à sec, sans quoi aucun contrôle des 
fonctions et de l'étanchéité possible.

▪ Protéger le compteur des chocs et des vibrations.

▪ Utilisez les matériels d’étanchéité livrés avec l’appareil 
pour l’étanchement de celui-ci. L’utilisation de chanvre et 
de mastic d’étanchéité n’est pas autorisée.

▪ N'entreprendre aucun travail de soudure sur les 
conduites si un compteur est déjà installé.

▪ Installer l'appareil uniquement verticalement ou horizon-
talement. D'autres positions d'installation ne sont pas 
autorisées. En cas d'installation horizontale, le dispositif 
de comptage ne peut pas être orienté vers le bas (tour-
ner de 90° au maximum).

▪ Rincer minutieusement les conduites avant l'installation. 
En cas de risque élevé d'encrassement, installer un filtre 
avant l'appareil. Respecter la directive EN 1434-6.

▪ En cas d'installation asymétrique des sondes, les condi-
tions de service nominales selon la plaque signalétique 
s'appliquent avec des restrictions.

▪ L'installation de l'hydraulique n'est autorisée sur l'EAS 
que selon la norme EN 14154 (2011) type « IST » (ou 
EAS semblable). Ceux-ci sont reconnaissables à l'une 
des inscriptions suivantes :
– « IST »
– « ista »
– « viterra »

– logo RaabKarcher
Les EAS arborant « ista », « viterra » ou le logo Raab-
Karcher doivent être marqués du plomb « IST » joint.
L'utilisation d'adaptateurs est interdite.

▪ Les sondes de température peuvent uniquement être 
installées dans les doigts de gant mentionnés plus haut. 
Ces doigts de gant sont marqués « ista », « sensonic », 
« viterra » ou du logo RaabKarcher. 

▪ Le capteur du débitmètre ainsi que la sonde de tempéra-
ture du compteur d’énergie thermique doivent être pla-
cés dans le même circuit partiel de l’installation (règle du 
circuit unique).

▪ Pour permettre son remplacement, il est obligatoire de 
monter des dispositifs de coupure avant et après de 
compteur sensonic® II.

▪ Lors de l'installation, maintenir une distance d'au moins 
10 cm entre les câbles du compteur et les circuits d'ali-
mentation de 220 V et d'au moins 50 cm entre le comp-
teur et toute source de perturbation électromagnétique 
(par ex.�interrupteur, régulateur, alimentation électrique, 
moteur) ainsi que son câblage.

▪ Posez les câbles de l'appareil à une distance d'au moins 
30 cm de tout autre câble à haute tension ou à haute fré-
quence.

▪ Ne pas enrouler, rallonger ou raccourcir les câbles de 
sonde.

▪ L'emplacement d'installation doit toujours garantir le 
remplissage complet de l'élément de mesure avec de 
l'eau.

▪ Le transport du compteur d'énergie sensonic® II n'est au-
torisé que dans son emballage d'origine.

▪ Par surpression, éviter toute cavitation dans toute la 
plage de mesure, autrement dit au moins 1 bar en cas de 
qp et environ 3 bar en cas de surcharge qs (ceci pour une 
température d'environ 80 °C).

▪ Seule une habilitation vous autorise à retirer le plombage 
d’utilisateur. Ces plombages doivent être renouvelés 
lorsque l´intervention est terminée.

▪ Afin de respecter les limites d’erreurs d’étalonnage 
conformes, veuillez prendre en considération lors du 

montage le niveau technique actuel ainsi que les infor-
mations et indications présentes dans ce document.

▪ En cas d'utilisation comme compteur de froid ou comme 
compteur combiné de chaleur et de froid, il est recom-
mandé de séparer l'organe de calcul du capteur de débit 
et de l'installer sur la paroi de telle sorte que de l'eau de 
condensation ne puisse pas pénétrer dans l'organe de 
calcul en suivant les câbles.

▪ Combinaison d'installation autorisée des sondes de tem-
pérature: 

▪ En cas d'utilisation comme compteur de froid ou comme 
compteur combiné de chaleur et de froid, seule l'installa-
tion symétrique et directe (par ex. robinet à boisseau 
sphérique) des sondes de température est fondamenta-
lement autorisée.

Installation
1. Rincer la conduite conformément aux normes DIN/NE. 

Respecter les législations nationales en vigueur!

2. Contrôler le sens de débit et la faire coïncider avec la 
flèche sur le EAS.

3. Fermer les dispositifs de coupure de débit.

4. Dévisser le capuchon de décharge (SW 22).

5. Retirer l‘ancien joint profilé.

6. Nettoyer les surfaces d'étanchéité.

7. Placer le nouveau joint profilé avec la surface lisse 
vers le haut.

8. Graisser finement le filetage externe du compteur à 
l'aide de graisse de silicone convenant à l'alimentation.

9. Visser le sensonic® II.
10. Serrer le sensonic® II au moyen de la clé.

11. Visser le compteur jusqu'à la butée métallique et le 
faire tourner jusqu'à la bonne position de lecture.

a : Montage de la sonde de température dans le doigt 

de gant 1/4“ (Ø 5 mm)

1. Insérer le joint torique dans la première rainure en par-
tant de la tête de la sonde.

2. Insérer la sonde de température jusqu'au fond dans la 
douille d'immersion.

3. Fixer la vis d'étanchéité.

4. Serrer la vis d'arrêt.

b : Installation de la sonde de température dans le robi-
net à boisseau sphérique

1. Glisser la vis d'étanchéité jusqu'à la butée sur la sonde 
de température.

2. Serrer la vis d'arrêt dans le seconde rainure en partant 
de la tête de sonde.

3. Glisser le joint torique jusqu'à la butée de la vis d'étan-
chéité.

4. Insérer la sonde de température dans le robinet à bois-
seau sphérique.

5. Serrer la vis d'étanchéité.

c : Étapes finales

1. Plomber la sonde de température.

2. Plomber le sensonic® II.
3. Le cas échéant, créer une liaison avec l'adresse M-

bus.

Mise en service
1. Ouvrir lentement les organes d’arrêt, à commencer par 

l’alimentation.

2. Contrôler le fonctionnement et l'étanchéité.

3. sensonic® II nettoyer.

Remplacement
1. Noter le nombre au compteur.

2. Fermer les dispositifs de coupure de débit.

3. Dévisser le sensonic® II au moyen de la clé.

4. Retirer la sonde de température.

5. La procédure à suivre est celle du montage à partir de 
l'étape 5.

l'utilisation
▪ Boucle d'affichage :: Commutation entre affichages :

horizontal : automatique, vertical : par pression de 
touche

Commutation entre boucles d'affichages : pression de 
touche prolongée

1. Boucle de mesure :

a.État actuel du compteur de chaleur** / État actuel du 
compteur de froid***

b.Dernière valeur de chaleur d'un jour repère** / Dernière 
valeur de froid d'un jour repère*** / Date *

c.Avant-dernière valeur de chaleur d'un jour repère** / 
Avant-dernière valeur de froid d'un jour repère*** / Date *

d.Date du prochain jour repère

e.Volume actuel

2. Boucle de diagnostic

a.Signal d'erreur / Jours de fonctionnement *

b.Débit actuel

c.Débit max. / Heures avec augmentation du débit*

d.Rendement actuel

e.Température de départ

f. Température de retour

g.Différence de température****

3. Boucle de plaque signalétique

a.N° de point de mesure

b.Valeur d'impulsion (impulsions par litre)

c.Période de communication

d.Adresse M-bus

e.Température de service maximale

4. Boucle statistique

 a.-l. date de fin du mois / Quantité de chaleur fin du mois** 
/ Quantité de froid fin du mois*** *

5. Boucle tarifaire

 a-l. date de fin du mois / Rendement max. fin du mois / Dé-
bit max.  au cours du mois *

* affichage alternant

** s'ouvre dans le cas de compteurs de froid

** s'ouvre dans le cas de compteurs de chaleur

**** en cas de compteur de froid négatif

Használat / funkció
Terméksor: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) a típustábla szerint

A sensonic II kompakt készülék használható hőmennyiség-
, hideg-, ill. kombinált hőmennyiség-/hidegmérőként is.

A sensonic II mágnesmentes fordulatszám-mérővel rendel-
kezik, melyet egy mikroprocesszoros számlálómű egészít 
ki. A mérő mind vízszintes, mind függőleges beszereléshez 
alkalmas.

Nyilatkozat az EU irányelveknek történő 
megfelelőségről

Az ista ezúton kijelenti, hogy jelen termék megfelel a követ-
kező irányelvekben foglalt alapvető rendelkezéseknek:

▪ 2004/108/EK Elektromos és elektronikus készülékek 
elektromágneses összeférhetősége

A hőmennyiségmérő egyes változatai ezenfelül megfelel-
nek az alábbi irányelveknek is:

▪ 2004/22/EK irányelv a mérőkészülékekről

A teljes megfelelőségi nyilatkozat az alábbi címen tölthető 
le: http://www.ista.de/

Engedélyeztetés
▪ Hidegmérő változat:: Nemzeti (német) engedélyeztetés: 

22.72.12.01

▪ Kombinált hőmennyiség-/hidegmérő: Termékminta el-
lenőrzési igazolás DE-09-MI004-PTB010, További 
nemzeti engedélyeztetés: 22.72.12.01

▪ Hőmennyiségmérő változat:: Termékminta ellenőrzési 
igazolás DE-09-MI004-PTB010

Az alábbi merülőhüvelyek megfelelnek a fent nevezett EK-
termékminta ellenőrzési igazolásban foglaltaknak:

Műszaki adatok
▪ Környezeti feltételek az EN 1434 szerint: mechanikai: 

M2, elektromágneses: E1

▪ Névleges térfogatáram: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (a típustábla 
szerint)

▪ Megengedett közegek: Víz

▪ qp / qi: aszimmetrikus: 25, szimmetrikus: 50

▪ Védelmi mód: IP54, EN 60529 szerint 

▪ Nyomásveszteség qp esetén, EAS Rp 3/4-gyel kombi-
nálva: qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 
2,5: p = 0,24 bar

▪ Névleges nyomás: PN 16

▪ A térfogatáram-szenzor () hőmérsékleti határértékei: 

▪ Hőmérsékletmérési határértékek () / Hőmérsékletkü-
lönbözeti határértékek (): 

▪ Hőmérsékletérzékelő: Pt 500-as típus EN 60751 szerint

▪ Érzékelőkábel hossza: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 
1 m (igény szerint)

▪ A kombinált hőmennyiség-/hidegmérő átkapcsolási kö-
vetelményei: határ = 0,19 K, átkapcs. = 20 °C

▪ Fő méretek: Hossz: 61 mm, Magasság: 80 mm, Széles-
ség: 76 mm

▪ Tápellátás: 3 V-os lítium akkumulátoron keresztül

▪ Élettartam: 10 év + 1 év tartalék + 1 év tárolás

▪ Bemeneti szakasz: 10 × DN hiányzó hőmérsékleti keve-
rés, ill. hőmérsékleti rétegelés esetén (pl. több fűtőkör 
összefolyása esetén), ellenkező esetben nem szüksé-
ges

▪ Kimeneti szakasz: nem szükséges

▪ Beszerelési helyszín (vö. típustábla): 

Tárolás / hulladékkezelés
▪ A készülék száraz, fagymentes helyen tárolandó.

▪ A cserélt, vagy meghibásodott alkatrészeket környezet-
barát módon ártalmatlanítsák.

Kérjük, vegye figyelembe a következőket!
▪ A  készüléket csak feljogosított szakember szerelheti fel!

▪ A szerelést ne szárazon végezzék, ellenkező esetben 
nem lehetséges a működés és a szigeteltség ellenőrzé-
se.

▪ Óvják a mérőszerkezetet az ütésektől és rázkódásoktól.

▪ A készülék tömítésére használja a mellékelt tömítőanya-
got! Kender és tömítőmassza használata nem megen-
gedett.

▪ Ne végezzenek hegesztési munkálatokat a vezetéke-
ken, ha a mérőkészüléket már felszerelték.

▪ A készüléket csak vízszintesen, vagy függőlegesen sze-
reljék be. Egyéb beszerelési helyzetek nem engedélye-
zettek. Vízszintes helyzet esetén a mérőmű ne lefelé 
mutasson (max. 90°-ban forgassák el).

▪ A szerelés előtt öblítsék át alaposan a csővezetékeket. 
Erős szennyeződések keletkezésének veszélye esetén 
szereljenek fel szűrőt a készülék elé. Ügyeljenek az EN 
1434-6 irányelvben foglaltak betartására.

▪ Az érzékelő nem szimmetrikus beszerelése esetén a tí-
pustábla szerinti korlátozott névleges működési feltéte-
lek vannak érvényben.

▪ A hidraulika beszerelése csak az EAS-ban és az EN 
14154 (2011) "IST"-típus, (vagy hasonló gyártmányú 
EAS) előírásainak megfelelően engedélyezett. Ezek a 
következő feliratozásról ismerhetők fel:
– "IST"
– "ista"
– "viterra"

– a RaabKarcher cég logója
Az "ista", "viterra", vagy a RaabKarcher cég logójával jel-
zett EAS-ek a mellékelt "IST"-plombával jelölendők.
Adapterek használata tilos.

▪ A hőmérsékletérzékelő kizárólag a fentiekben megneve-
zett merülőhüvelyekbe szerelhető be. A merülőhüvelye-
ket "ista", "sensonic", "viterra", vagy a RaabKarcher cég 
logója jelzi.

▪ Az átfolyásmérő és a hőmennyiségmérő hőérzékelője a 
berendezés ugyanazon részkörében legyen elhelyezve 
(ugyanazon kör szabálya).

▪ A sensonic® II készülék előtt és után elzárókat kell besze-
relni az esetleges készülékcseréhez.

▪ A szerelés során tartsanak legalább 10 cm távolságot a 
mérőkábelek és a 230 V-os tápellátó kábelek között, va-
lamint 50 cm távolságot a mérőkészülék és elektromág-
neses zavarforrások között (pl. kapcsolók, szabályozók, 
hálózati egységek, motorok), ill. ezek kábelei között.

▪ A készülék minden kábelét az erősáramú és magasfrek-
venciás kábelektől alapvetően legalább 30 cm távolság-
ban vezessék el.

▪ Az érzékelő kábelt nem szabad feltekerni, meghosszab-
bítani vagy lerövidíteni.

▪ A szerelési helyszínen mindig legyen adott a mérőbetét 
vízzel való teljes feltöltése.

▪ A készüléket kizárólag az eredeti csomagolásban sza-
bad szállítani.

▪ A mérés teljes területén túlnyomással kerülendő a kavi-
táció, azaz legalább  1 bar a qp esetén és kb. 3 bar túl-
terhelés eseténqs (Kb. 80 °C esetére nem vonatkozik).

▪ Csak akkor távolítsa el a felhasználói plombát, ha erre 
feljogosították. A munkák után a plombát ki kell cserélni.

▪ A hitelesítési hibahatár szabályszerű betartásához tele-
pítéskor vegye figyelembe a technika jelenlegi állását 
valamint jelen dokumentum utasításait és adatait.

▪ Hidegmérőként, vagy kombinált hőmennyiség-/hideg-
mérőként való alkalmazás esetén javasoljuk, hogy a 
számlálóművet válasszák le a térfogatáram-szenzorról 
és azt úgy szereljék a falra, hogy ne juthasson be kon-
denzvíz a kábelek mentén a számlálóműbe.

▪ A hőmérséklet-érzékelő engedélyezett beszerelési kom-
binációi: 

▪ Hidegmérőként, vagy kombinált hőmennyiség-/hideg-
mérőként való alkalmazás esetén a hőmérséklet-érzé-
kelő alapvetően csak szimmetrikusan, közvetlenül (pl. 
golyós csap) szerelhető be.

Felszerelés
1. Öblítse ki a vezetékeket a DIN/EN szerint. Vegye fi-

gyelembe az adott ország rendelkezéseit!

2. Vegye figyelembe a folyásirányt, és hasonlítsa össze 
az EAS-on található nyíllal.

3. Zárja el az elzárókat.

4. A záró kupakot csavarja ki (SW 22).

5. Távolítsa el a régi profil tömítést!

6. Tisztítsa meg a tömítők felületét.

7. Az új profiltömítést a sima felülettel felfelé kell elhe-
lyezni.

8. A mérő külső menetét kenjék be vékonyan élelmiszeri 
tulajdonságokkal rendelkező szilikonzsírral.

9. sensonic® II becsavarása.

10. sensonic® II meghúzása kulccsal.

11. Csavarozzák be a mérőt a fém ütközőig és forgassák 
azt a helyes leolvasási helyzetbe.

a: A hőmérséklet-érzékelő beszerelése az 1/4"-os (Ø 

5 mm) merülőhüvelybe

1. Helyezze az O-gyűrűt az érzékelő csúcsának irányá-
ból az első vájatba.

2. Helyezze a hőmérsékletérzékelőt a merülő hüvelybe.

3. Rögzítse a tömítőcsavart.

4. Húzza meg a rögzítőcsavart.

b: A hőmérséklet-érzékelő szerelése golyós csapba

1. A tömítőcsavart tolja be a hőmérsékletérzékelő fölötti 
ütközőig.

2. Rögzítse a rögzítőcsavart az érzékelő csúcsának irá-
nyából a második vájatban.

3. Tolja be az O-gyűrűt a tömítőcsavar ütközőjéig.

4. Helyezze a hőmérsékletérzékelőt a golyóscsapba.

5. Tömítőcsavar rögzítése.

c: Lezáró lépések

1. A hőmérséklet-érzékelő leplombálása.

2. sensonic® II plombálása.

3. Szükség esetén alakítsák ki az összeköttetést az M-
BUS-hoz.

Beüzemelés
1. Nyissa meg lassan az elzárókat, először az elmenőt.

2. Ellenőrizze a funkciót és a tömítettséget!

3. Tisztítsa meg a sensonic® II készüléket.

Csere
1. Jegyezze fel a számláló állását.

2. Zárja el az elzárókat.

3. Csavarja ki a sensonic® II készüléket kulccsal.

4. A hőmérséklet-érzékelő eltávolítása.

5. Tovább lásd a Felszerelést az 5. ponttól.

Kezelés
▪ Kijelző körök: A kijelzések közötti váltás:

vízszintes: automatikus, függőleges: gomb megnyomá-
sával

A kijelző menük közötti váltás: gomb hosszú megnyomásá-
val

1. Mérési kör

a.Aktuális mérőóraállás hőmennyiség** / Aktuális mérő-
óraállás hideg***

b.Legutóbbi fordulónapi hőmennyiség-érték** / Legutóbbi 
fordulónapi hidegérték*** / Dátum *

c.Utolsó előtti fordulónapi hőmennyiség-érték** / Utolsó 
előtti fordulónapi hidegérték*** / Dátum *

d.A következő fordulónap dátuma

e.Aktuális volumen

2. Diagnosztikai kör

a.Zavarjelzés / üzemi szint *

b.Aktuális térfogatáram

c.Max. térfogatáram / órák térfogatáram túllépéssel*

d.Aktuális teljesítmény

e.Hőmérséklet az előremeneti ágon

f. Hőmérséklet a visszatérő ágon

g.Hőmérsékletkülönbség****

3. Készülék azonosító adatok

a.Mérési hely száma

b.Impulzusérték (literenkénti impulzus)

c.Tájékoztatási időszak

d.M-BUS cím

e.Max. üzemi hőmérséklet

4. Statisztikai kör

 a.-l. Hó végi dátum / Hőmennyiség hó végén** / Hidegmen-
nyiség hó végén*** *

5. Tarifakör

 a-l. Hó végi dátum / max. teljesítmény hó végén / max. tér-
fogatáram a hónapban *

* váltakozó kijelzés

** hidegmérők esetén nem

*** hőmennyiségmérők esetén nem

**** hidegmérő esetén negatív

Impiego / Funzionamento
Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) come indicato sulla targhetta

Il dispositivo compatto sensonic II è disponibile come con-
tatore di calore, contatore di freddo o in versione contatore 
di calore e di freddo combinato.

Il sensonic II è dotato di un rilevatore di velocità senza ma-
gneti, combinato con un calcolatore controllato da un micro-
processore.  Il contatore può essere posizionato in 
orizzontale o in verticale.

Dichiarazione di conformità alle direttive 
UE

Con la presente, ista dichiara che questo prodotto è confor-
me ai requisiti essenziali delle seguenti direttive: 

▪ 2004/108/CE Compatibilità elettromagnetica di apparec-
chiature elettriche ed elettroniche

Inoltre, le varianti di contatori di calore sono conformi alla 
seguente direttiva:

▪ 2004/22/CE Direttiva "Strumenti di misura"

L'intera dichiarazione di conformità è disponibile su http://
www.ista.de/

Omologazione
▪ Variante contatore di freddo:: Omologazione nazionale 

(tedesca): 22.72.12.01

▪ Variante combinata contatore di calore e di freddo: At-
testato di certificazione: DE-09-MI004-PTB010, Ulterio-
re omologazione nazionale: 22.72.12.01

▪ Variante contatore di calore: Attestato di certificazione: 
DE-09-MI004-PTB010

Le seguenti guaine ad immersione sono conformi all'atte-
stato di certificazione CE indicato:

Dati tecnici
▪ Condizioni ambientali secondo la EN 1434: meccani-

che: M2, elettromagnetiche: E1

▪ Deflusso nominale: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (come da targhetta)

▪ Mezzo omologato: Acqua

▪ qp / qi: asimmetrico: 25, simmetrico 50

▪ Tipo di protezione: IP54 conformemente a EN 60529

▪ Calo di pressione in caso di qp in combinazione con EAS 
Rp 3/4: qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 
2,5: p = 0,24 bar

▪ Pressione nominale: PN 16

▪ Limite dell'intervallo di temperatura nel sensore di flusso 
(): 

▪ Limite campo di misura della temperatura () / Limite dif-
ferenza di temperatura (): 

▪ Sensore di temperatura: Tipo Pt 500 secondo la EN 
60751

▪ Lunghezza cavi del sensore: 1,5 m / 1 m (standard), 

3 m / 1 m (opzionale)

▪ Criteri di commutazione combinata contatore di calore e 
di freddo: Limite = 0,19 K, in_comm. = 20 °C

▪ Dimensioni principali: Lunghezza: 61 mm, Altezza: 
80 mm, Larghezza: 76 mm

▪ Tensione di alimentazione: Batteria al litio 3 V

▪ Durata: 10 anni + 1 anno di riserva + 1 anno di deposito

▪ Sezione d'ingresso: 10 x DN in assenza di miscelazione 
e stratificazione della temperatura (ad es. dopo la con-
fluenza di più circuiti di riscaldamento), altrimenti non 
necessaria

▪ sezione di uscita: non necessaria

▪ Luogo d'installazione (v. targhetta): 

Stoccaggio / Smaltimento
▪ Conservare il dispositivo in luogo asciutto e senza ruggi-

ne.

▪ Smaltire le parti difettose o sostituite nel rispetto dell'am-
biente.

Attenzione!
▪ L'apparecchio può essere installato solo da tecnici auto-

rizzati!

▪ Non montare a secco, altrimenti non sarà possibile veri-
ficarne il funzionamento e la tenuta. 

▪ Proteggere il contatore da urti e scosse.

▪ Per impermeabilizzare il contatore, utilizzare il materiale 
diatenuta (guarnizione)fornita in dotazione. Non è con-
sentito l'utilizzo di canapa e o di ulteriori elementi di te-
nuta come pellicola PTFE.

▪ Non effettuare saldature sui tubi una volta che il contato-
re è stato installato. 

▪ Montare il dispositivo solo in verticale o in orizzontale. 
Non sono consentiti posizionamenti alternativi. In caso di 
montaggio orizzontale, il numeratore non deve essere ri-
volto verso il basso (ruotare di max. 90°).

▪ Prima dell'installazione, sciacquare a fondo i tubi. In 
caso di forte rischio di inquinamento, installare un filtro 
davanti al dispositivo. Osservare la direttiva EN 1434-6.

▪ In caso di montaggio asimmetrico della sonda, valgono 
condizioni nominali d'esercizio indicate dalla targhetta.

▪ L'installazione del sistema idraulico è consentito solo in 
EAS secondo la EN 14154 (2011) Tipo „IST“ (o EAS 
uguali). Su una delle seguenti etichette si legge:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– Logo RaabKarcher 
Gli EAS con marchio „ista“, „viterra“ o Logo RaabKarcher 
vanno contrassegnati con il sigillo „IST“allegato.
È vietato utilizzare adattatori.

▪ I sensori di temperatura non possono essere installati 
nelle suddette guaine ad immersione. Tali guaine ad im-
mersione possiedono un marchio „ista“, „sensonic“, „vi-
terra“ o logo RaabKarcher.

▪ La volumetrica e la sonda termica devono essere dispo-
sti nello stesso circuito dell’impianto (regola dello stesso 
circuito).

▪ Prima e dopo sensonic® II il contatore devono essere 
montati organi di intercettazione per l'eventuale cambio 
/ smontaggio del contatore. 

▪ Nell'installazione, osservare una distanza minima di 10 
cm tra i cavi del contatore e le linee di alimentazione da 
230 V e una distanza di 50 cm tra il contatore e le fonti di 
disturbo elettromagnetico (ad es. interruttori, regolatori, 
alimentatori, motori) o i relativi cavi.

▪ In sostanza, disporre tutti tubi del dispositivo ad una di-
stanza minima di 30 cm da linee elettriche e cavi ad alta 
frequenza.

▪ Non avvolgere, allungare o accorciare il cavo della son-
da.

▪ Il sito dell'installazione deve consentire sempre il riempi-
mento completo dello strumento di misurazione con ac-
qua.

▪ È consentito trasportare il sensonic® II solo nella sua con-
fezione originale.

▪ Con la sovrapressione, evitare la cavitazione in tutto il 
campo di misurazione, quindi almeno 1 bar per qp e ca. 
3 bar per sovraccarico qs (vale per ca. 80 °C). 

▪ Rimuovere i piombini solo se si è autorizzati a farlo. A in-
tervento concluso, è necessario sostituire i piombini.

▪ Per un corretto rispetto dei limiti di errore di taratura, du-
rante l’installazione è necessario osservare l’attuale sta-
to della tecnica nonché le istruzioni e indicazioni 
contenute nel presente documento.

▪ In caso di impiego come contatore di freddo o contatore 
di calore e di freddo combinato, si consiglia di separare 
il calcolatore del sensore di flusso e di installarlo alla pa-

rete, in modo tale che non possano penetrare condense 
nel calcolatore percorrendo il cavo.

▪ Sensori di temperatura omologati per le combinazioni da 
incasso: 

▪ Se utilizzato come contatore di freddo o contatore di ca-
lore e di freddo combinato, è consentito sostanzialmente 
solo l'incasso simmetrico, diretto (ad es. rubinetto a sfe-
ra) dei sensori di temperatura.

Installazione
1. Effettuare la pulizia dell'impianto, in conformità alle 

norme DIN/EN. Osservare le prescrizioni specifiche 
del proprio Paese.

2. Verificare la direzione di flusso e confrontarla con la 
freccia stampata su sulla volumetrica.

3. Chiudere gli organi di intercettazione.

4. Svitare il tappo del supporto EAS (calotta di tracima-
zione)  (AC 22).

5. Rimuovere la vecchia guarnizione profilata.

6. Pulire la sede della guarnizione.

7. Inserire la guarnizione di profilo nuova con la superficie 
liscia rivolta verso l'alto.

8. Ingrassare la filettatura esterna del contatore con uno 
strato sottile di grasso al silicone per l'industria alimen-
tare.

9. Avvitare il sensonic® II.
10. Serrare il sensonic® II con la chiave.

11. Avvitare il contatore fino al fermo metallico e girarlo 
nella corretta posizione di lettura.

a: Installazione dei sensori di temperatura nella guaina 

ad immersione 1/4“ (Ø 5 mm)

1. Inserire l'O-ring nella prima scanalatura dalla direzione 
punta della sonda.

2. Inserire la sonda termica dino al fondo nella boccola 
d'immersione.

3. Fissare la vite di tenuta.

4. Serrare la vite d'arresto.

b: Installazione dei sensori di temperatura nel rubinetto 
a sfera

1. Spingere la vite di tenuta fino al fermo sopra la sonda 
termica.

2. Serrare la vite d'arresto nella seconda scanalatura dal-
la direzione della punta della sonda.

3. Spingere l'O-ring fino fermo della vite di tenuta.

4. Inserire la sonda termica nel rubinetto a sfera.

5. Fissare la vite di tenuta.

c: Fasi finali

1. Piombare il sensore di temperatura.

2. Piombare la volumetrica del  sensonic® II.
3. Effettuare eventuali connessioni all'M-Bus.

Messa in funzione
1. Aprire lentamente le valvole, per prima quella della 

mandata.

2. Verificare la funzionalità e la tenuta idraulica.

3. Pulire il sensonic® II.

Sostituzione
1. Annotare l'eventuale segnalazione d'errore del conta-

tore e numero seriale apparecchio.

2. Chiudere gli organi di intercettazione.

3. Svitare il sensonic® II mediante l´apposita chiave.'

4. Rimuovere il sensore di temperatura.

5. Continuare seguendo  “Montaggio” dal punto 5.

Funzionamento 
▪ Circuiti visualizzati: Visualizzazioni display:

orizzontale: automatico, verticale: mediante pressione 
su tasto

Cambio tra circuiti display: premere a lungo il tasto

1. Circuito di misurazione

a.Stato di calore** attuale del contatore / Stato di freddo*** 
attuale del contatore

b.Ultimo valore di calore** del giorno di rilevamento / Ulti-
mo valore di freddo*** del giorno di rilevamento / Data *

c.Penultimo valore di calore** del giorno di rilevamento / 
penultimo valore di freddo*** del giorno di rilevamento / 
Data *

d.Data del prossimo giorno di rilevamento 

e.Volume attuale

2. Circuito di diagnosi

a.Visualizzazione di disturbi / giorni di funzionamento *

b.Flusso attuale

c.Flusso max. / ore con flusso eccessivo

d.Rendimento attuale

e.Temperatura di entrata

f. Temperatura di ritorno

g.Differenza di temperatura****

3. Dati tecnici apparecchio

a.N. serie contatore

b.valore impulso (impulso per litro)

c.Tempo integrazione in ore dei massimi di portata e po-
tenza

d.Indirizzo M-BUS

e.Temperatura massima d'esercizio

4. Circuito di statistica

 a.-l. Data fine mese / Quantità di calore fine mese** / Quan-
tità di freddo fine mese*** *

5. Circuito tariffa

 a-l. Data fine mese / max. rendimento fine mese / flusso 
max. nel mese *

* display alternato

** non per i contatori di freddo

*** non per i contatori di caldo

**** negativo nei contatori di freddo

Gebruik / Functie
Constructieserie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) conform typeplaatje

Het compacte apparaat sensonic II is beschikbaar als 
warmte-, koeling- en gecombineerde warmte/-koelingme-
ter.

De sensonic II bezit een magneetvrije toerentalregistratie in 
combinatie met een via microprocessor geregelde meter. 
De meter is geschikt voor een horizontale en verticale in-
bouwpositie.

EU-richtlijnen Conformiteitsverklaring
Hiermee verklaart ista dat dit product voldoet aan de we-
zenlijke eisen van de volgende richtlijnen:

▪ 2004/108/EG Elektromagnetische compatibiliteit van 
elektrische en elektronische apparatuur

Bovenden voldoen de warmtemetervarianten aan de vol-
gende richtlijn:

▪ 2004/22/EG richtlijn meetapparaten

De volledige conformiteitsverklaring vindt u op http://
www.ista.de/

Goedkeuring
▪ Variant koelingmeter:: Nationale (Duitse) goedkeuring: 

22.72.12.01

▪ Variant gecombineerde warmte-/koelingmeter: Verkla-
ring van typeonderzoek: DE-09-MI004-PTB010, Extra 
nationale goedkeuring: 22.72.12.01

▪ Variant warmtemeter: Verklaring van typeonderzoek: 
DE-09-MI004-PTB010

De volgende dompelhulzen voldoen aan de genoemde ver-
klaring van EG-typeonderzoek:

Technische gegevens
▪ Omgevingsfactoren conform EN 1434: mechanisch: 

M2, elektromagnetisch: E1

▪ Nominale doorstroomhoeveelheid: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 
(conform typeplaatje)

▪ Toegelaten medium: Water

▪ qp/qi: asymmetrisch: 25, symmetrisch: 50

▪ Beschermingsklasse: IP54 volgens EN 60529

▪ Drukverlies bij qp in combinatie met EAS Rp 3/4: qp 0,6: 
p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Nominale druk: PN 16

▪ Grenswaarden temperatuurbereik debietsensor (): 

▪ Grenswaarden temperatuurmeetbereik () / grenswaar-
den temperatuurverschil (): 

▪ Temperatuursensor: Type Pt 500 conform EN 60751

▪ Lengte sensorkabel: 1,5 m / 1 m (standaard), 3 m / 1 m 
(optioneel)

▪ Omschakelcriteria gecombineerde warmte-/koelingme-
ter: grens = 0,19 K, in_omsch = 20 °C

▪ Hoofdafmetingen: Lengte: 61 mm, Hoogte: 80 mm, 

Breedte: 76 mm

▪ Spanningsverzorging: 3 V lithium batterij

▪ Levensduur: 10 jaar + 1 jaar reserve + 1 jaar opslag

▪ Invoertraject: 10 x DN wanneer temperaturen niet ge-
mengd worden of temperatuurlagen worden gevormd 
(bv. na het bij elkaar stromen van verschillende verwar-
mingscircuits), anders niet nodig

▪ Afvoertraject: niet nodig

▪ Inbouwplaats (vgl. typeplaatje): 

Opslag / verwijdering
▪ Sla het apparaat droog en vorstvrij op.

▪ Voer vervangen of defecte onderdelen bij het milieu pas-
send af.

Gelieve op het volgende te letten!
▪ De meter mag slechts door erkende installateurs worden 

gemonteerd!

▪ Geen droge montage, omdat anders geen functie- en 
dichtheidscontrole mogelijk is.

▪ De meter beschermen tegen stoten en schokken.

▪ Gebruik het meegeleverde afdichtingsmateriaal om de 
meter af te dichten. Het gebruik van hennep en afdich-
tingspasta is niet toegestaan.

▪ Voer geen laswerkzaamheden aan leidingen uit, wan-
neer er al een meter gemonteerd is.

▪ Apparaat uitsluitend verticaal of horizontaal inbouwen. 
Andere inbouwposities zijn niet toegestaan. Bij een hori-
zontale positie mag de meter niet naar beneden staan 
(max. met 90° draaien).

▪ Spoel vóór de montage de buisleidingen grondig door. 
Monteer een filter vóór het apparaat bij groot vervuilings-
risico. Neem richtlijn EN 1434-6 in acht.

▪ Bij een asymmetrische inbouw van de sensor gelden be-
perkte nominale bedrijfsbelastingen conform typeplaat-
je.

▪ De inbouw van de hydrauliek is uitsluitend toegestaan in 
EAS conform EN 14154 (2011) type „IST“ (of EAS met 
dezelfde constructie). Deze herkent men aan één van de 
volgende opschriften:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher logo
De met „ista“, „viterra“ of het RaabKarcher logo gemar-
keerde EAS moeten worden aangegeven met de bijge-
voegde „IST“-plombe.
Het is verboden adapters te gebruiken.

▪ De temperatuursensors mogen uitsluitend in bovenge-
noemde dompelhulzen worden ingebouwd. Deze dom-
pelhulzen zijn aangeduid met „ista“, „sensonic“, „viterra“ 
of het RaabKarcher logo.

▪ Voor inbouw van warmtemeters zie de algemene in-
bouwvoorschriften warmtemeters ista Nederland nr.IB3-
001/01-97

▪ Voor en achter de sensonic® II dienen afsluiters te wor-
den gemonteerd voor service en vervanging van de me-
ter.

▪ Houd bij de montage een minimale afstand van 10 cm 
tussen de meterkabels en 230 V voedingskabels en 
50 cm tussen de meter en elektromagnetische storings-
bronnen (bv. schakelaars, regelaars, voedingseenhe-
den, motoren) of hun bekabeling aan.

▪ Leg alle kabels van het apparaat te allen tijde op een mi-
nimale afstand van 30 cm tot sterkstroom- of hoge-fre-
quentiekabels.

▪ Temperatuurvoelerkabels niet oprollen, verlengen of 
verkorten.

▪ Op de montageplaats moet altijd gewaarborgd zijn dat 
het meetelement volledig met water gevuld is.

▪ Het transport van de sensonic® II mag alleen gebeuren in 
de originele verpakking.

▪ Door overdruk moet cavitatie in het gehele meetbereik 
worden voorkomen, d.w.z. minimaal 1 bar bij qp en ca. 
3 bar bij overbelasting qs (geldt voor ca. 80 °C).

▪ Verwijder zegels enkel wanneer u daartoe geautoriseerd 
bent. Na de uitvoering van de werkzaamheden moeten 
de zegels vernieuwd worden.

▪ Voor de reglementaire naleving van de calibreertoleran-
ties moeten bij de installatie de actuele technische stand 
van zaken en de instructies en gegevens van dit docu-
ment in acht genomen worden.

▪ Bij gebruik als koelingmeter of gecombineerde warmte-/
koelingmeter wordt geadviseerd om de meter los te kop-
pelen van de doorstroomsensor en zodanig op de muur 
te monteren dat er geen water langs de kabel in de meter 
kan penetreren.

▪ Toegestane inbouwcombinaties temperatuursensor: 

▪ Bij gebruik als koelingmeter of gecombineerde warmte- / 
koelingmeter is te allen tijde uitsluitend de symmetri-
sche, directe inbouw (bv. kogelkraan) van de tempera-
tuursensor toegestaan.

Montage
1. Leidingen overeenkomstig DIN/EN spoelen. Voor het 

land specifieke bepalingen naleven!

2. Stromingsrichting in acht nemen en met de pijl op de 
meter vergelijken.

3. Afsluiters sluiten.

4. Overstroomkap eruit schroeven (SW 22).

5. Oude profielafdichting verwijderen.

6. Dichtingsvlakken reinigen.

7. Nieuwe profielafdichting met de gladde kant naar bo-
ven plaatsen.

8. Buitendraad van de meter dun invetten met voor le-
vensmiddelen geschikt siliconenvet.

9. sensonic® II inschroeven.

10. sensonic® II met haaksleutel aanspannen.

11. Meter tot de metalen aanslag inschroeven en meter 
naar juiste afleespositie draaien.

a: Montage temperatuursensor in dompelhuls 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. O-ring in eerste gleuf vanuit de richting van de voeler-
punt plaatsen.

2. Temperatuursensor op de bodem van de dompelhuls 
plaatsen.

3. Wartel aandraaien.

4. Wartel aandraaien.

b: Montage temperatuursensor in kogelkraan

1. Wartel tot de aanslag over de temperatuurvoeler 
schuiven.

2. Wartelschroef in de tweede gleuf vanuit de richting van 
de voelerpunt vastschroeven.

3. O-ring tot aan de aanslag van de wartel schuiven.

4. Temperatuurvoeler in kogelkraan plaatsen. Wartel en 
O-ring verwijderen.

5. Afdichtschroef bevestigen.

c: Afsluitende stappen

1. Temperatuursensor verzegelen.

Instrucción de montaje
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18391 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Sí G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 No G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Sí G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 No G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Sí G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 No G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 No G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 No G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 No G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 No G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 No G 1/2“ 5 / 50 22 8

mín máx

Medidor de calor 15 °C 90 °C
Medidor calor/frío combinado 5 °C 90 °C
Medidor de frío 5 °C 25 °C

mín máx mín máx

Medidor de 
calor (entrada)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Medidor de 
calor (retorno)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Medidor calor/
frío combinado 
(entrada)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Medidor calor/
frío combinado 
(retorno)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Medidor de frío 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Entrada Retorno

Medidor de calor tramo más 
caliente

tramo más 
frío

Medidor calor/frío combinado tramo más 
caliente

tramo más 
frío

Medidor de frío tramo más 
frío

tramo más 
caliente

Asimétrica Simétrica

Sensor de 
tramo frío (iden-
tificación azul)

precintado en el 
medidor

Grifo 
esférico

Casquillo 
de inmer-
sión

Sensor de 
tramo caliente 
(identificación 
roja)

Casquillo de 
inmersión / Grifo 
esférico

Grifo 
esférico

Casquillo 
de inmer-
sión

INDICACIÓN

► Nota: ¡Encajar solo una junta!

INDICACIÓN

► La junta tórica del medidor debe en-
contrarse en la ranura.

INDICACIÓN

► Quitar las conexiones roscadas cie-
gas y la junta (libre de residuos).

INDICACIÓN

► En un montaje asimétrico del sensor 
este está precintado con el medidor y 
no puede ser eliminado. Del mismo 
modo en el montaje simétrico no se 
puede emplear el punto de montaje 
del sensor en el medidor.

Instructions d'installation
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18391 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Oui G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Non G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Oui G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Non G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Oui G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Non G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Non G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Non G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Non G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Non G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Non G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Compteur de chaleur 15 °C 90 °C
Compteur combiné de chaleur et de 
froid

5 °C 90 °C

Compteur de froid 5 °C 25 °C

min max min max

Compteur de 
chaleur (départ)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Compteur de 
chaleur (retour)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Compteur com-
biné de chaleur 
et de froid 
(départ)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Compteur com-
biné de chaleur 
et de froid 
(retour)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Compteur de 
froid

1 °C 25 °C 3 K 20 K

Départ Retour

Compteur de chaleur voie 
chaude

voie froide

Compteur combiné de cha-
leur et de froid

voie 
chaude

voie froide

Compteur de froid voie froide voie chaude

asymétrique symétrique

Sonde de la 
voie froide 
(marquage 
bleu)

plombée dans le 
compteur

robinet à 
boisseau 
sphérique

doigt de 
gant

Sonde de la 
voie chaude 
(marquage 
rouge)

doigt de gant / 
robinet à bois-
seau sphérique

robinet à 
boisseau 
sphérique

doigt de 
gant

REMARQUE

► Remarque: N´installer qu'un seul joint 
profilé!

REMARQUE

► Le joint torique du compteur doit se 
trouver dans la rainure.

REMARQUE

► Retirer la vis-bouchon et le joint (sans 
résidu).

REMARQUE

► En cas d'installation asymétrique de 
la sonde, celle-ci est plombée dans le 
compteur et ne peut en être retirée. 
Par corollaire, en cas d'installation sy-
métrique, l'emplacement d'installation 
prévu sur le compteur ne peut pas 
être utilisé.

Szerelési útmutató
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18391 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18386 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18387 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18394 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18395 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18396 Igen G 1/4" 5 / 50 17 8

18380 Nem G 1/4" 5 / 50 17 8

18392 Igen G 1/4" 5 / 80 17 8

18381 Nem G 1/4" 5 / 80 17 8

18393 Igen G 1/4" 5 / 150 17 8

18382 Nem G 1/4" 5 / 150 17 8

18515 Nem G 3/8" 5 / 50 22 8

18520 Nem G 3/8" 5 / 80 22 8

18523 Nem G 3/8" 5 / 150 22 8

18379 Nem G 1/2" 5 / 60 22 18

18518 Nem G 1/2" 5 / 50 22 8

min max

Hőmennyiségmérő 15 °C 90 °C
Kombinált hőmennyiség-/hidegmérő 5 °C 90 °C
Hidegmérő 5° 25 °C

min max min max

Hőmennyiség-
mérő (előre-
menő ág)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Hőmennyiség-
mérő (vissza-
térő ág)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinált 
hőmennyiség-/
hidegmérő (elő-
remenő ág)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinált 
hőmennyiség-/
hidegmérő (vis-
szatérő ág)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Hidegmérő 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Előre-
menő ág

Visszatérő 
ág

Hőmennyiségmérő melegebb 
vezeték-
szakasz

hidegebb 
vezetéksza-
kasz

Kombinált hőmennyiség-/
hidegmérő

melegebb 
vezeték-
szakasz

hidegebb 
vezetéksza-
kasz

Hidegmérő hidegebb 
vezeték-
szakasz

melegebb 
vezetéksza-
kasz

Aszimmetrikus Szimmetrikus

Érzékelő a 
hideg vezeték-
szakaszon (kék 
jelölés)

a mérőre plom-
bálva

Golyós 
csap

Merülőhü-
vely

Érzékelő a 
meleg vezeték-
szakaszon 
(vörös jelölés)

Merülőhüvely / 
golyós csap

Golyós 
csap

Merülőhü-
vely

MEGJEGYZÉS

► Megjegyzés: Csak egy profil tömítést 
helyezzen be!

MEGJEGYZÉS

► A mérő karikagyűrűjének a horony-
ban kell elhelyezkednie.

MEGJEGYZÉS

► Vakcsavarozás és tömítés eltávolítá-
sa (maradványok nélkül)

MEGJEGYZÉS

► Ha az érzékelőt aszimmetrikusan épí-
tik be, úgy az a mérőben leplombált 
és eltávolítása tilos. Hasonlóképpen 
nem használható szimmetrikus be-
szerelés esetén a mérőben lévő érzé-
kelő beszerelési hely sem.

Istruzioni di montaggio

N
um

er
o

de
ll'

ar
tic

ol
o

Se
t

Fi
le

tta
tu

ra

D
ia

m
et

ro
 

in
te

rn
o

/ l
un

gh
ez

za
 (m

m
)

A
pe

rt
ur

a 
di

 c
hi

av
e

A
lte

zz
a 

es
ag

on
o 

(m
m

)

18391 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Sì G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 No G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Sì G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 No G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Sì G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 No G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 No G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 No G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 No G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 No G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 No G 1/2“ 5 / 50 22 8

min. max.

Contatore di calore 15 °C 90 °C
Contatore di calore e di freddo combi-
nato

5 °C 90 °C

Contatore di freddo 5° 25 °C

min. max. min. max.

Contatore di 
calore (entrata)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Contatore di 
calore (ritorno)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Contatore di 
calore e di 
freddo combi-
nato (entrata)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Contatore di 
calore e di 
freddo combi-
nato (ritorno)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Contatore di 
freddo

1 °C 25 °C 3 K 20 K

Entrata Ritorno

Contatore di calore linea più 
calda

linea più 
fredda

Contatore di calore e di 
freddo combinato

linea più 
calda

linea più 
fredda

Contatore di freddo linea più 
fredda

linea più 
calda

asimmetrici simmetrici

Sensore linea 
fredda (mar-
chio blu)

sigillato nel con-
tatore

Rubi-
netto a 
sfera

Guaina 
ad immer-
sione

Sensore linea 
calda (marchio 
rosso)

Guaina ad 
immersione / 
Rubinetto a sfera

Rubi-
netto a 
sfera

Guaina 
ad immer-
sione

NOTA

► Attenzione: utilizzare una sola guarni-
zione profilata!

NOTA

► L'anello O del contatore deve poggia-
re nella scanalatura.

NOTA

► Rimuovere il tappo di chiusura e la 
guarnizione (senza residui).

NOTA

► In caso di incasso asimmetrico del 
sensore, esso va piombato nel conta-
tore e non può essere tolto.  Allo stes-
so modo, in caso di incasso 
simmetrico, non può essere utilizzato 
il luogo di incasso del sensore nel 
contatore.

Montage-instructies
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18391 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nee G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ja G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nee G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ja G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nee G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nee G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nee G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nee G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nee G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nee G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Warmtemeter 15 °C 90 °C
Gecombineerde warmte-/koelingmeter 5 °C 90 °C
Koelingmeter 5° 25 °C

min max min max

Warmtemeter 
(inloopge-
deelte)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Warmtemeter 
(retour)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Gecombi-
neerde warmte-
/koelingmeter 
(inloopge-
deelte)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Gecombi-
neerde warmte-
/koelingmeter 
(retour)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Koelingmeter 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Inloopge-
deelte

Retour

Warmtemeter warmere 
leiding

koudere lei-
ding

Gecombineerde warmte-/
koelingmeter

warmere 
leiding

koudere lei-
ding

Koelingmeter koudere 
leiding

warmere lei-
ding

Asymmetrisch Symmetrisch

Sensor koude 
leiding (blauwe 
markering)

verzegeld in de 
meter

Kogelkra
an

Dompel-
huls

Sensor warme 
leiding (rode 
markering)

Dompelhuls / 
kogelkraan

Kogelkra
an

Dompel-
huls

AANWIJZING

► Aanwijzing: Slechts één profielafdich-
ting aanbrengen!

AANWIJZING

► O-ring van de meter moet in de groef 
liggen.

AANWIJZING

► Blinde schroefkoppeling en afdichting 
(zonder residu) verwijderen.
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2. sensonic® II verzegelen.

3. Evtl. verbinding met de M-Bus maken.

Inbedrijfstelling
1. Afsluiters langzaam openen, eerst de aanvoer.

2. Functie en dichtheid controleren.

3. sensonic® II reinigen.

Vervangen
1. Meterstand noteren.

2. Afsluiters sluiten.

3. sensonic® II met sleutel eruit schroeven.

4. Temperatuursensor verwijderen.

5. Verder zie montage vanaf punt 5.

Bediening
▪ Indicatielussen: Menu wisseling:

horizontaal: automatisch, verticaal: knop indrukken

Omschakeling tussen menu's: knop langer indrukken

1. Meetlus

a.Actuele meterstand warmte ** / Actuele meterstand koe-
ling***

b.Laatste teldatumwaarde warmte ** / Laatste teldatum-
waarde koeling*** / datum *

c.Voorlaatste teldatumwaarde warmte ** / Voorlaatste tel-
datumwaarde koeling*** / datum *

d.Datum volgende teldatum

e.Actueel volume

2. Diagnoselus

a.Storingsindicatie / bedrijfsdagen *

b.Actuele doorstroomhoeveelheid

c.Max. doorstroomhoeveelheid / uren met extra hoge 
doorstroomhoeveelheid*

d.Actueel vermogen

e.Aanvoertemperatuur

f. Retourtemperatuur

g.Temperatuurverschil****

3. Metergegevens

a.Serienummer

b.Aantal pulsen per liter

c.Tijd voor gemiddelde waardeberekening

d.M-BUS adres

e.Maximale medium temperatuur

4. Statistieklus

 a.-l. Datum maandeinde / hoeveelheid warmte einde 
maand ** / Hoeveelheid koeling einde maand *** *

5. Tarieflus

 a-l. Datum maandeinde / max. vermogen einde maand / 
max. doorstroomhoeveelheid in de maand *

* wisselende weergave

** vervalt bij koelingmeters

*** vervalt bij warmtemeters

**** negatief bij de koelingmeter

Bruk / Funksjon
Modell: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) iht. typeskilt

Kompaktapparatet sensonic II leveres som  varme-, kjøle- 
og kombinert varme-/kjølemåler.

Sensonic II har magnetfritt, digitalt telleverk. Måleren kan 
monters horisontalt eller vertikalt.

EU-direktiver samsvarserklæring
Hermed erklærer ista, at dette produktet møter de vesent-
ligste kravene i følgende direktiver:

▪ 2004/108/EF direktivet for elektriske og elektroniske en-
heter

I tillegg fyller varmemåler-modellene kravene i disse direk-
tivene:

▪ 2004/22/EC Måleinstrumentdirektivet

Hele samsvarserklæringen finner du på http://www.is-
ta.de/

Godkjenning
▪ Modell kjølemåler:: Godkjenning i Forbundsrepublikken 

Tyskland: 22.72.12.01

▪ Modell kombinert varme-/kjølemåler: Typegodkjenning: 
DE-09-MI004-PTB010, ViAnnen nasjonal godkjenning: 
22.72.12.01

▪ Modell varmemåler: Typegodkjenning: DE-09-MI004-
PTB010

Disse følerhylsene har EU-typegodkjenning:

Tekniske data
▪ Omgivelseskriterier iht. EN 1434: mekanisk: M2, elek-

tromagnetisk: E1

▪ Normert flow: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (iht. typeskilt)

▪ Godtatt medium: Vann

▪ qp / qi: usymetrisk: 25, symetrisk: 50

▪ Beskyttelsestype: IP54 etter EN 60529

▪ Trykktap ved  qp sammen med enkel rørkobling Rp 3/4: 

qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Nominelt trykk: PN 16

▪ Grenseverdier termperaturområde flowsensor (): 

▪ Grenseverdier for temperaturmåleområdet () / Grense-
verdier for temperaturforskjell (): 

▪ Temperaturfølere: Type Pt 500 iht. EN 60751

▪ Lengde sensorkabel: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 1 m 
(alternativ)

▪ Omkoblingskriterier for kombinert varme-/kjølemåler: 

grense = 0,19 K, i omkbl = 20 °C

▪ Dimensjoner: Lengde: 61mm, Høyde: 80 mm, Bredde: 
76 mm

▪ Strømforsyning: 3 V lithium batteri

▪ Levetid: 10 år + 1 år reserve + 1 år oppbevaring

▪ Innmating: 10 x DN ved manglende temperaturblanding 
eller temperaturlagdeling (f.eks. etter sammenføring av 
flere varmekretser), ellers ikke nødvendig

▪ Utmating: ikke nødvendig

▪ Monteringssted (sml. typeskilt): 

Lagring / avfallsbehandling
▪ Oppbevar apparatet tørt og frostfritt.

▪ Deler som er byttet ut eller defekte deponeres på miljø-
vennlig måte.

Ta hensyn til dette!
▪ Måleren må kun monteres av autoriserte håndverkere.

▪ Ingen tørrmontering; det gjør test av funksjon og tetthet 
umulig.

▪ Måleren skal beskyttes mot støt og rystelser.

▪ Benytt det vedlagte tetningsmaterialet til tetning av appa-
ratet. Det er ikke tillatt å benytte hamp eller tetningsmas-
se.

▪ Utfør ikke sveisearbeider på rør der det sitter en måler.

▪ Apparatet skal kun monteres vertikalt eller horisontalt. 
Andre posisjoner er ikke tillatt. I horisontal stilling skal tel-
leverket ikke peke nedover (maks. dreining 90°).

▪ Skyll godt gjennom rørene før montering. Hvis det er fare 
for sterk tilsmussing bør det monteres et filter foran ap-
paratet. Følg direktiv EN 1434-6.

▪ Ved usymmetrisk sensormontering gjelder begrensede 
nominelle driftsbetingelser i henhold til typeskiltet.

▪ Hydraulikken kan kun monteres inn i enkle rørkoblinger 
iht. EN 14154 (2011) type "IST" (eller tilsvarende koblin-
ger). Disse er merket med denne påskriften:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher logo
Koblingene som er merker med „ista“, „viterra“  Raab-
Karcher logoen skal markeres med  „IST“-plomben som 
følger med.
Bruk av adaptere er forbudt.

▪ Temperaturfølere skal kun monteres i slike hylser som 
de som er angitt ovenfor. Disse følerhylsene er merket 
med „ista“, „sensonic“, „viterra“ eller RaabKarcher-logo-
en.

▪ Gjennomstrømningssensoren og temperaturføleren til 
varmemåleren må plasseres i samme delkrets i anlegget 
(samlekretsregel).

▪ Foran og bak sensonic® IImå det monteres sperreorganer 
for en apparatveksel.

▪ Ved monteringen skal det være minst 10 cm avstand 
mellom måler-kabelen og 230 V strømledninger og 50 
cm mellom måleren og eventuelle kilder/kabler til elek-
tromagnetisk forstyrrelse (brytere, regulatorer, nettdeler, 
motorer). 

▪ I utgangspunktet skal alle ledninger til apparatet forleg-
ges med minst 30 cm avstand til sterkstrøm- eller høyfre-
kvenskabler.

▪ Ikke vikle opp, forleng eller forkort sensorkabler.

▪ Måleapparatet må moonteres i et punkt der det sikkert 
fylles med vann.

▪ Transport av sensonic® II må kun skje i originalemballa-
sjen.

▪ Overtrykk skal forhindre kavitasjon i hele måleområdet, 
dvs. minst1 bar ved qp og ca. 3 bar ved overbelastning 
qs (ved ca. 80 °C).

▪ Fjern brukerplombene kun hvis du er autorisert til det. 
Når arbeidet er utført, må plombene fornyes.

▪ Monteringen må utføres i hht. dagens aktuelle tekniske 
nivå og anvisningene i denne dokumentasjonen må føl-
ges, slik at grensene for kalibreringsfeil ikke overskrides.

▪ Ved bruk som kjølemåler eller kombinert varme-/kjøle-
måler anbefaler vi å skille telleverket fra flowsensoren og 
montere det på veggen slik at kondensvann ikke kan føl-
ge kabelen inn i telleverket 

▪ Godkjente kombinasjoner av temperaturfølere: 

▪ Ved bruk som kjølemåler eller kombinert varme-/kjøle-
måler er kun symmetrisk, direkte montasje (f.eks. kule-
ventil) av temperaturføleren tillatt.

Montering
1. Skyll rørledninger ifølge DIN/EN. Ta hensyn til lands-

spesifikke bestemmelser!

2. Ta hensyn til strømningsretningen og sammenlikne 
den med pilen på EAS.

3. Lukk sperreorganene.

4. Skru av overstrømskappen (NV 22).

5. Fjern den gamle profiltetningen.

6. Rengjør tetningsflaten.

7. Legg inn den nye profiltetningen med den glatte flaten 
oppover.

8. Smør et tynt lag silikonfett med næringsmiddelkvalitet 
på gjenget på måleren.

9. Skru inn sensonic® II.
10. Skru fast sensonic® II med nøkkel.

11. Skru måler inn til den møter metall og snu den slik at 
den lettest kan leses av.

a: Montasje av temperaturføler i hylse 1/4“ (Ø 5 mm)

1. O-ring legges i første spor regnet fra sensortuppen.

2. Temperaturføleren settes inn til bunnen i inføringshyl-
sen.

3. Fest pakningsskrue.

4. Trekk til låseskrue.

b: Montasje av temperaturføler i kuleventil

1. Skyv pakningsskrue over temperatursensoren til an-
slag.

2. Trekk til låseskrue i det andre sporet regnet fra sen-
sortuppen.

3. O-ring skyves inn til anslag i tetningsskruen.

4. Temperatursensor settes inn i kuleventil.

5. Fest tetteskruen.

c: Deretter gjør du slik

1. Plomber temperaturføleren.

2. Plombere sensonic® II.
3. Evt. skapes forbindelse til M-bussen.

Igangsetting
1. Åpne sperreorganene langsomt, først turløpet.

2. Kontroller funksjon og tetthet.

3. Rengjør sensonic® II.

Bytting
1. Noter målerstand.

2. Lukk sperreorganene.

3. Skru ut sensonic® II med nøkkel.

4. Ta ut temperaturføleren.

5. For mer, se Montering fra punkt 5.

Bediening
▪ Display sløyfe: Skifte mellom visninger:

horisontal: automatisk, vertikal: ved tastetrykk

Skifte mellom visningssløyfer: langt tastetrykk

1. Målesløyfe

a.Aktuell målerstand varme** / aktuell målerstand kjø-
ling***

b.Siste avlesningsverdi varme** / siste avlesningsverdi 
kjølig*** / dato*

c.Nest siste avlesningsverdi varme** / nest siste avles-
ningsverdi kjølig*** / dato*

d.Dato for neste avlesning

e.Aktuelt volum

2. Diagnosesløyfe

a.Feilmelding / driftsdager*

b.Aktuell flow

c.Maks. flow / timer med forsterket flow*

d.Gjeldende effekt

e.Tur-temperatur

f. Retur-temperatur

g.Temperaturforskjell****

3. Typenskilt-sløyfe

a.Målested-nr.

b.Impulsverdi (impuls pr. liter)

c.Gjennomsnitts-tidsrom

d.M-BUS Adresse

e.Maks. driftstemperatur

4. Statistikksløyfe

 a.-l. Dato månedsslutt / varmemengde månedsslutt ** / kjø-
lemengde månedsslutt *** *

5. Tariffsløyfe

 a-l. Dato månedsslutt / maks. effekt månedsslutt / maks. 
flow i måneden *

* vekslende visning

** gjelder ikke kjølemålere

*** gjelder ikke varmemålere

**** negativ på kjølemålere

Zastosowanie / działanie
Seria: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) zgodnie z tabliczką znamiono-
wą

Urządzenie kompaktowe sensonic II jest dostępne jako licz-
nik ciepła, licznik chłodu oraz licznik ciepła i chłodu.

Urządzenie sensonic II posiada niemagnetyczny obroto-
mierz połączony z mechanizmem liczącym sterowanym 
przez mikroprocesor. Licznik może być montowany w pozy-
cji poziomej lub pionowej.

Deklaracja zgodności z dyrektywami Unii 
Europejskiej

Firma ista oświadcza niniejszym, że niniejszy produkt speł-
nia istotne wymogi następujących dyrektyw:

▪ 2004/108/WE dyrektywa w sprawie kompatybilności 
elektromagnetycznej urządzeń elektrycznych i elektro-
nicznych

Ponadto liczniki ciepła spełniają wymogi następującej dy-
rektywy:

▪ 2004/22/WE Dyrektywa w sprawie przyrządów pomiaro-
wych

Pełna treść deklaracji zgodności jest dostępna pod adre-
sem http://www.ista.de/

Dopuszczenie do obrotu
▪ Wariant licznik chłodu:: krajowe (niemieckie) dopusz-

czenie do obrotu: 22.72.12.01

▪ Wariant licznik ciepła i chłodu: Świadectwo badania ty-
pu: DE-09-MI004-PTB010, Dodatkowe krajowe dopusz-
czenie do obrotu: 22.72.12.01

▪ Wariant licznik ciepła: Świadectwo badania typu: DE-
09-MI004-PTB010

Następujące tuleje zanurzeniowe są zgodne z powyższym 
świadectwem badania typu:

Dane techniczne
▪ Warunki otoczenia wg normy EN 1434: Mechaniczne: 

M2, Elektromagnetyczne: E1

▪ Przepływ nominalny: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (zgodnie z tablicz-
ką znamionową)

▪ Dopuszczalne medium: Woda

▪ qp / qi: Niesymetrycznie: 25, Symetrycznie: 50

▪ Stopień ochrony: IP54 wg EN 60529

▪ Utrata ciśnienia przy qp w połączeniu z EAS Rp 3/4: qp 
0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Ciśnienie nominalne: PN 16

▪ Wartości graniczne zakresu temperatur dla czujnika 
przepływu (): 

▪ Wartości graniczne zakresu pomiaru temperatury () / 
wartości graniczne różnicy temperatur (): 

▪ Czujnik temperatury: Typ Pt 500 wg normy EN 60751

▪ Długość przewodu czujnika: 1,5 m / 1 m (standard), 

3 m / 1 m (opcja)

▪ Kryterium przełączania licznik ciepła / licznik chłodu: 

gran. = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Wymiary zasadnicze: Długość: 61 mm, Wysokość: 
80 mm, Szerokość: 76 mm

▪ Napięcie zasilania: Bateria litowa 3 V

▪ Żywotność: 10 lat + 1 rok rezerwy + 1 rok przechowywa-
nia

▪ Odcinek dopływowy: 10 x średnica nominalna (DN) przy 
braku mieszania się lub rozwarstwienia temperatur (np. 
wskutek zmieszania się strumieni z kilku obiegów grzew-
czych), w pozostałych przypadkach niekonieczne

▪ Odcinek odpływowy: niekonieczne

▪ Miejsce montażu (p. tabliczka znamionowa): 

Przechowywanie / utylizacja
▪ Urządzenie przechowywać w suchym i zabezpieczonym 

przed mrozem miejscu.

▪ Części wymienione albo uszkodzone usuwać zgodnie z 
przepisami dotyczącymi ochrony środowiska.

Uwaga!
▪ Licznik może być montowany wyłącznie przez montera 

posiadającego autoryzację.

▪ Nie wykonywać montażu na sucho, gdyż w takim przy-
padku niemożliwe jest sprawdzenie działania i szczelno-
ści urządzenia.

▪ Chronić licznik przed uderzeniami i wstrząsami.

▪ Do uszczelnienia urządzenia stosować dołączony do 
niego materiał uszczelniający. Niedopuszczalne jest sto-
sowanie konopi i masy uszczelniającej.

▪ Po zamontowaniu licznika nie należy wykonywać żad-
nych prac spawalniczych w obrębie przewodów.

▪ Urządzenie może być montowane tylko w pozycji piono-
wej lub poziomej. Montaż w innym położeniu jest niedo-
puszczalny. W pozycji poziomej licznik nie może być 
skierowany w dół (obrócić o maks. 90°).

▪ Przed rozpoczęciem montażu dokładnie przepłukać 
przewody rurowe. W przypadku dużego ryzyka wystą-
pienia zanieczyszczeń przed urządzeniem zamontować 
filtr. Przestrzegać przepisów dyrektywy EN 1434-6.

▪ Przy niesymetrycznym montażu czujników obowiązują 
ograniczone warunki eksploatacji, zgodnie z tabliczką 
znamionową.

▪ Montaż hydrauliki jest dopuszczalny tylko w modelu EAS 
wg normy EN 14154 (2011) typ „IST“ (lub w modelu iden-
tycznym EAS). Można je rozpoznać po jednym z nastę-
pujących oznaczeń:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– logo RaabKärcher
Urządzenia EAS z oznaczeniem „ista“, „viterra“ lub logo 
RaabKärcher należy oznakować za pomocą załączonej 
plomby „IST“.
Używanie adapterów jest niedopuszczalne.

▪ Czujniki temperatury mogą być montowane tylko w wy-
żej wymienionych tulejach zanurzeniowych. Tuleje te 
mają oznaczenie „ista“, „sensonic“, „viterra“ lub logo Ra-
abKärcher.

▪ Przetwornik przepływu i czujniki temperatury ciepłomie-
rza muszą być umieszczone w tym samym obiegu częś-
ciowym (zasada tego samego obiegu).

▪ Przed i za  sensonic® II musi być zamontowana armatura 
odcinająca na wypadek wymiany urządzenia. 

▪ Podczas montażu zachować minimalny odstęp 10 cm 
między przewodami licznika a przewodami zasilania 230 
V oraz 50 cm między licznikiem a urządzeniami mogący-
mi wywoływać zakłócenia elektromagnetyczne (np. 
przełączniki, regulatory, zasilacze, silniki) i ich okablowa-
niem.

▪ Wszelkie przewody urządzenia co do zasady układać z 
zachowaniem minimalnego odstępu 30 cm od kabli 
energetycznych i kabli wysokiej częstotliwości.

▪ Nie zwijać, nie przedłużać ani nie skracać przewodu 
czujnika.

▪ Miejsce montażu musi być dobrane w ten sposób, aby 
zagwarantować stałe całkowite napełnienie mechani-
zmu pomiarowego wodą.

▪ Transport ciepłomierza  sensonic® II jest dozwolony tylko 
w oryginalnym opakowaniu.

▪ Za pomocą nadciśnienia należy uniemożliwić występo-
wanie kawitacji w całym zakresie pomiaru, tj. min. 1 bar 
przy qp i ok. 3 bar przy przeciążeniu qs (w warunkach ok. 
80 °C).

▪ Plomby może usuwać tylko osoba uprawniona. Po za-
kończeniu pracy należy ponownie założyć plomby.

▪ W celu prawidłowego zachowania granic błędów legali-
zacyjnych należy podczas instalacji zwrócić uwagę na 
aktualny stan techniki oraz wskazówki i informacje poda-
ne w niniejszym dokumencie.

▪ W przypadku zastosowania jako licznik chłodu lub licznik 
ciepła i chłodu zaleca się oddzielenie mechanizmu liczą-
cego od czujnika przepływu i zamontowanie mechani-
zmu liczącego na ścianie w taki sposób, aby nie mogły 
do niego wniknąć skropliny z przewodów.

▪ Dopuszczalne warianty montażu czujnika temperatury: 

▪ W przypadku zastosowania jako licznik chłodu lub licznik 
ciepła i chłodu z zasady dopuszcza się tylko symetrycz-
ny, bezpośredni (np. zawór kulowy) montaż czujników 
temperatury.

Montaż
1. Przepłukać rury zgodnie z normami. Przestrzegać 

przepisów obowiązujących w danym kraju!

2. Zwrócić uwagę na kierunek przepływu i porównać ze 
strzałką na korpusie EAS.

3. Zamknąć zawory odcinające.

4. Odkręcić korek zaślepiający (klucz 22 mm).

5. Usunąć zużytą uszczelkę kształtową.

6. Wyczyścić powierzchnię uszczelnienia.

7. Nową uszczelkę profilowaną założyć gładką stroną do 
góry.

8. Gwint zewnętrzny licznika natłuścić cienką warstwą 
smaru silikonowego przystosowanego do kontaktu z 
żywnością.

9. Wkręcić sensonic® II.
10. sensonic® II  kluczem  hakowym.

11. Wkręcić licznik aż do metalowego ogranicznika i usta-
wić licznik we właściwej pozycji do odczytywania po-
miarów.

a: Montaż czujnika temperatury w tulei zanurzeniowej 1/

4“ (Ø 5 mm)

1. O-ring umieścić w pierwszym rowku, licząc od końców-
ki czujnika.

2. Umieścić czujnik temperatury na dnie tulei zanurzenio-
wej.

3. Zamocować śrubę uszczelniającą.

4. Dokręcić śrubę zabezpieczającą.

b: Montaż czujnika temperatury w zaworze kulowym

1. Zsunąć śrubę uszczelniającą czujnik temperatury  w 
dół, aż do ogranicznika.

2. Dokręcić śrubę zabezpieczającą w drugim rowku, li-
cząc od końcówki czujnika.

3. Nasunąć o-ring aż do ogranicznika śruby uszczelniają-
cej.

4. Umieścić czujnik temperatury w zaworze kulowym.

5. Zamocować śrubę uszczelniającą.

c: Prace końcowe

1. Zaplombować czujniki temperatury.

2. Zaplombować sensonic® II.
3. W razie potrzeby wykonać połączenie do szyny M-

Bus.

Uruchomienie
1. Powoli otworzyć armaturę odcinającą, najpierw po 

stronie zasilania.

2. Sprawdzić działanie i szczelność.

3. Wyczyścić sensonic® II.

Wymiana
1. Zanotować stan licznika.

2. Zamknąć zawory odcinające.

3. Wykręcić sensonic® II kluczem hakowym.

4. Usunąć czujnik temperatury.

5. Dalszy sposób postępowania jak w przypadku monta-
żu od punktu 5.

Obsługa
▪ Paski komunikatów: Przejście między wskazaniami:

poziomy: automatycznie, pionowy: przez naciśnięcie 
przycisku

Przejście między pętlami wskazań: długie naciśnięcie przy-
cisku

1. Pasek pomiaru

a.Aktualny stan licznika ciepło** / Aktualny stan licznika 
zimno***

b.Ostatnia wartość z dnia rozliczeniowego ciepło** / Ostat-
nia wartość z dnia rozliczeniowego zimno*** / data *

c.Wartość z przedostatniego dnia rozliczeniowego cie-
pło** / Wartość z przedostatniego dnia rozliczeniowego 
zimno*** / data *

d.Data następnego dnia rozliczeniowego

e.Aktualna objętość

2. Pasek diagnozy

a.Komunikat o zakłóceniu / Liczba dni pracy *

b.Aktualny przepływ

c.Maks. przepływ / Liczba godzin nadmiernego przepływu*

d.Aktualna moc

e.Temperatura dopływu

f. Temperatura odpływu

g.Różnica temperatur****

3. Pętla tabliczki znamionowej

a.Numer urządzenia

b.Wartościowość impulsu (imp/l)

c.Okres uśredniania wartości

d.Adres w magistrali M-BUS

e.Maksymalna temperatura robocza

4. Pasek statystyki

 a.-l. Data końca miesiąca / Ilość ciepła koniec miesiąca** / 
Ilość zimna koniec miesiąca*** *

5. Pasek taryfy

 a-l. Data końca miesiąca / Maks. moc koniec miesiąca / 
Maks. przepływ w ciągu miesiąca *

* wskazania naprzemienne

** nie dotyczy liczników chłodu

*** nie dotyczy liczników ciepła

**** w przypadku liczników chłodu wartość ujemna

Utilização / Funcionamento
Série: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) de acordo com a placa de ca-
racterísticas

O aparelho compacto sensonic II está disponível como 
contador calorífico, contador de frio e contador calorífico/de 
frio combinado.

O sensonic II dispõe de um contador da velocidade de ro-
tação sem íman, combinado com uma unidade central de 
processamento controlada por microprocessador. O conta-
dor pode ser montado numa posição horizontal e vertical.

Diretivas UE - Declaração de conformida-
de

Com a presente, a ista declara que este produto cumpre os 
requisitos fundamentais das seguintes directivas:

▪ 2004/108/CE Diretiva relativa à compatibilidade eletro-
magética dos aparelhos elètricos e eletrônicos

Além disso, as variantes do contador calorífico cumprem a 
seguinte directiva:

▪ Directiva 2004/22/CE relativa aos instrumentos de medi-
ção

O texto completo da Declaração de conformidade pode ser 
consultado em http://www.ista.de/

Aprovação
▪ Variante de contador de frio:: Aprovação nacional (ale-

mã): 22.72.12.01

▪ Variante de contador calorífico/de frio combinado: Cer-
tificado de exame de tipo: DE-09-MI004-PTB010, Apro-
vação nacional suplementar: 22.72.12.01

▪ Variante de contador calorífico: Certificado de exame 
de tipo: DE-09-MI004-PTB010

As seguintes mangas de imersão cumprem o certificado de 
exame "CE de tipo" designado:

Dados técnicos
▪ Condições ambiente segundo EN 1434:: Mecânico: 

M2, Electromagnético: E1

▪ Fluxo nominal: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (de acordo com a placa 
de características)

▪ Fluido aprovado: Água

▪ qp / qi: Assimétrico: 25, Simétrico: 50

▪ Tipo de protecção: IP54 segundo EN 60529

▪ Perda de pressão a qp em combinação com EAS Rp 3/
4: qp 0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: 
p = 0,24 bar

▪ Pressão nominal: PN 16

▪ Valores limite da gama de temperatura do sensor de flu-
xo (): 

▪ Valores limite da gama de medição da temperatura () / 
Valores limite da diferença de temperatura (): 

▪ Sensor de temperatura: Tipo Pt 500 conforme EN 
60751

▪ Comprimento do cabo do sensor: 1,5 m/1 m (padrão), 3 
m/1 m (opcional)

▪ Critérios de comutação do contador calorífico/de frio 
combinado: limite = 0,19 K, em_comut = 20 °C

▪ Dimensões principais: Comprimento: 61 mm, Altura: 80 
mm, Largura: 76 mm

▪ Alimentação de tensão: Bateria de lítio de 3 V

▪ Tempo de vida útil: 10 anos + 1 ano de reserva + 1 ano 
de armazenamento

▪ Trajecto de entrada: 10  x DN em caso de falta de mistu-
ra de temperatura ou de estratificação térmica (p. ex. 
após mistura de vários circuitos caloríficos), de resto 
não necessário

▪ Trajecto de saída: não necessário

▪ Local de montagem (cf. placa de características): 

Armazenamento / Descarte
▪ Armazenar o aparelho num local seco e protegido da ge-

ada.

▪ Os componentes substituídos ou com defeito devem ser 
eliminados de forma compatível com o meio ambiente.

Atenção!
▪ O sensonic® II só pode ser montado por técnicos devida-

mente especializados e autorizados!

▪ Não realizar nenhuma montagem a seco, a fim de per-
mitir um controlo de funcionamento e de estanqueidade.

▪ Proteger o contador contra choques e vibrações.

▪ Utilizar o material de vedação fornecido. Não é permitida 
a utilização de cânhamo (estopa) e de massa vedante.

▪ Não efectuar trabalhos de soldadura nos cabos/tuba-
gens, se já estiver montado um contador.

▪ Montar o aparelho apenas na vertical ou horizontal. Não 
são permitidas outras posições de montagem. Numa po-
sição horizontal o mecanismo de contagem não pode 
apontar para baixo (rodar máx. em 90°).

▪ Enxaguar bem as tubagens antes de proceder à monta-
gem. Em caso de perigo de forte sujidade deve-se mon-
tar um filtro à frente do aparelho. Ter atenção à directiva 
EN 1434-6.

▪ As condições nominais de operação são restringidas, de 
acordo com a placa de características, se o sensor for 
montado de forma assimétrica.

▪ A montagem do sistema hidráulico só é permitida em 
EAS, segundo a EN 14154 (2011) do tipo "IST" (ou EAS 
similar). Tal pode ser verificado através de uma das se-
guintes inscrições:
– "IST"
– "ista"
– "viterra"

– logótipo RaabKarcher
As EAS com "ista", "viterra" ou o logótipo RaabKarcher 
devem ser identificadas com o selo "IST" fornecido.
É proibida a utilização de adaptadores.

▪ Os sensores de temperatura só podem ser montados 
nas mangas de imersão supracitadas. Estas mangas de 
imersão estão marcadas com "ista", "sensonic", "viterra" 
ou o logótipo RaabKarcher.

▪ O sensor de fluxo e o sensor da temperatura do medidor 
de calor devem estar dispostos no mesmo circuito par-
cial do sistema (regra do mesmo circuito).

▪ À frente e atrás do sensonic® II devem ser montadas vál-
vulas de bloqueio para uma substituição rápida do apa-
relho.

▪ Durante a montagem manter uma distância mínima de 
10 cm entre os cabos do contador e os cabos de alimen-
tação de 230 V, bem como uma distância de 50 cm entre 
o contador e as fontes de interferências electromagnéti-
cas (p. ex. interruptores, reguladores, fontes de alimen-
tação, motores) ou entre as respectivas cablagens.

▪ Instalar todas as tubagens/cabos do aparelho a uma dis-
tância mínima de 30 cm de cabos de corrente de alta 
amperagem ou de cabos de alta frequência.

▪ Não aumentar, reduzir ou enrolar os cabos dos senso-
res.

▪ O local de montagem deve garantir sempre que a aplica-
ção de medição seja completamente enchida com água.

▪ O aparelho só deve ser transportado na sua embalagem 
original.

▪ A cavitação em toda a área de medição deve ser evitada 
através de sobrepressão, ou seja, pelo menos 1 bar a qp 
e aprox. 3 bar com sobrecarga qs (válido para aprox. 80 
°C).

▪ Remover os lacres apenas se estiver autorizado para 
tal. Após a realização dos trabalhos é necessário trocar 
os lacres.

▪ A fim de se adequar aos limites dos erros de calibração, 
durante a instalação deve-se observar o estado da arte 
desta tecnologia, bem como os avisos e informações 
deste documento.

▪ Em caso de aplicação como contador de frio ou contador 
calorífico/de frio combinado, recomenda-se desligar a 
unidade central de processamento do sensor de fluxo e 
montá-lo na parede, de forma que a água condensada 
possa entrar na unidade central de processamento, cor-
rendo ao longo do cabo.

▪ Combinações de montagem do sensor de temperatura 
aprovadas: 

▪ Em caso de aplicação como contador de frio ou contador 
calorífico/de frio combinado, apenas é admissível a 
montagem simétrica e directa (por exemplo, válvula es-
férica) do sensor de temperatura.

Montagem
1. Enxaguar a tubulação segundo DIN/EN. Ter atenção 

às determinações específicas em vigor no país de apli-
cação!

2. Verificar a direção do fluxo e comparar com a seta no 
EAS.

3. Fechar as válvulas de bloqueio.

4. Retirar a tampa do EAS. (AC 22).

5. Retirar a vedação antiga.

6. Limpar as superfícies de vedação.

7. Inserir a nova vedação de perfil com a superfície lisa 
virada para cima.

8. Lubrificar ligeiramente a rosca exterior do contador 
com gordura de silicone inofensiva.

9. Aparafusar o sensonic® II.
10. Apertar o sensonic® II com uma chave.

11. Enroscar o contador até ao batente metálico e rodar o 
contador para a posição correcta de leitura.

a: Montagem do sensor de temperatura na manga de 

imersão 1/4" (Ø 5 mm)

1. Inserir o O-Ring na primeira ranhura, na direção da 
ponta do sensor.

2. Inserir o sensor de temperatura no fundo da manga de 
imersão.

3. Fixar o parafuso de vedação.

4. Apertar o parafuso de fixação.

b: Montagem do sensor de temperatura na válvula es-
férica

1. Deslocar o parafuso de vedação sobre o sensor de 
temperatura até o batente.

2. Apertar o parafuso de fixação na segunda ranhura, no 
sentido da ponta do sensor.

3. Inserir o O-Ring até o batente do parafuso de vedação.

4. Inserir o sensor de temperatura na válvula esférica.

5. Fixar o parafuso de vedação.

c: Passos finais

1. Selar o sensor de temperatura.

2. Selar o sensonic® II com o lacre.

3. Estabelecer eventualmente uma ligação com o M-Bus.

Colocação em funcionamento
1. Abrir lentamente as válvulas de bloqueio, começando 

pelo abastecimento.

2. Verificar o funcionamento e a estanqueidade.

3. Limpar o sensonic® II.

Substituição
1. Anotar o valor acumulado.

2. Fechar as válvulas de bloqueio.

3. Retirar o sensonic® II com uma chave.

4. Remover o sensor de temperatura.

5. Os demais passos de instalação devem ser consulta-
dos a partir do ponto 5.

Manuseio
▪ Loops de indicação: Alternância entre as indicações:

Horizontal: automático, Vertical: pressionando uma te-
cla

Alternância entre loops de indicação: pressionando longa-
mente

1. Loop de medição

a.Estado actual do contador calorífico** / Estado actual do 
contador de frio***

b.Valor do último dia marcado calor** / Valor do último dia 
marcado frio*** / Data *

c.Valor do penúltimo dia marcado calor** / Valor do penúl-
timo dia marcado frio*** / Data *

d.Data do próximo dia marcado

e.Volume actual

2. Loop de diagnóstico

a.Indicação de avaria / Dias de funcionamento *

b.Fluxo actual

c.Fluxo máx. / Horas com fluxo excessivo *

d.Performance actual

e.Temperatura de avanço

f. Temperatura de retorno

g.Diferença de temperatura****

3. Loop da placa de características

a.N.º do ponto de medição

b.Valência de pulsos (pulsos por litro)

c.Período de média

d.Endereçamento M-BUS

e.Máxima temperatura de funcionamento

4. Loop de estatística

 a.-l. Data fim do mês / Volume de calor fim do mês** / Vo-
lume de frio fim do mês*** *

5. Loop da tarifa

 a-l. Data fim do mês / Performance máx. fim do mês / Fluxo 
máx. no mês *

* Indicação alternante

** não aplicável com contadores de frio

*** não aplicável com contadores caloríficos

**** negativo no caso de contador de frio

Aplicaţii / Funcţii
Seria: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) conform plăcuţei cu date de fa-
bricaţie

Dispozitivul compact sensonic II este disponibil ca şi contor 
de energie termică, de energie de răcire şi combinat ener-
gie termică/de răcire.

sensonic II are un sistem de detectare a învârtirii fără mag-
net combinat cu un contor controlat de microprocesor. Con-
torul este adecvat pentru poziţia orizontală şi verticală de 
montaj.

Declaraţie de conformitate cu directivele 
UE

Prin prezenta, ista declară că acest produs corespunde ce-
rinţelor principale ale următoarelor directive:

▪ 2004/108/CE Compatibilitatea electromagnetică a apa-
ratelor electrice şi electronice

În plus, variantele de contoare de energie termică cores-
pund următoarei directive:

▪ Directiva privind mijloacele de măsurare 2004/22/CE

Declaraţia de conformitate completă se găseşte la http://
www.ista.de/

Aprobare
▪ Variantă contor energie de răcire:: Aprobare (germană) 

naţională: 22.72.12.01

▪ Variantă contor combinat energie termică/de răcire:: 

Certificat de examinare de tip: DE-09-MI004-PTB010, 

Aprobare naţională suplimentară: 22.72.12.01

▪ Variantă contor energie termică:: Certificat de examina-
re de tip: DE-09-MI004-PTB010

Următoarele manşoane de imersie corespund Certificatului 
de examinare CE de tip specificat:

Date tehnice
▪ Condiţii ambiante conform EN 1434: mecanic: M2, 

electromagnetic: E1

▪ Debit nominal: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (conform plăcuţei cu date 
de fabricaţie)

▪ Mediu admis: Apă

▪ qp / qi: nesimetric: 25, simetric: 50

▪ Tip protecţie: IP54 conform EN 60529

▪ Pierdere de presiune la qp în combinaţie cu EAS Rp 3/4: 

qp 0,6: p = 0,16 bari, qp 1,5: p = 0,22 bari, qp 2,5: p 
= 0,24 bari

▪ Presiune nominală: PN 16

▪ Valori limită ale intervalului de temperatură pentru sen-
zorul de debit (): 

▪ Valori limită ale intervalului de temperatură () / valori li-
mită pentru diferenţa de temperatură (): 

▪ Senzor temperatură: Tip Pt500 conform EN 60751

▪ Lungime cablu senzor: 1,5 m / 1 m (standard), 3 m / 
1 m (opţional)

▪ Criterii de comutare contor combinat energie termică/de 
răcire:: limită = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Dimensiuni principale: Lungime: 61 mm, Înălţime: 
80 mm, Lăţime: 76 mm

▪ Alimentare cu tensiune: Baterie cu litiu 3 V

▪ Durata de viaţă: 10 ani + 1 an rezervă + 1 an depozitare

▪ Zona de admisie: 10 x DN în cazul amestecului de tem-
peraturi, respectiv al stratificării termice lipsă (de ex. 
după convergenţa mai multor circuite de încălzire), în 
caz contrar, nu este necesar

▪ Zona de evacuare: în caz contrar, nu este necesar

▪ Locul de montaj (compară plăcuţa cu date de fabricaţie): 

Depozitarea / Eliminarea ecologică
▪ Depozitaţi aparatul la loc uscat şi ferit de îngheţ.

▪ Eliminaţi piesele schimbate sau defecte în mod ecologic.

De reţinut!
▪ Dispozitivul poate fi montat numai de către specialişti au-

torizaţi!

▪ Nu efectuaţi montaj fără lichid (uscat), deoarece nu este 
posibilă verificarea funcţională şi a etanşeităţii.

▪ Protejaţi contorul împotriva impacturilor şi a vibraţiilor.

▪ Pentru etanşarea dispozitivului utilizaţi materialul de 
etanşare ataşat. Nu este permisă utilizarea cânepei şi a  
altor materiale de etanşare. 

▪ Nu executaţi lucrări de sudură la conducte, dacă la aces-
tea este montat deja un contor.

▪ Montaţi dispozitivul numai vertical sau orizontal. Alte po-
ziţii de montare nu sunt permise. În cazul poziţiei orizon-
tale, contorul nu trebuie să indice în jos (rotiţi la max. 
90°).

▪ Înainte de montare, spălaţi temeinic ţevile. În cazul peri-
colului de impurităţi puternice, montaţi un filtru în amonte 
de aparat. Respectaţi Directiva EN 1434-6.

▪ În cazul montajului asimetric al senzorilor sunt valabile 
condiţiile nominale de exploatare, conform plăcuţei de 
fabricaţie.

▪ Montarea hidraulicii este permisă numai în EAS conform 
EN 14154 (2011) tip „IST“ (sau identic constructiv cu 
EAS). Acesta se poate recunoaşte după următoarele in-
scripţii:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– logo-ul RaabKarcher
EAS marcate cu „ista“, „viterra“ sau cu logo-ul RaabKar-
cher trebuie marcate cu sigiliul aferent „IST“.
Utilizarea adaptoarelor este interzisă.

▪ Senzorii de temperatură trebuie integraţi numai în man-
şoanele de imersie specificate mai sus. Aceste manşoa-
ne de imersie sunt marcate cu „ista“, „sensonic“, „viterra“ 
sau cu logo-ul RaabKarcher.

▪ Senzorul de debit şi senzorul de temperatură ale conto-
rului de energie termică trebuie amplasate în acelaşi cir-
cuit parţial al instalaţiei (regula aceluiaşi circuit).

▪ Înainte şi după sensonic® II se vor monta robinete de în-
chidere pentru înlocuirea contorului.

▪ La montare, respectaţi o distanţă minimă de 10 cm între 
cablurile contorului şi cablurile de alimentare de 230 V, 

precum şi 50 cm între contor şi sursele de perturbaţie 
electromagnetică (de ex. comutatoare, regulatoare, sur-
se de reţea, motoare) resp. cablajul acestora.

▪ În principiu, pozaţi toate cablurile aparatului la o distanţă 
minimă de 30 cm faţă de cablurile de curent puternic sau 
de înaltă frecvenţă.

▪ Nu înfăşuraţi, nu prelungiţi sau nu scurtaţi cablurile sen-
zoriilor.  

▪ Locul de montaj trebuie să asigure întotdeauna umple-
rea completă a dispozitivului de măsurare cu apă.

▪ Transportul sensonic® II se va realiza numai în ambalajul 
original.

▪ Prin suprapresiune, trebuie evitată cavitatea în întreaga 
zonă de măsurare, şi anume, cel puţin 1 bar la qp şi 
aprox. 3 bari la suprasarcină qs (valabil pentru aprox. 
80 °C).

▪ Îndepărtaţi sigiliile de utilizator numai dacă sunteţi auto-
rizat pentru aceasta. După efectuarea lucrării sigiliile vor 
fi înlocuite cu altele noi.

▪ Pentru respectarea corespunzătoare a limitelor de eroa-
re de calibrare, la instalare se vor lua în considerare 
standardele tehnice actuale, precum şi indicaţiile şi infor-
maţiile din acest document.

▪ La utilizarea ca şi contor de energie de răcire sau contor 
combinat energie termică/de răcire se recomandă deco-
nectarea contorului de la senzorul de debit şi montarea 
în acest fel la perete, astfel încât în contor să nu pătrun-
dă apă de condens de-a lungul cablului.

▪ Combinaţii admise de montare a senzorilor de tempera-
tură: 

▪ La utilizarea ca şi contor de energie de răcire sau contor 
combinat energie termică/de răcire, este permisă, în 
principiu, montarea simetrică, directă (de ex. robinet sfe-
ric) a senzorilor de temperatură.

Montajul
1. Spălaţi conducta conform DIN/EN. Respectaţi dispozi-

ţiile naţionale în vigoare!

2. Respectaţi sensul de curgere şi comparaţi cu săgeata 
de pe EAS. 

3. Închideţi robinetele de blocare

4. Deşurubaţi capacul EAS-ului (SW 22).  

5. Scoateţi garnitura profilată.

6. Curăţaţi suprafeţele de etanşare.

7. Introduceţi noua garnitură de profil cu suprafaţa lucioa-
să în sus.

8. Ungeţi filetul exterior al contorului cu un strat subţire de 
vaselină siliconică sigură în industria alimentară.

9. Înşurubaţi contorul.

10. Strângeţi contorul cu cheia.

11. Înşurubaţi contorul până la opritorul metalic şi rotiţi 
contorul în poziţia corectă de citire.

a: Montarea senzorului de temperatură în manşonul de 

imersie 1/4“ (Ø 5 mm)

1. Montaţi garnitura inelară în prima canelură din direcţia 
vârfului senzorului.

2. Introduceţi senzorul de temperatură până la fund în 
teaca de imersie.

3. Fixaţi şurubul de etanşare.

4. Strângeţi şurubul de blocare.

b: Montarea senzorului de temperatură în robinetul sfe-
ric

1. Deplasaţi şurubul de etanşare pe senzorul de tempe-
ratură până la opritor.

2. Fixaţi şurubul de blocare în a doua canelură din direc-
ţia vârfului senzorului.

3. Deplasaţi garnitura inelară până la opritorul şurubului 
de etanşare.

4. Montaţi senzorul de temperatură în robinetul cu bilă.

5. Fixaţi şurubul de etanşare.

c: Paşi finali

1. Sigilaţi senzorul de temperatură.

2. Sigilaţi contorul.

3. Dacă este cazul, realizaţi legătura către magistrala M.

Punerea în funcţiune
1. Deschideţi încet robinetele de blocare, mai întâi pe tur.

2. Verificaţi funcţionarea şi etanşeitatea.

3. sensonic® II se va curăţa.

Înlocuirea
1. Notaţi indicaţia contorului.

2. Închideţi robinetele de blocare

3. Deşurubaţi contorul cu cheia.

4. Îndepărtaţi senzorul de temperatură.

5. În continuare se va consulta secţiunea Montaj, înce-
pând cu punctul 5.

Deservirea
▪ Bucle de afişare: Comutarea între afişaje:

orizontal: automat, vertical: prin apăsarea tastelor

Comutarea între buclele de afişare: apăsare îndelungă a 
tastelor

1. Buclă de măsurare

a.Nivel actual contor energie termică** / Nivel actual contor 
energie de răcire***

b.Ultima valoare a zilei scadente energie termică** / Ultima 
valoare a zilei scadente energie de răcire***

c.Penultima valoare a zilei scadente energie termică** / 
Penultima valoare a zilei scadente energie de răcire***

d.Următoarea dată scadentă

e.Volum actual

2. Buclă de diagnoză

a.Afişaj defecţiune / Zile de funcţionare *

b.Debit actual

c.Debit maxim / ore cu debit crescut*

d.Puterea actuală

e.Temperatură tur

f. Temperatură retur

g.Diferenţă de temperatură****

3. Bucla plăcuţei de fabricaţie

a.Serie contor

b.Valoare  impuls (impuls pe litru)

c.Interval de masurare

d.Adresa M-Bus

e.Temperatura max. de funcţionare

4. Buclă statistică

 a.-l. Data sfârşitului lunii / cantitate energie termică la sfâr-
şitul lunii** / cantitate energie de răcire la sfârşitul lunii*** *

5. Buclă tarif

 a.-l. Data sfârşitului lunii / putere max. la sfârşitul lunii** / 
debit maxim pe lună *

* afişaj alternativ

** nu se aplică la contoarele energiei de răcire

*** nu se aplică la contoarele energiei termice

**** la contoarele energiei de răcire negativ

Применение / функция
Серия: qp=0,6/1,5/2,5 (м³/ч) согласно маркировочной 
табличке

Компактный прибор sensonic II доступен в виде 
теплосчетчика, холодосчетчика и комбинированного 
счетчика тепла и холода.

Прибор sensonic II имеет безмагнитную регистрацию 
числа оборотов в сочетании с управляемым 
микропроцессором арифметическим устройством. 
Счетчик пригоден для горизонтального и вертикального 
монтажного положения.

Допуск
▪ Вариант исполнения - холодосчетчик:: 

Национальный (германский) допуск: 22.72.12.01

▪ Вариант исполнения - комбинированный счетчик 
тепла и холода: Свидетельство об испытаниях 
образца: DE-09-MI004-PTB010, Дополнительный 
национальный допуск: 22.72.12.01

▪ Вариант исполнения - теплосчетчик: 

Свидетельство ЕС о проверке типового образца: DE-09-
MI004-PTB010

Следующие погружные гильзы соответствуют 
названному свидетельству ЕС о проверке типового 
образца:

Технические данные
▪ Условия окружающей среды согласно EN 1434: 

механические: M2, электромагнитные: E1

▪ Номинальный поток: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (согласно 
маркировочной табличке)

▪ Допустимая среда: Вода

▪ qp / qi: Асимметрично: 25, Симметрично: 50

▪ Тип защиты: IP54 согл. EN 60529

▪ Потери давления при qp в сочетании с EAS Rp 3/4: 

qp 0,6: p = 0,16 бар, qp 1,5: p = 0,22 бар, qp 2,5: p 
= 0,24 бар

▪ Номинальное давление: PN 16

▪ Предельные значения диапазона температуры 
проточного датчика (): 

▪ Предельные значения диапазона измерения 
температуры () / предельные значения разности 
температур (): 

▪ Датчик температуры: Тип Pt 500 согласно EN 
60751

▪ Длина кабеля зонда: 1,5 м / 1 м (стандартно), 3 м / 
1 м (опционально)

▪ Критерии переключения комбинированного 
счетчика тепла и холода: пред = 0,19 К, в_перекл 
= 20 °C

▪ Основные размеры: Длина: 61 мм, Высота: 80 мм, 

Ширина: 76 мм

▪ Электропитание: Литиевая аккумуляторная 
батарея 3 В

▪ Срок службы: 10 лет + 1 год резерва + 1 год хранения

▪ Впускная линия: 10 x DN при отсутствии смешивания 
или расслоения температуры (напр., после слияния 
нескольких отопительных контуров), в противном 
случае не требуется

▪ Выпускная линия: не требуется

▪ Место установки (ср. маркировочную табличку): 

Хранение / утилизация
▪ Храните прибор в сухом и защищенном от мороза 
месте.

▪ Утилизируйте замененные или неисправные части 
допустимым с экологической точки зрения образом.

Пожалуйста, учтите!
▪ Монтаж устройства может производиться только 
уполномоченными специалистами.

▪ Сухой монтаж не допускается, поскольку в 
противном случае невозможна проверка работы и 
герметичности.

▪ Защитить счетчик от ударов и вибраций.

▪ Для уплотнения устройства используйте 
прилагаемый уплотнительный материал. 
Использование лубяного волокна и уплонительной 
массы запрещено.

▪ Не производите на линиях сварочные работы, если 
уже установлен счетчик.

▪ Прибор устанавливается только вертикально или 
горизонтально. Иное монтажное положение не 
допускается. В горизонтальном положении счетчик 
не должен указывать вниз (поворот макс. на 90°).

▪ Перед монтажом основательно промойте 
трубопроводы. При высокой опасности загрязнения 
установите перед прибором фильтр. Соблюдайте 
директиву EN 1434-6.

▪ При асимметричном монтаже датчика действуют 
ограниченные номинальные условия эксплуатации 
согласно типовой табличке.

▪ Датчики температуры разрешено встраивать только 
в указанные выше погружные гильзы. Погружные 
гильзы имеют маркировку "ista", "sensonic", "viterra" 
или логотип RaabKarcher.

▪ Проточный датчик и температурный датчик счетчика 
тепла должны быть расположены в одном и том же 
контуре системы (правило одного контура).

▪ До и после sensonic® II должны быть установлены 
отключающие краны для замены счетчика.

▪ При монтаже соблюдайте минимальное расстояние 
10 см между кабелями счетчика и линиями 
электроснабжения 230 В, а также 50 см между 
счетчиком и источниками электромагнитных помех 
(напр., переключателями, регуляторами, блоками 
питания, двигателями) или их кабельными 
соединениями.

▪ Принципиально прокладывайте все линии прибора 
при минимальном расстоянии 30 см до 
высоковольтных или высокочастотных кабелей.

▪ Не наматывайте, не продлевайте и не укорачивайте 
кабели датчика.

▪ Место монтажа должно всегда гарантировать полное 
наполнение измерительной капсулы водой.

▪ Транспортировка sensonic® II допускается только в 
оригинальной упаковке.

▪ Избыточное давление должно помочь избежать 
кавитации во всем диапазоне измерения, т.е. 
минимум 1 бар при qp и прибл. 3 бар при перегрузке 
qs (действительно прибл. для 80 °C).

▪ Удаляйте пользовательские пломбы только в том 
случае, если Вы имеете на это разрешение. По 
окончании работ пломбы необходимо установить 
заново.

▪ Для надлежащего соблюдения предельных значения 
ошибок калибровки при монтаже учитывайте 
уровень техники и указания и данные, содержащиеся 
в данном документе.

▪ При использовании в качестве холодосчетчика или 
комбинированного счетчика тепла и холода 
рекомендуется отделять арифметическое 
устройство от проточного датчика и устанавливать 
счетчик на стене таким образом, чтобы вдоль кабеля 
в арифметическое устройство не могла проникнуть 
вода.

▪ Допустимые монтажные комбинации датчиков 
температуры: 

▪ При использовании в качестве холодосчетчика или 
комбинированного счетчика тепла / холода 
принципиально допускается только симметричный 
прямой монтаж (напр., шаровой кран) датчиков 
температуры.

Монтаж
1. Промойте трубопровод согласно DIN/EN. 

Соблюдайте государственные нормативы!

2. Учитывайте направление потока и сравните его со 
стрелкой на EAS.

3. Закройте блокирующие краны.

4. Oткрутите колпачок, предохраняющий от перетока 
(размер ключа 22).

5. Удалите профилированное уплотнение.

6. Очистите уплотняющую поверхность.

7. Вложить новое уплотнение профиля гладкой 
стороной вверх.

8. Тонким слоем смазать внешнюю резьбу счетчика 
допустимой для контакта с пищевыми продуктами 
силиконовой смазкой.

9. Вверните счетчик.

10. Затяните счетчик при помощи ключа.

11. Ввинтить счетчик до металлического упора и 
повернуть его в правильное положение 
считывания.

a: Установка датчика температуры в погружную 

гильзу 1/4“ (Ø 5 мм)

1. Вставьте кольцо круглого сечения в первый паз от 
кончика щупа.

AANWIJZING

► Bij asymmetrische inbouw van de me-
ter zit deze verzegeld in de meter en 
mag hij niet verwijderd worden. Op 
precies dezelfde wijze mag bij sym-
metrische inbouw de inbouwlocatie 
voor de sensor in de meter niet wor-
den gebruikt.

Monteringsanvisning
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18391 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nei G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ja G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nei G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ja G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nei G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nei G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nei G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nei G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nei G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nei G 1/2“ 5 / 50 22 8

min maks

Varmemåler 15 °C 90 °C
Kombinert varme-/kjølemåler 5 °C 90 °C

Kjølemåer 5 °C 25 °C

min maks min maks

Varmemåler 
(turløp)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Varmemåler 
(returløp)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinert 
varme-/kjøle-
måler (turløp)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinert 
varme-/kjøle-
måler (returløp)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Kjølemåler 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Turløp Returløp

Varmemåler varmere 
streng

kaldere 
streng

Kombinert varme-/kjølemåler varmere 
streng

kaldere 
streng

Kjølemåer kaldere 
streng

varmere 
streng

Usymmetrisk Symmetrisk

Sensor på kald 
streng (blå mer-
king)

plombert i telle-
verk

Kuleventil Føler-
hylse

Sensor varm 
streng (rød 
merking)

Følerhylse/kule-
ventil

Kuleventil Føler-
hylse

OBS

► OBS: Legg inn kun én profiltetning!

min maks OBS

► O-ringen på måleren må ligge i spo-
ret.

OBS

► Fjern blindskruen og tetningen (full-
stendig).

OBS

► Ved asymmetrisk montering av føle-
ren er den plombert inne i måleren og 
skal ikke fjernes. Ved symmetrisk 
montasje skal følermonteringspunktet 
inne i måleren ikke brukes.

Instrukcja montażu
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18391 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Tak G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nie G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Tak G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nie G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Tak G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nie G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nie G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nie G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nie G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nie G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nie G 1/2“ 5 / 50 22 8

min. maks.

Licznik ciepła 15 °C 90 °C
Licznik ciepła i chłodu 5 °C 90 °C
Licznik chłodu 5° 25 °C

min. maks. min. maks.

Licznik ciepła 
(dopływ)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Licznik ciepła 
(odpływ)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Licznik ciepła i 
chłodu (dopływ)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Licznik ciepła i 
chłodu (odpływ)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Licznik chłodu 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Dopływ Odpływ

Licznik ciepła Przewód 
cieplejszy

Przewód 
chłodniejszy

Licznik ciepła i chłodu Przewód 
cieplejszy

Przewód 
chłodniejszy

Licznik chłodu Przewód 
chłodniej-
szy

Przewód cie-
plejszy

Niesymetrycz-
nie

Symetrycznie

Czujnik prze-
wodu chłod-
nego 
(oznaczenie 
kolorem niebie-
skim)

Zaplombowany w 
liczniku

Zawór 
kulowy

Tuleja 
zanurze-
niowa

Czujnik prze-
wodu ciepłego 
(oznaczenie 
kolorem czer-
wonym)

Tuleja zanurze-
niowa / zawór 
kulowy

Zawór 
kulowy

Tuleja 
zanurze-
niowa

WSKAZÓWKA

► Uwaga: Włożyć tylko jedną uszczelkę!

WSKAZÓWKA

► Pierścień uszczelniający typu o-ring 
licznika musi leżeć w rowku.

WSKAZÓWKA

► Usunąć całkowicie zaślepkę i 
uszczelkę.

WSKAZÓWKA

► W przypadku asymetrycznego monta-
żu czujnika jest on zaplombowany w 
liczniku i nie wolno go stamtąd wyjmo-
wać. Odpowiednio, w przypadku 
montażu symetrycznego nie można 
wykorzystywać miejsca na czujnik w 
liczniku.

Instruções de montagem
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18391 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18386 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18387 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18394 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18395 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18396 Sim G 1/4" 5 / 50 17 8

18380 Não G 1/4" 5 / 50 17 8

18392 Sim G 1/4" 5 / 80 17 8

18381 Não G 1/4" 5 / 80 17 8

18393 Sim G 1/4" 5 / 150 17 8

18382 Não G 1/4" 5 / 150 17 8

18515 Não G 3/8" 5 / 50 22 8

18520 Não G 3/8" 5 / 80 22 8

18523 Não G 3/8" 5 / 150 22 8

18379 Não G 1/2" 5 / 60 22 18

18518 Não G 1/2" 5 / 50 22 8

mín. máx.

Contador calorífico 15 °C 90 °C
Variante de contador calorífico/de frio 
combinado

5 °C 90 °C

Contador de frio 5° 25 °C

mín. máx. mín. máx.

Contador calo-
rífico (avanço)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Contador calo-
rífico (retorno)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Variante de 
contador calorí-
fico/de frio com-
binado 
(avanço)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Variante de 
contador calorí-
fico/de frio com-
binado 
(retorno)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Contador de 
frio

1 °C 25 °C 3 K 20 K

Avanço Retorno

Contador calorífico Ramal 
mais 
quente

Ramal mais 
frio

Variante de contador calorí-
fico/de frio combinado

Ramal 
mais 
quente

Ramal mais 
frio

Contador de frio Ramal 
mais frio

Ramal mais 
quente

Assimétrico Simétrico

Sensor ramal 
frio (marcação 
azul)

selado no conta-
dor

Válvula 
esférica

Manga de 
imersão

Sensor ramal 
quente (marca-
ção vermelha)

Manga de imer-
são / válvula 
esférica

Válvula 
esférica

Manga de 
imersão

INDICAÇÃO

► Indicação: inserir apenas uma veda-
ção!!

INDICAÇÃO

► O O-ring do contador tem de situar-se 
na ranhura.

INDICAÇÃO

► Remover (integralmente) o tampão 
tipo rosca e o vedante.

INDICAÇÃO

► Se o sensor for montado de forma as-
simétrica, este é selado no contador e 
não pode ser removido. Do mesmo 
modo, não é permitida a utilização do 
local de instalação do sensor em caso 
de uma montagem simétrica.

Instrucţiuni de montaj
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18391 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Da G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nu G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Da G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nu G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Da G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nu G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nu G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nu G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nu G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nu G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nu G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Contor energie termică 15 °C 90 °C
Contor combinat energie termică/de 
răcire

5 °C 90 °C

Contor energie de răcire 5 °C 25 °C

min max min max

Contor energie 
termică (tur)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Contor energie 
termică (retur)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Contor combi-
nat energie ter-
mică/de răcire 
(tur)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Contor combi-
nat energie ter-
mică/de răcire 
(retur)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Contor energie 
de răcire

1 °C 25 °C 3 K 20 K

Tur Retur

Contor energie termică linie mai 
caldă

linie mai rece

Contor combinat energie ter-
mică/de răcire

linie mai 
caldă

linie mai rece

Contor energie de răcire linie mai 
rece

linie mai 
caldă

Nesimetric Simetric

Senzor linie 
rece (marcaj 
albastru)

sigilat în contor Robinet 
sferic

Manşon 
de imer-
sie

Senzor linie 
caldă (marcaj 
roşu)

Manşon de imer-
sie / robinet sferic

Robinet 
sferic

Manşon 
de imer-
sie

REMARCĂ

► Indicaţie: Folosiţi o singură garnitură 
profilată!

REMARCĂ

► Garnitura inelară a contorului trebuie 
să stea în canelură.

REMARCĂ

► Îndepărtaţi îmbinarea filetată oarbă şi 
garnitura (fără resturi).

REMARCĂ

► În cazul montării asimetrice a senzo-
rului, acesta este sigilat în contor şi nu 
trebuie îndepărtat. De asemenea, la 
montarea simetrică nu trebuie utilizat 
locul de montaj al senzorului în contor.

Руководство по монтажу
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18391 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Да G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Нет G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Да G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Нет G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Да G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Нет G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Нет G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Нет G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Нет G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Нет G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Нет G 1/2“ 5 / 50 22 8

мин. макс.

Теплосчетчик 15 °C 90 °C
Комбинированный счетчик тепла и 
холода

5 °C 90 °C

Холодосчетчик 5° 25 °C

мин. макс. мин. макс.

Теплосчетчик 
(подающий 
трубопровод)

5 °C 90 °C 3 К 85 К

Теплосчетчик 
(обратный 
трубопровод)

5 °C 150 °C 3 К 100 К

Комбинирован
ный счетчик 
тепла и холода 
(подающий 
трубопровод)

1 °C 90 °C 3 К 85 К

Комбинирован
ный счетчик 
тепла и холода 
(обратный 
трубопровод)

1 °C 150 °C 3 К 100 К

Холодосчетчик 1 °C 25 °C 3 К 20 К

Подающи
й 
трубопро
вод

Обратный 
трубопрово
д

Теплосчетчик Линия 
горячей 
воды

Линия 
холодной 
воды

Комбинированный счетчик 
тепла и холода

Линия 
горячей 
воды

Линия 
холодной 
воды

Холодосчетчик Линия 
холодной 
воды

Линия 
горячей 
воды

Асимметрично Симметрично

Датчик 
холодной 
линии (синяя 
маркировка)

опломбирован в 
счетчике

Шаровой 
кран

Погружна
я гильза

Датчик горячей 
линии (красная 
маркировка)

Погружная 
гильза / 
шаровой кран

Шаровой 
кран

Погружна
я гильза

УКАЗАНИЕ

► Указание: Вставляйте только одно 
профилированное уплотнение!

УКАЗАНИЕ

► Вложить в паз уплотнительное 
кольцо круглого сечения счетчика.
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2. Вставьте датчик температуры в погружную гильзу 
до дна.

3. Закрепите уплотнительный винт.

4. Затяните стопорный винт.

b: Установка датчика температуры в шаровой кран

1. Надвиньте уплотнительный винт до упора над 
температурным датчиком.

2. Затяните стопорный винт во втором пазе от 
наконечника датчика.

3. Кольцо круглого сечения подвиньте до упора 
уплотнительного винта.

4. Вставьте температурный датчик в шаровой кран.

5. Закрепить уплотнительный винт.

c: Заключительные шаги

1. Опломбировать датчик температуры.

2. Запломбируйте счетчик.

3. При необходимости установить соединение с 
шиной M.

Ввод в эксплуатацию
1. Медленно откройте блокирующие краны, сначала 

на входе.

2. Проверьте работу и герметичность.

3. sensonic® II почистить.

Замена
1. Запишите показания счетчика.

2. Закройте блокирующие краны.

3. Открутите счетчик при помощи ключа.

4. Снять датчик температуры.

5. Далее см. монтаж, начиная с пункта 5.

Управление
▪ Шлейфы индикации: Переход от одних покaзаний к 
другим:

горизонтально: автоматически, вертикально: 
нажатием кнопки

Переход от одного цикла покaзаний к другому: 
продолжительное нажатие кнопки

1. Измерительные шлейфы

a.Текущее состояние счетчика тепло** / Текущее 
состояние счетчика холод***

b.Последнее значение в контрольный день тепло** / 
Последнее значение в контрольный день холод*** / 
Дата *

c.Предпоследнее значение в контрольный день 
тепло** / Предпоследнее значение в контрольный 
день холод*** / Дата *

d.Дата следующего контрольного дня

e.Текущий объем

2. Диагностический шлейф

a.Индикация неисправностей / рабочие дни *

b.Текущий поток

c.Макс. поток / часы с превышенным потоком*

d.Текущая производительность

e.Температура в подающем трубопроводе

f. Температура в обратном трубопроводе

g.Разность температур****

3. Цикл согласно типовой табличке

a.№ места измерения

b.Импульсная значимость (импульсов на литр)

c.Период сообщения

d.Адрес M-Bus

e.Макс. рабочая температура

4. Статистический шлейф

 a.-l. День месяца / Количество тепла в конце месяца** / 
Количество холода в конце месяца*** *

5. Тарификационный шлейф

 a-l. День месяца / Макс. производительность на конец 
месяца / Макс. поток в месяце *

* изменяющееся показание

** отсутствует в холодосчетчиках

*** отсутствует в теплосчетчиках

**** отрицательное в холодосчетчиках

Použitie/funkcia
Konštrukčný rad: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) podľa typového štít-
ka

Kompaktný prístroj sensonic II je dostupný ako merač tepla, 
merač chladu a kombinovaný merač tepla/chladu.

Prístroj sensonic II má meranie otáčok bez použitia magne-
tu v kombinácii s počítadlom riadeným mikroprocesorom. 
Merač je vhodný pre horizontálnu a vertikálnu inštalačnú 
polohu.

Vyhlásenie o zhode v zmysle smerníc EÚ
Týmto vyhlasujeme, že tento výrobok spĺňa dôležité požia-
davky nasledujúcich smerníc:

▪ 2004/108/ES elektromagnetická kompatibilita elektric-
kých a elektronických prístrojov

Varianty merača tepla navyše spĺňajú nasledujúcu smerni-
cu:

▪ smernica 2004/22/ES o meradlách

Kompletné vyhlásenie o zhode nájdete na http://www.is-
ta.de/

Schválenie
▪ Variant merača chladu:: Národné (nemecké) schvále-

nie: 22.72.12.01

▪ Variant kombinovaného merača tepla/chladu: Osvedče-
nie o skúške konštrukčného vzoru:  DE-09-MI004-
PTB010, Dodatočné národné schválenie: 22.72.12.01

▪ Variant merača tepla: Osvedčenie o skúške konštrukč-
ného vzoru:  DE-09-MI004-PTB010

Nasledujúce ponorné puzdrá spĺňajú uvedené ES osvedče-
nie o skúške konštrukčného vzoru:

Technické údaje
▪ Okolité podmienky podľa EN 1434: mechanické: M2, 

elektromagnetické: E1

▪ Menovitý prietok: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (podľa typového štít-
ka)

▪ Schválené médium: voda

▪ qp / qi: nesymetrický: 25, symetrický: 50

▪ Druh krytia: IP54 podľa EN 60529

▪ Pokles tlaku pri qp v kombinácii s EAS Rp 3/4: qp 0,6: 
p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Menovitý tlak: PN 16

▪ Medzné hodnoty teplotného rozsahu prietokového sen-
zora (): 

▪ Medzné hodnoty rozsahu merania teploty () / Medzné 
hodnoty teplotného rozdielu (): 

▪ Teplotný snímač: Typ Pt 500 podľa EN 60751

▪ Dĺžka kábla senzora: 1,5 m / 1 m (štandard), 3 m / 1 m 
(voliteľné)

▪ Kritériá prepínania kombinovaného merača tepla/chla-
du: medzné = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Hlavné rozmery: Dĺžka: 61 mm, Výška: 80 mm, Šírka: 
76 mm

▪ Zdroj napätia: 3 V lítiová batéria

▪ Životnosť: 10 rokov + 1 rok rezerva + 1 rok skladovanie

▪ Nábeh: 10 x DN pri chýbajúcom teplotnom premiešaní, 
resp. teplotnom vrstvení (napr. po splynutí viacerých vy-
kurovacích okruhov), inak nie je potrebný

▪ Výbeh: nie je potrebný

▪ Miesto inštalácie (porovnaj typový štítok): 

Skladovanie/likvidácia
▪ Prístroj skladujte na suchom mieste bez výskytu mrazov.

▪ Vymenené alebo chybné diely ekologicky zlikvidujte.

Dodržiavajte, prosím!
▪ Prístroj smú namontovať iba autorizovaní odborníci!

▪ Žiadna montáž nasucho, inak nie je možná skúška 
funkčnosti a tesnosti.

▪ Merač chráňte pred nárazmi a otrasmi.

▪ Na utesnenie prístroja použite priložený tesniaci mate-
riál. Použitie konope a tesniacej hmoty nie je dovolené.

▪ Nevykonávajte zváracie práce na vedeniach, ak je už 
merač namontovaný.

▪ Prístroj inštalujte len vertikálne alebo horizontálne. Iné 
inštalačné polohy nie sú povolené. Pri horizontálnej po-
lohe nesmie počítadlo smerovať nadol (max. otočenie o 
90°).

▪ Pred montážou dôkladne prepláchnite potrubia, V prípa-
de vysokého rizika znečistenia namontujte pred prístroj 
filter.  Riaďte sa smernicou EN 1434-6.

▪ Pri nesymetrickej montáži snímača platia obmedzené 
menovité podmienky prevádzky podľa typového štítku.

▪ Inštalácia hydrauliky je povolená len v EAS podľa EN 
14154 (2011) typ „IST“ (alebo konštrukčne podobné 
EAS). Rozoznáte ich podľa jedného z nasledujúcich ná-
pisov:
– „IST“
– „ista“
– „viterra“

– loga RaabKarcher
EAS označené nápisom „ista“, „viterra“ alebo logom Ra-
abKarcher musia byť opatrené priloženou plombou 
„IST“.
Použitie adaptérov je zakázané.

▪ Snímače teploty sa smú inštalovať len do vyššie uvede-
ných ponorných puzdier. Tieto ponorné puzdrá sú ozna-
čené nápisom „ista“, „sensonic“, „viterra“ alebo logom 
RaabKarcher.

▪ Prietokomer a snímač teploty merača tepla musia byť 
umiestnené v rovnakom čiastkovom okruhu zariadenia 
(pravidlo rovnakého okruhu).

▪ Pred a za sensonic® II musia byť namontované uzatvára-
cie mechanizmy pre výmenu merača.

▪ Pri montáži dodržte minimálnu vzdialenosť 10 cm medzi 
káblami merača a napájacími vedeniami 230 V, ako aj 50 
cm medzi meračom a elektromagnetickými zdrojmi ruše-
nia (napr. spínače, regulátory, napájacie zdroje, motory), 
resp. ich kabelážou.

▪ Všetky vedenia prístroja pokladajte zásadne v minimál-
nej vzdialenosti 30 cm od silnoprúdových alebo vysokof-
rekvenčných káblov.

▪ Kábel snímača nenavíjajte, nepredlžujte ani neskracujte.

▪ Miesto montáže musí vždy zaručovať úplné naplnenie 
meracej vložky vodou.

▪ Preprava sensonic® II je prípustná len v originálnom bale-
ní.

▪ V dôsledku pretlaku sa musí zamedziť kavitácii v celom 
rozsahu merania, t. j. minimálne 1 bar pri qp a cca 3 bar 
pri preťažení qs (platí pre cca 80 °C).

▪ Používateľské plomby odstraňujte len vtedy, keď ste na 
túto činnosť autorizovaní. Po uskutočnenej práci sa mu-
sia plomby obnoviť.

▪ Pre riadne dodržiavanie hraníc kalibračných chýb treba 
pri inštalácii dodržiavať aktuálny stav techniky, ako aj po-
kyny a údaje uvedené v tomto dokumente.

▪ Pri použití vo funkcii merača chladu alebo kombinované-
ho merača tepla/chladu sa odporúča odpojiť počítadlo 
od prietokového senzora a namontovať ho na stenu tak, 
aby do počítadla nemohla po kábli vniknúť kondenzova-
ná voda.

▪ Povolené inštalačné kombinácie snímačov tepla : 

▪ Pri použití vo funkcii merača chladu alebo kombinované-
ho merača tepla/chladu je zásadne povolená len symet-
rická, priama inštalácia snímača teploty (napr. guľový 
kohútik). 

Montáž
1. Vypláchnite potrubie podľa DIN/EN. Dodržiavajte usta-

novenia špecifické pre danú krajinu!

2. Sledujte smer toku a porovnajte ho so šípkou na EAS.

3. Zatvorte uzatváracie ventily.

4. Vyskrutkujte prepadovú krytku (veľkosť kľúča 22).

5. Odstráňte profilové tesnenie.

6. Očistite tesniace plochy.

7. Nové profilové tesnenie vložte hladkou plochou nahor.

8. Vonkajší závit merača namažte tenkou vrstvou potra-
vinárskeho silikónového tuku.

9. Zaskrutkujte merač.

10. Merač dotiahnite pomocou kľúča.

11. Merač zaskrutkujte až po kovovú zarážku a otočte ho 
do správnej polohy pre odčítanie.

a: Montáž snímača teploty do ponorného puzdra 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. O krúžok nasaďte do prvej drážky zo smeru špičky sní-
mača.

2. Snímač teploty vložte až na dno ponorného puzdra.

3. Upevnite tesniacu skrutku.

4. Dotiahnite zaisťovaciu skrutku.

b: Montáž snímača teploty do guľového kohútika

1. Tesniacu skrutku posuňte cez snímač teploty na do-
raz.

2. Zaisťovaciu skrutku dotiahnite v druhej drážke zo sme-
ru špičky snímača.

3. O krúžok nasuňte po doraz tesniacej skrutky.

4. Snímač teploty nasaďte na guľový kotút.

5. Upevnite tesniacu skrutku.

c: Záverečné kroky

1. Zaplombujte snímač teploty.

2. Merač zaplombujte.

3. Prípadne vytvorte prepojenie s M zbernicou.

Uvedenie do prevádzky
1. Uzatváracie ventily pomaly otvorte, najprv tok vpred.

2. Skontrolujte funkčnosť a tesnosť.

3. sensonic® II očistite.

Výmena
1. Poznačte si stav merača.

2. Zatvorte uzatváracie ventily.

3. Merač vyskrutkujte pomocou kľúča.

4. Odstráňte snímač teploty.

5. Ďalej pozri montáž od bodu 5.

Obsluha
▪ Indikačné slučky: Prepínanie medzi údajmi:

horizontálne: automaticky, vertikálne: pomocou stláča-
nia tlačidla

Prepínanie medzi cyklami údajov: dlhé stlačenie tlačidla

1. Meracia slučka

a.Aktuálny stav merača tepla** / Aktuálny stav merača 
chladu***

b.Posledná hodnota tepla k rozhodnému dňu** / Posledná 
hodnota chladu k rozhodnému dňu*** / Dátum *

c.Predposledná hodnota tepla k rozhodnému dňu** / Pred-
posledná hodnota chladu k rozhodnému dňu*** / Dátum 
*

d.Dátum ďalšieho rozhodného dňa

e.Aktuálny objem

2. Diagnostická slučka

a.Indikácia poruchy / prevádzkové dni *

b.Aktuálny prietok

c.Max. prietok / hodiny s nadmerným prietokom*

d.Aktuálny výkon

e.Teplota toku vpred

f. Teplota spätného toku

g.Teplotný rozdiel****

3. Cyklus typového štítku

a.Č. meracieho miesta

b.Hodnota impulzu (impulz na liter)

c.Čas priemerovania

d.Adresa zbernice M

e.Max. prevádzková teplota

4. Štatistická slučka

 a.-l. Dátum konca mesiaca / Množstvo tepla na konci me-
siaca** / Množstvo chladu na konci mesiaca*** *

5. Tarifná slučka

 a-l. Dátum konca mesiaca / Max. výkon na konci mesiaca 
/ Max. prietok za mesiac *

* premenlivý údaj

** odpadáva pri meračoch chladu

*** odpadáva pri meračoch tepla

**** v prípade merača chladu záporný

Användning / funktion
Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) enligt typskylt

Kompaktenheten sensonic IIfinns som värme- eller kylmä-
tare och som kombinerad värme-/kylmätare.

Sensonic II har en magnetfri varvtalsregistrering kombine-
rad med ett mikroprocessorstyrt räkneverk. Mätaren lämpar 
sig för både horisontell och vertikal montering.

Försäkran om överensstämmelse enl. EU-
direktiv

Härmed försäkrar ista att denna produkt uppfyller de grund-
läggande kraven i följande direktiv:

▪ 2004/108/EG Elektromagnetisk kompatibilitet för elek-
trisk och elektronisk utrustning

Varianten värmemätare uppfyller dessutom kraven i följan-
de direktiv:

▪ 2004/22/EG mätinstrumentdirektivet

Komplett försäkran om överensstämmelse finns på http://
www.ista.de/

Godkännande
▪ Variant kylmätare:: Nationellt (tyskt) godkännande: 

22.72.12.01

▪ Variant kombinerad värme-/kylmätare:: Typintyg: DE-
09-MI004-PTB010, Ytterligare nationellt godkännande: 
22.72.12.01

▪ Variant värmemätare:: Typintyg: DE-09-MI004-PTB010

Följande dopphylsor uppfyller angivna EU-typintyg:

Tekniska data
▪ Omgivningsvillkor enligt EN 1434: mekaniskt: M2, elek-

tromagnetiskt: E1

▪ Nominellt flöde: qp 0,6/1,5/2,5 (enligt typskylt)

▪ Tillåtet medium: Vatten

▪ qp/qi: osymmetrisk: 25, symmetrisk: 50

▪ Kapslingsklass: IP54 enligt EN 60529

▪ Tryckförlust vid qp i kombination med EAS Rp 3/4: qp 
0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Nominellt tryck: PN 16

▪ Gränsvärden för flödessensorns temperaturområde 
(): 

▪ Gränsvärden temperaturområde ()/gränsvärden tem-
peraturdifferens (): 

▪ Temperaturgivare: Typ Pt 500 enligt EN 60751

▪ Givarkabelns längd: 1,5 m/1 m (standard), 3 m/1 m (till-
val)

▪ Omkopplingskriterier kombinerad värme-/kylmätare: 

gräns = 0,19 K, i_omkoppl = 20 °C

▪ Huvudmått: Längd: 61 mm, Höjd: 80 mm, Bredd: 76 
mm

▪ Spänningsförsörjning: 3 V litiumbatteri

▪ Livslängd: 10 år + 1 år reserv + 1 år lagring

▪ Inkörningssträcka: 10  x DN vid saknad temperatur-
blandning resp. temperaturskiktning (t.ex. när flera vär-
mekretsar flutit samman), behövs annars inte

▪ Utkörningssträcka: behövs inte

▪ Monteringsplats (s. typskylt).: 

Lagring / kassering
▪ Lagra utrustningen torrt och frostfritt.

▪ Delar som har bytts ut eller är defekta måste kasseras 
enligt gällande miljölagar.

Kom ihåg!
▪ Utrustningen  får endast monteras av auktoriserade 

fackhandverkare!

▪ Ingen torrmontering eftersom det annars inte är möjligt 
att utföra funktions- och täthetskontroll.

▪ Skydda mätaren mot stötar och vibrationer.

▪ Använd bifogat tätningsmaterial för att täta utrustningen. 
Det är inte tillåtet att använda hampa eller tätningsmas-
sa.

▪ Utför inga svetsarbeten på ledningar när en mätare re-
dan är monterad.

▪ Montera bara utrustningen vertikalt eller horisontellt. An-
dra monteringslägen är inte tilllåtna. Vid horisontellt läge 
får räkneverket inte peka nedåt (får vridas max. 90°).

▪ Spola igenom rörledningarna noga innan de monteras. 
Montera ett filter framför utrustningen vid risk för kraftig 
nedsmutsning. Beakta direktivet EN 1434-6.

▪ Vid osymmetrisk givarmontering gäller begränsade no-
minella driftsvillkor enligt typskylt.

▪ Det är bara tillåtet att bygga in hydrauliken i EAS enligt 
EN 14154 (2011) typ "IST" (eller EAS med motsvarande 
konstruktion). Denna känner man igen på någon av föl-
jande texter:
– "IST"
– "ista"
– "viterra"

– RaabKarcher-logotypen
EAS som är märkta med "ista", "viterra" eller  RaabKar-
cher-logotypen ska märkas med medföljande "IST"-
plombering.
Adaptrar får inte användas.

▪ Temperaturgivarna får bara monteras i ovan nämnda 
dopphylsor. De här dopphylsorna är märkta med "ista", 
"sensonic", "viterra" eller med RaabKarcher-logotypen.

▪ Värmemätarens flödessensor och temperaturgivare 
måste sitta i samma delkrets i anläggningen (regel om 
gemensam krets).

▪ Framför och efter  sensonic® II måste det finnas avstäng-
ningsdon monterade för ett mätarbyte.

▪ Vid montering krävs minst 10 cm avstånd mellan mätar-
kablar och 230 V försörjningsledningar samt 50 cm mel-
lan mätaren och elektromagnetiska störningskällor (t.ex. 
brytare, regulatorer, nätdelar, motorer) eller deras kablar.

▪ Utrustningens alla ledningar ska alltid dras med ett mins-
ta avstånd på 30 cm till starkströms- eller högfrekvens-
kablar.

▪ Givarkabeln får inte rullas upp, förlängas eller kortas av.

▪ Vid monteringsplatsen måste det alltid vara säkerställt 
att mätinsatsen kan fyllas helt med vatten.

▪ Det är bara tillåtet att transportera  sensonic® II i original-
förpackningen.

▪ På grund av övertryck måste kavitation undvikas inom 
hela mätområdet, dvs. minst 1 bar vid qp och ca 3 bar vid 
överlast qs (gäller för ca 80 °C).

▪ Ta bara bort plomberingarna om du är auktoriserad att 
göra detta.  När arbetet är utfört måste plomberna förny-
as.

▪ Aktuell teknisk nivå samt anvisningarna och informatio-
nen i detta dokument ska beaktas vid installationen så 
att felgränserna vid kalibrering kan följas korrekt.

▪ Vid användning som kylmätare eller kombinerad värme-
/kylmätare bör räknevärket kopplas från flödessensorn 
och monteras på väggen så att inget kondensvatten 
längs kabeln kan tränga in i räkneverket.

▪ Tillåtna monteringskombinationer temperaturgivare: 

▪ Vid användning som kylmätare eller kombinerad värme-
/kylmätare är endast det symmetriska, direkta monte-
ringssättet (t.ex kulventil) tillåtet för temperaturgivaren.

Montering
1. Spola igenom rörledning enligt DIN/EN. Beakta be-

stämmelserna som gäller i användarlandet!

2. Beakta flödesriktningen och jämför med pilen på EAS.

3. Stäng avstängningsventiler.

4. Skruva ur överströmningsluckan (nyckelstorlek 22)..

5. Ta bort profiltätning.

6. Rengör tätningsytorna.

7. Lägg in den nya profiltätningen med den släta ytan 
uppåt.

8. Fetta in yttergängan på mätaren med ett tunt skikt livs-
medelsäkta silikonfett.

9. Skruva in mätaren.

10. Dra fast mätaren med nyckel.

11. Skruva in mätaren tills metall ligger mot metall och vrid 
den till rätt avläsningsläge.

a: Montering temperaturgivare i dopphylsa 1/4“ (Ø 

5 mm)

1. Sätt i O-ring i första spåret från givarspetsen.

2. Sätt in temperaturgivaren bottendjupt i dopphylsan.

3. Fäst tätningsskruven.

4. Dra fast arreteringsskruven.

b: Montering temperaturgivare i kulventil

1. Skjut tätningsskruven över temperaturgivaren ända till 
anslag.

2. Dra fast arreteringsskruven i andra spåret från givar-
spetsen.

3. Dra O-ring ända till anslag på tätningsskruven.

4. Sätt in temperaturgivaren i kulventilen.

5. Fäst tätningsskruven.

c: Avslutande steg

1. Plombera temperaturgivaren.

2. Plombera mätaren.

3. Upprätta ev. anslutning till M-bus.

Driftstart
1. Öppna avstängningsventilerna långsamt, först mat-

ningen.

2. Kontrollera funktion och täthet.

3. Rengör sensonic® II . 

Utbyte
1. Notera mätarställning.

2. Stäng avstängningsventiler.

3. Skruva ur mätaren med nyckel.

4. Ta bort temperaturgivaren.

5. Se monteringen från punkt 5 för fortsättningen.

Manövrering
▪ Avläsningsserier: Växling mellan avläsningar:

horisontal: automatisk, vertikal: per knapptryck

Växling mellan avläsningsserier: långt knapptryck

1. Mätserie

a.Aktuell mätarställning värme **/aktuell mätarställning ky-
la***

b.Sista referensdagsvärde värme**/sista referensdagsvär-
de kyla ***/datum *

c.Näst sista referensdagsvärde värme**/näst sista refe-
rensdagsvärde kyla ***/datum *

d.Datum nästa referensdag

e.Aktuell volym

2. Diagnosserie

a.Felmeddelande/driftsdagar *

b.Aktuellt genomflöde

c.Max. genomflöde/timmar med ökat genomflöde *

d.Aktuell effekt

e.Matningstemperatur

f. Returtemperatur

g.Temperaturskillnad****

3. Typskyltsserie

a.Mätpunktsnr.

b.Impulsvärde (impuls per liter)

c.Meddelandeperiod

d.M-BUS adress

e.Max. driftstemperatur

4. Statistikserie  

 a.-l. Månadens slutdatum/värmemängd månadsslut**/kyl-
mängd månadsslut*** *

5. Tariffserie

 a-l. Månadens slutdatum/max. effekt månadsslut/max. ge-
nomflöde under månaden *

* växlande avläsning

** Gäller ej vid kylmätare

*** Gäller ej vid värmemätare

**** Negativt vid kylmätare

Kullanım / İşlev
Model serisi: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) ürün etiketine göre

Bu kompakt cihaz sensonic II ısıtma, soğutma ve kombine 
ısıtma/soğutma sayacı olarak kullanılabilir. 

Sensonic II manyetik olmayan bir devir sayısı algılama ve 
mikro işlemci kontrollü bir hesaplama sistemine sahiptir.  
Sayaç yatay ve dikey olarak monte edilebilecek şekilde ta-
sarlanmıştır.

AB yönergeleri uygunluk beyanı
Bu belge ile ista bu ürünün aşağıdaki direktiflerin temel ge-
reksinimlerine uygun olduğunu beyan ve taahhüt eder:

▪ 2004/108/AB Elektrik ve Elektronik Cihazların Elektro-
mekanik Uyumluluğu

Bunun dışında, ilgili ısı sayacı varyasyonları da aşağıdaki 
yönetmeliklere uygundur:

▪ 2004/22/EG Ölçüm Cihazları Direktifi

Uygunluk Beyanının tamamını http://www.ista.de/ adre-
sinde bulabilirsiniz.

İzin belgesi
▪ Soğutma sayacı sürümü:: Ulusal (Alman) izin belgesi: 

22.72.12.01

▪ Kombine ısıtma/soğutma sayacı sürümü: Prototip test 
onay belgesi: DE-09-MI004-PTB010, Ek ulusal izin bel-
gesi: 22.72.12.01

▪ Isı sayacı sürümü: Prototip test onay belgesi: DE-09-
MI004-PTB010

Aşağıdaki daldırma kovanlar, adı geçen AB-Prototip test 
onay belgelerine uygundur:

Teknik veriler
▪ EN 1434'e göre çevre şartları: mekanik: M2, elektro 

manyetik: E1

▪ Nominal akış: qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (ürün etiketine göre) 

▪ Onaylanmış Ortam: Su

▪ qp / qi: asimetrik: 25, simetrik: 50

▪ Koruma türü: IP54 EN 60529'a göre

▪ EAS Rp 3/4 kombinasyonu ile qp'deki basınç kaybı : qp 
0,6: p = 0,16 bar, qp 1,5: p = 0,22 bar, qp 2,5: p = 
0,24 bar

▪ Çalışma basıncı: PN 16

▪ Akış sensörü sıcaklık alanı sınır değerleri (): 

▪ Sıcaklık ölçüm alanı sınır değerleri () / Sıcaklık sınır de-
ğerleri farkı (): 

▪ Sıcaklık sensörü: EN 60751'e göre Pt 500 tip

▪ Sensör kablosu uzunluğu: 1,5 m / 1 m (Standart), 3 m / 
1 m (isteğe bağlı)

▪ Kombine ısıtma/soğutma sayacı anahtarlama kriterleri: 

sınır = 0,19 K, in_umsch = 20 °C

▪ Temel ölçüler: Uzunluk: 61 mm, Yükseklik: 80 mm, Ge-
nişlik: 76 mm

▪ Güç beslemesi: 3 V Lityum pil

▪ Kullanım ömrü: 10 Yıl + 1 Yıl rezerve + 1 Yıl depolama 

▪ Giriş mesafesi: 10 x DN sıcaklık karışımı veya termal ta-
bakalanma olmadığında (örn. birden fazla ısı devresi bir-
leştikten sonra), aksi takdirde gerekli değildir

▪ Çıkış mesafesi: gerekli değildir

▪ Montaj yeri (ürün etiketine bakın): 

Depolama / Tasfiye etme
▪ Cihazı kuru ve donmaya karşı korumalı bir yerde sakla-

yın.

▪ Değiştirilen veya arızalı parçaları çevre dostu bir şekilde 
imha edin.

Lütfen dikkat edin!
▪ Cihaz sadece yetkili uzman personel tarafından monte 

edilebilir!

▪ Kuru montaj yapmayın, aksi takdirde fonksiyon ve yalı-
tım/sızdırma testi yapılamaz.

▪ Sayacı darbelere ve sallantıya karşı koruyun.

▪ Cihazı sızdırmaz hale getirmek için beraberinde bulunan 
sızdırmazlık materyalini kullanın. Kenevir ve sızdırmaz-
lık maddesinin kullanılması yasaktır.

▪ Tesisata bir sayaç monte edilmişse borularda kaynak iş-
lemi yapmayın.

▪ Cihazı sadece yatay veya dikey olarak monte edin. Diğer 
montaj konumları yasaktır. Yatay konumda sayaç aşağı-
ya bakmamalıdır (maks. 90° çevirin)

▪ Montaj öncesinde boruları tamamen durulayın. Aşırı kir-
lenme riskinde cihazın önüne bir filtre takın. EN 1434-6 
direktifini dikkate alın.

▪ Asimetrik sensör tip levhasına uygun kısıtlanmış nomi-
nal işletim koşulları geçerlidir.

▪ Hidrolik sistemin montajı sadece EAS içinde EN 14154 
(2011) kapsamında Tip "IST" (veya birebir EAS) olarak 
yapılabilir. Bunu aşağıdaki etiket yazılarından anlayabi-
lirsiniz:
– „IST“

– „ista“
– „viterra“

– RaabKarcher Logo
 „ista“, „viterra“ veya RaabKarcher logosu ile işaretlenmiş 
EAS'ler ekte verilen „IST“-mührü ile etiketlenmelidir.
 Adaptör kullanımı yasaktır. 

▪ Sıcaklık sensörleri sadece yukarıda anılan daldırma ko-
vanların içine monte edilebilir. Bu daldırma kovanları „is-
ta“, „sensonic“, „viterra“ veya RaabKarcher logosu ile 
etiketlenmiştir.

▪ Isı sayacının akış sensörü ve sıcaklık algılayıcısı siste-
min aynı kısmi bölgesine düzenlenmiş olmalıdır (eşit böl-
ge kuralı).

▪ sensonic® II öncesinde ve sonrasında bir sayaç değişimi 
için kapama organları takılmış olmalıdır.

▪ Montaj sırasında sayaç kablosu ile 230 V elektrik hattı 
arasında en az 10 cm ve sayaç ile elektro manyetik bo-
zucu kaynaklar (örn. şalterler, regülatörler, kesintisiz güç 
kaynakları, motorlar) veya bunların kabloları arasında 50 
cm mesafe bırakılmalıdır.

▪ Temel olarak cihazın tüm kablolarını yüksek akım veya 
yüksek frekans kablolarına en az 30 cm mesafe bıraka-
rak döşeyin.

▪ Sensör kablosunu açmayın, uzatmayın veya kısaltma-
yın.

▪ Montaj yeri her zaman ölçüm parçasının su ile tamamen 
dolabilmesini sağlamalıdır.

▪ sensonic® II sadece orijinal ambalajında taşınmalıdır.

▪ Aşırı basınç sonucu kavitasyon oluşumu tüm ölçüm ala-
nında önlenmelidir, diğer bir deyişle qp'de en az 1 bar ve 
yüksek basınç qs'te yaklaşık 3 bar olmalıdır (yaklaşık 
80 °C için geçerlidir).

▪ Kullanıcı mühürlerini, yalnızca yetkiliyseniz kaldırın. Ça-
lışma tamamlandıktan sonra mühürler yenilenmelidir.

▪ Ölçü hatası sınırlarına nizami şekilde uyulması için kuru-
lum sırasında güncel teknik kurallar ve bu dokümandaki 
açıklama ve veriler dikkate alınmalıdır.

▪ Soğutma sayacı olarak veya kombine ısıtma/soğutma 
sayacı olarak kullanımda, hesaplama aksamının akış 
sensöründen ayrılması ve bu şekilde duvara monte edil-
mesi önerilir, bu şekilde yoğuşma suyu kablo boyunca 
hesaplama aksamına ulaşamaz.

▪ İzin verilen sıcaklık sensörü montaj kombinasyonları : 

▪ Soğutma sayacı olarak veya kombine ısıtma / soğutma 
sayacı olarak kullanıldığında, temel olarak sıcaklık sen-
sörünün simetrik ve doğrudan (örn. küresel vana) mon-
tajına izin verilir.

Montaj
1. Boru hattını DIN/EN uyarınca durulayın. Ülkeye özgü 

talimatları dikkate alın!

2. Akış yönüne dikkat edin ve EAS üzerindeki ok işaretiy-
le karşılaştırın.

3. Ventilleri kapatın.

4. Aşırı akış kapağını çevirerek çıkarın (SW 22).

5. Profil contayı çıkarın.

6. Conta yüzeylerini temizleyin.

7. Yeni profil contasının düz yüzeyi yukarı bakmalıdır.

8. Sayacın dış vida dişi gerçek gıda maddesi silikon gres 
ile ince bir katman olarak yağlanmalıdır.

9. Sayacı vidalayın.

10. Sayacı anahtar ile sıkın.

11. Sayacı metal uca kadar vidalayın ve sayacı doğru oku-
ma konumuna kadar çevirin.

a: Sıcaklık sensörünün daldırma kovanına montajı 1/4“ 

(Ø 5 mm)

1. O-halkası birinci ucu yönünden yerleştirilmelidir.

2. Daldırma kovanına sıcaklık sensörünü zemin derinli-
ğinde yerleştirin.

3. Sızdırmazlık vidasını sıkın.

4. Kilitleme vidasını sıkın.

b: Sıcaklık sensörünün küresel vanaya montajı

1. Sızdırmazlık vidasını  dayanana kadar sıcaklık sensö-
rünün üzerine itin.

2. İkinci yuvadaki kilitleme vidasını sensör ucunun yönün-
de sıkın.

3. O-halkasını sızdırmazlık vıdası dayanana kadar itin.

4. Küresel vanaya sıcaklık sensörünü yerleştirin.

5. Conta cıvatasını sabitleyin.

c: Son adımlar

1. Sıcaklık sensörünün yalıtılması.

2. Sayacı mühürleyin.

3. Gerekirse M-Bus bağlantısı oluşturun.

İşletime alma
1. Kapatma vanalarını önce gidiş olmak üzere yavaş ya-

vaş acın.

2. İşlevi ve sızdırmazlığı test edin.

3. sensonic® II temizleyin.

Değiştirme
1. Sayaç durumunu not alın.

2. Ventilleri kapatın.

3. Sayacı anahtar ile sökün.

4. Sıcaklık sensörünü çıkarma.

5. Devamı için Madde 5'den itibaren montaja bakın.

Kumanda etme
▪ Gösterge bağlantıları: Göstergeler arasında geçiş:

yatay: otomatik, dikey: tuş kumandası ile

Kayan metinler arasında geçiş: tuşa uzun süreli basma

1. Ölçüm bağlantısı

a.Güncel sayaç durumu Isıtma**/ Güncel sayaç durumu 
Soğutma***

b.Son okuma değeri Isıtma ** / Son okuma değeri Soğut-
ma*** / Tarih*

c.Sondan bir önceki okuma değeri Isıtma** / Sondan bir 
önceki okuma değeri Soğutma*** / Tarih*

d.Sonraki okuma tarihi

e.Güncel hacim

2. Teşhis bağlantısı

a.Arıza göstergesi / Çalışma günleri *

b.Güncel akış

c.Maks. akış / aşırı akış olan saatler*

d.Güncel güç

e.İleri hareket sıcaklığı

f. Geri hareket sıcaklığı

g.Sıcaklık farkı****

3. Tip levhası yazısı

a.Ölçüm Yeri No.

b.Empülsiyon değeri (litre başına empülsiyon)

c.Ortalama zaman aralığı

d.M-Veri hatdı adresi

e.Azami çalışma sıcaklığı

4. Statik bağlantı

 a.-l. Ay sonu tarihi / Isıtma miktarı ay sonu** / Soğutma mik-
tarı ay sonu*** *

5. Tarife bağlantısı

 a-l. Ay sonu tarihi / maks. Kapasite Ay sonu / aylık maks. 
akış miktarı *

* değişen gösterge

** Soğutma sayaçlarında gerek yoktur  

*** Isıtma sayaçlarında gerek yoktur  

**** soğutma sayacında negatif
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sensonic® II

▪

УКАЗАНИЕ

► Снять пробку-заглушку и 
уплотнение (без остатков).

УКАЗАНИЕ

► При ассиметричной установке 
датчика он запломбирован в 
счетчике и снять его нельзя. Так же 
при симметричной установке место 
встраивания датчика в счетчике 
использовать нельзя.
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18391 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Áno G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nie G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Áno G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nie G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Áno G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nie G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nie G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nie G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nie G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nie G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nie G 1/2“ 5 / 50 22 8

min. max.

Merač tepla 15 °C 90 °C
Kombinovaný merač tepla/chladu 5 °C 90 °C
Merač chladu 5° 25 °C

min. max. min. max.

Merač tepla 
(tok vpred)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Merač tepla – 
spätný tok

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinovaný 
merač tepla/
chladu (tok 
vpred)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinovaný 
merač tepla/
chladu (spätný 
tok)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Merač chladu 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Tok vpred Spätný tok

Merač tepla teplejšia 
vetva

chladnejšia 
vetva

Kombinovaný merač tepla/
chladu

teplejšia 
vetva

chladnejšia 
vetva

Merač chladu chladnej-
šia vetva

teplejšia 
vetva

Nesymetrické Symetrické

Snímač stude-
nej vetvy 
(modré označe-
nie)

zaplombovaný v 
merači

Guľový 
kohútik

Ponorné 
puzdro

Snímač teplej 
vetvy (červené 
označenie)

Ponorné puzdro / 
guľový kohútik

Guľový 
kohútik

Ponorné 
puzdro

UPOZORNENIE

► Upozornenie: Vkladajte len profilové 
tesnenie!

UPOZORNENIE

► O-krúžok merača musí byť uložený v 
drážke.

UPOZORNENIE

► Odstráňte zaslepovaciu zátku a tes-
nenie (bezo zvyšku).

UPOZORNENIE

► Pri asymetrickej inštalácii snímača je 
snímač zaplombovaný v merači a ne-
smie sa odstraňovať.  Rovnako sa pri 
symetrickej inštalácii nesmie použiť 
inštalácia snímača do merača.

Monteringsanvisningar
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18391 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Ja G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Nej G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Ja G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Nej G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Ja G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Nej G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Nej G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Nej G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Nej G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Nej G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Nej G 1/2“ 5 / 50 22 8

min max

Värmemätare 15 °C 90 °C
Kombinerad värme-/kylmätare 5 °C 90 °C
Kylmätare 5 °C 25 °C

min max min max

Värmemätare 
(matning)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Värmemätare 
(retur)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombinerad 
värme-/kylmä-
tare (matning)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombinerad 
värme-/kylmä-
tare (retur)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Kylmätare 1 °C 25 °C 3 K 20 K

Matning Retur

Värmemätare varmare 
slinga

kallare slinga

Kombinerad värme-/kylmä-
tare

varmare 
slinga

kallare slinga

Kylmätare kallare 
slinga

varmare 
slinga

Osymmetriskt Symmetriskt

Givare kall 
slinga (blå mar-
kering)

plomberad i 
mätaren

Kulventil Dopp-
hylsa

Givare varm 
slinga (röd mar-
kering)

Dopphylsa/kul-
ventil

Kulventil Dopp-
hylsa

NOTERING

► Anvisning: Lägg endast in en profiltät-
ning!

NOTERING

► Mätarens O-ring måste ligga i spåret.

NOTERING

► Ta bort blindskruvkoppling och tätning 
(fullständigt).

NOTERING

► När givaren monteras asymmetriskt 
är den plomberad i mätaren och får 
inte tas bort. Likaså får inte givarmon-
teringsplatsen i mätaren användas vid 
symmetrisk montering.

Montaj talimatı
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18391 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18386 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18387 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18394 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18395 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18396 Evet G 1/4“ 5 / 50 17 8

18380 Hayır G 1/4“ 5 / 50 17 8

18392 Evet G 1/4“ 5 / 80 17 8

18381 Hayır G 1/4“ 5 / 80 17 8

18393 Evet G 1/4“ 5 / 150 17 8

18382 Hayır G 1/4“ 5 / 150 17 8

18515 Hayır G 3/8“ 5 / 50 22 8

18520 Hayır G 3/8“ 5 / 80 22 8

18523 Hayır G 3/8“ 5 / 150 22 8

18379 Hayır G 1/2“ 5 / 60 22 18

18518 Hayır G 1/2“ 5 / 50 22 8

min maks

Isı sayacı 15 °C 90 °C
Kombine ısıtma/soğutma sayacı 5 °C 90 °C
Soğutma sayacı 5° 25 °C

min maks min maks

Isı sayacı (İleri 
çalışma)

5 °C 90 °C 3 K 85 K

Isı sayacı (Geri 
çalışma)

5 °C 150 °C 3 K 100 K

Kombine 
ısıtma/soğutma 
sayacı (İleri 
çalışma)

1 °C 90 °C 3 K 85 K

Kombine 
ısıtma/soğutma 
sayacı (Geri 
çalışma)

1 °C 150 °C 3 K 100 K

Soğutma 
sayacı

1 °C 25 °C 3 K 20 K

İleri hareket Geri hareket

Isı sayacı daha sıcak bağ-
lantı hattı

daha soğuk 
bağlantı hattı

Kombine ısıtma/
soğutma sayacı

daha sıcak bağ-
lantı hattı

daha soğuk 
bağlantı hattı

Soğutma sayacı daha soğuk 
bağlantı hattı

daha sıcak bağ-
lantı hattı
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Asimetrik Simetrik

Sensör soğuk 
bağlantı (mavi 
etiket)

sayaçta mühür-
lenmiştir

Küresel 
vana

Daldırma 
kovan

Sensör sıcak 
bağlama (kır-
mızı etiket)

Daldırma kovan / 
Küresel vana

Küresel 
vana

Daldırma 
kovan

NOT

► Açıklama:   Sadece bir adet profil con-
ta takın!

NOT

► Sayacın O-ring'i kanal içinde olmalı-
dır.

NOT

► Körleme tapası ve contayı çıkarın (ar-
tık kalmamalıdır).

NOT

► Asimetrik sensör montajında sensör 
sayaca mühürlenmeli ve kesinlikle çı-
karılmamalıdır. Simetrik montajda ol-
duğu gibi sensör montaj yeri sayaçta 
kullanılamaz.

 

   

1

1

1

►

►

►

►

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 a.1 a.2 a.3 a.4 b.1 b.2 b.3 b.4 b.5 c.1 c.2 c.3
sensonic II mbus

1 2 3

1 2 3 4
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	Verwendung / Funktion
	Baureihe: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) gemäß Typenschild
	Das Kompaktgerät sensonic II ist als Wärme-, Kälte- und kombinierter Wärme-/Kältezähler verfügbar.
	Der sensonic II hat eine magnetfreie Drehzahlerfassung kombiniert mit einem mikroprozessorgesteuerten Rechenwerk. Der Zähler ist für die horizontale und vertikale Einbaulage geeignet.
	EU-Richtlinien Konformitätserklärung
	Hiermit erklärt ista, dass dieses Produkt den wesentlichen Anforderungen der folgenden Richtlinien entspricht:
	▪ 2004/108/EG Elektromagnetische Verträglichkeit von elektrischen und elektronischen Geräten
	Darüber hinaus entsprechen die Varianten Wärmezähler der folgenden Richtlinie:
	▪ 2004/22/EG Messgeräte-Richtlinie
	Die vollständige Konformitätserklärung finden Sie unter http://www.ista.de/
	Zulassung
	▪ Variante Kältezähler:
	Nationale (deutsche) Zulassung: 22.72.12.01
	▪ Variante kombinierter Wärme-/Kältezähler
	Baumuster- Prüfbescheinigung: DE-09-MI004-PTB010
	Zusätzliche nationale Zulassung: 22.72.12.01
	▪ Variante Wärmezähler
	Baumuster-Prüfbescheinigung: DE-09-MI004-PTB010
	Folgende Tauchhülsen entsprechen der benannten EG- Baumusterprüfbescheinigung:
	Technische Daten
	▪ Umgebungsbedingungen nach EN 1434
	mechanisch: M2
	elektromagnetisch: E1
	▪ Nenndurchfluss
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (gemäß Typenschild)
	▪ Zugelassenes Medium
	Wasser
	▪ qp / qi
	unsymmetrisch: 25
	symmetrisch: 50
	▪ Schutzart
	IP54 nach EN 60529
	▪ Druckverlust bei qp in Kombination mit EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Nenndruck
	PN 16
	▪ Grenzwerte Temperaturbereich Durchflusssensor (Q)
	▪ Grenzwerte Temperaturmessbereich (Q) / Grenzwerte Temperaturdifferenz (DQ)
	▪ Temperaturfühler
	Typ Pt 500 nach EN 60751
	▪ Länge Fühlerkabel
	1,5 m / 1 m (Standard)
	3 m / 1 m (optional)
	▪ Umschaltkriterien kombinierter Wärme- / Kältezähler
	DQgrenz = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Hauptmaße
	Länge: 61 mm
	Höhe: 80 mm
	Breite: 76 mm
	▪ Spannungsversorgung
	3 V Lithium Batterie
	▪ Lebensdauer
	10 Jahre + 1 Jahr Reserve + 1 Jahr Lagerung
	▪ Einlaufstrecke
	10 x DN bei fehlender Temperaturdurchmischung bzw. Temperaturschichtung (z. B. nach dem Zusammenfließen mehrerer Heizkreise)
	ansonsten nicht erforderlich
	▪ Auslaufstrecke
	nicht erforderlich
	▪ Einbauort (vgl. Typenschild)
	Lagerung / Entsorgung
	▪ Lagern Sie das Gerät trocken und frostfrei.
	▪ Entsorgen Sie ausgetauschte oder defekte Teile umweltgerecht.
	Bitte Beachten!
	▪ Das Gerät darf nur von autorisierten Fachhandwerkern montiert werden!
	▪ Keine Trockenmontage, da sonst keine Funktions- und Dichtigkeitsprüfung möglich.
	▪ Es sind die Anforderungen an Kreislaufwasser der AGFW (FW510) einzuhalten.
	▪ Den Zähler vor Stößen und Erschütterungen schützen.
	▪ Verwenden Sie zur Abdichtung des Gerätes das beiliegende Dichtungsmaterial. Die Verwendung von Hanf und Dichtungsmasse ist nicht gestattet.
	▪ Nehmen Sie keine Schweißarbeiten an Leitungen vor, wenn bereits ein Zähler montiert ist.
	▪ Gerät nur vertikal oder horizontal einbauen. Andere Einbaulagen sind nicht erlaubt. Bei horizontaler Lage darf das Zählwerk nicht nach unten zeigen (max. um 90° drehen).
	▪ Spülen Sie vor der Montage die Rohrleitungen gründlich durch. Montieren Sie bei starker Verschmutzungsgefahr einen Filter vor dem Gerät. Beachten Sie die Richtlinie EN 1434-6.
	▪ Bei unsymmetrischem Fühlereinbau gelten eingeschränkte Nennbetriebsbedingungen gemäß Typenschild.
	▪ Der Einbau der Hydraulik ist nur in EAS nach EN 14154 (2011) Typ „IST“ (oder baugleiche EAS) erlaubt. Diese erkennt man an einer der folgenden Beschriftungen: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – RaabKarcher Logo Die mit „ista...
	▪ Die Temperaturfühler dürfen nur in oben genannte Tauchhülsen eingebaut werden. Diese Tauchhülsen sind mit „ista“, „sensonic“, „viterra“ oder dem RaabKarcher Logo gekennzeichnet.
	▪ Durchflusssensor und Temperaturfühler des Wärmezählers müssen im gleichen Teilkreis der Anlage angeordnet sein (Gleichkreisregel).
	▪ Vor und hinter dem sensonic® II müssen Absperrorgane für einen Zählerwechsel eingebaut sein.
	▪ Halten Sie bei der Montage einen Mindestabstand von 10 cm zwischen Zählerkabeln und 230 V Versorgungsleitungen sowie 50 cm zwischen Zähler und elektromagnetischen Störquellen (z. B. Schalter, Regler, Netzteile, Motoren) bzw. deren Verkabelung ein
	▪ Verlegen Sie grundsätzlich alle Leitungen des Geräts in einem Mindestabstand von 30 cm zu Starkstrom- oder Hochfrequenzkabeln.
	▪ Fühlerkabel nicht aufwickeln, verlängern oder kürzen.
	▪ Der Montageort muss immer die vollständige Füllung des Messeinsatzes mit Wasser gewährleisten.
	▪ Der Transport des sensonic® II ist nur in Originalverpackung zulässig.
	▪ Durch Überdruck muss Kavitation im gesamten Messbereich vermieden werden, d. h. mindestens 1 bar bei qp und ca. 3 bar bei Überlast qs (gilt für ca. 80 °C).
	▪ Entfernen Sie Anwenderplomben nur, wenn Sie dazu autorisiert sind. Nach erfolgter Arbeit müssen die Plomben erneuert werden.
	▪ Zur ordnungsgemäßen Einhaltung der Eichfehlergrenzen sind bei der Installation der aktuelle Stand der Technik sowie die Hinweise und Angaben dieses Dokumentes zu beachten.
	▪ Beim Einsatz als Kältezähler oder kombinierter Wärme-/ Kältezähler wird empfohlen, das Rechenwerk vom Durchflusssensor zu trennen und so an der Wand zu montieren, dass kein Kondenswasser entlang der Kabel in das Rechenwerk eindringen kann.
	▪ Bei der Inbetriebnahme eines Wärmezählers ist ein Inbetriebnahmeprotokoll gemäß PTB K6 zu erstellen.
	▪ Zugelassene Einbaukombinationen Temperaturfühler
	▪ Bei Einsatz als Kältezähler oder kombinierter Wärme- / Kältezähler ist grundsätzlich nur der symmetrische, direkte Einbau (z. B. Kugelhahn) der Temperaturfühler zulässig.
	▪ Der Einbau von Temperaturfühlern in Rohrleitungen (DN < 25) muss in Deutschland in Neuanlagen direkt erfolgen (z. B. Kugelhahn).
	Montage
	1. Rohrleitung gemäß DIN/EN spülen. Länderspezifische Bestimmungen beachten!
	2. Fließrichtung beachten und mit dem Pfeil auf dem EAS vergleichen.
	3. Absperrventile schließen.
	4. Überströmkappe herausschrauben (SW 22).
	5. Profildichtung entfernen.
	6. Dichtflächen reinigen.
	7. Neue Profildichtung mit der glatten Fläche nach oben einlegen.
	HINWEIS
	► Hinweis: Nur eine Profildichtung einlegen!
	8. Außengewinde des Zählers mit lebensmittelechtem Silikonfett dünn einfetten.
	HINWEIS
	► O-Ring des Zählers muss in der Nut liegen.
	9. Zähler einschrauben.
	10. Zähler mit Schlüssel festziehen.
	11. Zähler bis zum metallischen Anschlag einschrauben und Zähler in richtige Ableseposition drehen.
	a: Montage Temperaturfühler in Tauchhülse 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O-Ring in erste Nut aus Richtung Fühlerspitze einsetzen.
	2. Temperaturfühler bodentief in Tauchhülse einsetzen.
	3. Dichtschraube befestigen.
	4. Arretierschraube festziehen.
	b: Montage Temperaturfühler in Kugelhahn
	1. Dichtschraube bis zum Anschlag über den Temperaturfühler schieben.
	2. Arretierschraube in zweiter Nut aus Richtung Fühlerspitze festziehen.
	3. O-Ring bis zum Anschlag der Dichtschraube schieben.
	4. Temperaturfühler in Kugelhahn einsetzen.
	5. Dichtschraube befestigen.
	HINWEIS
	► Blindverschraubung und Dichtung (rückstandsfrei) entfernen.
	c: Abschließende Schritte
	1. Temperaturfühler verplomben.
	HINWEIS
	► Bei asymmetrischem Einbau des Fühlers ist dieser im Zähler verplombt und darf nicht entfernt werden. Genauso darf bei symmetrischem Einbau die Fühlereinbaustelle im Zähler nicht verwendet werden.
	2. Zähler verplomben.
	3. Ggf. Verbindung zum M-Bus herstellen.
	Inbetriebnahme
	1. Absperrventile langsam öffnen, zuerst den Vorlauf.
	2. Funktion und Dichtheit prüfen.
	3. sensonic® II reinigen.
	Austausch
	1. Zählerstand notieren.
	2. Absperrventile schließen.
	3. Zähler mit Schlüssel herausschrauben.
	4. Temperaturfühler entfernen.
	5. Weiter siehe Montage ab Punkt 5.
	Bedienung
	▪ Anzeigeschleifen
	Wechsel zwischen Anzeigen:
	horizontal: automatisch
	vertikal: durch Tastendruck
	Wechsel zwischen Anzeigeschleifen: langer Tastendruck
	1. Messschleife
	a. Aktueller Zählerstand Wärme** / Aktueller Zählerstand Kälte***
	b. Letzter Stichtagswert Wärme** / Letzter Stichtagswert Kälte*** / Datum *
	c. Vorletzter Stichtagswert Wärme** / Vorletzter Stichtagswert Kälte*** / Datum *
	d. Datum nächster Stichtag
	e. Aktuelles Volumen
	2. Diagnoseschleife
	a. Störanzeige / Betriebstage *
	b. Aktueller Durchfluss
	c. Max. Durchfluss / Stunden mit überhöhtem Durchfluss*
	d. Aktuelle Leistung
	e. Vorlauftemperatur
	f. Rücklauftemperatur
	g. Temperaturdifferenz****
	3. Typenschildschleife
	a. Messstellen-Nr.
	b. Impulswertigkeit (Impuls pro Liter)
	c. Mittelungszeitraum
	d. M-BUS Adresse
	e. Max. Betriebstemperatur
	4. Statistikschleife
	a.-l. Monatsenddatum / Wärmemenge Monatsende** / Kältemenge Monatsende*** *
	5. Tarifschleife
	a-l. Monatsenddatum / max. Leistung Monatsende / max. Durchfluss im Monat *
	* wechselnde Anzeige
	** entfällt bei Kältezählern
	*** entfällt bei Wärmezählern
	**** beim Kältezähler negativ
	Използване / функция
	Серия: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) съгласно фирмената табелка
	Компактният уред sensonic II е наличен като топломер, студомер или комбиниран топло- и студомер.
	sensonic II притежава регистриране на оборотите без магнити, комбинирано с управлявано от микропороцесор изчислително устройство. Броячът е...
	Директиви на ЕО Декларация за съответствие
	С настоящото ista декларира, че този продукт съответства на изискванията на следните директиви:
	▪ 2004/108/EО Електромагнитна поносимост на електрически и електронни уреди
	Освен това вариантите топломери съответстват на следната директива:
	▪ 2004/22/EО Директива относно измервателните уреди
	Пълната декларация за съответствие ще откриете на http://www.ista.de/
	Разрешително
	▪ Вариант на студомер:
	Национално разрешително (Германия): 22.72.12.01
	▪ Вариант комбиниран топло-/ студомер
	Типов сертификат за съответствие: DE-09-MI004-PTB010
	До пълнително национално съответствие: 22.72.12.01
	▪ Вариант на топломер
	Типов сертификат за съответствие: DE-09-MI004-PTB010
	Следните потопяеми втулки съответстват на посочения типов сертификат за съответствие на ЕО:
	Технически данни
	▪ Околни условия съгл. EN 1434
	механични: M2
	електромагнитни: E1
	▪ Номинален разход
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (съгласно фирмената табелка)
	▪ Разрешен агент
	Вода
	▪ qp / qi
	не симетрично: 25
	симетрично: 50
	▪ Вид защита
	IP54 съгл. EN 60529
	▪ Загуба на налягане при qp в комбинация с EAS Rp 3/ 4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Номинално налягане
	PN 16
	▪ Гранични стойности на температурния диапазон на датчика за разхода (Q)
	▪ Гранични стойности диапазон на измерване на температурата (Q) / гранични стойности температурна разлика (DQ)
	▪ Температурна сонда
	Тип Pt 500 съгласно EN 60751
	▪ Дължина на кабела на датчика
	1,5 м / 1 м (стандарт)
	3 м / 1 м (опция)
	▪ Критерии за превключване комбиниран топло-/ студомер
	DQгран = 0,19 K
	Qв_превкл = 20 °C
	▪ Основни размери
	Дължина: 61 мм
	Височина: 80 мм
	Ширина: 76 мм
	▪ Захранване с напрежение
	3 V литиева батерия
	▪ Срок на експлоатация
	10 години + 1 година резерва + 1 година съхранение
	▪ Входящ участък
	10 x DN при липсващо температурно смесване или разслояване на температурата (напр. след смесване на няколко отоплителни кръга)
	иначе не е необходим
	▪ Изходящ участък
	не е необходим
	▪ Място на монтажа (сравн. фирмената табелка)
	Съхранение / Отстраняванe като отпадък
	▪ Съхранявайте уреда на сухо и защитено от измръзване място.
	▪ Отстранявайте сменените или дефектни части като отпадък без да вредите на околната среда.
	Моля вземете под внимание!
	▪ Монтажът на уреда е позволен само от страна на оторизирани специалисти!
	▪ Без сух монтаж, тъй като в противен случай не е възможна проверка на функциите и на плътността.
	▪ Защитете брояча от удари и сътресения.
	▪ За уплътнение на уреда използвайте приложения уплътнителен материал. Не се позволява използването на кълчища и уплътнителна паста.
	▪ Не извършвайте заваръчни работи по кабели, ако вече е монтиран брояч.
	▪ Монтирайте уреда само вертикално или хоризонтално. Не са позволени други монтажни положения. При хоризонтално положение отчитащият м...
	▪ Преди монтажа промийте тръбопроводите основно. При силна опасност от замърсяване монтирайте филтър преди уреда. Вземете под внимание...
	▪ При несиметричен монтаж на сондата важат ограничените номинални параметри съгласно фирмената табелка.
	▪ Монтажът на хидравликата е позволен само в EAS съгласно EN 14154 (2011) тип „IST“ (или EAS със същата конструкция). Това се разпознава по следните...
	▪ Монтажът на температурните сонди е позволен само в посочените горе потопяеми втулки. Тези потопяеми втулки са обозначени с лого „ista“...
	▪ Датчикът за разхода и температурната сонда на топломера трябва да бъдат разположени в един и същ междинен кръг на инсталацията (прави...
	▪ Преди и след sensonic® II трябва да бъдат монтирани спирателни приспособения за смяна на брояча.
	▪ При монтажа спазвайте минималното разстояние от 10 см между кабелите на броячите и захранващите кабели 230 V както и 50 см между брояча и е...
	▪ По принцип полагайте кабелите на уреда на минимално разстояние от 30 см към силнотоковите или високочестотните кабели.
	▪ Не завивайте, не удължавайте и не скъсявайте кабела на сондата.
	▪ Мястото на монтажа винаги трябва да гарантира цялостния пълнеж на измервателния накрайник с вода.
	▪ Транспортът на sensonic® II е позволен само в оригиналната опаковка.
	▪ Посредством свръхналягане трябва да бъде избегната кавитацията в целия диапазон на измерване, т.е. минимум 1 bar при qp и ок. 3 bar при прето...
	▪ Отстранявайте потребителската пломба само, ако сте оторизирани за това. След извършване на работите пломбите трябва да се сменят.
	▪ За съобразеното с изискванията спазване на допустимото отклонение в калибрирането при инсталацията трябва да бъдат взети под вниман...
	▪ При използване като студомер или комбиниран топло-/студомер се препоръчва, изчислителното устройство да се раздели от датчика за разх...
	▪ Разрешени монтажни комбинации на температурните сонди
	▪ При използване като студомер или комбиниран то пло- / студомер по принцип се разрешава симетричният, директен монтаж (напр. сферичен кр...
	Монтаж
	1. Изплакнете тръбопровода съгласно DIN/EN. Спазвайте специфичните за страната правила!
	2. Вземете под внимание посоката на протичане и сравнете със стрелката върху системата за въвеждане и извеждане.
	3. Свържете спирателните клапани.
	4. Развийте преливната капачка (SW 22).
	5. Отстранете фасонното уплътнение.
	6. Почистете уплътняващите повърхности.
	7. Поставете профилното уплътнение с гладката повърхност нагоре.
	УКАЗАНИЕ
	► Указание: Поставете само едно фасонно уплътнение!
	8. Гресирайте външната резба на брояча леко със силиконова грес, подходяща за хранителни продукти.
	УКАЗАНИЕ
	► Кръглото уплътнение на брояча трябва да се намира в жлеба.
	9. Завинтете брояча.
	10. Затегнете брояча с ключ.
	11. Завинтете брояча до металния ограничител и завъртете брояча в правилната позиция за отчитане.
	a: Монтаж на температурна сонда в потопяема втулка 1/4“ (Ø 5 мм)
	1. Поставете O-пръстена в първия жлеб по посока на върха на сондата.
	2. Поставете температурната сонда на дълбочината на пода в потопяемата втулка.
	3. Закрепете уплътнителния болт.
	4. Затегнете ограничителния болт.
	б: Монтаж на температурна сонда в сферичен кран
	1. Избутайте уплътнителния болт докрай над температурната сонда.
	2. Затегнете ограничителния болт във втория жлеб от посока върха на сондата.
	3. Избутайте O-пръстена до края на уплътнителния болт.
	4. Поставете температурната сонда в сферичния кран.
	5. Закрепете уплътнителния болт.
	УКАЗАНИЕ
	► Отстранете глухото завинтване и уплътнението (без остатък).
	в: Заключителни стъпки
	1. Пломбирайте температурната сонда.
	УКАЗАНИЕ
	► При асиметричен монтаж на сондата тя е пломбирана в брояча и не бива да бъде отстранявана. Също така при симетричен монтаж не бива да с...
	2. Пломбирайте брояча.
	3. Евент. установете връзката към M-шината.
	Пускане в действие
	1. Отворете бавно спирателните клапани, първо на подаващата тръба.
	2. Проверете функцията и плътността.
	3. sensonic® II почистете
	Смяна
	1. Отбележете състоянието на брояча.
	2. Свържете спирателните клапани.
	3. Развийте брояча с ключ.
	4. Отстранете температурната сонда.
	5. По-нататъшния монтаж вижте от точка 5 нататък.
	Обслужване
	▪ Вериги на индикация
	Смяна на индикациите:
	хоризонтална: автоматична
	вертикална: посредством натискане на бутона
	Смяна на циклите от индикации: продължително натискане на бутона
	1. Измерителна верига
	a. Актуално състояние на брояча Топлина** / актуално състояние на брояча Студ***
	b. Последна стойност на контролната проба Топлина** / последна стойност на контролната проба Студ*** / дата *
	c. Предпоследна стойност на контролната проба Топлина** / предпоследна стойност на контролната проба Студ*** / дата *
	d. Дата на последната контролна проба
	e. Актуален обем
	2. Верига за диагностика
	a. Индикация за неизправност / работни дни *
	b. Актуален разход
	c. Макс. разход / часове с повишен разход*
	d. Текуща мощност
	e. Температура на входящия поток
	f. Температура на обратния поток
	g. Температурна разлика****
	3. Цикъл фирмена табелка
	a. № на мястото на измерване
	b. Потенциал на импулса (импулси на литър)
	c. Период на съобщаване
	d. Адрес М-ШИНА
	e. Макс. работна температура
	4. Верига на статистика
	a.-l. Дата в края на месеца / количество топлина в края на месеца** / количество студ в края на месеца*** *
	5. Верига на тарифата
	a-l. Дата в края на месеца / макс. мощност в края на месеца / макс. разход през месеца *
	* променлива индикация
	** отпада при студомери
	*** отпада при топломери
	**** отрицателно при студомер
	Použití / funkce
	Konstrukční řada: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) podle typového štítku
	Kompaktní přístroj sensonic II je k dispozici jako měřící přístroj tepla, chladu a jako kombinovaný měřící přístroj pro teplo/chlad.
	Přístroj sensonic II eviduje počet otáček bez použití magnetu v kombinaci s operační jednotkou řízenou mikroprocesorem. Počítadlo je možno zabudovat horizontálně a vertikálně.
	Prohlášení o shodě se směrnicemi EU
	Tímto společnost ista prohlašuje, že tento přístroj odpovídá hlavním požadavkům následujících směrnic:
	▪ 2004/108/ES Elektromagnetická kompatibilita elektrických a elektronických přístrojů
	Kromě toho splňují varianty měřičů tepla následující směrnice:
	▪ směrnice 2004/22/ES o měřicích přístrojích
	Úplné znění prohlášení o konformitě najdete na http:// www.ista.de/
	Povolení
	▪ Varianta měřiče chladu:
	Národní (německé) povolení: 22.72.12.01
	▪ Varianta kombinovaného měřiče tepla/chladu:
	Potvrzení o přezkoušení konstrukčního vzorku: DE-09-MI004- PTB010
	Další národní povolení: 22.72.12.01
	▪ Varianta tepelného měřiče
	Potvrzení o přezkoušení konstrukčního vzorku: DE-09-MI004-PTB010
	Následující ochranné jímky odpovídají uvedenému potvrzení o přezkoušení konstrukčního vzorku ES
	Technické údaje
	▪ Podmínky prostředí podle EN 1434
	mechanické: M2
	elektromagnetické: E1
	▪ Vedlejší průtok
	qp 0,6/1,5/2,5 (podle typového štítku)
	▪ Povolené médium
	Voda
	▪ qp / qi
	asymetrické: 25
	symetrické: 50
	▪ Druh krytí
	IP54 dle EN 60529
	▪ Tlaková ztráta při qp v kombinaci s EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Jmenovitý tlak
	PN 16
	▪ Hraniční hodnoty oblasti teploty průtokové čidlo (Q)
	▪ Hraniční hodnoty měřené oblasti teploty (Q) / hraniční hodnoty teplotní rozdíl (DQ)
	▪ Teplotní čidlo
	Typ Pt 500 podle EN 60751
	▪ Délka kabelu čidla
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (volitelně)
	▪ Kritéria přepnutí kombinovaného měřiče tepla/chladu
	DQgrenz = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Hlavní rozměry
	Délka: 61 mm
	Výška 80 mm
	Šířka: 76 mm
	▪ Napájení
	3 V lithiová baterie
	▪ Životnost
	10 let + 1 rok rezerva + 1 rok uskladnění
	▪ Náběh
	10 x DN při chybějícím promísení teploty příp. při rozvrstvení teploty (např. po splývání více topných obvodů)
	jinak není nutný
	▪ Výtoková cesta
	není nutná
	▪ Místo zabudování (srovnej typový štítek)
	Uskladnění / likvidace
	▪ Uložte přístroj v suchu a mimo mráz.
	▪ Odstraňte vyměněné nebo vadné díly v souladu s předpisy o ochraně prostředí.
	Dbejte prosím na následující!
	▪ Montáž smí provádět pouze proškolené osoby registrované u ČMI.
	▪ Suchá montáž není možná, protože by jinak nebyla možná zkouška funkcí a těsnění.
	▪ Chraňte měřič před nárazy a otřesy.
	▪ Pro utěsnění přístroje použijte dodaný těsnicí materiál. Není povoleno použití konopí a těsnicí hmoty.
	▪ Nikdy neprovádějte svářečské práce, když je již měřič namontován.
	▪ Přístroj montujte pouze vertikálně nebo horizontálně. Jiné pozice namontování nejsou povoleny. Při horizontální poloze nesmí ukazovat počitadlo směrem dolů (otočit max. o 90°).
	▪ Před montáží trubkové vedení důkladně propláchněte. Namontujte při velkém nebezpečí znečištění před přístrojem filtr. Dbejte na směrnici EN 1434-6.
	▪ Při asymetrické montáži čidel platí omezené jmenovité provozní podmínky podle typového štítku.
	▪ Zabudování hydrauliky je povoleno pouze v EAS podle EN 14154 (2011) typ „IST“ (nebo konstrukčně stejné EAS). Ty poznáte podle následujících nápisů: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – logo RaabKarcher EAS označené ...
	▪ Teplotní čidla se smí montovat pouze do výše uvedených ponorných jímek. Tyto ponorné jímky jsou označeny „ista“, „sensonic“, „viterra“ nebo logem RaabKarcher Logo.
	▪ Čidlo průtoku a teplotní čidlo měřiče tepla musí být přiřazeny ve stejném dílčím okruhu zařízení (pravidlo synchronizovaného okruhu).
	▪ Před a za sensonic® II musí být namontovány uzavírací armatury pro výměnu měřiče.
	▪ Udržujte při montáži minimální odstup 10 cm mezi kabely měřiče a 230 V elektrickým vedením stejně jako 50 cm mezi měřičem a elektromagnetickými zdroji rušení (např. spínač, regulátor, napájecí díly, motory) příp. jejich...
	▪ Pokládejte zásadně všechna vedení přístroje s minimálním odstupem 30 cm k silnoproudým nebo vysokofrekvenčním kabelům.
	▪ Kabel od čidla nenavíjejte, neprodlužujte nebo nezkracujte.
	▪ Místo montáže musí vždy zaručovat kompletní naplnění měřicí vložky vodou.
	▪ Přeprava měřiče sensonic® II je přípustná pouze v původním balení.
	▪ Pomocí přetlaku je nutno zabránit kavitaci v celé části měření, tzn. minimálně 1 bar při qp a cca 3 bary při přetížení qs (platí pro cca 80 °C).
	▪ Plomby uživatele odstraňte jen v případě, pokud jste k tomu autorizováni. Po provedené práci musí být plomby opět obnoveny.
	▪ Pro řádné dodržení hranic kalibračních chyb je nutno při instalaci dbát na aktuální stav techniky a pokyny a údaje tohoto dokumentu.
	▪ Při použití jako měřič chladu nebo kombinovaný měřic teplo/chlad doporučujeme oddělit operační jednotku od čidla průtoku a namontovat na zeď tak, aby nemohla po kabelu proniknout žádná kondenzovaná voda do operační jednotky.
	▪ Povolené kombinace montáže teplotní čidlo
	▪ Při použití měřiče chladu nebo kombinovaného měřiče teplo / chlad je povolená pouze symetrická přímá montáž (např. kulový kohout) teplotního čidla.
	Montáž
	1. Potrubí propláchněte dle norem EN a národních předpisů!
	2. Dbejte na směr toku a porovnejte s šipkou na EAS.
	3. Uzavřete uzavírací ventily.
	4. Vyšroubujte tlakové víčko (velikost klíče 22).
	5. Odstraňte profilové těsnění.
	6. Očistěte těsnicí plochu.
	7. Nové profilové těsnění vložte hladkou plochou nahoru.
	POZNÁMKA
	► Poznámka: Vložte pouze jedno profilové těsnění!
	8. Vnější závity měřiče slabě namažte silikonovým tukem povoleným pro potraviny.
	POZNÁMKA
	► O kroužek měřiče musí ležet v drážce.
	9. Zašroubujte měřič.
	10. Utáhněte měřič pomocí klíče.
	11. Našroubujte měřič až ke kovového dorazu a otočte měřič do správné pozice pro odečtení.
	a: Montáž teplotního čidla do ponorné jímky 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O-kroužek vložte do první drážky ve směru od špičky čidla.
	2. Nasaďte teplotní čidlo až na dno ponorné jímky.
	3. Upevněte těsnicí šroub.
	4. Utáhněte aretační šroub.
	b: Montáž teplotního čidla do kulového kohoutu
	1. Těsnicí šroub posuňte přes teplotní čidlo až na doraz.
	2. Utáhněte aretační šroub ve druhé drážce ve směru od špičky čidla.
	3. O-kroužek posuňte až na doraz těsnicího šroubu.
	4. Vložte teplotní čidlo do kulového kohoutu.
	5. Upevněte těsnicí šroub.
	POZNÁMKA
	► Odstraňte zaslepovací pásku a těsnění (bez zbytků).
	c: Dokončovací kroky
	1. Zaplombujte teplotní čidlo.
	POZNÁMKA
	► Při asymetrické montáži čidla je čidlo zaplombované v měřiči a nesmí být odstraněno. Stejně tak se nesmí při symetrické montáži použít místo zabudování čidla v měřiči.
	2. Zaplombujte měřič.
	3. Příp. vytvořte spojení k M-busu.
	Uvedení do provozu
	1. Pomalu otevřete uzavírací ventily, nejdříve přívod.
	2. Zkontrolujte funkci a těsnost.
	3. sensonic® II očistěte.
	Výměna
	1. Poznamenejte si stav měřiče.
	2. Uzavřete uzavírací ventily.
	3. Vyšroubujte měřič ven pomocí klíče.
	4. Odstraňte teplotní čidlo.
	5. Dále viz montáž od bodu 5.
	Obsluha
	▪ Zobrazovací cykly
	Přepínání mezi zobrazenými údaji:
	horizontálně: automaticky
	vertikálně: stiskem tlačítka
	Přepínání mezi zobrazovacími smyčkami: dlouhý stisk tlačítka
	1. Měřicí cyklus
	a. Aktuální stav měřiče teplo** / aktuální stav měřiče chlad***
	b. Poslední termín hodnoty teplo** / Poslední termín hodnoty chlad*** / Datum *
	c. Předposlední termín hodnoty teplo** / Předposlední termín hodnoty chlad*** / Datum *
	d. Datum další termín
	e. Aktuální objem
	2. Diagnostický cyklus
	a. Ukazatel poruchy / Provozní dny *
	b. Aktuální průtok
	c. Max. průtok / hodiny se zvýšeným průtokem*
	d. Aktuální výkon
	e. Teplota přítoku
	f. Teplota vratné vody
	g. Rozdíl teploty****
	3. typová smyčka
	a. číslo měřicího místa
	b. váha impulsu (impulsů na litr)
	c. čas pro zobrazení střední hodnoty
	d. adresa sběrnice M-BUS
	e. max. provozní teplota
	4. Statistický cyklus
	a.-l. Datum konec měsíce / Množství tepla konec měsíce** / Množství chladu konec měsíce*** *
	5. Tarifní cyklus
	a.-l. Datum konec měsíce / max. výkon konec měsíce** / max. průtok v měsíci *
	* střídající se zobrazení
	** odpadá u měřičů chladu
	** odpadá u měřičů tepla
	**** u měřiče chladu negativní
	Anvendelse / Funktion
	Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) iht. typeskilt
	Kompaktapparatet sensonic II fås som varme-, kulde- og kombineret varme-/kuldemåler.
	sensonic II har en magnetfri omdrejningstællerfatning kombineret med et mikroprocessorstyret regneenhed. Denne måler er egnet til vandret og lodret montering.
	EU-direktiver overensstemmelseserklæring
	Hermed erklærer ista, at dette produkt opfylder de vigtigste krav i følgende direktiver:
	▪ 2004/108/EF Elektromagnetisk kompatibilitet for elektriske og elektroniske apparater
	Desuden opfylder varmemåler varianterne følgende direktiv:
	▪ 2004/22/EF måleinstrumentdirektiv
	Den fuldstændige konformitetserklæring finder du på http:/ /www.ista.de/
	Godkendelse
	▪ Variant kuldemåler:
	National (tysk) godkendelse: 22.72.12.01
	▪ Variant kombineret varme-/kuldemåler
	Typeafprøvningsattest: DE-09-MI004-PTB010
	Ekstra national godkendelse: 22.72.12.01
	▪ Variant varmemåler
	Typeafprøvningsattest: DE-09- MI004-PTB010
	Følgende indskruninger svarer til den nævnte EF-typeafprøvningsattest:
	Tekniske data
	▪ Omgivelsesbetingelser i forhold til DS/EN 1434
	mekanisk: M2
	elektromagnetisk: E1
	▪ Permanent flow
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (iht. typeskiltet)
	▪ Godkendt medium
	Vand
	▪ qp / qi
	asymetrisk: 25
	symetrisk: 50
	▪ Beskyttelsesart
	IP54 iht. EN 60529
	▪ Tryktap ved qp i kombination med EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1.5: Dp = 0.22 bar
	qp 2.5: Dp = 0.24 bar
	▪ Tryktrin
	PN 16
	▪ Grænseværdier temperaturområde gennemstrømssensor (Q)
	▪ Grænseværdier temperaturområde (Q) / Grænseværdier temperaturdifference (DQ)
	▪ Temperaturføler
	Typ Pt 500 i følge EN 60751
	▪ Følerkabels længde
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (option)
	▪ Omskiftekriterier kombineret varme-/kuldemåler
	DQgrænse = 0,19 K
	Qi_omski = 20° C
	▪ Hoved dimensioner
	Længde: 61 mm
	Højde: 80 mm
	Bredde: 76 mm
	▪ Strømforsyning
	3 V lithiums battei
	▪ Livstid
	10 år + 1 års reserve + 1 års lager
	▪ Indløbsstrækning
	10 x DN ved manglende temperaturblanding hhv. temperaturlagdeling (f.eks. når flere varmekredse flyder sammen)
	ellers ikke nødvendig
	▪ Udløbsstrækning
	ikke nødvendig
	▪ Monteringssted (iht. typeskilt)
	Opbevaring / Bortskaffelse
	▪ Opbevar apparatet tørt og frostfrit.
	▪ Bortskaf udskiftede eller defekte dele miljøvenligt.
	OBS.
	▪ Måleren må kun installeres af en autoriseret håndværker!
	▪ Ingen tørmontering, da en funktions- og tæthedskontrol ellers ikke er mulig.
	▪ Beskyt måleren mod stød og vibrationer.
	▪ Brug kun det vedlagte materiale til tætning af apparatet. Det er forbudt at bruge hamp og tætningsmasse.
	▪ Foretag ingen svejsearbejder på ledninger, hvis måleren allerede er monteret.
	▪ Apparatet må kun monteres lodret eller vandret. Andre monteringspositioner er ikke tilladt. Ved vantret montering må tælleværket ikke vende nedad (må max. drejes 90°).
	▪ Skyl rørledningerne grundigt inden monteringen. Er der fare for kraftig tilsmudsning skal du montere et filter foran apparatet. Overhold direktiv EN 1434-6.
	▪ Ved usymmetrisk følermontering gælder indskrænkede betingelser til nominel drift iht. typeskiltet.
	▪ Montering af hydraulikken er kun tilladt i EAS iht. EN 14154 (2011) type „IST“ (eller identisk EAS). Denne kan man kende på en af følgende påskrifter: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – RaabKarcher logo De med „ista“, ...
	▪ Temperaturfølerne må kun indbygges i de ovenfor nævnte indskruninger. Disse indskruninger er mærket med „ista“, „sensonic“, „viterra“ eller med RaabKarcher logoet.
	▪ Varmemålerens flowsensor og temperaturføler skal arrangeres i samme delkreds af anlægget (jævnkredsregulering).
	▪ Der skal installeres afskæringsventiler foran og bag måleren sensonic® II til brug i forbindelse med udskiftning af måleren.
	▪ Hold ved monteringen en minimumafstand på 10 cm mellem målerkabler og 230 V forsyningsledninger samt 50 cm mellem måler og elektromagnetiske interferenskilder (f.eks. afbryder, regulator, strømforsyninger, motorer) hhv. deres kabelføring.
	▪ Træk principielt alle apparatets ledninger med en minimumafstand på 30 cm til stærkstrøms- eller højfrekvenskabler.
	▪ Følerkabler må ikke opvikles, forlænges eller afkortes.
	▪ Monteringstedet skal altid garantere at måleindsatsen fyldes fuldstændigt med vand.
	▪ Det er kun tilladt at transportere sensonic® II i den originale emballage.
	▪ Kavitation skal undgås i hele måleområdet via overtryk, dvs. mindst 1 bar ved qp og ca. 3 bar ved overbelastning qs (gælder for ca. 80° C ).
	▪ Plomberne må kun fjernes af autoriseret personal. Efter endt arbejde skal plomberne fornyes.
	▪ Til korrekt overholdelse af grænserne til kalibreringsfejl, skal der tages højde for den nyeste tekniske udvikling, som også informationerne og anvisningerne i dette dokument.
	▪ Ved anvendelse som kuldemåler eller kombineret varme-/kuldemåler anbefales det at adskille regneenheden fra gennemstrømssensoren og at montere denne således på væggen, at der ikke kan trænge kondensvand ind i regneenheden langs med kablet.
	▪ Tilladte monteringskombinationer temperaturføler
	▪ Ved anvendelse som kuldemåler eller kombineret varme-/kuldemåler er principielt kun en symmetrisk, direkte montering (f.eks. kuglehane) af temperaturføleren tilladt.
	Montering
	1. Rørledningen gennemskylles i henhold til DIN/EN. Forskrifterne skal følges!
	2. Kontrollér at flowretningen stemmer overens med pilen på vandmålerenr.
	3. Luk afskæringsventilerne.
	4. Skru overstrømshætten ud (SW 22).
	5. Fjern profiltætningen.
	6. Tætningsfladerne rengøres.
	7. Læg den nye profilpakning i med den glatte flade opad.
	BEMÆRK
	► Bemærk: Isæt kun en profiltætning!
	8. Smør målerens udvendige gevind tyndt med fødevaregodkendt silikonefedt.
	BEMÆRK
	► Målerens O-ring skal ligge i noten.
	9. Skru måleren ind.
	10. Stram måleren med nøglen.
	11. Skru måleren i til metallisk anslag og drej den i den rigtige aflæseposition.
	a: Montering af temperaturføler i indskruning 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Isæt O-ringen i første rille fra følerspidsens retning.
	2. Sæt temperaturføleren bunddyb ind i dykrøret.
	3. Skru tætningsskruen fast.
	4. Stram låseskruen.
	b: Montering af temperaturføler i kuglehane
	1. Skub tætningsskruen over temperaturføleren op til anslaget.
	2. Stram låseskruen i 2. rille fra følerspidsens retning.
	3. Skub O-ringen op til tætningsskruens anslag.
	4. Sæt temperaturføleren ind i kuglehanen.
	5. Fastgør tætningsskruen.
	BEMÆRK
	► Fjern blindforskruning og pakning (komplet).
	c: Afsluttende skridt
	1. Plombér temperaturføleren.
	BEMÆRK
	► Ved asymmetrisk montering af føleren er denne plomberet i måleren og må ikke fjernes. Ligeledes må følermonteringsstedet i måleren ikke anvendes ved symmetrisk montering.
	2. Plomber måleren.
	3. Opret om nødvendigt en forbindelse M-Bus.
	Idriftsættelse
	1. Åbn langsomt afspærringsventilerne, først fremløbet.
	2. Kontrollér tætheden.
	3. Rengør sensonic® II.
	Udskiftning
	1. Notér tællerstanden.
	2. Luk afskæringsventilerne.
	3. Skru måleren ud med nøglen.
	4. Fjern temperaturføleren.
	5. Videre forløb se montering fra punkt 5.
	Betjening
	▪ Display løkke
	Skift mellem visninger:
	vandret: automatisk
	lodret: via tasttryk
	Skift mellem visningssløjfer: langt tasttryk
	1. Målesløjfe
	a. Aktuel målerstand varme** / Aktuel målerstand kulde***
	b. Sidste valørdagsværdi varme** / Sidste valørdagsværdi kulde*** / Dato *
	c. Næstesidste valørdagsværdi varme** / Næstesidste valørdagsværdi kulde*** / Dato *
	d. Dato næste valørdag
	e. Aktuel volumen
	2. Diagnosesløjfe
	a. Fejlindikation / Driftsdage *
	b. Aktuelt flow
	c. Max. flow / Timer med øget flow*
	d. Aktuel effekt
	e. Fremløbstemperatur
	f. Returløbstemperatur
	g. Temperaturdifference****
	3. Typeskiltsløjfe
	a. Målested-nr.
	b. Impulsværdi (impuls per liter)
	c. Midlingstidsrum
	d. M-BUS adresse
	e. Max. driftstemperatur
	4. Statistiksløjfe
	a.-l. Månedens slutdato / Varmemængde ved månedens slutning** / Kuldemængde ved månedens slutning*** *
	5. Tarifsløjfe
	a-l. Månedens slutdato / max. ydelse ved månedens slutnin / max. flow om måneden *
	* skiftende visning
	** bortfalder ved kuldemålere
	*** bortfalder ved varmemålere
	**** ved kuldemåler negativ
	Application / Function
	Series: qp=0.6/1.5/2.5 (m³/h) as per nameplate
	The sensonic II compact device is available as a heat, cold and combined heat/cold meter.
	The sensonic II has magnet-free speed measurement combined with a microprocessor controlled calculator. The meter is suitable for horizontal and vertical installation.
	EC Declaration of conformity
	Ista declares that this product conforms to the essential requirements of the following directives:
	▪ 2004/108/EC Electromagnetic compatibility of electric and electronic devices
	In addition, the heat meter variants conform to the following directive:
	▪ 2004/22/EC Measuring Instruments Directive
	The Complete declaration of conformity is available under http://www.ista.de/
	Approval
	▪ Cold meter variant:
	(German) national technical approval: 22.72.12.01
	▪ Combined heat/cold meter variant
	Type examination certificate: DE-09-MI004-PTB010
	Additional national technical approval: 22.72.12.01
	▪ Heat meter variant
	Type examination certificate: DE- 09-MI004-PTB010
	The following thermowells conform to the named EC type examination certificate:
	Technical data
	▪ Ambient conditions to EN 1434
	Mechanical: M2
	Electromagnetic: E1
	▪ Nominal flow
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (acc. rating plate)
	▪ Approved fluid
	Water
	▪ qp / qi
	asymmetric: 25
	symmetric: 50
	▪ Protection class
	IP54 according to EN 60529
	▪ Pressure loss at qp in combination with EAS Rp 3/4
	qp 0.6: Dp = 0.16 bar
	qp 1.5: Dp = 0.22 bar
	qp 2.5: Dp = 0.24 bar
	▪ Nominal pressure
	PN 16
	▪ Flow sensor temperature range limits (Q)
	▪ Temperature measurement range limits (Q) / Temperature difference limits (DQ)
	▪ Temperature sensors
	Typ Pt 500 acc. EN 60751
	▪ Lenght sensor cable
	1.5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (optional)
	▪ Combined heat / cold meter changeover criteria
	DQlimit = 0.19 K
	Qin_change = 20 °C
	▪ Main dimensions
	Length: 61 mm
	Height: 80 mm
	Width: 76 mm
	▪ Power supply
	3 V lithium battery
	▪ Life cycle
	10 years + 1 year reserve + 1 year storage
	▪ Inlet section
	10 x DN in case of lack of thermal mixing or thermal stratification (e.g. after several heating circuits merge)
	otherwise not required
	▪ Outlet section
	not required
	▪ Place of installation (see nameplate)
	Storage / Disposal
	▪ Store the device in a dry, frost-free place.
	▪ Dispose of any replaced or defective parts in an environmentally compatible way.
	Attention!
	▪ The unit may only be mounted by authorized expert personell!
	▪ Do not install in a dry system, as otherwise functional and leak testing will not be possible.
	▪ Protect the meter from knocks and vibrations.
	▪ Use the included sealing material to seal the device. The use of hemp and sealing compound is prohibited.
	▪ Do not weld pipes if a meter is already installed.
	▪ Install the device either vertically or horizontally. No other installed positions are allowed. If installed in a horizontal position, the indicating device must not face downwards (turn through 90° max.).
	▪ Rinse the pipes thoroughly before installing the meter. If there is a high risk of contamination, install a filter upstream of the device. Note and follow Directive EN 1434- 6.
	▪ If the sensors are installed asymmetrically, the nominal operating conditions as per the rating plate will be limited.
	▪ The hydraulics may only be installed in SPC to EN 14154 (2011) Type "IST" (or equivalent SPC). This can be recognised by one of the following forms of lettering: – "IST" – "ista" – "viterra" – RaabKarcher logo The SPCs marked with the "is...
	▪ The temperature sensors must only be installed in the above-mentioned thermowells. These thermowells are labelled with the "ista", "sensonic", "viterra" or the RaabKarcher logo.
	▪ The flow sensor and temperature sensor of the heat meter must be located in the same partial circuit of the system (same circuit rule).
	▪ Upstream and downstream of the sensonic® II, shut-off valves must be installed for use during device replacement.
	▪ When installing, maintain a minimum distance of 10 cm between the meter cables and 230 V supply cables and 50 cm between the meter and electromagnetic interference sources (e.g. switches, controllers, power packs, motors) and their wiring.
	▪ Always lay all the device's cables at a minimum distance of 30 cm from power or high frequency cables.
	▪ Do not coil, extend or shorten the sensor cables.
	▪ The installation site must always ensure complete filling of the measuring insert with water.
	▪ You may only transport the sensonic® II in its original packaging.
	▪ Cavitation caused by overpressure must be avoided within the whole measurement range, i.e. at least 1 bar at qp and approx. 3 bar for overload qs (applies to approx. 80 °C).
	▪ Only remove user seals if you are authorised to do so. The seals must be replaced after the work is completed.
	▪ To properly adher to calibration error limits, the current state-of-the-art as well as notes and facts in this document must be observed.
	▪ If using as a cold meter or combined heat/cold meter we recommend disconnecting the ALU from the flow sensor and mounting it on the wall so that condensation cannot flow along the cable and penetrate the ALU.
	▪ Approved temperature sensor combinations
	▪ If used as a cold meter or combined heat / cold meter, only symmetrical, direct installation (e.g. ball valve) of the temperature sensors is allowed.
	Installation
	1. Flush pipeline according to DIN/EN. Observe the country specific regulations!
	2. Observe the directional flow comparing it with the arrow on the SPC.
	3. Close the shut-off devices.
	4. Unscrew the overflow cap (SW 22).
	5. Remove profile seal.
	6. Clean sealing surfaces.
	7. Insert the new profile seal with the smooth surface facing upwards.
	NOTICE
	► Note: Only insert one profile seal!
	8. Thinly grease the external thread of the meter with food-grade silicone grease.
	NOTICE
	► The O ring of the meter must sit in the groove.
	9. Screw in the meter.
	10. Tighten meter with wrench.
	11. Screw in meter up to the metallic stop and turn it into the correct reading position.
	a: Temperature sensor installation in thermowell 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Insert O-ring (1) into the first groove (as seen from the sensor tip).
	2. Insert temperature sensor in immersion sleeve - surface low
	3. Tighten seal screw.
	4. Tighten the locking screw.
	b: Temperature sensor installation in the ball valve
	1. Slide seal screw to stop unit over the temperature sensor.
	2. Tighten locking screw in second groove (as seen from the sensor tip).
	3. Slide O-ring until the stop unit of the seal screw
	4. Install the temperature sensor into the ball valve.
	5. Tighten sealing screw.
	NOTICE
	► Remove dummy plug and seal (free of residues).
	c: Final steps
	1. Seal temperature sensor.
	NOTICE
	► If the sensor is installed asymmetrically it is sealed in the meter and may not be removed. Equally, if installed symmetrically the sensor installation location in the meter must not be used.
	2. Seal meter.
	3. If necessary, connect with the M bus.
	Commissioning
	1. Slowly open shut-off valves, the supply line first.
	2. Check for function and leakage.
	3. Clean sensonic® II.
	Exchange
	1. Note meter reading of meter.
	2. Close the shut-off devices.
	3. Use wrench to unscrew meter.
	4. Remove temperature sensor.
	5. To continue, see "Installation" as of step 5
	Handling
	▪ Display loops
	Switching between displays:
	horizontal: automatic
	vertical: by pressing the key
	Switching between display loops: extended key actuation
	1. Measuring loop
	a. Current heat meter reading** / Current cold meter reading***
	b. Last heat reference date value** / Last cold reference date value*** / Date *
	c. Heat reference date value before last** / Cold reference date value before last*** / Date*
	d. Date of next reference date
	e. Current volume
	2. Diagnostics loop
	a. Fault indication / operating days *
	b. Current flow
	c. Max. flow / hours with excessive flow*
	d. Current output
	e. Flow temperature
	f. Return temperature
	g. Temperature difference****
	3. Type plate loop
	a. Metering point no.
	b. Relative capacity of the pulse value (impulse per litre)
	c. Averaging period
	d. M-Bus address
	e. Max. operating temperature
	4. Statistics loop
	a.-l. Month end date / Month end heat quantity** / Month end cold quantity*** *
	5. Tariff loop
	a-l. Month end date / Month end max. output / max. flow in the month*
	* alternating display
	** not applicable to cold meters
	*** not applicable to heat meters
	**** negative for cold meters
	Uso / Función
	Gama de productos: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) de acuerdo a la placa de características
	El aparato compacto sensonic II está disponible como medidor de calor, frío o calor/frío combinado.
	El sensonic II posee un registro de revoluciones exento de imanes con un contador controlado por microprocesador. El medidor es apropiado para una posición de instalación horizontal y vertical.
	Declaración de conformidad con las directivas de la UE
	De este medio se declara que este producto se corresponde con los requisitos esenciales de las siguientes directivas:
	▪ Directiva 2004/108/CE Compatibilidad electromagnética de aparatos eléctricos y electrónicos
	Además las variantes de medidores de calor corresponden a las siguientes directivas:
	▪ 2004/22/CE Directiva de instrumentos de medición
	La declaración de conformidad completa la encontrará bajo http://www.ista.de/
	Homologación
	▪ Variante medidor de frío:
	Homologación nacional (alemana): 22.72.12.01
	▪ Variante medidor calor/frío combinado
	Certificado de ensayo de modelo de construcción: DE-09-MI004- PTB010
	Homologación nacional adicional: 22.72.12.01
	▪ Variante medidor de calor
	Certificado de ensayo de modelo de construcción: DE-09-MI004-PTB010
	Los siguientes casquillos de inmersión se corresponden con el certificado de ensayo de modelo de construcción CE:
	Datos técnicos
	▪ Condiciones del entorno según EN 1434
	mecánico: M2
	electromagnético: E1
	▪ Caudal nominal
	qp=0,6 / 1,5 / 2,5 (de acuerdo a la placa de características)
	▪ Medio homologado
	Agua
	▪ qp / qi
	asimétrico: 25
	simétrico: 50
	▪ Tipo de protección
	IP54 según EN 60529
	▪ Pérdida de presión qp en combinación con EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Presión nominal
	PN 16
	▪ Valores límites Rango de temperatura Sensor de caudal (Q)
	▪ Valores límite Rango de temperatura (Q) / Valores límite Diferencial de temperatura (DQ)
	▪ Sonda de temperatura
	Tipo Pt 500 según EN 60751
	▪ Longitud de cable del sensor
	1,5 m / 1 m (estándar)
	3 m / 1 m (opcional)
	▪ Criterios de conmutación medidor calor/frío combinado
	DQlímite = 0,19 K
	Qen_conmut = 20 °C
	▪ Dimensiones principales
	Longitud: 61 mm
	Altura: 80 mm
	Ancho: 76 mm
	▪ Suministro de corriente
	3 V Batería de litio
	▪ Durabilidad de la batería
	10 años + 1 año de reserva + 1 año para almacenamiento
	▪ Tramo de entrada
	10 x DN con faltante de mezcla de temperatura o bien estratificación de temperatura (p.ej. al confluir varios circuitos de calefacción)
	en caso contrario no necesario
	▪ Tramo de salida
	no necesario
	▪ Lugar de montaje (ver placa de características)
	Almacenamiento / eliminación
	▪ Almacene el aparato en lugar seco y exento de heladas.
	▪ Elimine las piezas sustituidas o defectuosas respetuosamente con el medio ambiente.
	Tenga en cuenta lo siguiente:
	▪ El contador sólo lo pueden montar operarios autorizados.
	▪ Ningún montaje en seco, debido a que en ese caso no es posible un ensayo de funcionamiento y hermeticidad.
	▪ Proteger el medidor contra golpes y vibraciones.
	▪ Para hermetizar el aparato use el material de sellado adjuntado. No está permitido el uso de cáñamo ni pasta selladoras.
	▪ No realice ningún trabajo de soldadura en tuberías si ya se encuentra montado un medidor.
	▪ Montare el aparato unicamente vertical u horizontal. Otra posición de montaje no está permitida. En la posición horizontal el mecanismo contador no puede señalar hacia abajo (girar como máx. 90º).
	▪ Enjuague intensamente las tuberías antes de realizar el montaje. En caso de peligro de intensa suciedad monte un filtro delante del aparato. Observe la Directiva EN 1434-6.
	▪ En caso de montaje asimétrico de sensores se aplican condiciones de funcionamiento nominales restringidas, según placa identificativa.
	▪ El montaje en hidráulica solo está permitido en EAS según EN 14154 (2011) tipo "IST" (o EAS de construcción similar). Esto se reconoce a través de las siguientes rotulaciones: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – Logotipo RaabK...
	▪ Los sensores de temperatura solo pueden ser montados en los casquillos de inmersión arriba mencionados. Estos casquillos de inmersión están identificados con „ista“, „sensonic“, „viterra“ o con el logotipo RaabKarcher.
	▪ El sensor de paso y el sensor de temperatura del contador de calor tienen que estar dispuestos en el mismo circuito parcial de la instalación (regla del mismo circuito).
	▪ Delante y detrás del sensonic® II hay que instalar dispositivos de cierre para realizar un cambio de contador.
	▪ Durante el montaje mantenga una distancia mínima de 10 cm entre los cable del medidor y los conductores de alimentación de 230 V así como de 50 cm entre el medidor y fuentes de interferencia electromagnética (p.ej. interruptores, reguladores,...
	▪ Tienda fundamentalmente todos los conductores del aparato con una distancia mínima de 30 cm a cables de alta corriente o de alta frecuencia.
	▪ No enrolle, alargue ni acorte los cables de los sensores.
	▪ El lugar de montaje siempre debe garantizar el llenado completo del inserto de medición con agua.
	▪ El transporte del sensonic® II sólo está permitido si se hace en su embalaje original.
	▪ A través de sobrepresión se debe evitar la cavitación en el rango de medición completo, esto es mínimo 1 bar con qp y aprox. 3 bar con sobrecarga qs (vale para aprox. 80 °C).
	▪ Retire los precintos de usuario únicamente si está autorizado para ello. Una vez terminado el trabajo, hay que reponer los precintos.
	▪ Para poder mantener correctamente los límites de error de arqueado, al efectuar la instalación hay que tener en cuenta el avance de la técnica y las indicaciones y datos del presente documento.
	▪ En el empleo como medidor de frío o medidor frío/calor combinado, se recomienda separar el mecanismo contador del sensor de caudal y montarlo contra la pared de tal modo que a lo largo del cable no pueda penetrar agua de condensación en el mec...
	▪ Combinaciones de montaje de sensores de temperatura admisibles
	▪ En el empleo como medidor de frío o medidor de frío/calor combinado, fundamentalmente solo es admisible el montaje directo simétrico (p.ej. grifo esférico) de los sensores de temperatura.
	Montaje
	1. Limpie el conducto según DIN/EN. Tenga en cuenta las disposiciones de cada país.
	2. Tenga en cuenta el sentido del caudal y compárelo con la flecha de la EAS.
	3. Cierre las válvulas de cierre.
	4. Desenrosque la tapa antidesbordamieto (SW 22).
	5. Retire la junta.
	6. Limpiar la superficie impermeable.
	7. Colocar la junta perfilada nueva con la superficie lisa hacia arriba.
	INDICACIÓN
	► Nota: ¡Encajar solo una junta!
	8. Engrasar la rosca exterior del medidor con una fina capa de grasa de silicona apta para productos alimenticios.
	INDICACIÓN
	► La junta tórica del medidor debe encontrarse en la ranura.
	9. Enrosque el contador.
	10. Apriete el contador con una llave.
	11. Enroscar el medidor hasta el tope metálico y girarlo a la correcta posición de lectura.
	a: Montaje Sensor de temperatura en casquillo de inmersión 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Insertar la junta tórica en la primera ranura a partir de la punta del sensor.
	2. Insertar el sensor de temperatura en manguito de inmersión totalmente en el suelo.
	3. Fijar tornillo de obturación.
	4. Apretar tornillo de bloqueo.
	b: Montaje Sensor de temperatura en grifo esférico
	1. Desplazar tornillo de obturación hasta el tope, a través del sensor de temperatura.
	2. Apretar tornillo de bloqueo en la segunda ranura a partir de la punta del sensor.
	3. Desplazar junta tórica hasta el tope del tornillo de obturación.
	4. Insertar sensor de temperatura en la llave esférica.
	5. Fijar el tornillo de obturación.
	INDICACIÓN
	► Quitar las conexiones roscadas ciegas y la junta (libre de residuos).
	c: Pasos concluyentes
	1. Precintar el sensor de temperatura.
	INDICACIÓN
	► En un montaje asimétrico del sensor este está precintado con el medidor y no puede ser eliminado. Del mismo modo en el montaje simétrico no se puede emplear el punto de montaje del sensor en el medidor.
	2. Precinte el contador.
	3. En caso dado establecer la conexión al Bus M.
	Puesta en servicio
	1. Abra despacio las válvulas de cierre, empezando por el avance.
	2. Comprobar función e impermeabilidad.
	3. Limpie el sensonic® II.
	Recambio
	1. Anote la indicación del contador.
	2. Cierre las válvulas de cierre.
	3. Desenrosque el contador con ayuda de una llave.
	4. Quitar el sensor de temperatura
	5. A continuación, véase montaje a partir del punto 5.
	Manejo
	▪ Bucle indicador
	Cambio entre indicadores:
	horizontal: automático
	vertical: pulsando las teclas
	Cambio entre bucles de indicadores: pulsando las teclas de forma prolongada
	1. Bucle de medición
	a. Estado actual del medidor Calor** / Estado actual del medidor Frío**
	b. Último valor de día clave Calor** / Último valor de día clave Frío*** / Fecha*
	c. Penúltimo valor de día clave Calor** / Penúltimo valor de día clave Frío*** / Fecha*
	d. Fecha del siguiente día clave
	e. Volumen actual
	2. Bucle de diagnóstico
	a. Indicación de anomalías / Días de servicio *
	b. Caudal actual
	c. Caudal máx. / Horas con caudal excesivo *
	d. Potencia actual
	e. Temperatura de entrada
	f. Temperatura de retorno
	g. Diferencia de temperatura****
	3. Bucle de placa identificativa
	a. Número de puntos de medición
	b. Valencia de impulsos (impulso por litro)
	c. Tiempo de promediación
	d. Dirección BUS M
	e. Max. temperatura de servicio
	4. Bucle estático
	a.-l. Fecha final de mes / Cantidad de calor final de mes** / Cantidad de frío final de mes*** *
	5. Bucle de tarifa
	a-l. Fecha del mes / Potencia máx. final de mes / Caudal máx. final de mes *
	* indicación cambiante
	** se omite en medidores de frío
	** se omite en medidores de calor
	**** negativo en medidores de frío
	Utilisation / Fonctionnement
	Série : qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) selon la plaque signalétique
	L'appareil compact sensonic II est disponible comme compteur de chaleur, comme compteur de froid ou la combinaison des deux.
	Le sensonic II dispose d'un enregistreur de vitesse sans aimant combiné à un organe de calcul commandé par un microprocesseur. Le compteur peut être installé aussi bien horizontalement que verticalement.
	Déclaration de conformité selon les directives UE
	Par la présente, ista déclare que ce produit respecte les conditions essentielles des directives suivantes :
	▪ 2004/108/CE Compatibilité électromagnétique des appareils électriques et électroniques
	Qui plus est, les différentes versions des compteurs de chaleur respectent la directive suivante :
	▪ directive 2004/22/CE sur les instruments de mesure
	Vous trouverez la déclaration de conformité complète sur http://www.ista.de/
	Autorisation
	▪ Version compteur de froid :
	immatriculation nationale (allemande) : 22.72.12.01
	▪ Version compteur combiné de chaleur et de froid :
	Certificat d'examen de type : DE-09-MI004-PTB010
	immatriculation nationale supplémentaire : 22.72.12.01
	▪ Version compteur de chaleur
	Certificat d'examen de type : DE-09-MI004-PTB010
	Les doigts de gant suivants sont conformes au certificat désigné d'examen CE de type :
	Caractéristiques techniques
	▪ Conditions ambiantes selon la norme EN 1434
	mécanique : M2
	électromagnétique : E1
	▪ Débit nominal
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (selon la plaque signalétique)
	▪ Fluide admis :
	eau
	▪ qp / qi
	asymétrique : 25
	symétrique : 50
	▪ Type de protection
	IP54 selon EN 60529
	▪ Perte de pression qp en combinaison avec EAS Rp 3/4
	qp 0,6 : Dp = 0,16 bar
	qp 1,5 : Dp = 0,22 bar
	qp 2,5 : Dp = 0,24 bar
	▪ Pression nominale
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	▪ Valeurs limites plage de températures capteur de débit (Q)
	▪ Valeurs limites plage de mesure des températures (Q) / Valeurs limites Différence de température (DQ)
	▪ Capteur de température
	type Pt 500 selon la norme EN 60751
	▪ Long câble de sonde
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (en option)
	▪ Critères d'inversion du compteur combiné de chaleur et de froid :
	DQlimite = 0,19 K
	Qdans_inv = 20 °C
	▪ Dimensions principales :
	Longueur : 61 mm
	Hauteur : 80 mm
	Largeur : 76 mm
	▪ Alimentation électrique
	Pile lithium 3 V
	▪ Durée de vie
	10 ans + 1 an de réserve + 1 an de stockage
	▪ Longueur droite à l'amont :
	10 x DN en cas d'absence de mélange ou de stratification thermique (par ex. après la coalescence de plusieurs circuits de chauffage),
	pas nécessaire dans les autres cas
	▪ Longueur droite à l'aval
	pas nécessaire
	▪ Emplacement d'installation (v. plaque signalétique)
	Stockage / Elimination
	▪ Conserver l'appareil au sec et à l'abri du gel.
	▪ Éliminer les pièces remplacées ou défectueuses en respectant l'environnement.
	Attention!
	▪ L'appareil doit être monté par un spécialiste autorisé !
	▪ Pas d'installation à sec, sans quoi aucun contrôle des fonctions et de l'étanchéité possible.
	▪ Protéger le compteur des chocs et des vibrations.
	▪ Utilisez les matériels d’étanchéité livrés avec l’appareil pour l’étanchement de celui-ci. L’utilisation de chanvre et de mastic d’étanchéité n’est pas autorisée.
	▪ N'entreprendre aucun travail de soudure sur les conduites si un compteur est déjà installé.
	▪ Installer l'appareil uniquement verticalement ou horizontalement. D'autres positions d'installation ne sont pas autorisées. En cas d'installation horizontale, le dispositif de comptage ne peut pas être orienté vers le bas (tourner de 90° au m...
	▪ Rincer minutieusement les conduites avant l'installation. En cas de risque élevé d'encrassement, installer un filtre avant l'appareil. Respecter la directive EN 1434-6.
	▪ En cas d'installation asymétrique des sondes, les conditions de service nominales selon la plaque signalétique s'appliquent avec des restrictions.
	▪ L'installation de l'hydraulique n'est autorisée sur l'EAS que selon la norme EN 14154 (2011) type « IST » (ou EAS semblable). Ceux-ci sont reconnaissables à l'une des inscriptions suivantes : – « IST » – « ista » – « viterra » –...
	▪ Les sondes de température peuvent uniquement être installées dans les doigts de gant mentionnés plus haut. Ces doigts de gant sont marqués « ista », « sensonic », « viterra » ou du logo RaabKarcher.
	▪ Le capteur du débitmètre ainsi que la sonde de température du compteur d’énergie thermique doivent être placés dans le même circuit partiel de l’installation (règle du circuit unique).
	▪ Pour permettre son remplacement, il est obligatoire de monter des dispositifs de coupure avant et après de compteur sensonic® II.
	▪ Lors de l'installation, maintenir une distance d'au moins 10 cm entre les câbles du compteur et les circuits d'alimentation de 220 V et d'au moins 50 cm entre le compteur et toute source de perturbation électromagnétique (par ex. interrupteu...
	▪ Posez les câbles de l'appareil à une distance d'au moins 30 cm de tout autre câble à haute tension ou à haute fréquence.
	▪ Ne pas enrouler, rallonger ou raccourcir les câbles de sonde.
	▪ L'emplacement d'installation doit toujours garantir le remplissage complet de l'élément de mesure avec de l'eau.
	▪ Le transport du compteur d'énergie sensonic® II n'est autorisé que dans son emballage d'origine.
	▪ Par surpression, éviter toute cavitation dans toute la plage de mesure, autrement dit au moins 1 bar en cas de qp et environ 3 bar en cas de surcharge qs (ceci pour une température d'environ 80 °C).
	▪ Seule une habilitation vous autorise à retirer le plombage d’utilisateur. Ces plombages doivent être renouvelés lorsque l´intervention est terminée.
	▪ Afin de respecter les limites d’erreurs d’étalonnage conformes, veuillez prendre en considération lors du montage le niveau technique actuel ainsi que les informations et indications présentes dans ce document.
	▪ En cas d'utilisation comme compteur de froid ou comme compteur combiné de chaleur et de froid, il est recommandé de séparer l'organe de calcul du capteur de débit et de l'installer sur la paroi de telle sorte que de l'eau de condensation ne p...
	▪ Combinaison d'installation autorisée des sondes de température
	▪ En cas d'utilisation comme compteur de froid ou comme compteur combiné de chaleur et de froid, seule l'installation symétrique et directe (par ex. robinet à boisseau sphérique) des sondes de température est fondamentalement autorisée.
	Installation
	1. Rincer la conduite conformément aux normes DIN/NE. Respecter les législations nationales en vigueur!
	2. Contrôler le sens de débit et la faire coïncider avec la flèche sur le EAS.
	3. Fermer les dispositifs de coupure de débit.
	4. Dévisser le capuchon de décharge (SW 22).
	5. Retirer l‘ancien joint profilé.
	6. Nettoyer les surfaces d'étanchéité.
	7. Placer le nouveau joint profilé avec la surface lisse vers le haut.
	REMARQUE
	► Remarque: N´installer qu'un seul joint profilé!
	8. Graisser finement le filetage externe du compteur à l'aide de graisse de silicone convenant à l'alimentation.
	REMARQUE
	► Le joint torique du compteur doit se trouver dans la rainure.
	9. Visser le sensonic® II.
	10. Serrer le sensonic® II au moyen de la clé.
	11. Visser le compteur jusqu'à la butée métallique et le faire tourner jusqu'à la bonne position de lecture.
	a : Montage de la sonde de température dans le doigt de gant 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Insérer le joint torique dans la première rainure en partant de la tête de la sonde.
	2. Insérer la sonde de température jusqu'au fond dans la douille d'immersion.
	3. Fixer la vis d'étanchéité.
	4. Serrer la vis d'arrêt.
	b : Installation de la sonde de température dans le robinet à boisseau sphérique
	1. Glisser la vis d'étanchéité jusqu'à la butée sur la sonde de température.
	2. Serrer la vis d'arrêt dans le seconde rainure en partant de la tête de sonde.
	3. Glisser le joint torique jusqu'à la butée de la vis d'étanchéité.
	4. Insérer la sonde de température dans le robinet à boisseau sphérique.
	5. Serrer la vis d'étanchéité.
	REMARQUE
	► Retirer la vis-bouchon et le joint (sans résidu).
	c : Étapes finales
	1. Plomber la sonde de température.
	REMARQUE
	► En cas d'installation asymétrique de la sonde, celle-ci est plombée dans le compteur et ne peut en être retirée. Par corollaire, en cas d'installation symétrique, l'emplacement d'installation prévu sur le compteur ne peut pas être utilisé.
	2. Plomber le sensonic® II.
	3. Le cas échéant, créer une liaison avec l'adresse M- bus.
	Mise en service
	1. Ouvrir lentement les organes d’arrêt, à commencer par l’alimentation.
	2. Contrôler le fonctionnement et l'étanchéité.
	3. sensonic® II nettoyer.
	Remplacement
	1. Noter le nombre au compteur.
	2. Fermer les dispositifs de coupure de débit.
	3. Dévisser le sensonic® II au moyen de la clé.
	4. Retirer la sonde de température.
	5. La procédure à suivre est celle du montage à partir de l'étape 5.
	l'utilisation
	▪ Boucle d'affichage :
	Commutation entre affichages :
	horizontal : automatique
	vertical : par pression de touche
	Commutation entre boucles d'affichages : pression de touche prolongée
	1. Boucle de mesure :
	a. État actuel du compteur de chaleur** / État actuel du compteur de froid***
	b. Dernière valeur de chaleur d'un jour repère** / Dernière valeur de froid d'un jour repère*** / Date *
	c. Avant-dernière valeur de chaleur d'un jour repère** / Avant-dernière valeur de froid d'un jour repère*** / Date *
	d. Date du prochain jour repère
	e. Volume actuel
	2. Boucle de diagnostic
	a. Signal d'erreur / Jours de fonctionnement *
	b. Débit actuel
	c. Débit max. / Heures avec augmentation du débit*
	d. Rendement actuel
	e. Température de départ
	f. Température de retour
	g. Différence de température****
	3. Boucle de plaque signalétique
	a. N° de point de mesure
	b. Valeur d'impulsion (impulsions par litre)
	c. Période de communication
	d. Adresse M-bus
	e. Température de service maximale
	4. Boucle statistique
	a.-l. date de fin du mois / Quantité de chaleur fin du mois** / Quantité de froid fin du mois*** *
	5. Boucle tarifaire
	a-l. date de fin du mois / Rendement max. fin du mois / Débit max. au cours du mois *
	* affichage alternant
	** s'ouvre dans le cas de compteurs de froid
	** s'ouvre dans le cas de compteurs de chaleur
	**** en cas de compteur de froid négatif
	Használat / funkció
	Terméksor: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) a típustábla szerint
	A sensonic II kompakt készülék használható hőmennyiség- , hideg-, ill. kombinált hőmennyiség-/hidegmérőként is.
	A sensonic II mágnesmentes fordulatszám-mérővel rendelkezik, melyet egy mikroprocesszoros számlálómű egészít ki. A mérő mind vízszintes, mind függőleges beszereléshez alkalmas.
	Nyilatkozat az EU irányelveknek történő megfelelőségről
	Az ista ezúton kijelenti, hogy jelen termék megfelel a következő irányelvekben foglalt alapvető rendelkezéseknek:
	▪ 2004/108/EK Elektromos és elektronikus készülékek elektromágneses összeférhetősége
	A hőmennyiségmérő egyes változatai ezenfelül megfelelnek az alábbi irányelveknek is:
	▪ 2004/22/EK irányelv a mérőkészülékekről
	A teljes megfelelőségi nyilatkozat az alábbi címen tölthető le: http://www.ista.de/
	Engedélyeztetés
	▪ Hidegmérő változat:
	Nemzeti (német) engedélyeztetés: 22.72.12.01
	▪ Kombinált hőmennyiség-/hidegmérő
	Termékminta ellenőrzési igazolás DE-09-MI004-PTB010
	További nemzeti engedélyeztetés: 22.72.12.01
	▪ Hőmennyiségmérő változat:
	Termékminta ellenőrzési igazolás DE-09-MI004-PTB010
	Az alábbi merülőhüvelyek megfelelnek a fent nevezett EK- termékminta ellenőrzési igazolásban foglaltaknak:
	Műszaki adatok
	▪ Környezeti feltételek az EN 1434 szerint
	mechanikai: M2
	elektromágneses: E1
	▪ Névleges térfogatáram
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (a típustábla szerint)
	▪ Megengedett közegek
	Víz
	▪ qp / qi
	aszimmetrikus: 25
	szimmetrikus: 50
	▪ Védelmi mód
	IP54, EN 60529 szerint
	▪ Nyomásveszteség qp esetén, EAS Rp 3/4-gyel kombinálva
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Névleges nyomás
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	▪ A térfogatáram-szenzor (Q) hőmérsékleti határértékei
	▪ Hőmérsékletmérési határértékek (Q) / Hőmérsékletkülönbözeti határértékek (DQ)
	▪ Hőmérsékletérzékelő
	Pt 500-as típus EN 60751 szerint
	▪ Érzékelőkábel hossza
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (igény szerint)
	▪ A kombinált hőmennyiség-/hidegmérő átkapcsolási követelményei
	DQhatár = 0,19 K
	Qátkapcs. = 20 °C
	▪ Fő méretek
	Hossz: 61 mm
	Magasság: 80 mm
	Szélesség: 76 mm
	▪ Tápellátás
	3 V-os lítium akkumulátoron keresztül
	▪ Élettartam
	10 év + 1 év tartalék + 1 év tárolás
	▪ Bemeneti szakasz
	10 × DN hiányzó hőmérsékleti keverés, ill. hőmérsékleti rétegelés esetén (pl. több fűtőkör összefolyása esetén)
	ellenkező esetben nem szükséges
	▪ Kimeneti szakasz
	nem szükséges
	▪ Beszerelési helyszín (vö. típustábla)
	Tárolás / hulladékkezelés
	▪ A készülék száraz, fagymentes helyen tárolandó.
	▪ A cserélt, vagy meghibásodott alkatrészeket környezetbarát módon ártalmatlanítsák.
	Kérjük, vegye figyelembe a következőket!
	▪ A készüléket csak feljogosított szakember szerelheti fel!
	▪ A szerelést ne szárazon végezzék, ellenkező esetben nem lehetséges a működés és a szigeteltség ellenőrzése.
	▪ Óvják a mérőszerkezetet az ütésektől és rázkódásoktól.
	▪ A készülék tömítésére használja a mellékelt tömítőanyagot! Kender és tömítőmassza használata nem megengedett.
	▪ Ne végezzenek hegesztési munkálatokat a vezetékeken, ha a mérőkészüléket már felszerelték.
	▪ A készüléket csak vízszintesen, vagy függőlegesen szereljék be. Egyéb beszerelési helyzetek nem engedélyezettek. Vízszintes helyzet esetén a mérőmű ne lefelé mutasson (max. 90°-ban forgassák el).
	▪ A szerelés előtt öblítsék át alaposan a csővezetékeket. Erős szennyeződések keletkezésének veszélye esetén szereljenek fel szűrőt a készülék elé. Ügyeljenek az EN 1434-6 irányelvben foglaltak betartására.
	▪ Az érzékelő nem szimmetrikus beszerelése esetén a típustábla szerinti korlátozott névleges működési feltételek vannak érvényben.
	▪ A hidraulika beszerelése csak az EAS-ban és az EN 14154 (2011) "IST"-típus, (vagy hasonló gyártmányú EAS) előírásainak megfelelően engedélyezett. Ezek a következő feliratozásról ismerhetők fel: – "IST" – "ista" – "viterra" ...
	▪ A hőmérsékletérzékelő kizárólag a fentiekben megnevezett merülőhüvelyekbe szerelhető be. A merülőhüvelyeket "ista", "sensonic", "viterra", vagy a RaabKarcher cég logója jelzi.
	▪ Az átfolyásmérő és a hőmennyiségmérő hőérzékelője a berendezés ugyanazon részkörében legyen elhelyezve (ugyanazon kör szabálya).
	▪ A sensonic® II készülék előtt és után elzárókat kell beszerelni az esetleges készülékcseréhez.
	▪ A szerelés során tartsanak legalább 10 cm távolságot a mérőkábelek és a 230 V-os tápellátó kábelek között, valamint 50 cm távolságot a mérőkészülék és elektromágneses zavarforrások között (pl. kapcsolók, szabályozók,...
	▪ A készülék minden kábelét az erősáramú és magasfrekvenciás kábelektől alapvetően legalább 30 cm távolságban vezessék el.
	▪ Az érzékelő kábelt nem szabad feltekerni, meghosszabbítani vagy lerövidíteni.
	▪ A szerelési helyszínen mindig legyen adott a mérőbetét vízzel való teljes feltöltése.
	▪ A készüléket kizárólag az eredeti csomagolásban szabad szállítani.
	▪ A mérés teljes területén túlnyomással kerülendő a kavitáció, azaz legalább 1 bar a qp esetén és kb. 3 bar túlterhelés eseténqs (Kb. 80 °C esetére nem vonatkozik).
	▪ Csak akkor távolítsa el a felhasználói plombát, ha erre feljogosították. A munkák után a plombát ki kell cserélni.
	▪ A hitelesítési hibahatár szabályszerű betartásához telepítéskor vegye figyelembe a technika jelenlegi állását valamint jelen dokumentum utasításait és adatait.
	▪ Hidegmérőként, vagy kombinált hőmennyiség-/hidegmérőként való alkalmazás esetén javasoljuk, hogy a számlálóművet válasszák le a térfogatáram-szenzorról és azt úgy szereljék a falra, hogy ne juthasson be kondenzvíz a kábe...
	▪ A hőmérséklet-érzékelő engedélyezett beszerelési kombinációi
	▪ Hidegmérőként, vagy kombinált hőmennyiség-/hidegmérőként való alkalmazás esetén a hőmérséklet-érzékelő alapvetően csak szimmetrikusan, közvetlenül (pl. golyós csap) szerelhető be.
	Felszerelés
	1. Öblítse ki a vezetékeket a DIN/EN szerint. Vegye figyelembe az adott ország rendelkezéseit!
	2. Vegye figyelembe a folyásirányt, és hasonlítsa össze az EAS-on található nyíllal.
	3. Zárja el az elzárókat.
	4. A záró kupakot csavarja ki (SW 22).
	5. Távolítsa el a régi profil tömítést!
	6. Tisztítsa meg a tömítők felületét.
	7. Az új profiltömítést a sima felülettel felfelé kell elhelyezni.
	MEGJEGYZÉS
	► Megjegyzés: Csak egy profil tömítést helyezzen be!
	8. A mérő külső menetét kenjék be vékonyan élelmiszeri tulajdonságokkal rendelkező szilikonzsírral.
	MEGJEGYZÉS
	► A mérő karikagyűrűjének a horonyban kell elhelyezkednie.
	9. sensonic® II becsavarása.
	10. sensonic® II meghúzása kulccsal.
	11. Csavarozzák be a mérőt a fém ütközőig és forgassák azt a helyes leolvasási helyzetbe.
	a: A hőmérséklet-érzékelő beszerelése az 1/4"-os (Ø 5 mm) merülőhüvelybe
	1. Helyezze az O-gyűrűt az érzékelő csúcsának irányából az első vájatba.
	2. Helyezze a hőmérsékletérzékelőt a merülő hüvelybe.
	3. Rögzítse a tömítőcsavart.
	4. Húzza meg a rögzítőcsavart.
	b: A hőmérséklet-érzékelő szerelése golyós csapba
	1. A tömítőcsavart tolja be a hőmérsékletérzékelő fölötti ütközőig.
	2. Rögzítse a rögzítőcsavart az érzékelő csúcsának irányából a második vájatban.
	3. Tolja be az O-gyűrűt a tömítőcsavar ütközőjéig.
	4. Helyezze a hőmérsékletérzékelőt a golyóscsapba.
	5. Tömítőcsavar rögzítése.
	MEGJEGYZÉS
	► Vakcsavarozás és tömítés eltávolítása (maradványok nélkül)
	c: Lezáró lépések
	1. A hőmérséklet-érzékelő leplombálása.
	MEGJEGYZÉS
	► Ha az érzékelőt aszimmetrikusan építik be, úgy az a mérőben leplombált és eltávolítása tilos. Hasonlóképpen nem használható szimmetrikus beszerelés esetén a mérőben lévő érzékelő beszerelési hely sem.
	2. sensonic® II plombálása.
	3. Szükség esetén alakítsák ki az összeköttetést az M- BUS-hoz.
	Beüzemelés
	1. Nyissa meg lassan az elzárókat, először az elmenőt.
	2. Ellenőrizze a funkciót és a tömítettséget!
	3. Tisztítsa meg a sensonic® II készüléket.
	Csere
	1. Jegyezze fel a számláló állását.
	2. Zárja el az elzárókat.
	3. Csavarja ki a sensonic® II készüléket kulccsal.
	4. A hőmérséklet-érzékelő eltávolítása.
	5. Tovább lásd a Felszerelést az 5. ponttól.
	Kezelés
	▪ Kijelző körök
	A kijelzések közötti váltás:
	vízszintes: automatikus
	függőleges: gomb megnyomásával
	A kijelző menük közötti váltás: gomb hosszú megnyomásával
	1. Mérési kör
	a. Aktuális mérőóraállás hőmennyiség** / Aktuális mérőóraállás hideg***
	b. Legutóbbi fordulónapi hőmennyiség-érték** / Legutóbbi fordulónapi hidegérték*** / Dátum *
	c. Utolsó előtti fordulónapi hőmennyiség-érték** / Utolsó előtti fordulónapi hidegérték*** / Dátum *
	d. A következő fordulónap dátuma
	e. Aktuális volumen
	2. Diagnosztikai kör
	a. Zavarjelzés / üzemi szint *
	b. Aktuális térfogatáram
	c. Max. térfogatáram / órák térfogatáram túllépéssel*
	d. Aktuális teljesítmény
	e. Hőmérséklet az előremeneti ágon
	f. Hőmérséklet a visszatérő ágon
	g. Hőmérsékletkülönbség****
	3. Készülék azonosító adatok
	a. Mérési hely száma
	b. Impulzusérték (literenkénti impulzus)
	c. Tájékoztatási időszak
	d. M-BUS cím
	e. Max. üzemi hőmérséklet
	4. Statisztikai kör
	a.-l. Hó végi dátum / Hőmennyiség hó végén** / Hidegmennyiség hó végén*** *
	5. Tarifakör
	a-l. Hó végi dátum / max. teljesítmény hó végén / max. térfogatáram a hónapban *
	* váltakozó kijelzés
	** hidegmérők esetén nem
	*** hőmennyiségmérők esetén nem
	**** hidegmérő esetén negatív
	Impiego / Funzionamento
	Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) come indicato sulla targhetta
	Il dispositivo compatto sensonic II è disponibile come contatore di calore, contatore di freddo o in versione contatore di calore e di freddo combinato.
	Il sensonic II è dotato di un rilevatore di velocità senza magneti, combinato con un calcolatore controllato da un microprocessore. Il contatore può essere posizionato in orizzontale o in verticale.
	Dichiarazione di conformità alle direttive UE
	Con la presente, ista dichiara che questo prodotto è conforme ai requisiti essenziali delle seguenti direttive:
	▪ 2004/108/CE Compatibilità elettromagnetica di apparecchiature elettriche ed elettroniche
	Inoltre, le varianti di contatori di calore sono conformi alla seguente direttiva:
	▪ 2004/22/CE Direttiva "Strumenti di misura"
	L'intera dichiarazione di conformità è disponibile su http:// www.ista.de/
	Omologazione
	▪ Variante contatore di freddo:
	Omologazione nazionale (tedesca): 22.72.12.01
	▪ Variante combinata contatore di calore e di freddo
	Attestato di certificazione: DE-09-MI004-PTB010
	Ulteriore omologazione nazionale: 22.72.12.01
	▪ Variante contatore di calore
	Attestato di certificazione: DE-09-MI004-PTB010
	Le seguenti guaine ad immersione sono conformi all'attestato di certificazione CE indicato:
	Dati tecnici
	▪ Condizioni ambientali secondo la EN 1434
	meccaniche: M2
	elettromagnetiche: E1
	▪ Deflusso nominale
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (come da targhetta)
	▪ Mezzo omologato
	Acqua
	▪ qp / qi
	asimmetrico: 25
	simmetrico 50
	▪ Tipo di protezione
	IP54 conformemente a EN 60529
	▪ Calo di pressione in caso di qp in combinazione con EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Pressione nominale
	PN 16
	▪ Limite dell'intervallo di temperatura nel sensore di flusso (Q)
	▪ Limite campo di misura della temperatura (Q) / Limite differenza di temperatura (DQ)
	▪ Sensore di temperatura
	Tipo Pt 500 secondo la EN 60751
	▪ Lunghezza cavi del sensore
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (opzionale)
	▪ Criteri di commutazione combinata contatore di calore e di freddo
	DQLimite = 0,19 K
	Qin_comm. = 20 °C
	▪ Dimensioni principali
	Lunghezza: 61 mm
	Altezza: 80 mm
	Larghezza: 76 mm
	▪ Tensione di alimentazione
	Batteria al litio 3 V
	▪ Durata
	10 anni + 1 anno di riserva + 1 anno di deposito
	▪ Sezione d'ingresso
	10 x DN in assenza di miscelazione e stratificazione della temperatura (ad es. dopo la confluenza di più circuiti di riscaldamento)
	altrimenti non necessaria
	▪ sezione di uscita
	non necessaria
	▪ Luogo d'installazione (v. targhetta)
	Stoccaggio / Smaltimento
	▪ Conservare il dispositivo in luogo asciutto e senza ruggine.
	▪ Smaltire le parti difettose o sostituite nel rispetto dell'ambiente.
	Attenzione!
	▪ L'apparecchio può essere installato solo da tecnici autorizzati!
	▪ Non montare a secco, altrimenti non sarà possibile verificarne il funzionamento e la tenuta.
	▪ Proteggere il contatore da urti e scosse.
	▪ Per impermeabilizzare il contatore, utilizzare il materiale diatenuta (guarnizione)fornita in dotazione. Non è consentito l'utilizzo di canapa e o di ulteriori elementi di tenuta come pellicola PTFE.
	▪ Non effettuare saldature sui tubi una volta che il contatore è stato installato.
	▪ Montare il dispositivo solo in verticale o in orizzontale. Non sono consentiti posizionamenti alternativi. In caso di montaggio orizzontale, il numeratore non deve essere rivolto verso il basso (ruotare di max. 90°).
	▪ Prima dell'installazione, sciacquare a fondo i tubi. In caso di forte rischio di inquinamento, installare un filtro davanti al dispositivo. Osservare la direttiva EN 1434-6.
	▪ In caso di montaggio asimmetrico della sonda, valgono condizioni nominali d'esercizio indicate dalla targhetta.
	▪ L'installazione del sistema idraulico è consentito solo in EAS secondo la EN 14154 (2011) Tipo „IST“ (o EAS uguali). Su una delle seguenti etichette si legge: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – Logo RaabKarcher Gli EAS con ma...
	▪ I sensori di temperatura non possono essere installati nelle suddette guaine ad immersione. Tali guaine ad immersione possiedono un marchio „ista“, „sensonic“, „viterra“ o logo RaabKarcher.
	▪ La volumetrica e la sonda termica devono essere disposti nello stesso circuito dell’impianto (regola dello stesso circuito).
	▪ Prima e dopo sensonic® II il contatore devono essere montati organi di intercettazione per l'eventuale cambio / smontaggio del contatore.
	▪ Nell'installazione, osservare una distanza minima di 10 cm tra i cavi del contatore e le linee di alimentazione da 230 V e una distanza di 50 cm tra il contatore e le fonti di disturbo elettromagnetico (ad es. interruttori, regolatori, alimentato...
	▪ In sostanza, disporre tutti tubi del dispositivo ad una distanza minima di 30 cm da linee elettriche e cavi ad alta frequenza.
	▪ Non avvolgere, allungare o accorciare il cavo della sonda.
	▪ Il sito dell'installazione deve consentire sempre il riempimento completo dello strumento di misurazione con acqua.
	▪ È consentito trasportare il sensonic® II solo nella sua confezione originale.
	▪ Con la sovrapressione, evitare la cavitazione in tutto il campo di misurazione, quindi almeno 1 bar per qp e ca. 3 bar per sovraccarico qs (vale per ca. 80 °C).
	▪ Rimuovere i piombini solo se si è autorizzati a farlo. A intervento concluso, è necessario sostituire i piombini.
	▪ Per un corretto rispetto dei limiti di errore di taratura, durante l’installazione è necessario osservare l’attuale stato della tecnica nonché le istruzioni e indicazioni contenute nel presente documento.
	▪ In caso di impiego come contatore di freddo o contatore di calore e di freddo combinato, si consiglia di separare il calcolatore del sensore di flusso e di installarlo alla parete, in modo tale che non possano penetrare condense nel calcolatore p...
	▪ Sensori di temperatura omologati per le combinazioni da incasso
	▪ Se utilizzato come contatore di freddo o contatore di calore e di freddo combinato, è consentito sostanzialmente solo l'incasso simmetrico, diretto (ad es. rubinetto a sfera) dei sensori di temperatura.
	Installazione
	1. Effettuare la pulizia dell'impianto, in conformità alle norme DIN/EN. Osservare le prescrizioni specifiche del proprio Paese.
	2. Verificare la direzione di flusso e confrontarla con la freccia stampata su sulla volumetrica.
	3. Chiudere gli organi di intercettazione.
	4. Svitare il tappo del supporto EAS (calotta di tracimazione) (AC 22).
	5. Rimuovere la vecchia guarnizione profilata.
	6. Pulire la sede della guarnizione.
	7. Inserire la guarnizione di profilo nuova con la superficie liscia rivolta verso l'alto.
	NOTA
	► Attenzione: utilizzare una sola guarnizione profilata!
	8. Ingrassare la filettatura esterna del contatore con uno strato sottile di grasso al silicone per l'industria alimentare.
	NOTA
	► L'anello O del contatore deve poggiare nella scanalatura.
	9. Avvitare il sensonic® II.
	10. Serrare il sensonic® II con la chiave.
	11. Avvitare il contatore fino al fermo metallico e girarlo nella corretta posizione di lettura.
	a: Installazione dei sensori di temperatura nella guaina ad immersione 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Inserire l'O-ring nella prima scanalatura dalla direzione punta della sonda.
	2. Inserire la sonda termica dino al fondo nella boccola d'immersione.
	3. Fissare la vite di tenuta.
	4. Serrare la vite d'arresto.
	b: Installazione dei sensori di temperatura nel rubinetto a sfera
	1. Spingere la vite di tenuta fino al fermo sopra la sonda termica.
	2. Serrare la vite d'arresto nella seconda scanalatura dalla direzione della punta della sonda.
	3. Spingere l'O-ring fino fermo della vite di tenuta.
	4. Inserire la sonda termica nel rubinetto a sfera.
	5. Fissare la vite di tenuta.
	NOTA
	► Rimuovere il tappo di chiusura e la guarnizione (senza residui).
	c: Fasi finali
	1. Piombare il sensore di temperatura.
	NOTA
	► In caso di incasso asimmetrico del sensore, esso va piombato nel contatore e non può essere tolto. Allo stesso modo, in caso di incasso simmetrico, non può essere utilizzato il luogo di incasso del sensore nel contatore.
	2. Piombare la volumetrica del sensonic® II.
	3. Effettuare eventuali connessioni all'M-Bus.
	Messa in funzione
	1. Aprire lentamente le valvole, per prima quella della mandata.
	2. Verificare la funzionalità e la tenuta idraulica.
	3. Pulire il sensonic® II.
	Sostituzione
	1. Annotare l'eventuale segnalazione d'errore del contatore e numero seriale apparecchio.
	2. Chiudere gli organi di intercettazione.
	3. Svitare il sensonic® II mediante l´apposita chiave.'
	4. Rimuovere il sensore di temperatura.
	5. Continuare seguendo “Montaggio” dal punto 5.
	Funzionamento
	▪ Circuiti visualizzati
	Visualizzazioni display:
	orizzontale: automatico
	verticale: mediante pressione su tasto
	Cambio tra circuiti display: premere a lungo il tasto
	1. Circuito di misurazione
	a. Stato di calore** attuale del contatore / Stato di freddo*** attuale del contatore
	b. Ultimo valore di calore** del giorno di rilevamento / Ultimo valore di freddo*** del giorno di rilevamento / Data *
	c. Penultimo valore di calore** del giorno di rilevamento / penultimo valore di freddo*** del giorno di rilevamento / Data *
	d. Data del prossimo giorno di rilevamento
	e. Volume attuale
	2. Circuito di diagnosi
	a. Visualizzazione di disturbi / giorni di funzionamento *
	b. Flusso attuale
	c. Flusso max. / ore con flusso eccessivo
	d. Rendimento attuale
	e. Temperatura di entrata
	f. Temperatura di ritorno
	g. Differenza di temperatura****
	3. Dati tecnici apparecchio
	a. N. serie contatore
	b. valore impulso (impulso per litro)
	c. Tempo integrazione in ore dei massimi di portata e potenza
	d. Indirizzo M-BUS
	e. Temperatura massima d'esercizio
	4. Circuito di statistica
	a.-l. Data fine mese / Quantità di calore fine mese** / Quantità di freddo fine mese*** *
	5. Circuito tariffa
	a-l. Data fine mese / max. rendimento fine mese / flusso max. nel mese *
	* display alternato
	** non per i contatori di freddo
	*** non per i contatori di caldo
	**** negativo nei contatori di freddo
	Gebruik / Functie
	Constructieserie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) conform typeplaatje
	Het compacte apparaat sensonic II is beschikbaar als warmte-, koeling- en gecombineerde warmte/-koelingmeter.
	De sensonic II bezit een magneetvrije toerentalregistratie in combinatie met een via microprocessor geregelde meter. De meter is geschikt voor een horizontale en verticale inbouwpositie.
	EU-richtlijnen Conformiteitsverklaring
	Hiermee verklaart ista dat dit product voldoet aan de wezenlijke eisen van de volgende richtlijnen:
	▪ 2004/108/EG Elektromagnetische compatibiliteit van elektrische en elektronische apparatuur
	Bovenden voldoen de warmtemetervarianten aan de volgende richtlijn:
	▪ 2004/22/EG richtlijn meetapparaten
	De volledige conformiteitsverklaring vindt u op http:// www.ista.de/
	Goedkeuring
	▪ Variant koelingmeter:
	Nationale (Duitse) goedkeuring: 22.72.12.01
	▪ Variant gecombineerde warmte-/koelingmeter
	Verklaring van typeonderzoek: DE-09-MI004-PTB010
	Extra nationale goedkeuring: 22.72.12.01
	▪ Variant warmtemeter
	Verklaring van typeonderzoek: DE-09-MI004-PTB010
	De volgende dompelhulzen voldoen aan de genoemde verklaring van EG-typeonderzoek:
	Technische gegevens
	▪ Omgevingsfactoren conform EN 1434
	mechanisch: M2
	elektromagnetisch: E1
	▪ Nominale doorstroomhoeveelheid
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (conform typeplaatje)
	▪ Toegelaten medium
	Water
	▪ qp/qi
	asymmetrisch: 25
	symmetrisch: 50
	▪ Beschermingsklasse
	IP54 volgens EN 60529
	▪ Drukverlies bij qp in combinatie met EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Nominale druk
	PN 16
	▪ Grenswaarden temperatuurbereik debietsensor (Q)
	▪ Grenswaarden temperatuurmeetbereik (Q) / grenswaarden temperatuurverschil (DQ)
	▪ Temperatuursensor
	Type Pt 500 conform EN 60751
	▪ Lengte sensorkabel
	1,5 m / 1 m (standaard)
	3 m / 1 m (optioneel)
	▪ Omschakelcriteria gecombineerde warmte-/koelingmeter
	DQgrens = 0,19 K
	Qin_omsch = 20 °C
	▪ Hoofdafmetingen
	Lengte: 61 mm
	Hoogte: 80 mm
	Breedte: 76 mm
	▪ Spanningsverzorging
	3 V lithium batterij
	▪ Levensduur
	10 jaar + 1 jaar reserve + 1 jaar opslag
	▪ Invoertraject
	10 x DN wanneer temperaturen niet gemengd worden of temperatuurlagen worden gevormd (bv. na het bij elkaar stromen van verschillende verwarmingscircuits)
	anders niet nodig
	▪ Afvoertraject
	niet nodig
	▪ Inbouwplaats (vgl. typeplaatje)
	Opslag / verwijdering
	▪ Sla het apparaat droog en vorstvrij op.
	▪ Voer vervangen of defecte onderdelen bij het milieu passend af.
	Gelieve op het volgende te letten!
	▪ De meter mag slechts door erkende installateurs worden gemonteerd!
	▪ Geen droge montage, omdat anders geen functie- en dichtheidscontrole mogelijk is.
	▪ De meter beschermen tegen stoten en schokken.
	▪ Gebruik het meegeleverde afdichtingsmateriaal om de meter af te dichten. Het gebruik van hennep en afdichtingspasta is niet toegestaan.
	▪ Voer geen laswerkzaamheden aan leidingen uit, wanneer er al een meter gemonteerd is.
	▪ Apparaat uitsluitend verticaal of horizontaal inbouwen. Andere inbouwposities zijn niet toegestaan. Bij een horizontale positie mag de meter niet naar beneden staan (max. met 90° draaien).
	▪ Spoel vóór de montage de buisleidingen grondig door. Monteer een filter vóór het apparaat bij groot vervuilingsrisico. Neem richtlijn EN 1434-6 in acht.
	▪ Bij een asymmetrische inbouw van de sensor gelden beperkte nominale bedrijfsbelastingen conform typeplaatje.
	▪ De inbouw van de hydrauliek is uitsluitend toegestaan in EAS conform EN 14154 (2011) type „IST“ (of EAS met dezelfde constructie). Deze herkent men aan één van de volgende opschriften: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – Raab...
	▪ De temperatuursensors mogen uitsluitend in bovengenoemde dompelhulzen worden ingebouwd. Deze dompelhulzen zijn aangeduid met „ista“, „sensonic“, „viterra“ of het RaabKarcher logo.
	▪ Voor inbouw van warmtemeters zie de algemene inbouwvoorschriften warmtemeters ista Nederland nr.IB3- 001/01-97
	▪ Voor en achter de sensonic® II dienen afsluiters te worden gemonteerd voor service en vervanging van de meter.
	▪ Houd bij de montage een minimale afstand van 10 cm tussen de meterkabels en 230 V voedingskabels en 50 cm tussen de meter en elektromagnetische storingsbronnen (bv. schakelaars, regelaars, voedingseenheden, motoren) of hun bekabeling aan.
	▪ Leg alle kabels van het apparaat te allen tijde op een minimale afstand van 30 cm tot sterkstroom- of hoge-frequentiekabels.
	▪ Temperatuurvoelerkabels niet oprollen, verlengen of verkorten.
	▪ Op de montageplaats moet altijd gewaarborgd zijn dat het meetelement volledig met water gevuld is.
	▪ Het transport van de sensonic® II mag alleen gebeuren in de originele verpakking.
	▪ Door overdruk moet cavitatie in het gehele meetbereik worden voorkomen, d.w.z. minimaal 1 bar bij qp en ca. 3 bar bij overbelasting qs (geldt voor ca. 80 °C).
	▪ Verwijder zegels enkel wanneer u daartoe geautoriseerd bent. Na de uitvoering van de werkzaamheden moeten de zegels vernieuwd worden.
	▪ Voor de reglementaire naleving van de calibreertoleranties moeten bij de installatie de actuele technische stand van zaken en de instructies en gegevens van dit document in acht genomen worden.
	▪ Bij gebruik als koelingmeter of gecombineerde warmte-/ koelingmeter wordt geadviseerd om de meter los te koppelen van de doorstroomsensor en zodanig op de muur te monteren dat er geen water langs de kabel in de meter kan penetreren.
	▪ Toegestane inbouwcombinaties temperatuursensor
	▪ Bij gebruik als koelingmeter of gecombineerde warmte- / koelingmeter is te allen tijde uitsluitend de symmetrische, directe inbouw (bv. kogelkraan) van de temperatuursensor toegestaan.
	Montage
	1. Leidingen overeenkomstig DIN/EN spoelen. Voor het land specifieke bepalingen naleven!
	2. Stromingsrichting in acht nemen en met de pijl op de meter vergelijken.
	3. Afsluiters sluiten.
	4. Overstroomkap eruit schroeven (SW 22).
	5. Oude profielafdichting verwijderen.
	6. Dichtingsvlakken reinigen.
	7. Nieuwe profielafdichting met de gladde kant naar boven plaatsen.
	AANWIJZING
	► Aanwijzing: Slechts één profielafdichting aanbrengen!
	8. Buitendraad van de meter dun invetten met voor levensmiddelen geschikt siliconenvet.
	AANWIJZING
	► O-ring van de meter moet in de groef liggen.
	9. sensonic® II inschroeven.
	10. sensonic® II met haaksleutel aanspannen.
	11. Meter tot de metalen aanslag inschroeven en meter naar juiste afleespositie draaien.
	a: Montage temperatuursensor in dompelhuls 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O-ring in eerste gleuf vanuit de richting van de voelerpunt plaatsen.
	2. Temperatuursensor op de bodem van de dompelhuls plaatsen.
	3. Wartel aandraaien.
	4. Wartel aandraaien.
	b: Montage temperatuursensor in kogelkraan
	1. Wartel tot de aanslag over de temperatuurvoeler schuiven.
	2. Wartelschroef in de tweede gleuf vanuit de richting van de voelerpunt vastschroeven.
	3. O-ring tot aan de aanslag van de wartel schuiven.
	4. Temperatuurvoeler in kogelkraan plaatsen. Wartel en O-ring verwijderen.
	5. Afdichtschroef bevestigen.
	AANWIJZING
	► Blinde schroefkoppeling en afdichting (zonder residu) verwijderen.
	c: Afsluitende stappen
	1. Temperatuursensor verzegelen.
	AANWIJZING
	► Bij asymmetrische inbouw van de meter zit deze verzegeld in de meter en mag hij niet verwijderd worden. Op precies dezelfde wijze mag bij symmetrische inbouw de inbouwlocatie voor de sensor in de meter niet worden gebruikt.
	2. sensonic® II verzegelen.
	3. Evtl. verbinding met de M-Bus maken.
	Inbedrijfstelling
	1. Afsluiters langzaam openen, eerst de aanvoer.
	2. Functie en dichtheid controleren.
	3. sensonic® II reinigen.
	Vervangen
	1. Meterstand noteren.
	2. Afsluiters sluiten.
	3. sensonic® II met sleutel eruit schroeven.
	4. Temperatuursensor verwijderen.
	5. Verder zie montage vanaf punt 5.
	Bediening
	▪ Indicatielussen
	Menu wisseling:
	horizontaal: automatisch
	verticaal: knop indrukken
	Omschakeling tussen menu's: knop langer indrukken
	1. Meetlus
	a. Actuele meterstand warmte ** / Actuele meterstand koeling***
	b. Laatste teldatumwaarde warmte ** / Laatste teldatumwaarde koeling*** / datum *
	c. Voorlaatste teldatumwaarde warmte ** / Voorlaatste teldatumwaarde koeling*** / datum *
	d. Datum volgende teldatum
	e. Actueel volume
	2. Diagnoselus
	a. Storingsindicatie / bedrijfsdagen *
	b. Actuele doorstroomhoeveelheid
	c. Max. doorstroomhoeveelheid / uren met extra hoge doorstroomhoeveelheid*
	d. Actueel vermogen
	e. Aanvoertemperatuur
	f. Retourtemperatuur
	g. Temperatuurverschil****
	3. Metergegevens
	a. Serienummer
	b. Aantal pulsen per liter
	c. Tijd voor gemiddelde waardeberekening
	d. M-BUS adres
	e. Maximale medium temperatuur
	4. Statistieklus
	a.-l. Datum maandeinde / hoeveelheid warmte einde maand ** / Hoeveelheid koeling einde maand *** *
	5. Tarieflus
	a-l. Datum maandeinde / max. vermogen einde maand / max. doorstroomhoeveelheid in de maand *
	* wisselende weergave
	** vervalt bij koelingmeters
	*** vervalt bij warmtemeters
	**** negatief bij de koelingmeter
	Bruk / Funksjon
	Modell: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) iht. typeskilt
	Kompaktapparatet sensonic II leveres som varme-, kjøle- og kombinert varme-/kjølemåler.
	Sensonic II har magnetfritt, digitalt telleverk. Måleren kan monters horisontalt eller vertikalt.
	EU-direktiver samsvarserklæring
	Hermed erklærer ista, at dette produktet møter de vesentligste kravene i følgende direktiver:
	▪ 2004/108/EF direktivet for elektriske og elektroniske enheter
	I tillegg fyller varmemåler-modellene kravene i disse direktivene:
	▪ 2004/22/EC Måleinstrumentdirektivet
	Hele samsvarserklæringen finner du på http://www.ista.de/
	Godkjenning
	▪ Modell kjølemåler:
	Godkjenning i Forbundsrepublikken Tyskland: 22.72.12.01
	▪ Modell kombinert varme-/kjølemåler
	Typegodkjenning: DE-09-MI004-PTB010
	ViAnnen nasjonal godkjenning: 22.72.12.01
	▪ Modell varmemåler
	Typegodkjenning: DE-09-MI004- PTB010
	Disse følerhylsene har EU-typegodkjenning:
	Tekniske data
	▪ Omgivelseskriterier iht. EN 1434
	mekanisk: M2
	elektromagnetisk: E1
	▪ Normert flow
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (iht. typeskilt)
	▪ Godtatt medium
	Vann
	▪ qp / qi
	usymetrisk: 25
	symetrisk: 50
	▪ Beskyttelsestype
	IP54 etter EN 60529
	▪ Trykktap ved qp sammen med enkel rørkobling Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Nominelt trykk
	PN 16
	▪ Grenseverdier termperaturområde flowsensor (Q)
	▪ Grenseverdier for temperaturmåleområdet (Q) / Grenseverdier for temperaturforskjell (DQ)
	▪ Temperaturfølere
	Type Pt 500 iht. EN 60751
	▪ Lengde sensorkabel
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (alternativ)
	▪ Omkoblingskriterier for kombinert varme-/kjølemåler
	DQgrense = 0,19 K
	Qi omkbl = 20 °C
	▪ Dimensjoner
	Lengde: 61mm
	Høyde: 80 mm
	Bredde: 76 mm
	▪ Strømforsyning
	3 V lithium batteri
	▪ Levetid
	10 år + 1 år reserve + 1 år oppbevaring
	▪ Innmating
	10 x DN ved manglende temperaturblanding eller temperaturlagdeling (f.eks. etter sammenføring av flere varmekretser)
	ellers ikke nødvendig
	▪ Utmating
	ikke nødvendig
	▪ Monteringssted (sml. typeskilt)
	Lagring / avfallsbehandling
	▪ Oppbevar apparatet tørt og frostfritt.
	▪ Deler som er byttet ut eller defekte deponeres på miljøvennlig måte.
	Ta hensyn til dette!
	▪ Måleren må kun monteres av autoriserte håndverkere.
	▪ Ingen tørrmontering; det gjør test av funksjon og tetthet umulig.
	▪ Måleren skal beskyttes mot støt og rystelser.
	▪ Benytt det vedlagte tetningsmaterialet til tetning av apparatet. Det er ikke tillatt å benytte hamp eller tetningsmasse.
	▪ Utfør ikke sveisearbeider på rør der det sitter en måler.
	▪ Apparatet skal kun monteres vertikalt eller horisontalt. Andre posisjoner er ikke tillatt. I horisontal stilling skal telleverket ikke peke nedover (maks. dreining 90°).
	▪ Skyll godt gjennom rørene før montering. Hvis det er fare for sterk tilsmussing bør det monteres et filter foran apparatet. Følg direktiv EN 1434-6.
	▪ Ved usymmetrisk sensormontering gjelder begrensede nominelle driftsbetingelser i henhold til typeskiltet.
	▪ Hydraulikken kan kun monteres inn i enkle rørkoblinger iht. EN 14154 (2011) type "IST" (eller tilsvarende koblinger). Disse er merket med denne påskriften: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – RaabKarcher logo Koblingene som er me...
	▪ Temperaturfølere skal kun monteres i slike hylser som de som er angitt ovenfor. Disse følerhylsene er merket med „ista“, „sensonic“, „viterra“ eller RaabKarcher-logoen.
	▪ Gjennomstrømningssensoren og temperaturføleren til varmemåleren må plasseres i samme delkrets i anlegget (samlekretsregel).
	▪ Foran og bak sensonic® IImå det monteres sperreorganer for en apparatveksel.
	▪ Ved monteringen skal det være minst 10 cm avstand mellom måler-kabelen og 230 V strømledninger og 50 cm mellom måleren og eventuelle kilder/kabler til elektromagnetisk forstyrrelse (brytere, regulatorer, nettdeler, motorer).
	▪ I utgangspunktet skal alle ledninger til apparatet forlegges med minst 30 cm avstand til sterkstrøm- eller høyfrekvenskabler.
	▪ Ikke vikle opp, forleng eller forkort sensorkabler.
	▪ Måleapparatet må moonteres i et punkt der det sikkert fylles med vann.
	▪ Transport av sensonic® II må kun skje i originalemballasjen.
	▪ Overtrykk skal forhindre kavitasjon i hele måleområdet, dvs. minst1 bar ved qp og ca. 3 bar ved overbelastning qs (ved ca. 80 °C).
	▪ Fjern brukerplombene kun hvis du er autorisert til det. Når arbeidet er utført, må plombene fornyes.
	▪ Monteringen må utføres i hht. dagens aktuelle tekniske nivå og anvisningene i denne dokumentasjonen må følges, slik at grensene for kalibreringsfeil ikke overskrides.
	▪ Ved bruk som kjølemåler eller kombinert varme-/kjølemåler anbefaler vi å skille telleverket fra flowsensoren og montere det på veggen slik at kondensvann ikke kan følge kabelen inn i telleverket
	▪ Godkjente kombinasjoner av temperaturfølere
	▪ Ved bruk som kjølemåler eller kombinert varme-/kjølemåler er kun symmetrisk, direkte montasje (f.eks. kuleventil) av temperaturføleren tillatt.
	Montering
	1. Skyll rørledninger ifølge DIN/EN. Ta hensyn til landsspesifikke bestemmelser!
	2. Ta hensyn til strømningsretningen og sammenlikne den med pilen på EAS.
	3. Lukk sperreorganene.
	4. Skru av overstrømskappen (NV 22).
	5. Fjern den gamle profiltetningen.
	6. Rengjør tetningsflaten.
	7. Legg inn den nye profiltetningen med den glatte flaten oppover.
	OBS
	► OBS: Legg inn kun én profiltetning!
	8. Smør et tynt lag silikonfett med næringsmiddelkvalitet på gjenget på måleren.
	OBS
	► O-ringen på måleren må ligge i sporet.
	9. Skru inn sensonic® II.
	10. Skru fast sensonic® II med nøkkel.
	11. Skru måler inn til den møter metall og snu den slik at den lettest kan leses av.
	a: Montasje av temperaturføler i hylse 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O-ring legges i første spor regnet fra sensortuppen.
	2. Temperaturføleren settes inn til bunnen i inføringshylsen.
	3. Fest pakningsskrue.
	4. Trekk til låseskrue.
	b: Montasje av temperaturføler i kuleventil
	1. Skyv pakningsskrue over temperatursensoren til anslag.
	2. Trekk til låseskrue i det andre sporet regnet fra sensortuppen.
	3. O-ring skyves inn til anslag i tetningsskruen.
	4. Temperatursensor settes inn i kuleventil.
	5. Fest tetteskruen.
	OBS
	► Fjern blindskruen og tetningen (fullstendig).
	c: Deretter gjør du slik
	1. Plomber temperaturføleren.
	OBS
	► Ved asymmetrisk montering av føleren er den plombert inne i måleren og skal ikke fjernes. Ved symmetrisk montasje skal følermonteringspunktet inne i måleren ikke brukes.
	2. Plombere sensonic® II.
	3. Evt. skapes forbindelse til M-bussen.
	Igangsetting
	1. Åpne sperreorganene langsomt, først turløpet.
	2. Kontroller funksjon og tetthet.
	3. Rengjør sensonic® II.
	Bytting
	1. Noter målerstand.
	2. Lukk sperreorganene.
	3. Skru ut sensonic® II med nøkkel.
	4. Ta ut temperaturføleren.
	5. For mer, se Montering fra punkt 5.
	Bediening
	▪ Display sløyfe
	Skifte mellom visninger:
	horisontal: automatisk
	vertikal: ved tastetrykk
	Skifte mellom visningssløyfer: langt tastetrykk
	1. Målesløyfe
	a. Aktuell målerstand varme** / aktuell målerstand kjøling***
	b. Siste avlesningsverdi varme** / siste avlesningsverdi kjølig*** / dato*
	c. Nest siste avlesningsverdi varme** / nest siste avlesningsverdi kjølig*** / dato*
	d. Dato for neste avlesning
	e. Aktuelt volum
	2. Diagnosesløyfe
	a. Feilmelding / driftsdager*
	b. Aktuell flow
	c. Maks. flow / timer med forsterket flow*
	d. Gjeldende effekt
	e. Tur-temperatur
	f. Retur-temperatur
	g. Temperaturforskjell****
	3. Typenskilt-sløyfe
	a. Målested-nr.
	b. Impulsverdi (impuls pr. liter)
	c. Gjennomsnitts-tidsrom
	d. M-BUS Adresse
	e. Maks. driftstemperatur
	4. Statistikksløyfe
	a.-l. Dato månedsslutt / varmemengde månedsslutt ** / kjølemengde månedsslutt *** *
	5. Tariffsløyfe
	a-l. Dato månedsslutt / maks. effekt månedsslutt / maks. flow i måneden *
	* vekslende visning
	** gjelder ikke kjølemålere
	*** gjelder ikke varmemålere
	**** negativ på kjølemålere
	Zastosowanie / działanie
	Seria: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) zgodnie z tabliczką znamionową
	Urządzenie kompaktowe sensonic II jest dostępne jako licznik ciepła, licznik chłodu oraz licznik ciepła i chłodu.
	Urządzenie sensonic II posiada niemagnetyczny obrotomierz połączony z mechanizmem liczącym sterowanym przez mikroprocesor. Licznik może być montowany w pozycji poziomej lub pionowej.
	Deklaracja zgodności z dyrektywami Unii Europejskiej
	Firma ista oświadcza niniejszym, że niniejszy produkt spełnia istotne wymogi następujących dyrektyw:
	▪ 2004/108/WE dyrektywa w sprawie kompatybilności elektromagnetycznej urządzeń elektrycznych i elektronicznych
	Ponadto liczniki ciepła spełniają wymogi następującej dyrektywy:
	▪ 2004/22/WE Dyrektywa w sprawie przyrządów pomiarowych
	Pełna treść deklaracji zgodności jest dostępna pod adresem http://www.ista.de/
	Dopuszczenie do obrotu
	▪ Wariant licznik chłodu:
	krajowe (niemieckie) dopuszczenie do obrotu: 22.72.12.01
	▪ Wariant licznik ciepła i chłodu
	Świadectwo badania typu: DE-09-MI004-PTB010
	Dodatkowe krajowe dopuszczenie do obrotu: 22.72.12.01
	▪ Wariant licznik ciepła
	Świadectwo badania typu: DE- 09-MI004-PTB010
	Następujące tuleje zanurzeniowe są zgodne z powyższym świadectwem badania typu:
	Dane techniczne
	▪ Warunki otoczenia wg normy EN 1434
	Mechaniczne: M2
	Elektromagnetyczne: E1
	▪ Przepływ nominalny
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (zgodnie z tabliczką znamionową)
	▪ Dopuszczalne medium
	Woda
	▪ qp / qi
	Niesymetrycznie: 25
	Symetrycznie: 50
	▪ Stopień ochrony
	IP54 wg EN 60529
	▪ Utrata ciśnienia przy qp w połączeniu z EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Ciśnienie nominalne
	PN 16
	▪ Wartości graniczne zakresu temperatur dla czujnika przepływu (Q)
	▪ Wartości graniczne zakresu pomiaru temperatury (Q) / wartości graniczne różnicy temperatur (DQ)
	▪ Czujnik temperatury
	Typ Pt 500 wg normy EN 60751
	▪ Długość przewodu czujnika
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (opcja)
	▪ Kryterium przełączania licznik ciepła / licznik chłodu
	DQgran. = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Wymiary zasadnicze
	Długość: 61 mm
	Wysokość: 80 mm
	Szerokość: 76 mm
	▪ Napięcie zasilania
	Bateria litowa 3 V
	▪ Żywotność
	10 lat + 1 rok rezerwy + 1 rok przechowywania
	▪ Odcinek dopływowy
	10 x średnica nominalna (DN) przy braku mieszania się lub rozwarstwienia temperatur (np. wskutek zmieszania się strumieni z kilku obiegów grzewczych)
	w pozostałych przypadkach niekonieczne
	▪ Odcinek odpływowy
	niekonieczne
	▪ Miejsce montażu (p. tabliczka znamionowa)
	Przechowywanie / utylizacja
	▪ Urządzenie przechowywać w suchym i zabezpieczonym przed mrozem miejscu.
	▪ Części wymienione albo uszkodzone usuwać zgodnie z przepisami dotyczącymi ochrony środowiska.
	Uwaga!
	▪ Licznik może być montowany wyłącznie przez montera posiadającego autoryzację.
	▪ Nie wykonywać montażu na sucho, gdyż w takim przypadku niemożliwe jest sprawdzenie działania i szczelności urządzenia.
	▪ Chronić licznik przed uderzeniami i wstrząsami.
	▪ Do uszczelnienia urządzenia stosować dołączony do niego materiał uszczelniający. Niedopuszczalne jest stosowanie konopi i masy uszczelniającej.
	▪ Po zamontowaniu licznika nie należy wykonywać żadnych prac spawalniczych w obrębie przewodów.
	▪ Urządzenie może być montowane tylko w pozycji pionowej lub poziomej. Montaż w innym położeniu jest niedopuszczalny. W pozycji poziomej licznik nie może być skierowany w dół (obrócić o maks. 90°).
	▪ Przed rozpoczęciem montażu dokładnie przepłukać przewody rurowe. W przypadku dużego ryzyka wystąpienia zanieczyszczeń przed urządzeniem zamontować filtr. Przestrzegać przepisów dyrektywy EN 1434-6.
	▪ Przy niesymetrycznym montażu czujników obowiązują ograniczone warunki eksploatacji, zgodnie z tabliczką znamionową.
	▪ Montaż hydrauliki jest dopuszczalny tylko w modelu EAS wg normy EN 14154 (2011) typ „IST“ (lub w modelu identycznym EAS). Można je rozpoznać po jednym z następujących oznaczeń: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – logo Raa...
	▪ Czujniki temperatury mogą być montowane tylko w wyżej wymienionych tulejach zanurzeniowych. Tuleje te mają oznaczenie „ista“, „sensonic“, „viterra“ lub logo RaabKärcher.
	▪ Przetwornik przepływu i czujniki temperatury ciepłomierza muszą być umieszczone w tym samym obiegu częściowym (zasada tego samego obiegu).
	▪ Przed i za sensonic® II musi być zamontowana armatura odcinająca na wypadek wymiany urządzenia.
	▪ Podczas montażu zachować minimalny odstęp 10 cm między przewodami licznika a przewodami zasilania 230 V oraz 50 cm między licznikiem a urządzeniami mogącymi wywoływać zakłócenia elektromagnetyczne (np. przełączniki, regulatory, zasil...
	▪ Wszelkie przewody urządzenia co do zasady układać z zachowaniem minimalnego odstępu 30 cm od kabli energetycznych i kabli wysokiej częstotliwości.
	▪ Nie zwijać, nie przedłużać ani nie skracać przewodu czujnika.
	▪ Miejsce montażu musi być dobrane w ten sposób, aby zagwarantować stałe całkowite napełnienie mechanizmu pomiarowego wodą.
	▪ Transport ciepłomierza sensonic® II jest dozwolony tylko w oryginalnym opakowaniu.
	▪ Za pomocą nadciśnienia należy uniemożliwić występowanie kawitacji w całym zakresie pomiaru, tj. min. 1 bar przy qp i ok. 3 bar przy przeciążeniu qs (w warunkach ok. 80 °C).
	▪ Plomby może usuwać tylko osoba uprawniona. Po zakończeniu pracy należy ponownie założyć plomby.
	▪ W celu prawidłowego zachowania granic błędów legalizacyjnych należy podczas instalacji zwrócić uwagę na aktualny stan techniki oraz wskazówki i informacje podane w niniejszym dokumencie.
	▪ W przypadku zastosowania jako licznik chłodu lub licznik ciepła i chłodu zaleca się oddzielenie mechanizmu liczącego od czujnika przepływu i zamontowanie mechanizmu liczącego na ścianie w taki sposób, aby nie mogły do niego wniknąć sk...
	▪ Dopuszczalne warianty montażu czujnika temperatury
	▪ W przypadku zastosowania jako licznik chłodu lub licznik ciepła i chłodu z zasady dopuszcza się tylko symetryczny, bezpośredni (np. zawór kulowy) montaż czujników temperatury.
	Montaż
	1. Przepłukać rury zgodnie z normami. Przestrzegać przepisów obowiązujących w danym kraju!
	2. Zwrócić uwagę na kierunek przepływu i porównać ze strzałką na korpusie EAS.
	3. Zamknąć zawory odcinające.
	4. Odkręcić korek zaślepiający (klucz 22 mm).
	5. Usunąć zużytą uszczelkę kształtową.
	6. Wyczyścić powierzchnię uszczelnienia.
	7. Nową uszczelkę profilowaną założyć gładką stroną do góry.
	WSKAZÓWKA
	► Uwaga: Włożyć tylko jedną uszczelkę!
	8. Gwint zewnętrzny licznika natłuścić cienką warstwą smaru silikonowego przystosowanego do kontaktu z żywnością.
	WSKAZÓWKA
	► Pierścień uszczelniający typu o-ring licznika musi leżeć w rowku.
	9. Wkręcić sensonic® II.
	10. sensonic® II kluczem hakowym.
	11. Wkręcić licznik aż do metalowego ogranicznika i ustawić licznik we właściwej pozycji do odczytywania pomiarów.
	a: Montaż czujnika temperatury w tulei zanurzeniowej 1/ 4“ (Ø 5 mm)
	1. O-ring umieścić w pierwszym rowku, licząc od końcówki czujnika.
	2. Umieścić czujnik temperatury na dnie tulei zanurzeniowej.
	3. Zamocować śrubę uszczelniającą.
	4. Dokręcić śrubę zabezpieczającą.
	b: Montaż czujnika temperatury w zaworze kulowym
	1. Zsunąć śrubę uszczelniającą czujnik temperatury w dół, aż do ogranicznika.
	2. Dokręcić śrubę zabezpieczającą w drugim rowku, licząc od końcówki czujnika.
	3. Nasunąć o-ring aż do ogranicznika śruby uszczelniającej.
	4. Umieścić czujnik temperatury w zaworze kulowym.
	5. Zamocować śrubę uszczelniającą.
	WSKAZÓWKA
	► Usunąć całkowicie zaślepkę i uszczelkę.
	c: Prace końcowe
	1. Zaplombować czujniki temperatury.
	WSKAZÓWKA
	► W przypadku asymetrycznego montażu czujnika jest on zaplombowany w liczniku i nie wolno go stamtąd wyjmować. Odpowiednio, w przypadku montażu symetrycznego nie można wykorzystywać miejsca na czujnik w liczniku.
	2. Zaplombować sensonic® II.
	3. W razie potrzeby wykonać połączenie do szyny M- Bus.
	Uruchomienie
	1. Powoli otworzyć armaturę odcinającą, najpierw po stronie zasilania.
	2. Sprawdzić działanie i szczelność.
	3. Wyczyścić sensonic® II.
	Wymiana
	1. Zanotować stan licznika.
	2. Zamknąć zawory odcinające.
	3. Wykręcić sensonic® II kluczem hakowym.
	4. Usunąć czujnik temperatury.
	5. Dalszy sposób postępowania jak w przypadku montażu od punktu 5.
	Obsługa
	▪ Paski komunikatów
	Przejście między wskazaniami:
	poziomy: automatycznie
	pionowy: przez naciśnięcie przycisku
	Przejście między pętlami wskazań: długie naciśnięcie przycisku
	1. Pasek pomiaru
	a. Aktualny stan licznika ciepło** / Aktualny stan licznika zimno***
	b. Ostatnia wartość z dnia rozliczeniowego ciepło** / Ostatnia wartość z dnia rozliczeniowego zimno*** / data *
	c. Wartość z przedostatniego dnia rozliczeniowego ciepło** / Wartość z przedostatniego dnia rozliczeniowego zimno*** / data *
	d. Data następnego dnia rozliczeniowego
	e. Aktualna objętość
	2. Pasek diagnozy
	a. Komunikat o zakłóceniu / Liczba dni pracy *
	b. Aktualny przepływ
	c. Maks. przepływ / Liczba godzin nadmiernego przepływu*
	d. Aktualna moc
	e. Temperatura dopływu
	f. Temperatura odpływu
	g. Różnica temperatur****
	3. Pętla tabliczki znamionowej
	a. Numer urządzenia
	b. Wartościowość impulsu (imp/l)
	c. Okres uśredniania wartości
	d. Adres w magistrali M-BUS
	e. Maksymalna temperatura robocza
	4. Pasek statystyki
	a.-l. Data końca miesiąca / Ilość ciepła koniec miesiąca** / Ilość zimna koniec miesiąca*** *
	5. Pasek taryfy
	a-l. Data końca miesiąca / Maks. moc koniec miesiąca / Maks. przepływ w ciągu miesiąca *
	* wskazania naprzemienne
	** nie dotyczy liczników chłodu
	*** nie dotyczy liczników ciepła
	**** w przypadku liczników chłodu wartość ujemna
	Utilização / Funcionamento
	Série: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) de acordo com a placa de características
	O aparelho compacto sensonic II está disponível como contador calorífico, contador de frio e contador calorífico/de frio combinado.
	O sensonic II dispõe de um contador da velocidade de rotação sem íman, combinado com uma unidade central de processamento controlada por microprocessador. O contador pode ser montado numa posição horizontal e vertical.
	Diretivas UE - Declaração de conformidade
	Com a presente, a ista declara que este produto cumpre os requisitos fundamentais das seguintes directivas:
	▪ 2004/108/CE Diretiva relativa à compatibilidade eletromagética dos aparelhos elètricos e eletrônicos
	Além disso, as variantes do contador calorífico cumprem a seguinte directiva:
	▪ Directiva 2004/22/CE relativa aos instrumentos de medição
	O texto completo da Declaração de conformidade pode ser consultado em http://www.ista.de/
	Aprovação
	▪ Variante de contador de frio:
	Aprovação nacional (alemã): 22.72.12.01
	▪ Variante de contador calorífico/de frio combinado
	Certificado de exame de tipo: DE-09-MI004-PTB010
	Aprovação nacional suplementar: 22.72.12.01
	▪ Variante de contador calorífico
	Certificado de exame de tipo: DE-09-MI004-PTB010
	As seguintes mangas de imersão cumprem o certificado de exame "CE de tipo" designado:
	Dados técnicos
	▪ Condições ambiente segundo EN 1434:
	Mecânico: M2
	Electromagnético: E1
	▪ Fluxo nominal
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (de acordo com a placa de características)
	▪ Fluido aprovado
	Água
	▪ qp / qi
	Assimétrico: 25
	Simétrico: 50
	▪ Tipo de protecção
	IP54 segundo EN 60529
	▪ Perda de pressão a qp em combinação com EAS Rp 3/ 4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Pressão nominal
	PN 16
	▪ Valores limite da gama de temperatura do sensor de fluxo (Q)
	▪ Valores limite da gama de medição da temperatura (Q) / Valores limite da diferença de temperatura (DQ)
	▪ Sensor de temperatura
	Tipo Pt 500 conforme EN 60751
	▪ Comprimento do cabo do sensor
	1,5 m/1 m (padrão)
	3 m/1 m (opcional)
	▪ Critérios de comutação do contador calorífico/de frio combinado
	DQlimite = 0,19 K
	Qem_comut = 20 °C
	▪ Dimensões principais
	Comprimento: 61 mm
	Altura: 80 mm
	Largura: 76 mm
	▪ Alimentação de tensão
	Bateria de lítio de 3 V
	▪ Tempo de vida útil
	10 anos + 1 ano de reserva + 1 ano de armazenamento
	▪ Trajecto de entrada
	10 x DN em caso de falta de mistura de temperatura ou de estratificação térmica (p. ex. após mistura de vários circuitos caloríficos)
	de resto não necessário
	▪ Trajecto de saída
	não necessário
	▪ Local de montagem (cf. placa de características)
	Armazenamento / Descarte
	▪ Armazenar o aparelho num local seco e protegido da geada.
	▪ Os componentes substituídos ou com defeito devem ser eliminados de forma compatível com o meio ambiente.
	Atenção!
	▪ O sensonic® II só pode ser montado por técnicos devidamente especializados e autorizados!
	▪ Não realizar nenhuma montagem a seco, a fim de permitir um controlo de funcionamento e de estanqueidade.
	▪ Proteger o contador contra choques e vibrações.
	▪ Utilizar o material de vedação fornecido. Não é permitida a utilização de cânhamo (estopa) e de massa vedante.
	▪ Não efectuar trabalhos de soldadura nos cabos/tubagens, se já estiver montado um contador.
	▪ Montar o aparelho apenas na vertical ou horizontal. Não são permitidas outras posições de montagem. Numa posição horizontal o mecanismo de contagem não pode apontar para baixo (rodar máx. em 90°).
	▪ Enxaguar bem as tubagens antes de proceder à montagem. Em caso de perigo de forte sujidade deve-se montar um filtro à frente do aparelho. Ter atenção à directiva EN 1434-6.
	▪ As condições nominais de operação são restringidas, de acordo com a placa de características, se o sensor for montado de forma assimétrica.
	▪ A montagem do sistema hidráulico só é permitida em EAS, segundo a EN 14154 (2011) do tipo "IST" (ou EAS similar). Tal pode ser verificado através de uma das seguintes inscrições: – "IST" – "ista" – "viterra" – logótipo RaabKarcher ...
	▪ Os sensores de temperatura só podem ser montados nas mangas de imersão supracitadas. Estas mangas de imersão estão marcadas com "ista", "sensonic", "viterra" ou o logótipo RaabKarcher.
	▪ O sensor de fluxo e o sensor da temperatura do medidor de calor devem estar dispostos no mesmo circuito parcial do sistema (regra do mesmo circuito).
	▪ À frente e atrás do sensonic® II devem ser montadas válvulas de bloqueio para uma substituição rápida do aparelho.
	▪ Durante a montagem manter uma distância mínima de 10 cm entre os cabos do contador e os cabos de alimentação de 230 V, bem como uma distância de 50 cm entre o contador e as fontes de interferências electromagnéticas (p. ex. interruptores, ...
	▪ Instalar todas as tubagens/cabos do aparelho a uma distância mínima de 30 cm de cabos de corrente de alta amperagem ou de cabos de alta frequência.
	▪ Não aumentar, reduzir ou enrolar os cabos dos sensores.
	▪ O local de montagem deve garantir sempre que a aplicação de medição seja completamente enchida com água.
	▪ O aparelho só deve ser transportado na sua embalagem original.
	▪ A cavitação em toda a área de medição deve ser evitada através de sobrepressão, ou seja, pelo menos 1 bar a qp e aprox. 3 bar com sobrecarga qs (válido para aprox. 80 °C).
	▪ Remover os lacres apenas se estiver autorizado para tal. Após a realização dos trabalhos é necessário trocar os lacres.
	▪ A fim de se adequar aos limites dos erros de calibração, durante a instalação deve-se observar o estado da arte desta tecnologia, bem como os avisos e informações deste documento.
	▪ Em caso de aplicação como contador de frio ou contador calorífico/de frio combinado, recomenda-se desligar a unidade central de processamento do sensor de fluxo e montá-lo na parede, de forma que a água condensada possa entrar na unidade cen...
	▪ Combinações de montagem do sensor de temperatura aprovadas
	▪ Em caso de aplicação como contador de frio ou contador calorífico/de frio combinado, apenas é admissível a montagem simétrica e directa (por exemplo, válvula esférica) do sensor de temperatura.
	Montagem
	1. Enxaguar a tubulação segundo DIN/EN. Ter atenção às determinações específicas em vigor no país de aplicação!
	2. Verificar a direção do fluxo e comparar com a seta no EAS.
	3. Fechar as válvulas de bloqueio.
	4. Retirar a tampa do EAS. (AC 22).
	5. Retirar a vedação antiga.
	6. Limpar as superfícies de vedação.
	7. Inserir a nova vedação de perfil com a superfície lisa virada para cima.
	INDICAÇÃO
	► Indicação: inserir apenas uma vedação!!
	8. Lubrificar ligeiramente a rosca exterior do contador com gordura de silicone inofensiva.
	INDICAÇÃO
	► O O-ring do contador tem de situar-se na ranhura.
	9. Aparafusar o sensonic® II.
	10. Apertar o sensonic® II com uma chave.
	11. Enroscar o contador até ao batente metálico e rodar o contador para a posição correcta de leitura.
	a: Montagem do sensor de temperatura na manga de imersão 1/4" (Ø 5 mm)
	1. Inserir o O-Ring na primeira ranhura, na direção da ponta do sensor.
	2. Inserir o sensor de temperatura no fundo da manga de imersão.
	3. Fixar o parafuso de vedação.
	4. Apertar o parafuso de fixação.
	b: Montagem do sensor de temperatura na válvula esférica
	1. Deslocar o parafuso de vedação sobre o sensor de temperatura até o batente.
	2. Apertar o parafuso de fixação na segunda ranhura, no sentido da ponta do sensor.
	3. Inserir o O-Ring até o batente do parafuso de vedação.
	4. Inserir o sensor de temperatura na válvula esférica.
	5. Fixar o parafuso de vedação.
	INDICAÇÃO
	► Remover (integralmente) o tampão tipo rosca e o vedante.
	c: Passos finais
	1. Selar o sensor de temperatura.
	INDICAÇÃO
	► Se o sensor for montado de forma assimétrica, este é selado no contador e não pode ser removido. Do mesmo modo, não é permitida a utilização do local de instalação do sensor em caso de uma montagem simétrica.
	2. Selar o sensonic® II com o lacre.
	3. Estabelecer eventualmente uma ligação com o M-Bus.
	Colocação em funcionamento
	1. Abrir lentamente as válvulas de bloqueio, começando pelo abastecimento.
	2. Verificar o funcionamento e a estanqueidade.
	3. Limpar o sensonic® II.
	Substituição
	1. Anotar o valor acumulado.
	2. Fechar as válvulas de bloqueio.
	3. Retirar o sensonic® II com uma chave.
	4. Remover o sensor de temperatura.
	5. Os demais passos de instalação devem ser consultados a partir do ponto 5.
	Manuseio
	▪ Loops de indicação
	Alternância entre as indicações:
	Horizontal: automático
	Vertical: pressionando uma tecla
	Alternância entre loops de indicação: pressionando longamente
	1. Loop de medição
	a. Estado actual do contador calorífico** / Estado actual do contador de frio***
	b. Valor do último dia marcado calor** / Valor do último dia marcado frio*** / Data *
	c. Valor do penúltimo dia marcado calor** / Valor do penúltimo dia marcado frio*** / Data *
	d. Data do próximo dia marcado
	e. Volume actual
	2. Loop de diagnóstico
	a. Indicação de avaria / Dias de funcionamento *
	b. Fluxo actual
	c. Fluxo máx. / Horas com fluxo excessivo *
	d. Performance actual
	e. Temperatura de avanço
	f. Temperatura de retorno
	g. Diferença de temperatura****
	3. Loop da placa de características
	a. N.º do ponto de medição
	b. Valência de pulsos (pulsos por litro)
	c. Período de média
	d. Endereçamento M-BUS
	e. Máxima temperatura de funcionamento
	4. Loop de estatística
	a.-l. Data fim do mês / Volume de calor fim do mês** / Volume de frio fim do mês*** *
	5. Loop da tarifa
	a-l. Data fim do mês / Performance máx. fim do mês / Fluxo máx. no mês *
	* Indicação alternante
	** não aplicável com contadores de frio
	*** não aplicável com contadores caloríficos
	**** negativo no caso de contador de frio
	Aplicaţii / Funcţii
	Seria: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) conform plăcuţei cu date de fabricaţie
	Dispozitivul compact sensonic II este disponibil ca şi contor de energie termică, de energie de răcire şi combinat energie termică/de răcire.
	sensonic II are un sistem de detectare a învârtirii fără magnet combinat cu un contor controlat de microprocesor. Contorul este adecvat pentru poziţia orizontală şi verticală de montaj.
	Declaraţie de conformitate cu directivele UE
	Prin prezenta, ista declară că acest produs corespunde cerinţelor principale ale următoarelor directive:
	▪ 2004/108/CE Compatibilitatea electromagnetică a aparatelor electrice şi electronice
	În plus, variantele de contoare de energie termică corespund următoarei directive:
	▪ Directiva privind mijloacele de măsurare 2004/22/CE
	Declaraţia de conformitate completă se găseşte la http:// www.ista.de/
	Aprobare
	▪ Variantă contor energie de răcire:
	Aprobare (germană) naţională: 22.72.12.01
	▪ Variantă contor combinat energie termică/de răcire:
	Certificat de examinare de tip: DE-09-MI004-PTB010
	Aprobare naţională suplimentară: 22.72.12.01
	▪ Variantă contor energie termică:
	Certificat de examinare de tip: DE-09-MI004-PTB010
	Următoarele manşoane de imersie corespund Certificatului de examinare CE de tip specificat:
	Date tehnice
	▪ Condiţii ambiante conform EN 1434
	mecanic: M2
	electromagnetic: E1
	▪ Debit nominal
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (conform plăcuţei cu date de fabricaţie)
	▪ Mediu admis
	Apă
	▪ qp / qi
	nesimetric: 25
	simetric: 50
	▪ Tip protecţie
	IP54 conform EN 60529
	▪ Pierdere de presiune la qp în combinaţie cu EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bari
	qp 1,5: Dp = 0,22 bari
	qp 2,5: Dp = 0,24 bari
	▪ Presiune nominală
	PN 16
	▪ Valori limită ale intervalului de temperatură pentru senzorul de debit (Q)
	▪ Valori limită ale intervalului de temperatură (Q) / valori limită pentru diferenţa de temperatură (DQ)
	▪ Senzor temperatură
	Tip Pt500 conform EN 60751
	▪ Lungime cablu senzor
	1,5 m / 1 m (standard)
	3 m / 1 m (opţional)
	▪ Criterii de comutare contor combinat energie termică/de răcire:
	DQlimită = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Dimensiuni principale
	Lungime: 61 mm
	Înălţime: 80 mm
	Lăţime: 76 mm
	▪ Alimentare cu tensiune
	Baterie cu litiu 3 V
	▪ Durata de viaţă
	10 ani + 1 an rezervă + 1 an depozitare
	▪ Zona de admisie
	10 x DN în cazul amestecului de temperaturi, respectiv al stratificării termice lipsă (de ex. după convergenţa mai multor circuite de încălzire)
	în caz contrar, nu este necesar
	▪ Zona de evacuare
	în caz contrar, nu este necesar
	▪ Locul de montaj (compară plăcuţa cu date de fabricaţie)
	Depozitarea / Eliminarea ecologică
	▪ Depozitaţi aparatul la loc uscat şi ferit de îngheţ.
	▪ Eliminaţi piesele schimbate sau defecte în mod ecologic.
	De reţinut!
	▪ Dispozitivul poate fi montat numai de către specialişti autorizaţi!
	▪ Nu efectuaţi montaj fără lichid (uscat), deoarece nu este posibilă verificarea funcţională şi a etanşeităţii.
	▪ Protejaţi contorul împotriva impacturilor şi a vibraţiilor.
	▪ Pentru etanşarea dispozitivului utilizaţi materialul de etanşare ataşat. Nu este permisă utilizarea cânepei şi a altor materiale de etanşare.
	▪ Nu executaţi lucrări de sudură la conducte, dacă la acestea este montat deja un contor.
	▪ Montaţi dispozitivul numai vertical sau orizontal. Alte poziţii de montare nu sunt permise. În cazul poziţiei orizontale, contorul nu trebuie să indice în jos (rotiţi la max. 90°).
	▪ Înainte de montare, spălaţi temeinic ţevile. În cazul pericolului de impurităţi puternice, montaţi un filtru în amonte de aparat. Respectaţi Directiva EN 1434-6.
	▪ În cazul montajului asimetric al senzorilor sunt valabile condiţiile nominale de exploatare, conform plăcuţei de fabricaţie.
	▪ Montarea hidraulicii este permisă numai în EAS conform EN 14154 (2011) tip „IST“ (sau identic constructiv cu EAS). Acesta se poate recunoaşte după următoarele inscripţii: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – logo-ul RaabKa...
	▪ Senzorii de temperatură trebuie integraţi numai în manşoanele de imersie specificate mai sus. Aceste manşoane de imersie sunt marcate cu „ista“, „sensonic“, „viterra“ sau cu logo-ul RaabKarcher.
	▪ Senzorul de debit şi senzorul de temperatură ale contorului de energie termică trebuie amplasate în acelaşi circuit parţial al instalaţiei (regula aceluiaşi circuit).
	▪ Înainte şi după sensonic® II se vor monta robinete de închidere pentru înlocuirea contorului.
	▪ La montare, respectaţi o distanţă minimă de 10 cm între cablurile contorului şi cablurile de alimentare de 230 V, precum şi 50 cm între contor şi sursele de perturbaţie electromagnetică (de ex. comutatoare, regulatoare, surse de reţea...
	▪ În principiu, pozaţi toate cablurile aparatului la o distanţă minimă de 30 cm faţă de cablurile de curent puternic sau de înaltă frecvenţă.
	▪ Nu înfăşuraţi, nu prelungiţi sau nu scurtaţi cablurile senzoriilor.
	▪ Locul de montaj trebuie să asigure întotdeauna umplerea completă a dispozitivului de măsurare cu apă.
	▪ Transportul sensonic® II se va realiza numai în ambalajul original.
	▪ Prin suprapresiune, trebuie evitată cavitatea în întreaga zonă de măsurare, şi anume, cel puţin 1 bar la qp şi aprox. 3 bari la suprasarcină qs (valabil pentru aprox. 80 °C).
	▪ Îndepărtaţi sigiliile de utilizator numai dacă sunteţi autorizat pentru aceasta. După efectuarea lucrării sigiliile vor fi înlocuite cu altele noi.
	▪ Pentru respectarea corespunzătoare a limitelor de eroare de calibrare, la instalare se vor lua în considerare standardele tehnice actuale, precum şi indicaţiile şi informaţiile din acest document.
	▪ La utilizarea ca şi contor de energie de răcire sau contor combinat energie termică/de răcire se recomandă deconectarea contorului de la senzorul de debit şi montarea în acest fel la perete, astfel încât în contor să nu pătrundă apă...
	▪ Combinaţii admise de montare a senzorilor de temperatură
	▪ La utilizarea ca şi contor de energie de răcire sau contor combinat energie termică/de răcire, este permisă, în principiu, montarea simetrică, directă (de ex. robinet sferic) a senzorilor de temperatură.
	Montajul
	1. Spălaţi conducta conform DIN/EN. Respectaţi dispoziţiile naţionale în vigoare!
	2. Respectaţi sensul de curgere şi comparaţi cu săgeata de pe EAS.
	3. Închideţi robinetele de blocare
	4. Deşurubaţi capacul EAS-ului (SW 22).
	5. Scoateţi garnitura profilată.
	6. Curăţaţi suprafeţele de etanşare.
	7. Introduceţi noua garnitură de profil cu suprafaţa lucioasă în sus.
	REMARCĂ
	► Indicaţie: Folosiţi o singură garnitură profilată!
	8. Ungeţi filetul exterior al contorului cu un strat subţire de vaselină siliconică sigură în industria alimentară.
	REMARCĂ
	► Garnitura inelară a contorului trebuie să stea în canelură.
	9. Înşurubaţi contorul.
	10. Strângeţi contorul cu cheia.
	11. Înşurubaţi contorul până la opritorul metalic şi rotiţi contorul în poziţia corectă de citire.
	a: Montarea senzorului de temperatură în manşonul de imersie 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Montaţi garnitura inelară în prima canelură din direcţia vârfului senzorului.
	2. Introduceţi senzorul de temperatură până la fund în teaca de imersie.
	3. Fixaţi şurubul de etanşare.
	4. Strângeţi şurubul de blocare.
	b: Montarea senzorului de temperatură în robinetul sferic
	1. Deplasaţi şurubul de etanşare pe senzorul de temperatură până la opritor.
	2. Fixaţi şurubul de blocare în a doua canelură din direcţia vârfului senzorului.
	3. Deplasaţi garnitura inelară până la opritorul şurubului de etanşare.
	4. Montaţi senzorul de temperatură în robinetul cu bilă.
	5. Fixaţi şurubul de etanşare.
	REMARCĂ
	► Îndepărtaţi îmbinarea filetată oarbă şi garnitura (fără resturi).
	c: Paşi finali
	1. Sigilaţi senzorul de temperatură.
	REMARCĂ
	► În cazul montării asimetrice a senzorului, acesta este sigilat în contor şi nu trebuie îndepărtat. De asemenea, la montarea simetrică nu trebuie utilizat locul de montaj al senzorului în contor.
	2. Sigilaţi contorul.
	3. Dacă este cazul, realizaţi legătura către magistrala M.
	Punerea în funcţiune
	1. Deschideţi încet robinetele de blocare, mai întâi pe tur.
	2. Verificaţi funcţionarea şi etanşeitatea.
	3. sensonic® II se va curăţa.
	Înlocuirea
	1. Notaţi indicaţia contorului.
	2. Închideţi robinetele de blocare
	3. Deşurubaţi contorul cu cheia.
	4. Îndepărtaţi senzorul de temperatură.
	5. În continuare se va consulta secţiunea Montaj, începând cu punctul 5.
	Deservirea
	▪ Bucle de afişare
	Comutarea între afişaje:
	orizontal: automat
	vertical: prin apăsarea tastelor
	Comutarea între buclele de afişare: apăsare îndelungă a tastelor
	1. Buclă de măsurare
	a. Nivel actual contor energie termică** / Nivel actual contor energie de răcire***
	b. Ultima valoare a zilei scadente energie termică** / Ultima valoare a zilei scadente energie de răcire***
	c. Penultima valoare a zilei scadente energie termică** / Penultima valoare a zilei scadente energie de răcire***
	d. Următoarea dată scadentă
	e. Volum actual
	2. Buclă de diagnoză
	a. Afişaj defecţiune / Zile de funcţionare *
	b. Debit actual
	c. Debit maxim / ore cu debit crescut*
	d. Puterea actuală
	e. Temperatură tur
	f. Temperatură retur
	g. Diferenţă de temperatură****
	3. Bucla plăcuţei de fabricaţie
	a. Serie contor
	b. Valoare impuls (impuls pe litru)
	c. Interval de masurare
	d. Adresa M-Bus
	e. Temperatura max. de funcţionare
	4. Buclă statistică
	a.-l. Data sfârşitului lunii / cantitate energie termică la sfârşitul lunii** / cantitate energie de răcire la sfârşitul lunii*** *
	5. Buclă tarif
	a.-l. Data sfârşitului lunii / putere max. la sfârşitul lunii** / debit maxim pe lună *
	* afişaj alternativ
	** nu se aplică la contoarele energiei de răcire
	*** nu se aplică la contoarele energiei termice
	**** la contoarele energiei de răcire negativ
	Применение / функция
	Серия: qp=0,6/1,5/2,5 (м³/ч) согласно маркировочной табличке
	Компактный прибор sensonic II доступен в виде теплосчетчика, холодосчетчика и комбинированного счетчика тепла и холода.
	Прибор sensonic II имеет безмагнитную регистрацию числа оборотов в сочетании с управляемым микропроцессором арифметическим устройством. Сч...
	Допуск
	▪ Вариант исполнения - холодосчетчик:
	Национальный (германский) допуск: 22.72.12.01
	▪ Вариант исполнения - комбинированный счетчик тепла и холода
	Свидетельство об испытаниях образца: DE-09-MI004-PTB010
	Дополнительный национальный допуск: 22.72.12.01
	▪ Вариант исполнения - теплосчетчик
	Свидетельство ЕС о проверке типового образца: DE-09- MI004-PTB010
	Следующие погружные гильзы соответствуют названному свидетельству ЕС о проверке типового образца:
	Технические данные
	▪ Условия окружающей среды согласно EN 1434
	механические: M2
	электромагнитные: E1
	▪ Номинальный поток
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (согласно маркировочной табличке)
	▪ Допустимая среда
	Вода
	▪ qp / qi
	Асимметрично: 25
	Симметрично: 50
	▪ Тип защиты
	IP54 согл. EN 60529
	▪ Потери давления при qp в сочетании с EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 бар
	qp 1,5: Dp = 0,22 бар
	qp 2,5: Dp = 0,24 бар
	▪ Номинальное давление
	PN 16
	▪ Предельные значения диапазона температуры проточного датчика (Q)
	▪ Предельные значения диапазона измерения температуры (Q) / предельные значения разности температур (DQ)
	▪ Датчик температуры
	Тип Pt 500 согласно EN 60751
	▪ Длина кабеля зонда
	1,5 м / 1 м (стандартно)
	3 м / 1 м (опционально)
	▪ Критерии переключения комбинированного счетчика тепла и холода
	DQпред = 0,19 К
	Qв_перекл = 20 °C
	▪ Основные размеры
	Длина: 61 мм
	Высота: 80 мм
	Ширина: 76 мм
	▪ Электропитание
	Литиевая аккумуляторная батарея 3 В
	▪ Срок службы
	10 лет + 1 год резерва + 1 год хранения
	▪ Впускная линия
	10 x DN при отсутствии смешивания или расслоения температуры (напр., после слияния нескольких отопительных контуров)
	в противном случае не требуется
	▪ Выпускная линия
	не требуется
	▪ Место установки (ср. маркировочную табличку)
	Хранение / утилизация
	▪ Храните прибор в сухом и защищенном от мороза месте.
	▪ Утилизируйте замененные или неисправные части допустимым с экологической точки зрения образом.
	Пожалуйста, учтите!
	▪ Монтаж устройства может производиться только уполномоченными специалистами.
	▪ Сухой монтаж не допускается, поскольку в противном случае невозможна проверка работы и герметичности.
	▪ Защитить счетчик от ударов и вибраций.
	▪ Для уплотнения устройства используйте прилагаемый уплотнительный материал. Использование лубяного волокна и уплонительной массы за...
	▪ Не производите на линиях сварочные работы, если уже установлен счетчик.
	▪ Прибор устанавливается только вертикально или горизонтально. Иное монтажное положение не допускается. В горизонтальном положении сч...
	▪ Перед монтажом основательно промойте трубопроводы. При высокой опасности загрязнения установите перед прибором фильтр. Соблюдайте д...
	▪ При асимметричном монтаже датчика действуют ограниченные номинальные условия эксплуатации согласно типовой табличке.
	▪ Датчики температуры разрешено встраивать только в указанные выше погружные гильзы. Погружные гильзы имеют маркировку "ista", "sensonic", "viterr...
	▪ Проточный датчик и температурный датчик счетчика тепла должны быть расположены в одном и том же контуре системы (правило одного конту...
	▪ До и после sensonic® II должны быть установлены отключающие краны для замены счетчика.
	▪ При монтаже соблюдайте минимальное расстояние 10 см между кабелями счетчика и линиями электроснабжения 230 В, а также 50 см между счетчик...
	▪ Принципиально прокладывайте все линии прибора при минимальном расстоянии 30 см до высоковольтных или высокочастотных кабелей.
	▪ Не наматывайте, не продлевайте и не укорачивайте кабели датчика.
	▪ Место монтажа должно всегда гарантировать полное наполнение измерительной капсулы водой.
	▪ Транспортировка sensonic® II допускается только в оригинальной упаковке.
	▪ Избыточное давление должно помочь избежать кавитации во всем диапазоне измерения, т.е. минимум 1 бар при qp и прибл. 3 бар при перегрузке ...
	▪ Удаляйте пользовательские пломбы только в том случае, если Вы имеете на это разрешение. По окончании работ пломбы необходимо установи...
	▪ Для надлежащего соблюдения предельных значения ошибок калибровки при монтаже учитывайте уровень техники и указания и данные, содерж...
	▪ При использовании в качестве холодосчетчика или комбинированного счетчика тепла и холода рекомендуется отделять арифметическое уст...
	▪ Допустимые монтажные комбинации датчиков температуры
	▪ При использовании в качестве холодосчетчика или комбинированного счетчика тепла / холода принципиально допускается только симметри...
	Монтаж
	1. Промойте трубопровод согласно DIN/EN. Соблюдайте государственные нормативы!
	2. Учитывайте направление потока и сравните его со стрелкой на EAS.
	3. Закройте блокирующие краны.
	4. Oткрутите колпачок, предохраняющий от перетока (размер ключа 22).
	5. Удалите профилированное уплотнение.
	6. Очистите уплотняющую поверхность.
	7. Вложить новое уплотнение профиля гладкой стороной вверх.
	УКАЗАНИЕ
	► Указание: Вставляйте только одно профилированное уплотнение!
	8. Тонким слоем смазать внешнюю резьбу счетчика допустимой для контакта с пищевыми продуктами силиконовой смазкой.
	УКАЗАНИЕ
	► Вложить в паз уплотнительное кольцо круглого сечения счетчика.
	9. Вверните счетчик.
	10. Затяните счетчик при помощи ключа.
	11. Ввинтить счетчик до металлического упора и повернуть его в правильное положение считывания.
	a: Установка датчика температуры в погружную гильзу 1/4“ (Ø 5 мм)
	1. Вставьте кольцо круглого сечения в первый паз от кончика щупа.
	2. Вставьте датчик температуры в погружную гильзу до дна.
	3. Закрепите уплотнительный винт.
	4. Затяните стопорный винт.
	b: Установка датчика температуры в шаровой кран
	1. Надвиньте уплотнительный винт до упора над температурным датчиком.
	2. Затяните стопорный винт во втором пазе от наконечника датчика.
	3. Кольцо круглого сечения подвиньте до упора уплотнительного винта.
	4. Вставьте температурный датчик в шаровой кран.
	5. Закрепить уплотнительный винт.
	УКАЗАНИЕ
	► Снять пробку-заглушку и уплотнение (без остатков).
	c: Заключительные шаги
	1. Опломбировать датчик температуры.
	УКАЗАНИЕ
	► При ассиметричной установке датчика он запломбирован в счетчике и снять его нельзя. Так же при симметричной установке место встраива...
	2. Запломбируйте счетчик.
	3. При необходимости установить соединение с шиной M.
	Ввод в эксплуатацию
	1. Медленно откройте блокирующие краны, сначала на входе.
	2. Проверьте работу и герметичность.
	3. sensonic® II почистить.
	Замена
	1. Запишите показания счетчика.
	2. Закройте блокирующие краны.
	3. Открутите счетчик при помощи ключа.
	4. Снять датчик температуры.
	5. Далее см. монтаж, начиная с пункта 5.
	Управление
	▪ Шлейфы индикации
	Переход от одних покaзаний к другим:
	горизонтально: автоматически
	вертикально: нажатием кнопки
	Переход от одного цикла покaзаний к другому: продолжительное нажатие кнопки
	1. Измерительные шлейфы
	a. Текущее состояние счетчика тепло** / Текущее состояние счетчика холод***
	b. Последнее значение в контрольный день тепло** / Последнее значение в контрольный день холод*** / Дата *
	c. Предпоследнее значение в контрольный день тепло** / Предпоследнее значение в контрольный день холод*** / Дата *
	d. Дата следующего контрольного дня
	e. Текущий объем
	2. Диагностический шлейф
	a. Индикация неисправностей / рабочие дни *
	b. Текущий поток
	c. Макс. поток / часы с превышенным потоком*
	d. Текущая производительность
	e. Температура в подающем трубопроводе
	f. Температура в обратном трубопроводе
	g. Разность температур****
	3. Цикл согласно типовой табличке
	a. № места измерения
	b. Импульсная значимость (импульсов на литр)
	c. Период сообщения
	d. Адрес M-Bus
	e. Макс. рабочая температура
	4. Статистический шлейф
	a.-l. День месяца / Количество тепла в конце месяца** / Количество холода в конце месяца*** *
	5. Тарификационный шлейф
	a-l. День месяца / Макс. производительность на конец месяца / Макс. поток в месяце *
	* изменяющееся показание
	** отсутствует в холодосчетчиках
	*** отсутствует в теплосчетчиках
	**** отрицательное в холодосчетчиках
	Použitie/funkcia
	Konštrukčný rad: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) podľa typového štítka
	Kompaktný prístroj sensonic II je dostupný ako merač tepla, merač chladu a kombinovaný merač tepla/chladu.
	Prístroj sensonic II má meranie otáčok bez použitia magnetu v kombinácii s počítadlom riadeným mikroprocesorom. Merač je vhodný pre horizontálnu a vertikálnu inštalačnú polohu.
	Vyhlásenie o zhode v zmysle smerníc EÚ
	Týmto vyhlasujeme, že tento výrobok spĺňa dôležité požiadavky nasledujúcich smerníc:
	▪ 2004/108/ES elektromagnetická kompatibilita elektrických a elektronických prístrojov
	Varianty merača tepla navyše spĺňajú nasledujúcu smernicu:
	▪ smernica 2004/22/ES o meradlách
	Kompletné vyhlásenie o zhode nájdete na http://www.ista.de/
	Schválenie
	▪ Variant merača chladu:
	Národné (nemecké) schválenie: 22.72.12.01
	▪ Variant kombinovaného merača tepla/chladu
	Osvedčenie o skúške konštrukčného vzoru: DE-09-MI004- PTB010
	Dodatočné národné schválenie: 22.72.12.01
	▪ Variant merača tepla
	Osvedčenie o skúške konštrukčného vzoru: DE-09-MI004-PTB010
	Nasledujúce ponorné puzdrá spĺňajú uvedené ES osvedčenie o skúške konštrukčného vzoru:
	Technické údaje
	▪ Okolité podmienky podľa EN 1434
	mechanické: M2
	elektromagnetické: E1
	▪ Menovitý prietok
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (podľa typového štítka)
	▪ Schválené médium
	voda
	▪ qp / qi
	nesymetrický: 25
	symetrický: 50
	▪ Druh krytia
	IP54 podľa EN 60529
	▪ Pokles tlaku pri qp v kombinácii s EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Menovitý tlak
	PN 16
	▪ Medzné hodnoty teplotného rozsahu prietokového senzora (Q)
	▪ Medzné hodnoty rozsahu merania teploty (Q) / Medzné hodnoty teplotného rozdielu (DQ)
	▪ Teplotný snímač
	Typ Pt 500 podľa EN 60751
	▪ Dĺžka kábla senzora
	1,5 m / 1 m (štandard)
	3 m / 1 m (voliteľné)
	▪ Kritériá prepínania kombinovaného merača tepla/chladu
	DQmedzné = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Hlavné rozmery
	Dĺžka: 61 mm
	Výška: 80 mm
	Šírka: 76 mm
	▪ Zdroj napätia
	3 V lítiová batéria
	▪ Životnosť
	10 rokov + 1 rok rezerva + 1 rok skladovanie
	▪ Nábeh
	10 x DN pri chýbajúcom teplotnom premiešaní, resp. teplotnom vrstvení (napr. po splynutí viacerých vykurovacích okruhov)
	inak nie je potrebný
	▪ Výbeh
	nie je potrebný
	▪ Miesto inštalácie (porovnaj typový štítok)
	Skladovanie/likvidácia
	▪ Prístroj skladujte na suchom mieste bez výskytu mrazov.
	▪ Vymenené alebo chybné diely ekologicky zlikvidujte.
	Dodržiavajte, prosím!
	▪ Prístroj smú namontovať iba autorizovaní odborníci!
	▪ Žiadna montáž nasucho, inak nie je možná skúška funkčnosti a tesnosti.
	▪ Merač chráňte pred nárazmi a otrasmi.
	▪ Na utesnenie prístroja použite priložený tesniaci materiál. Použitie konope a tesniacej hmoty nie je dovolené.
	▪ Nevykonávajte zváracie práce na vedeniach, ak je už merač namontovaný.
	▪ Prístroj inštalujte len vertikálne alebo horizontálne. Iné inštalačné polohy nie sú povolené. Pri horizontálnej polohe nesmie počítadlo smerovať nadol (max. otočenie o 90°).
	▪ Pred montážou dôkladne prepláchnite potrubia, V prípade vysokého rizika znečistenia namontujte pred prístroj filter. Riaďte sa smernicou EN 1434-6.
	▪ Pri nesymetrickej montáži snímača platia obmedzené menovité podmienky prevádzky podľa typového štítku.
	▪ Inštalácia hydrauliky je povolená len v EAS podľa EN 14154 (2011) typ „IST“ (alebo konštrukčne podobné EAS). Rozoznáte ich podľa jedného z nasledujúcich nápisov: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – loga RaabKarcher ...
	▪ Snímače teploty sa smú inštalovať len do vyššie uvedených ponorných puzdier. Tieto ponorné puzdrá sú označené nápisom „ista“, „sensonic“, „viterra“ alebo logom RaabKarcher.
	▪ Prietokomer a snímač teploty merača tepla musia byť umiestnené v rovnakom čiastkovom okruhu zariadenia (pravidlo rovnakého okruhu).
	▪ Pred a za sensonic® II musia byť namontované uzatváracie mechanizmy pre výmenu merača.
	▪ Pri montáži dodržte minimálnu vzdialenosť 10 cm medzi káblami merača a napájacími vedeniami 230 V, ako aj 50 cm medzi meračom a elektromagnetickými zdrojmi rušenia (napr. spínače, regulátory, napájacie zdroje, motory), resp. ich k...
	▪ Všetky vedenia prístroja pokladajte zásadne v minimálnej vzdialenosti 30 cm od silnoprúdových alebo vysokofrekvenčných káblov.
	▪ Kábel snímača nenavíjajte, nepredlžujte ani neskracujte.
	▪ Miesto montáže musí vždy zaručovať úplné naplnenie meracej vložky vodou.
	▪ Preprava sensonic® II je prípustná len v originálnom balení.
	▪ V dôsledku pretlaku sa musí zamedziť kavitácii v celom rozsahu merania, t. j. minimálne 1 bar pri qp a cca 3 bar pri preťažení qs (platí pre cca 80 °C).
	▪ Používateľské plomby odstraňujte len vtedy, keď ste na túto činnosť autorizovaní. Po uskutočnenej práci sa musia plomby obnoviť.
	▪ Pre riadne dodržiavanie hraníc kalibračných chýb treba pri inštalácii dodržiavať aktuálny stav techniky, ako aj pokyny a údaje uvedené v tomto dokumente.
	▪ Pri použití vo funkcii merača chladu alebo kombinovaného merača tepla/chladu sa odporúča odpojiť počítadlo od prietokového senzora a namontovať ho na stenu tak, aby do počítadla nemohla po kábli vniknúť kondenzovaná voda.
	▪ Povolené inštalačné kombinácie snímačov tepla
	▪ Pri použití vo funkcii merača chladu alebo kombinovaného merača tepla/chladu je zásadne povolená len symetrická, priama inštalácia snímača teploty (napr. guľový kohútik).
	Montáž
	1. Vypláchnite potrubie podľa DIN/EN. Dodržiavajte ustanovenia špecifické pre danú krajinu!
	2. Sledujte smer toku a porovnajte ho so šípkou na EAS.
	3. Zatvorte uzatváracie ventily.
	4. Vyskrutkujte prepadovú krytku (veľkosť kľúča 22).
	5. Odstráňte profilové tesnenie.
	6. Očistite tesniace plochy.
	7. Nové profilové tesnenie vložte hladkou plochou nahor.
	UPOZORNENIE
	► Upozornenie: Vkladajte len profilové tesnenie!
	8. Vonkajší závit merača namažte tenkou vrstvou potravinárskeho silikónového tuku.
	UPOZORNENIE
	► O-krúžok merača musí byť uložený v drážke.
	9. Zaskrutkujte merač.
	10. Merač dotiahnite pomocou kľúča.
	11. Merač zaskrutkujte až po kovovú zarážku a otočte ho do správnej polohy pre odčítanie.
	a: Montáž snímača teploty do ponorného puzdra 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O krúžok nasaďte do prvej drážky zo smeru špičky snímača.
	2. Snímač teploty vložte až na dno ponorného puzdra.
	3. Upevnite tesniacu skrutku.
	4. Dotiahnite zaisťovaciu skrutku.
	b: Montáž snímača teploty do guľového kohútika
	1. Tesniacu skrutku posuňte cez snímač teploty na doraz.
	2. Zaisťovaciu skrutku dotiahnite v druhej drážke zo smeru špičky snímača.
	3. O krúžok nasuňte po doraz tesniacej skrutky.
	4. Snímač teploty nasaďte na guľový kotút.
	5. Upevnite tesniacu skrutku.
	UPOZORNENIE
	► Odstráňte zaslepovaciu zátku a tesnenie (bezo zvyšku).
	c: Záverečné kroky
	1. Zaplombujte snímač teploty.
	UPOZORNENIE
	► Pri asymetrickej inštalácii snímača je snímač zaplombovaný v merači a nesmie sa odstraňovať. Rovnako sa pri symetrickej inštalácii nesmie použiť inštalácia snímača do merača.
	2. Merač zaplombujte.
	3. Prípadne vytvorte prepojenie s M zbernicou.
	Uvedenie do prevádzky
	1. Uzatváracie ventily pomaly otvorte, najprv tok vpred.
	2. Skontrolujte funkčnosť a tesnosť.
	3. sensonic® II očistite.
	Výmena
	1. Poznačte si stav merača.
	2. Zatvorte uzatváracie ventily.
	3. Merač vyskrutkujte pomocou kľúča.
	4. Odstráňte snímač teploty.
	5. Ďalej pozri montáž od bodu 5.
	Obsluha
	▪ Indikačné slučky
	Prepínanie medzi údajmi:
	horizontálne: automaticky
	vertikálne: pomocou stláčania tlačidla
	Prepínanie medzi cyklami údajov: dlhé stlačenie tlačidla
	1. Meracia slučka
	a. Aktuálny stav merača tepla** / Aktuálny stav merača chladu***
	b. Posledná hodnota tepla k rozhodnému dňu** / Posledná hodnota chladu k rozhodnému dňu*** / Dátum *
	c. Predposledná hodnota tepla k rozhodnému dňu** / Predposledná hodnota chladu k rozhodnému dňu*** / Dátum *
	d. Dátum ďalšieho rozhodného dňa
	e. Aktuálny objem
	2. Diagnostická slučka
	a. Indikácia poruchy / prevádzkové dni *
	b. Aktuálny prietok
	c. Max. prietok / hodiny s nadmerným prietokom*
	d. Aktuálny výkon
	e. Teplota toku vpred
	f. Teplota spätného toku
	g. Teplotný rozdiel****
	3. Cyklus typového štítku
	a. Č. meracieho miesta
	b. Hodnota impulzu (impulz na liter)
	c. Čas priemerovania
	d. Adresa zbernice M
	e. Max. prevádzková teplota
	4. Štatistická slučka
	a.-l. Dátum konca mesiaca / Množstvo tepla na konci mesiaca** / Množstvo chladu na konci mesiaca*** *
	5. Tarifná slučka
	a-l. Dátum konca mesiaca / Max. výkon na konci mesiaca / Max. prietok za mesiac *
	* premenlivý údaj
	** odpadáva pri meračoch chladu
	*** odpadáva pri meračoch tepla
	**** v prípade merača chladu záporný
	Användning / funktion
	Serie: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) enligt typskylt
	Kompaktenheten sensonic IIfinns som värme- eller kylmätare och som kombinerad värme-/kylmätare.
	Sensonic II har en magnetfri varvtalsregistrering kombinerad med ett mikroprocessorstyrt räkneverk. Mätaren lämpar sig för både horisontell och vertikal montering.
	Försäkran om överensstämmelse enl. EU- direktiv
	Härmed försäkrar ista att denna produkt uppfyller de grundläggande kraven i följande direktiv:
	▪ 2004/108/EG Elektromagnetisk kompatibilitet för elektrisk och elektronisk utrustning
	Varianten värmemätare uppfyller dessutom kraven i följande direktiv:
	▪ 2004/22/EG mätinstrumentdirektivet
	Komplett försäkran om överensstämmelse finns på http:// www.ista.de/
	Godkännande
	▪ Variant kylmätare:
	Nationellt (tyskt) godkännande: 22.72.12.01
	▪ Variant kombinerad värme-/kylmätare:
	Typintyg: DE- 09-MI004-PTB010
	Ytterligare nationellt godkännande: 22.72.12.01
	▪ Variant värmemätare:
	Typintyg: DE-09-MI004-PTB010
	Följande dopphylsor uppfyller angivna EU-typintyg:
	Tekniska data
	▪ Omgivningsvillkor enligt EN 1434
	mekaniskt: M2
	elektromagnetiskt: E1
	▪ Nominellt flöde
	qp 0,6/1,5/2,5 (enligt typskylt)
	▪ Tillåtet medium
	Vatten
	▪ qp/qi
	osymmetrisk: 25
	symmetrisk: 50
	▪ Kapslingsklass
	IP54 enligt EN 60529
	▪ Tryckförlust vid qp i kombination med EAS Rp 3/4
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Nominellt tryck
	PN 16
	▪ Gränsvärden för flödessensorns temperaturområde (Q)
	▪ Gränsvärden temperaturområde (Q)/gränsvärden temperaturdifferens (DQ)
	▪ Temperaturgivare
	Typ Pt 500 enligt EN 60751
	▪ Givarkabelns längd
	1,5 m/1 m (standard)
	3 m/1 m (tillval)
	▪ Omkopplingskriterier kombinerad värme-/kylmätare
	DQgräns = 0,19 K
	Qi_omkoppl = 20 °C
	▪ Huvudmått
	Längd: 61 mm
	Höjd: 80 mm
	Bredd: 76 mm
	▪ Spänningsförsörjning
	3 V litiumbatteri
	▪ Livslängd
	10 år + 1 år reserv + 1 år lagring
	▪ Inkörningssträcka
	10 x DN vid saknad temperaturblandning resp. temperaturskiktning (t.ex. när flera värmekretsar flutit samman)
	behövs annars inte
	▪ Utkörningssträcka
	behövs inte
	▪ Monteringsplats (s. typskylt).
	Lagring / kassering
	▪ Lagra utrustningen torrt och frostfritt.
	▪ Delar som har bytts ut eller är defekta måste kasseras enligt gällande miljölagar.
	Kom ihåg!
	▪ Utrustningen får endast monteras av auktoriserade fackhandverkare!
	▪ Ingen torrmontering eftersom det annars inte är möjligt att utföra funktions- och täthetskontroll.
	▪ Skydda mätaren mot stötar och vibrationer.
	▪ Använd bifogat tätningsmaterial för att täta utrustningen. Det är inte tillåtet att använda hampa eller tätningsmassa.
	▪ Utför inga svetsarbeten på ledningar när en mätare redan är monterad.
	▪ Montera bara utrustningen vertikalt eller horisontellt. Andra monteringslägen är inte tilllåtna. Vid horisontellt läge får räkneverket inte peka nedåt (får vridas max. 90°).
	▪ Spola igenom rörledningarna noga innan de monteras. Montera ett filter framför utrustningen vid risk för kraftig nedsmutsning. Beakta direktivet EN 1434-6.
	▪ Vid osymmetrisk givarmontering gäller begränsade nominella driftsvillkor enligt typskylt.
	▪ Det är bara tillåtet att bygga in hydrauliken i EAS enligt EN 14154 (2011) typ "IST" (eller EAS med motsvarande konstruktion). Denna känner man igen på någon av följande texter: – "IST" – "ista" – "viterra" – RaabKarcher-logotypen E...
	▪ Temperaturgivarna får bara monteras i ovan nämnda dopphylsor. De här dopphylsorna är märkta med "ista", "sensonic", "viterra" eller med RaabKarcher-logotypen.
	▪ Värmemätarens flödessensor och temperaturgivare måste sitta i samma delkrets i anläggningen (regel om gemensam krets).
	▪ Framför och efter sensonic® II måste det finnas avstängningsdon monterade för ett mätarbyte.
	▪ Vid montering krävs minst 10 cm avstånd mellan mätarkablar och 230 V försörjningsledningar samt 50 cm mellan mätaren och elektromagnetiska störningskällor (t.ex. brytare, regulatorer, nätdelar, motorer) eller deras kablar.
	▪ Utrustningens alla ledningar ska alltid dras med ett minsta avstånd på 30 cm till starkströms- eller högfrekvenskablar.
	▪ Givarkabeln får inte rullas upp, förlängas eller kortas av.
	▪ Vid monteringsplatsen måste det alltid vara säkerställt att mätinsatsen kan fyllas helt med vatten.
	▪ Det är bara tillåtet att transportera sensonic® II i originalförpackningen.
	▪ På grund av övertryck måste kavitation undvikas inom hela mätområdet, dvs. minst 1 bar vid qp och ca 3 bar vid överlast qs (gäller för ca 80 °C).
	▪ Ta bara bort plomberingarna om du är auktoriserad att göra detta. När arbetet är utfört måste plomberna förnyas.
	▪ Aktuell teknisk nivå samt anvisningarna och informationen i detta dokument ska beaktas vid installationen så att felgränserna vid kalibrering kan följas korrekt.
	▪ Vid användning som kylmätare eller kombinerad värme- /kylmätare bör räknevärket kopplas från flödessensorn och monteras på väggen så att inget kondensvatten längs kabeln kan tränga in i räkneverket.
	▪ Tillåtna monteringskombinationer temperaturgivare
	▪ Vid användning som kylmätare eller kombinerad värme- /kylmätare är endast det symmetriska, direkta monteringssättet (t.ex kulventil) tillåtet för temperaturgivaren.
	Montering
	1. Spola igenom rörledning enligt DIN/EN. Beakta bestämmelserna som gäller i användarlandet!
	2. Beakta flödesriktningen och jämför med pilen på EAS.
	3. Stäng avstängningsventiler.
	4. Skruva ur överströmningsluckan (nyckelstorlek 22)..
	5. Ta bort profiltätning.
	6. Rengör tätningsytorna.
	7. Lägg in den nya profiltätningen med den släta ytan uppåt.
	NOTERING
	► Anvisning: Lägg endast in en profiltätning!
	8. Fetta in yttergängan på mätaren med ett tunt skikt livsmedelsäkta silikonfett.
	NOTERING
	► Mätarens O-ring måste ligga i spåret.
	9. Skruva in mätaren.
	10. Dra fast mätaren med nyckel.
	11. Skruva in mätaren tills metall ligger mot metall och vrid den till rätt avläsningsläge.
	a: Montering temperaturgivare i dopphylsa 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. Sätt i O-ring i första spåret från givarspetsen.
	2. Sätt in temperaturgivaren bottendjupt i dopphylsan.
	3. Fäst tätningsskruven.
	4. Dra fast arreteringsskruven.
	b: Montering temperaturgivare i kulventil
	1. Skjut tätningsskruven över temperaturgivaren ända till anslag.
	2. Dra fast arreteringsskruven i andra spåret från givarspetsen.
	3. Dra O-ring ända till anslag på tätningsskruven.
	4. Sätt in temperaturgivaren i kulventilen.
	5. Fäst tätningsskruven.
	NOTERING
	► Ta bort blindskruvkoppling och tätning (fullständigt).
	c: Avslutande steg
	1. Plombera temperaturgivaren.
	NOTERING
	► När givaren monteras asymmetriskt är den plomberad i mätaren och får inte tas bort. Likaså får inte givarmonteringsplatsen i mätaren användas vid symmetrisk montering.
	2. Plombera mätaren.
	3. Upprätta ev. anslutning till M-bus.
	Driftstart
	1. Öppna avstängningsventilerna långsamt, först matningen.
	2. Kontrollera funktion och täthet.
	3. Rengör sensonic® II .
	Utbyte
	1. Notera mätarställning.
	2. Stäng avstängningsventiler.
	3. Skruva ur mätaren med nyckel.
	4. Ta bort temperaturgivaren.
	5. Se monteringen från punkt 5 för fortsättningen.
	Manövrering
	▪ Avläsningsserier
	Växling mellan avläsningar:
	horisontal: automatisk
	vertikal: per knapptryck
	Växling mellan avläsningsserier: långt knapptryck
	1. Mätserie
	a. Aktuell mätarställning värme **/aktuell mätarställning kyla***
	b. Sista referensdagsvärde värme**/sista referensdagsvärde kyla ***/datum *
	c. Näst sista referensdagsvärde värme**/näst sista referensdagsvärde kyla ***/datum *
	d. Datum nästa referensdag
	e. Aktuell volym
	2. Diagnosserie
	a. Felmeddelande/driftsdagar *
	b. Aktuellt genomflöde
	c. Max. genomflöde/timmar med ökat genomflöde *
	d. Aktuell effekt
	e. Matningstemperatur
	f. Returtemperatur
	g. Temperaturskillnad****
	3. Typskyltsserie
	a. Mätpunktsnr.
	b. Impulsvärde (impuls per liter)
	c. Meddelandeperiod
	d. M-BUS adress
	e. Max. driftstemperatur
	4. Statistikserie
	a.-l. Månadens slutdatum/värmemängd månadsslut**/kylmängd månadsslut*** *
	5. Tariffserie
	a-l. Månadens slutdatum/max. effekt månadsslut/max. genomflöde under månaden *
	* växlande avläsning
	** Gäller ej vid kylmätare
	*** Gäller ej vid värmemätare
	**** Negativt vid kylmätare
	Kullanım / İşlev
	Model serisi: qp=0,6/1,5/2,5 (m³/h) ürün etiketine göre
	Bu kompakt cihaz sensonic II ısıtma, soğutma ve kombine ısıtma/soğutma sayacı olarak kullanılabilir.
	Sensonic II manyetik olmayan bir devir sayısı algılama ve mikro işlemci kontrollü bir hesaplama sistemine sahiptir. Sayaç yatay ve dikey olarak monte edilebilecek şekilde tasarlanmıştır.
	AB yönergeleri uygunluk beyanı
	Bu belge ile ista bu ürünün aşağıdaki direktiflerin temel gereksinimlerine uygun olduğunu beyan ve taahhüt eder:
	▪ 2004/108/AB Elektrik ve Elektronik Cihazların Elektromekanik Uyumluluğu
	Bunun dışında, ilgili ısı sayacı varyasyonları da aşağıdaki yönetmeliklere uygundur:
	▪ 2004/22/EG Ölçüm Cihazları Direktifi
	Uygunluk Beyanının tamamını http://www.ista.de/ adresinde bulabilirsiniz.
	İzin belgesi
	▪ Soğutma sayacı sürümü:
	Ulusal (Alman) izin belgesi: 22.72.12.01
	▪ Kombine ısıtma/soğutma sayacı sürümü
	Prototip test onay belgesi: DE-09-MI004-PTB010
	Ek ulusal izin belgesi: 22.72.12.01
	▪ Isı sayacı sürümü
	Prototip test onay belgesi: DE-09- MI004-PTB010
	Aşağıdaki daldırma kovanlar, adı geçen AB-Prototip test onay belgelerine uygundur:
	Teknik veriler
	▪ EN 1434'e göre çevre şartları
	mekanik: M2
	elektro manyetik: E1
	▪ Nominal akış
	qp 0,6 / 1,5 / 2,5 (ürün etiketine göre)
	▪ Onaylanmış Ortam
	Su
	▪ qp / qi
	asimetrik: 25
	simetrik: 50
	▪ Koruma türü
	IP54 EN 60529'a göre
	▪ EAS Rp 3/4 kombinasyonu ile qp'deki basınç kaybı
	qp 0,6: Dp = 0,16 bar
	qp 1,5: Dp = 0,22 bar
	qp 2,5: Dp = 0,24 bar
	▪ Çalışma basıncı
	PN 16
	▪ Akış sensörü sıcaklık alanı sınır değerleri (Q)
	▪ Sıcaklık ölçüm alanı sınır değerleri (Q) / Sıcaklık sınır değerleri farkı (DQ)
	▪ Sıcaklık sensörü
	EN 60751'e göre Pt 500 tip
	▪ Sensör kablosu uzunluğu
	1,5 m / 1 m (Standart)
	3 m / 1 m (isteğe bağlı)
	▪ Kombine ısıtma/soğutma sayacı anahtarlama kriterleri
	DQsınır = 0,19 K
	Qin_umsch = 20 °C
	▪ Temel ölçüler
	Uzunluk: 61 mm
	Yükseklik: 80 mm
	Genişlik: 76 mm
	▪ Güç beslemesi
	3 V Lityum pil
	▪ Kullanım ömrü
	10 Yıl + 1 Yıl rezerve + 1 Yıl depolama
	▪ Giriş mesafesi
	10 x DN sıcaklık karışımı veya termal tabakalanma olmadığında (örn. birden fazla ısı devresi birleştikten sonra)
	aksi takdirde gerekli değildir
	▪ Çıkış mesafesi
	gerekli değildir
	▪ Montaj yeri (ürün etiketine bakın)
	Depolama / Tasfiye etme
	▪ Cihazı kuru ve donmaya karşı korumalı bir yerde saklayın.
	▪ Değiştirilen veya arızalı parçaları çevre dostu bir şekilde imha edin.
	Lütfen dikkat edin!
	▪ Cihaz sadece yetkili uzman personel tarafından monte edilebilir!
	▪ Kuru montaj yapmayın, aksi takdirde fonksiyon ve yalıtım/sızdırma testi yapılamaz.
	▪ Sayacı darbelere ve sallantıya karşı koruyun.
	▪ Cihazı sızdırmaz hale getirmek için beraberinde bulunan sızdırmazlık materyalini kullanın. Kenevir ve sızdırmazlık maddesinin kullanılması yasaktır.
	▪ Tesisata bir sayaç monte edilmişse borularda kaynak işlemi yapmayın.
	▪ Cihazı sadece yatay veya dikey olarak monte edin. Diğer montaj konumları yasaktır. Yatay konumda sayaç aşağıya bakmamalıdır (maks. 90° çevirin)
	▪ Montaj öncesinde boruları tamamen durulayın. Aşırı kirlenme riskinde cihazın önüne bir filtre takın. EN 1434-6 direktifini dikkate alın.
	▪ Asimetrik sensör tip levhasına uygun kısıtlanmış nominal işletim koşulları geçerlidir.
	▪ Hidrolik sistemin montajı sadece EAS içinde EN 14154 (2011) kapsamında Tip "IST" (veya birebir EAS) olarak yapılabilir. Bunu aşağıdaki etiket yazılarından anlayabilirsiniz: – „IST“ – „ista“ – „viterra“ – RaabKarcher L...
	▪ Sıcaklık sensörleri sadece yukarıda anılan daldırma kovanların içine monte edilebilir. Bu daldırma kovanları „ista“, „sensonic“, „viterra“ veya RaabKarcher logosu ile etiketlenmiştir.
	▪ Isı sayacının akış sensörü ve sıcaklık algılayıcısı sistemin aynı kısmi bölgesine düzenlenmiş olmalıdır (eşit bölge kuralı).
	▪ sensonic® II öncesinde ve sonrasında bir sayaç değişimi için kapama organları takılmış olmalıdır.
	▪ Montaj sırasında sayaç kablosu ile 230 V elektrik hattı arasında en az 10 cm ve sayaç ile elektro manyetik bozucu kaynaklar (örn. şalterler, regülatörler, kesintisiz güç kaynakları, motorlar) veya bunların kabloları arasında 50 cm...
	▪ Temel olarak cihazın tüm kablolarını yüksek akım veya yüksek frekans kablolarına en az 30 cm mesafe bırakarak döşeyin.
	▪ Sensör kablosunu açmayın, uzatmayın veya kısaltmayın.
	▪ Montaj yeri her zaman ölçüm parçasının su ile tamamen dolabilmesini sağlamalıdır.
	▪ sensonic® II sadece orijinal ambalajında taşınmalıdır.
	▪ Aşırı basınç sonucu kavitasyon oluşumu tüm ölçüm alanında önlenmelidir, diğer bir deyişle qp'de en az 1 bar ve yüksek basınç qs'te yaklaşık 3 bar olmalıdır (yaklaşık 80 °C için geçerlidir).
	▪ Kullanıcı mühürlerini, yalnızca yetkiliyseniz kaldırın. Çalışma tamamlandıktan sonra mühürler yenilenmelidir.
	▪ Ölçü hatası sınırlarına nizami şekilde uyulması için kurulum sırasında güncel teknik kurallar ve bu dokümandaki açıklama ve veriler dikkate alınmalıdır.
	▪ Soğutma sayacı olarak veya kombine ısıtma/soğutma sayacı olarak kullanımda, hesaplama aksamının akış sensöründen ayrılması ve bu şekilde duvara monte edilmesi önerilir, bu şekilde yoğuşma suyu kablo boyunca hesaplama aksamına...
	▪ İzin verilen sıcaklık sensörü montaj kombinasyonları
	▪ Soğutma sayacı olarak veya kombine ısıtma / soğutma sayacı olarak kullanıldığında, temel olarak sıcaklık sensörünün simetrik ve doğrudan (örn. küresel vana) montajına izin verilir.
	Montaj
	1. Boru hattını DIN/EN uyarınca durulayın. Ülkeye özgü talimatları dikkate alın!
	2. Akış yönüne dikkat edin ve EAS üzerindeki ok işaretiyle karşılaştırın.
	3. Ventilleri kapatın.
	4. Aşırı akış kapağını çevirerek çıkarın (SW 22).
	5. Profil contayı çıkarın.
	6. Conta yüzeylerini temizleyin.
	7. Yeni profil contasının düz yüzeyi yukarı bakmalıdır.
	NOT
	► Açıklama: Sadece bir adet profil conta takın!
	8. Sayacın dış vida dişi gerçek gıda maddesi silikon gres ile ince bir katman olarak yağlanmalıdır.
	NOT
	► Sayacın O-ring'i kanal içinde olmalıdır.
	9. Sayacı vidalayın.
	10. Sayacı anahtar ile sıkın.
	11. Sayacı metal uca kadar vidalayın ve sayacı doğru okuma konumuna kadar çevirin.
	a: Sıcaklık sensörünün daldırma kovanına montajı 1/4“ (Ø 5 mm)
	1. O-halkası birinci ucu yönünden yerleştirilmelidir.
	2. Daldırma kovanına sıcaklık sensörünü zemin derinliğinde yerleştirin.
	3. Sızdırmazlık vidasını sıkın.
	4. Kilitleme vidasını sıkın.
	b: Sıcaklık sensörünün küresel vanaya montajı
	1. Sızdırmazlık vidasını dayanana kadar sıcaklık sensörünün üzerine itin.
	2. İkinci yuvadaki kilitleme vidasını sensör ucunun yönünde sıkın.
	3. O-halkasını sızdırmazlık vıdası dayanana kadar itin.
	4. Küresel vanaya sıcaklık sensörünü yerleştirin.
	5. Conta cıvatasını sabitleyin.
	NOT
	► Körleme tapası ve contayı çıkarın (artık kalmamalıdır).
	c: Son adımlar
	1. Sıcaklık sensörünün yalıtılması.
	NOT
	► Asimetrik sensör montajında sensör sayaca mühürlenmeli ve kesinlikle çıkarılmamalıdır. Simetrik montajda olduğu gibi sensör montaj yeri sayaçta kullanılamaz.
	2. Sayacı mühürleyin.
	3. Gerekirse M-Bus bağlantısı oluşturun.
	İşletime alma
	1. Kapatma vanalarını önce gidiş olmak üzere yavaş yavaş acın.
	2. İşlevi ve sızdırmazlığı test edin.
	3. sensonic® II temizleyin.
	Değiştirme
	1. Sayaç durumunu not alın.
	2. Ventilleri kapatın.
	3. Sayacı anahtar ile sökün.
	4. Sıcaklık sensörünü çıkarma.
	5. Devamı için Madde 5'den itibaren montaja bakın.
	Kumanda etme
	▪ Gösterge bağlantıları
	Göstergeler arasında geçiş:
	yatay: otomatik
	dikey: tuş kumandası ile
	Kayan metinler arasında geçiş: tuşa uzun süreli basma
	1. Ölçüm bağlantısı
	a. Güncel sayaç durumu Isıtma**/ Güncel sayaç durumu Soğutma***
	b. Son okuma değeri Isıtma ** / Son okuma değeri Soğutma*** / Tarih*
	c. Sondan bir önceki okuma değeri Isıtma** / Sondan bir önceki okuma değeri Soğutma*** / Tarih*
	d. Sonraki okuma tarihi
	e. Güncel hacim
	2. Teşhis bağlantısı
	a. Arıza göstergesi / Çalışma günleri *
	b. Güncel akış
	c. Maks. akış / aşırı akış olan saatler*
	d. Güncel güç
	e. İleri hareket sıcaklığı
	f. Geri hareket sıcaklığı
	g. Sıcaklık farkı****
	3. Tip levhası yazısı
	a. Ölçüm Yeri No.
	b. Empülsiyon değeri (litre başına empülsiyon)
	c. Ortalama zaman aralığı
	d. M-Veri hatdı adresi
	e. Azami çalışma sıcaklığı
	4. Statik bağlantı
	a.-l. Ay sonu tarihi / Isıtma miktarı ay sonu** / Soğutma miktarı ay sonu*** *
	5. Tarife bağlantısı
	a-l. Ay sonu tarihi / maks. Kapasite Ay sonu / aylık maks. akış miktarı *
	* değişen gösterge
	** Soğutma sayaçlarında gerek yoktur
	*** Isıtma sayaçlarında gerek yoktur
	**** soğutma sayacında negatif
	使用/功能
	系列型号：qp＝0.6/1.5/2.5（m³/h），根据铭牌
	sensonic II 紧凑型仪器可作为热量表、冷量表，以及组合 式热/冷量表使用。
	sensonic II 具有一个无磁性转速收集器并结合使用一个微 处理器控制的计算器。热量表适合于水平和垂直安装位置。
	许可
	▪ 各型号冷量表：
	国家（德国）许可：22.72.12.01
	▪ 各型号组合式热/冷量表
	样品检验证明：DE-09- MI004-PTB010
	其他国家许可：22.72.12.01
	▪ 各型号热量表
	样品检验证明：DE-09-MI004-PTB010
	下列嵌入式护套符合所述欧盟样品检验证明：
	技术参数
	▪ EN 1434 规定的周围环境条件
	机械条件：M2
	电磁条 件：E1
	▪ 额定流量
	qp＝0.6/1.5/2.5（根据铭牌）
	▪ 允许介质
	水
	▪ qp / qi
	非对称安装：25
	对称安装：50
	▪ 保护等级
	符合 EN 60529 规定的 IP54
	▪ qp 下结合 EAS Rp 3/4 时的压力损耗
	qp 0.6：Dp = 0.16 bar
	qp 1.5：Dp = 0.22 bar
	qp 2.5：Dp = 0.24 bar
	▪ 额定压力
	PN 16
	▪ 流量传感器温度范围极限值 (Q)
	▪ 温度范围极限值 (Q)/温差极限值 (DQ)
	▪ 温度传感器
	EN 60751 规定的 Pt 500 型
	▪ 温度传感器电缆长度
	1.5 m / 1 m（标准）
	3 m / 1 m（可选）
	▪ 组合式热/冷量表切换标准
	DQ极限 = 0.19 K
	Q切换 = 20 °C
	▪ 主尺寸
	长：61 mm
	高：80 mm
	宽：76 mm
	▪ 供电电压
	3 V，锂电池
	▪ 使用寿命
	10 年 + 1 年备用 + 1 年存放
	▪ 流入距离
	当温度未充分混合或者温度分层时（例如当 多个加热回路汇流后）10 x DN
	否则无必要
	▪ 流出距离
	无要求
	▪ 安装地点（参见铭牌）
	存放 / 清理
	▪ 请将仪器存放于干燥且无霜冻的环境中。
	▪ 请按照环保要求清理已更换或者存在缺陷的零部件。
	请注意！
	▪ 只允许经过授权的专业安装人员安装仪器！
	▪ 因其通常可能未经过功能及密封性检查，故不得进行干 式安装。
	▪ 防止热量表受到撞击和振动。
	▪ 请使用随机密封材料对仪器进行密封。不允许使用麻丝 和密封膏。
	▪ 如果已安装热量表，则切勿在管道上进行焊接工作。
	▪ 只能垂直或水平安装仪器。不允许进行其它位置安装。 处于水平安装位置时，热量表不得朝下（最多转动 90°）。
	▪ 安装前请彻底冲洗管道。如有严重污染，则须在仪器前 安装一个过滤器。请务必遵守指令 EN 1434-6。
	▪ 当温度传感器不对称安装时适用铭牌上所说明的限制性 额定工作条件。
	▪ 只允许将温度传感器安装到上述嵌入式护套中。嵌入式 护套标有 "ista"、"viterra" 或 RaabKarcher 商标标 记。
	▪ 流量传感器和热量计数器的温度传感器必须布置在设备 的相同支回路中（同回路准则）。
	▪ 在sensonic® II 前后必须安装一个隔离机构，以便于更换 热量计数器。
	▪ 安装时须在热量表电缆与 230 V 供电线之间保持 10 厘 米的最短距离；在计数器与电磁干扰源（如开关、调节 器、电源零部件、电机）或其接线之间请保持 50 厘米 的最短距离。
	▪ 原则上须在强电电缆或高频电缆最短 30 厘米的距离内 铺设仪器的所有线路。
	▪ 不要卷起、加长或缩短温度传感器电缆。
	▪ 安装地点必须保障测量芯始终完全充满水。
	▪ 只允许sensonic® II 在原包装中进行运输。
	▪ 必须通过超压避免在整个测量范围内受到气蚀，即，qp 以下至少为 1 巴，超负荷 qs 下约为 3 巴（适用于约 80 °C 的温度）。
	▪ 只有当您获得授权时方可去掉用户铅封。在进行完工作 后必须重新更换铅封。
	▪ 为了按规定执行校验误差极限，安装时应注意当前技术 水平以及本文件的提示和说明。
	▪ 在作为冷量表或组合式热/冷量表使用时，建议将计算器 与流量传感器分离并以此方式安装在墙壁上，从而防止 冷凝水沿电缆渗入计算器。
	▪ 允许的温度传感器安装组合
	▪ 作为冷量表或组合式热/冷量表使用时，原则上只允许以 对称方式直接安装（如球阀）温度传感器。
	安装
	1. 根据 DIN/EN 规定冲洗管道。 注意针对各国的各项规 定！
	2. 注意流动方向并与 EAS 上的箭头进行比较。
	3. 关闭隔离机构。
	4. 拧出溢流帽（扳手开口大小为22）。
	5. 去掉异型密封件。
	6. 清洁密封面。
	7. 放入新的异型密封件，光滑面朝上。
	NOTICE
	► 提示： 只放入一个异型密封件！
	8. 给热量表的外螺纹须涂抹仿食品硅胶油膏。
	NOTICE
	► 热量表的 O 型密封圈必须置于密封槽 中。
	9. 将热量计数器拧进去。
	10. 用扳手拧紧热量计数器。
	11. 将热量表拧至金属挡块，并将热量表转到正确的读数 位置。
	a:将温度传感器安装在嵌入式护套1/4“ (Ø 5 mm) 中
	1. 从温度传感器尖头方向上将O型密封圈安放到第一个 密封槽中。
	2. 将温度传感器安放到潜入式护套中，一直达到底部深 度。
	3. 固定密封螺丝。
	4. 拧紧锁紧螺丝。
	b:将温度传感器安装在球阀中
	1. 将密封螺丝穿过温度传感器一直推到挡块为止。
	2. 从温度传感器尖头方向上将锁紧螺丝拧紧在第二个密 封槽中。
	3. 将O型密封圈一直推到密封螺丝的挡块为止。
	4. 将温度传感器安放到球阀中。
	5. 固定密封螺丝。
	NOTICE
	► 拆除盲头螺纹套和密封件（无残 渣）。
	c:完成步骤
	1. 将温度传感器铅封。
	NOTICE
	► 如果非对称安装温度传感器，则温度 传感器铅封在热量表中且不得拆除。 同样，当对称安装温度传感器时则不 得使用热量表中的温度传感器安装位 置。
	2. 将热量计数器铅封。
	3. 必要时连接至 M 总线。
	调试
	1. 缓慢打开隔离机构，首先是打开进流管隔离机构。
	2. 检查功能和密封性。
	3. sensonic® II 进行清洁。
	更换
	1. 记录下计数器状态。
	2. 关闭隔离机构。
	3. 用扳手拧出热量计数器。
	4. 拆除温度传感器。
	5. 其它内容参见第5项以后的装配。
	操作
	▪ 显示回路
	显示值变换：
	水平安装：自动
	垂直安装：通过按下按钮
	显示回路变换：长时间按下按钮
	1. 测量回路
	a. 当前计数器状态（热量）**/当前计数器状态（冷量） ***
	b. 最后规定日数值（热量）**/最后规定日数值（冷量） ***/日期*
	c. 之前规定日数值（热量）**/之前规定日数值（冷量） ***/日期*
	d. 下一个规定日日期
	e. 当前容量
	2. 诊断回路
	a. 干扰显示/工作日*
	b. 当前流量
	c. 最大流量/超高流量小时数*
	d. 当前功率
	e. 进流温度
	f. 回流温度
	g. 温差****
	3. 铭牌回流
	a. 测量点序号
	b. 脉冲性质（每升脉冲）
	c. 计算平均值时段
	d. M总线地址
	e. 最高工作温度
	4. 统计回路
	抄表月末日期/月末热量**/月末冷量*** *
	5. 计费回路
	抄表月末日期/月末最大功率/月度最大流量*
	*变换显示
	**不适用于冷量表
	***不适用于热量表
	****冷量表时为负

